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Gartenbahnen haben Vorteile, 
man kann sie abschnittsweise 
ausbauen und Änderungen im 
G arten kreativ an passen. 


El Dreh-Moment 

Ein unkonventioneller und 
drehbarer Sc hatten bah nhof 
sorgt für ftotten Wechsel der 
eingesetzten Zuggarnituren. 




Qj Übergangsweise 

Schrankenposten und ihr Personal 
bei DB und DR (Seite 24) und ein 
Nachbildungsvorschlag (Seite 54). 



Desiro: PI ko. Mini: Schnco. 
Polo: AWM. Schranke: Wei- 
nert. Andreaskreuze: Petau. 

Dtorama und Foto: 

Jörg Chocholaty 


EZ3 Unsterbliches Kleinod 



Eine große A3/5 600 gibt es nicht 
mehr (Seite 32) - dafür aber das 
neue HO-AAodell von Liliput. 


ufit nk.MjA* m\ 



Alle Wettera! 

Eine kleine Bahn mit 
großer Brücke: Die 
Strecke von Schleiz 
nach Saalburg querte 
die Bleilochtalsperre. 
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Drehscheibe 


Bah nwelt Aktuell 


HARZ 




Auf neuen Spuren 


Der Bahnhof Gernrode im Jahr 2003; 996102 wird künftig von hier auf einer neuen 
Strecke zum Einsatz kommen und die erhofften zusätzlichen Fahrgäste befördern. 


* Am 18. April 2005 gab Sachsen-Anhalts Ver- 
kehrsminister Karl-Heinz Daehre den Startschuss für 
den Umbau der regelspurigen Strecke Gernrode - 
Quedlinburg auf Meferspur Bis zum Sommer 
2006 sollen die Arbeiten an der rund 8,5 Kilome¬ 
ter langen Verlängerung der Selketalbahn abge¬ 
schlossen sein, Rund sechs Millionen Euro wird die 
neue Schmalspurbahn kosten. Daehre bezeichnete 
dies als „eine wichtige Investition in die Zukunft der 
Harz- und Vorharzregion", Der Minister ist sich si¬ 
cher, „dass dieses Angebot bet den Urlaubern, Be¬ 
suchern und Einheimischen gleichermaßen auf 
große Resonanz stoßen wird." Wie Daehre erklärte, 
stammen die Gelder für den Umbau des Ab¬ 
schnitts Gernrode - Quedlinburg aus Regionalisie¬ 
rungsmitteln. Der Geschäftsführer der Harzer 
Schmalspurbahnen GmbH (HSB), Matthias Wage- 
nen dankte dem Land Sachsen-Anhalt für die großzügige finan¬ 
zielle Unterstützung, ohne die „der weltweit einmalige Umbau" 
einer Regelspurstrecke zur Schmalspurbahn nicht möglich wä- 

Üas ließ sich der 
Verkehrsminister 
Daehre (3. v* r.) 

nicht nehmen 
und reiste selbst 
zum ersten Spa¬ 
tenstich nach 
Germode. 


re. Daehre und Wagener sind sich sicher, dass durch den An¬ 
schluss der Weltkulturerbestadt Quedlinburg an das Netz der 
Selketalbahn hier die Fahrgastzahlen - derzeit rund 11ÖQ00 Rei¬ 
sende Im Jahr - gesteigert werden können. Würden nur rund 
zehn Prozent der schätzungsweise eine Million Tagestouristen, 
die jährlich nach Quedlinburg kommen, die Bimmelbahn nut¬ 
zen, hätten sich die Fahrgastzahlen im Sdketal verdoppelt. Doch 
das ist noch Zukunftsmusik, Noch im Sommer 2005 will die 
HSB auf dem Marktplatz in Quedlinburg ihren „Dampfladen Nr. 
7" eröffnen, wo Souvenirs und Fahrkarten verkauft werden* Ei¬ 
senbahnfreunde können sich täglich über den Baufortschritt in- 
| formieren, denn am 18, April 2005 nahm die HSB auch eine 
- WEß-Cam in Betrieb, die auf der Homepage der HSB Immer ak- 
I tuelle Bilder von der Baustelle liefert. 


-DBAG-INFRASTRUKTUR -- 

Netzabbau und Stationspreise 

• Aus dem Arbeitskreis Bahnpolitik der Länderverkehrsminis¬ 
terkonferenz ist zu hören, dass die DB Netz AG wegen ihrer Fi¬ 
nanzlage überlege, das bundesweite Schienennetz auszudün¬ 
nen: 5200 Kilometer <14 Prozent) „für das Netz nicht aufkömm- 
licher" Strecken sollen abgestoßen und 26 Prozent der vorhan¬ 
denen Weichen und Kreuzungen zurückgebaut werden. Die 
Konferenz kritisiert die rein betriebswirtschaftliche Bewertung, 
die zu einem M 2ufallsnetz 4 ' führe. Sanierungen scheiterten oft dar¬ 
an, dass DB Netz den höchstmöglichen und nicht den notwen¬ 
digen Standard nach EBO zugrundelege* Außerdem kritisiert die 
Konferenz das seit 1, Januar 2005 eingeführte Stationspreissys¬ 
tem der DB Station und Service AG. Dieses belaste den SPNV 
und kleine Stationen im ländlichen Raum zugunsten des Fern¬ 
verkehrs und großer Knotenbahnhöfe. Die Länder als SPNV-Auf- 
gabenträger würden überproportional belastet, zudem sei die 
Einstufung von Stationen in die sechs Kategorien oft nicht nach¬ 
vollziehbar Eisenbahnverkehrsunternehmen, mit denen die 
Länder Verträge abgeschlossen haben, wurden aufgefordert, die 
Stationspreise nach dem alten Preissystem 2004 zu zahlen. 


i 

i 



Verzöge¬ 
rung in den 
Karpatenstaat: 

Die verladenen 
Ferkeitaxis der 
Baureihe 772 
sind für den Ab¬ 
transport nach 
Rumänien be¬ 
stimmt und 
stehen am 17. 
März 2005 im 
Leipziger Haupt¬ 
bahnhof. Der 

Transport wurde aber an diesem Tag nicht mehr durchge¬ 
führt, sondern erst einige Tage später, da der Empfänger 
Ftnanzprobleme hatte * 
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Standpunkt 



Hl Die Nordbayerische Eisenbahn f die ihren Stützpunkt im 
Hafen Aschaffenburgs hat, ließ bei Aistom in Stendal eine DB- 
V10Ö modernisieren . Nun steht die blau-weiß-orange lackierte 
Maschine 212311 für neue Aufgaben zur Verfügung . Am 3t 
März 2005 standen Probefahrten auf dem Hafengeiände an i ins 
Auge fällt dabei das weiß-btaue bayerische Rauten-Wappen am 
Führerhaus. 


-INDUSTRIE---- 

Rollout der Symbiose-Lok 

• Die ÖBB bestellten vergangenes Jahr bei Siemens 50 Loks der neuen 
Baureihe 1216 (siehe MEB 9/2004). Am 31 März 2005 wurde das neue 
Fahrzeug 1216,001 der Presse vorgestellt, Die neue Baureihe vereinigt die 
Mehrsystem-Elektrik der ES 64 F4 (BR 189 der DB AG, oder 474 der SBB) 
mit dem für 230 km/h geeigneten Fahrwerk und dem Design des Tau- 
rus(8R182 der DB AG. 1016 beziehungsweise 1116 der OB8). Die vorge¬ 
stellte Lok repräsentiert die Subtype A, mit einer Ausrüstung für die 3kV- 
DC'Netze in Italien und Slowenien sowie für 15 kV-Wech sei ström mit 
16/ 3 Hz und 25 kV-AC mit 50 Hz, Die Version B beschränkt sich auf das 
slowenische 3 kV-DC-Netz, die Version C ist für Tschechien und die Slo¬ 
wakei ausgelegt Bis Ende 2005 sollen die drei Musterloks 1216.001 bis 
003 (je eine der Version A,B, und C) die nationalen Zuiassungsverfahren 
in den geplanten Einsatzländern durchtaufen. Der Serienbau der neuen 
Siemens-Reihe ES 64 U4 soll 2006 beginnen. Die slowenische Bahn er¬ 
hält 20 loks des Typs A. 



Bei der Reihe 1216 fallen die seitlichen Sichtblenden am Dach auf. 


Muntermacher 
Schrankenposten 

F rühlingserwachen 
oder Frühjahrsmüdig¬ 
keit? Spätestens mit 
dem Wonnemonat Mai 
sollte diese Frage eigent¬ 
lich beantwortet sein. 

Geht's nach derverordne- 
ten Zeit, haben wir eh 
schon seit dem 27, März 
Sommer. 

Sei's drum. Während um mich herum, in 
der Straßenbahn, im Regional-Express, in der 
U-Bahn, allenthalben das große Gähnen an- 
hebt, können sich die Männer an den Kur¬ 
belbänken keine Müdigkeit leisten. 

Wie? Doch, doch, es gibt sie noch, wenn 
auch immer weniger. Die Schrankenposten 
sorgen, nicht nur im Münsterland, auch 
noch im Jahre 2005 mit ihrer Muskelkraft 
dafür, dass beschrankte Bahnübergänge vor 
dem herannahenden Zug gegen den que¬ 
renden Straßenverkehr gesichert werden. 

Ein Motiv, das also selbst Epoche-V-Mo- 
dellbahnfans zum Nachbau ermuntern soll¬ 
te und geeignet ist. ihre Frühjahrsmüdigkeit 
gegen Frühlingsgefühle einzutauschen. Wie 
wär's mit einem Ausflug? Und sei es auch 
nur. um einen dieser alles andere ais stan¬ 
dardisierten Außenposten überkommener 
Eisenbahnsicherungstechnik selbst in Au¬ 
genschein zu nehmen. 

Ob Backsteinhäuschen, Wellblechbude, 
Holzhütte, ob in unmittelbarer Nachbar¬ 
schaft eines vom Autoverkehr stark frequen¬ 
tierten Wegübergangs oder verträumt mit¬ 
ten im Wald, die nächste Schranke 300 Me¬ 
ter entfernt Gerade die Individualität dieser 
Bauten eröffnet eine ungeahnte Vielzahl 
modellbahnerischer Möglichkeiten. 

Das fängt schon bei der Materialwahl an. 
Da fällt mir ein, auch Material ermüdet. Wo¬ 
mit wir wieder beim Anfangsthema wären! 


















ftllQ: widme» 
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Bahnwelt Aktuell 


-SCHWEIZ- 

Maggi-Traktor 


• Bereits 1897 kaufte der Industrielle 
Eugen Maggi (Bruder des bekannten 
Gewürzeherstellers) von derMaschi- 
nen-Fabrik Oerlikon (MFC) die erste 
Akku-Lok, 1939 beschaffte Maggi ein 
Fahrzeug mit verschiedenen Neue¬ 
rungen (moderne Motoren mit ge¬ 
schlossenen, fettgeschmierten La¬ 
gern. doppelte und weiche Abfede¬ 
rung des Kastens zur Schonung der 
Batterie), Der neue Traktor wog etwa 
19 Tonnen und leistete 60 PS, Die Bat¬ 
terie von 47 kWh halte einen Ak¬ 
tionsradius von 2800 Tonnen-Kilo- 
metern. Mit der Übernahme der 
Maggi AG durch den Nestle-Konzern und der Schließung der 
Produktion in Kern ptthal wurde der Schienentraktor nicht mehr 
benötigt Das Fahrzeug wurde auf einem Werkgleis in Horn am 
Bodensee abgestellt und dortnagte der Zahn der Zeit an diesem 
Unikat Im Herbst 2004 bildete sich eine kleine Gruppe, die un¬ 
ter dem Namen ,JG Schiene Schweiz' 1 , das Fahrzeug retten will. 
In der Zwischenzeit hat sich die Lage verschärft, da am heutigen 
Standort eine Überbauung geplant ist. Werden kein neuer 
Standort gefunden und keine weiteren Helfer begeistert, wird 
die Verschrottung wohl die letzte Möglichkeit bleiben. Erfreulich 
ist dass ein neuer Standplatz in Aussicht steht. Interessenten, die 
gerne Hand anlegen möchten, können sich mit Daniel Widmer, 
St. Gallerstraße 164, CH-95 48 Matzingen (Tel: 
+41 /52/7214551, abends) in Verbindung setzen. 



Der Achsstand des Traktors beträgt 2,90 
Meter und die Länge 6,50 Meter. Er wur¬ 
de von den Firmen MFO und 5IG gebaut. 


-DB-MUSEUM-- 

E18 003 restauriert 

• Im Museum der Dß AG ln Koblenz-Lützel wur¬ 
de drei Tage vor dem am 16. April 2005 stattfin¬ 
denden Frühlingsfest die frisch restaurierte 
E18 003 der Presse präsentiert, Anlass der Restau¬ 
rierung Ist der 70. Geburtstag dieser Baureihe 
2005, Viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit lassen 
die E 18 äußerlich Im vergangenen Glanz erstrah¬ 
len. Doch bleibt an der Lok vor allem im Inneren 
noch viel zu tun. Um die Lok betriebstauglich zu 
machen,fehlen die Gelder. Die restaurierte Lok mit 
angehängten historischen Wagen wurde beim 
Frühlingsfest dem Publikum im ehemaligen Gü¬ 
terwagenausbesserungswerk, das heute das Bahn¬ 
museum beherbergt, ausgestellt. 



El3003 wurde 1935 geliefert und war dann in Mün¬ 
chen beheimatet. 1944 ausgebrannt, wurde die 
wiederaufgebaute Lok ab 1951 in Süddeutschland ein¬ 
gesetzt, bis sie 1997 im Bahnmuseum landete. 


Zwischenhalt 


Oie OBB wollen Wendezüge statt Die- 
seMCE, Das will der Aufsichtsrat der 
ö BB-Perso n enverkeh rs-AG vorschlagen, 
berichtet der Wiener „Standard", Sie sol¬ 
len mit Dreisystem-E-Loks von Siemens 
bespannt werden, womit sie in öster- 
reich, Tschechien und Slowenien ersetz¬ 
bar wären. 

Über 230000 Bahncards mehr als im 
gleichen Zeitraum des Vorjahres hat die 
DB AG verkauft. Insgesamt nutzen 3,1 
Millionen DB-Kunden eine der drei 
Bahncard-Varianten. Den größten Zu¬ 
wachs mit 40 Prozent gab es bei der 
Bahncard 25. Die Bahncard 100, Nach¬ 
folger der Netzkarte, nutzen heute rund 
15000 Kunden. 

Die Privatbahnen fuhren 2004 nach 
Tonnenkilometern 8,8 Prozent des Gü¬ 
terverkehrs im deutschen Schienennetz. 
Im Jahr 2003 waren es noch 5,4 Prozent, 
teilte das Netzwerk Privatbahnen mit, 

Raiiion , die Güterverkehrsparte der DB 
AG t hat nach eigenen Angaben im ersten 


Quartal 2005 einen Aufkommensverlust 
von fünf Prozent zu verzeichnen. 

Die SBB-Panoramawagen sollen nach 
einem Bericht der „Neuen Zürcher Zei¬ 
tung" zum Fahrplanwechse! Ende 2005 
abgestellt werden* Die zwölf I.-Klasse- 
Wagen, seit 13 Jahren im Einsatz, müss¬ 
ten in größerem Unfang erneuert wer¬ 
den, was die SBB offenbar nicht mehr 
ausführen will. 

Biaue Briefe der EU-Kommission ha¬ 
ben Deutschland, Griechenland, Luxem¬ 
burg und Großbritannien erhalten. Ge¬ 
gen diese Staaten wurden Vertragsveriet- 
zungsverfahren eingeleitet, weil sie keine 
Maßnahmen zur Umsetzung des EU-Pa- 
ketes für die Bahnliberalisierung mitge¬ 
teilt hätten. 

Noch immer zu teuer verkauft die 
DB AG laut der Zeitschrift „test" ihre Fahr¬ 
karten. In drei von vier Fällen seien preis¬ 
günstigere Reisemöglichkeiten erst auf 
Nachfrage genannt worden; in der Regel 
werde immer die teure ICE-Verbindung 


angeboten, „test" gab der DB die Note 
„ausreichend". 

Weitere 100 E464 liefert Bombardier 
Transportation an die italienische Staats¬ 
bahn FSTrenitalia. Damit bestellten die 
FS insgesamt 388 Loks des Typs E464. 
Die neue Serie soll von September 2005 
bis November 2007 ausgeliefert werden. 

Die IGE Hersbruck r aktiv im Touristik-, 
Güter- und Bauzuggewerbe, ist seit kur¬ 
zem Mitglied im internationalen Eisen¬ 
bahnverband UIC 

Die 20 Hochgeschwindigkeitszüge 
„Aceia J1 r eingesetzt zwischen Boston, 
New York und Washington, wurden 
wegen Rissen in den Bremsscheiben im 
April vorerst außer Betrieb genommen* 

Bundeswirtschafts- und Verkehrsmi- 
nisterium lassen auf Wunsch der Frak¬ 
tionen im Bundestag den Börsengang 
der DB AG prüfen. Es geht um die Frage, 
ob Netz und Betrieb in einem Konzern 
bleiben sollen. Erste Ergebnisse soll es im 
Sommer geben. 
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SAARPFALZ 


Dampf rund um Mosel und Saar 


• Unter dem Motto Frühiingsdampf fan¬ 
den am 16, und 17 April 2005 rund um 
Trier zwei Tage lang DampfSokfahrten statt. 
Am 16, April fuhr 52 8148 vom Trierer 
Hauptbahnhof über Ehrang nach Kordel in 
der Südeifel. Dortsetzte die Dampflok sich 
an das andere Ende 


52S148 der Dampf¬ 
bahn Rur-Wurm-lnde 
e. V, (DRWI) aus Jülich 
setzt in Kordel um. 


des Zuges und fuhr 
zurück über Trier- 
West Euren und 
Konz zum Haupt- 


bahnhof. Diese Rundfahrt fand mehrmals 
statt. Fahrkarten konnten im Zug beim 
Schaffner gelöst werden. Am 17. April fan¬ 
den ab Trier Hauptbahnhof mehrere Fahr¬ 
ten entlang der Saar auf der Saarstrecke bis 
nach Serrig statt. Samstags konnten Zug¬ 
gäste im Trierer Hauptbahnhof sowie in 
Kordel zusteigen, sonntags an jedem 
Sahnhol wo der Zug hielt. Fahrpreis war 
an beiden Tagen jeweils 10 Euro pro Er¬ 
wachsenem und 5 Euro für Kinder. 


E/n 185-Tandem unternahm Mess- m 
fahrten in Österreich. Nach Standmes¬ 
sungen in Viehhofen und Hohenau wa¬ 
ren 185204 (Rasiion) und 185561 (Bom¬ 
bardier Dispolok) mit der GySEV-Pianiok 
1047503 am 11. März vor dem IC 534 in 
Zeitweg unterwegs, hinzu kamen Güter¬ 
zug- und IC/EC-Leistungen auf weiteren 
Strecken der OBB. 



$ 


FRANKREICH 


5BB HISTORIC 


Highspeed-Treffen 

# Frankreich und die Bahngesellschaft SNCF feiern die zahl¬ 
reichen Geschwindfgkeitsrekorde, die dort in den vergange¬ 
nen 50 Jahren aufgestellt wurden, Anlass Ist das 50-jährige Ju¬ 
biläum der Rekordfahrten der beiden E-Loks CC7107 und 
8B9Ö04, die am 28. und 29. März 1955 beide mit einer Ge¬ 
schwindigkeit von 331 km/h einen fabelhaften Rekord auf¬ 
stellten, der bis zum Jahr 1981 bestand. Genau 50 Jahre nach 
den ersten Rekorden trafen sich in Morcenx, südlich von Bor¬ 
deaux, in der Nähe der E-Lok-Re ko rd strecke. die wichtigsten 
Protagonisten. Mit von der Partie waren ein Triebkopf derTGV- 
Garnitur (TGV Paris Sud Est Nr. 15), die mit 380 km/h den E- 
Loks den Rekord abnahm, und ein Triebkopf des TGV Atlantik 
que Nc 325, der am 18. Mai 1990 erstmals eine Geschwim 
digkeit von über 500 km/h (515 km/h) erreichte. 



CC71G7, BB 9004 und und ein Wagen (DEV46), wie er auch bei den 
Rekordfahrten 1955 eingesetzt wurde, bei Ychoux, nahe Morcenx. 



Ausblick 


• Am 19, April 2005 lud die Stlf- 
üi tun g SBB Historie zur Jahresme- 
dienkonferen i nach Villerieuve ein, 
Erwin Mauron gab vor allem einen 
Ausblick auf das Jahr 2005: Das 
Dach des Maschinenwagens des 
RABe TEE II wurde geflickt, eine 
neue Beschalfungsanlage einge¬ 
baut sowie die Klimaanlage erneu¬ 
ert, 2005 wird der RABe TEE II 
wohl des öfteren für den mit Mo¬ 
torschaden gegenwärtig fahrun¬ 
tüchtigen Churchill-Pfeil RAe 4/8 
elnspringen müssen. Am 21 und 
22. Mal 2005 findet in Deidmont 
das große Dampflokfest statt mit 
fünf historischen SBB-Lokomoti- 
ven, darunter die Eb 3/5, die B3/4 
sowie die A3/5. Die Eb 2/4 5469 befindet sich bei der Dampf¬ 
gruppe der Oensingen-Balsthal-Bahn (OeBB) in Aufarbeitung und 
soll 2006 im Färb- und Beschriftungsschema der Jura-Simplon- 
Bahn für das Simplon-Jubiläum unter Dampf stehen. Am 27 Au¬ 
gust 2005 wird anlässlich das Tages der offenen Baustelle von Alp- 
Transit Gotthard AG wiederum die Kasten-Dampflok Ec 3/3 im 
Einsatz stehen. Relativ gute Nachrichten konnte Mauron zur Bau¬ 
reihe Ae 6/6 verkünden, SBB Historie wird zwei Exemplare als 
technisches Kulturgut erhalten. Fünf bis acht Einheiten sollen be¬ 
triebsfähig oder als Denkmal überleben. 


Historie-Geschäftsführer Erwin 
Mauron geht Ende 2005 in 
Pension, Im Oktober wild Ste¬ 
phanie von Erlach, lic, Phil, 
derzeit Vizestadtschreiber in 
der Stadt Bern, in die Stiftung 
ein treten und ab Dezember 
die Gesamtverantwortung für 
SBB Historie übernehmen. 
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Der Cemmenicher Tunnel 
auf der Strecke Montzen 
Cemmenich/Aachen West sc 
demnächst wie die Cesam 
strecke bis 2006 elektrifizie 
werden. Die Trennstelle zw 
sehen belgischem Gleich- un 
deutschem Wechselstrom t 
auf dem ebenen Abschnitt sü( 
lieh des Tunnels geplant. Di 
Verbindung dient nur dem Gt 
ten/erkef. 


g 

J 

r 
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Fragezeichen 

, Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 

4 Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 

kann eine von 20 DVDs gewinnen. 


-S-BAHN HAMBURG- 

BR 472 im Wandel 

• Die S-Bahn Hamburg GmbH hat bereits sechs ihrer Trieb¬ 
wagen der BR 472 ausgemustert. Einen 472 211, wurde jedoch 
nicht verschrottet sondern ging an die Hamburger Feuer¬ 
wehrschule, Dort soll der Zug der Ausbildung dienen, um 
Notfälle bei S-Bahnen simulieren zu können. Britta Bürger, 
Sprecherin der Hamburger S-Bahn, erklärte, dass einige der 
472 zu extern ausgelagerten Reparaturarbeiten in das AW 
Krefeld überführt werden. Sechs bis acht Züge sollen noch 
nach Krefeld gehen. Dazu werden die Tw an beiden Zugen¬ 
den mit Schutzwagen versehen und von einer Diesel-oderE- 
Lok gezogen. In diesem Jahr wird die Hamburger S-Bahn Ihr 
Redesign-Programm an der BR 472 der Baujahre 1974 bis 
1984 abgeschlossen haben. Danach werden alle Züge ein¬ 
heitlich rot lackiert und auch bei der Inneneinrichtung auf ei¬ 
nem einheitlichen modernen Stand sein. Im S-Bahn-Werk 
Ohlsdorf wird derzeit die alte Triebfahrzeughaile moderni¬ 
siert, dort sollen in Zukunft die Zweistrom-Tw für die S-Bahn 
nach Stade gewartet werden. Die Kosten für die Umrüstung 
belaufen sich auf rund 1 r 5 Millionen Euro, so Jürgen Fenske 
Sprecher der Geschäftsführung der S-Bahn Hamburg GmbH. 
Die HamburgerS-Bahn beabsichtigt, im April 2006 das erste 
Zweistrom-Fahrzeug in Betrieb zu nehmen. Die Entwicklung 
im letzten Jahr wertete die S-Bahn Hamburg ab durchaus po¬ 
sitiv, so Thomas Prechtf kaufmännischer Geschäftsführer 




Diese Aufnahme zeigt ei¬ 
ne Detailansicht eines be¬ 
rühmten Bauwerks, das 
im Jahre 2001 seinen 150, 
Geburtstag feierte und 
nicht nur als Bahnbau, 
sondern generell als archi¬ 
tektonische und inge¬ 
nieurtechnische Meister- 
leistung des 19. Jahrhun¬ 
derts von Bedeutung ist. 
Das gewaltige Bauwerk ist 
Teil einer in den letzten 


Jahren leider vernachläs¬ 


sigten, einst wichtigen 
Fernstrecke, über die zeit¬ 
weise sogar ICE-Züge fuh¬ 
ren. Die Art der Ausfüh¬ 
rung ist indes nicht ein¬ 
malig, denn ganz in der 
Nähe wurde eine zweite 


Foto:Gfundmann Konstruktion errichtet. 


Wir wollen wissen, um welches Bauwerk, das hauptsäch¬ 
lich aus Lehmziegeln errichtet wurde, es sich bei obigem 
Foto handelt. 


schicken Sie die richtige Losung bilie bis zum 15. Juni 2005 
ml einer Postkarte an den MODELLEISENBAHN!ff r MEB-Ver- 
lag, Stichwort Frage 2 erchen, 8iberacher Straße 94, 88339 
Bad Waldsee, Unter allen richtigen Einsendungen werden 
20 Exemplare einer DVD aus der Riogrande-Videolhek ver¬ 
lost, Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Ge¬ 
winner werden schriftlich benachrichtigt. Die richtige Ant¬ 
wort im Apritheft lautete: „Ottenburg" und „BDwsbV^vie- 
rachsiger ßekowagen" 1 , Gewonnen haben: Seidel, Jens, 
90469 Nürnberg; Schack, Dieter, 10315 Berlin; Bert, 
briet F-01600 Trevoux; Hetteprtem, Thomas, 65439 Flörs¬ 
heim; Lontz, Tobias, 77654 Ottenburg; Bergmann, Fred, 
99706 sondershausen; Hammilzseh, Frank, 84453 Mühl¬ 
dorf/Inn; Hübner, Mike, OB 2 SO Aue; Lemuih, Manfred, 
98639 Metzels.; RuscheI, Matthias, 04416 Markkleeberg. 



218374 hat den frisch überholten Zug 472 234 aus Krefeld 
nach Hamburg überführt. Die letzten Meter von der Hamburger 
Güterumgebungsbahn zum S-Bahn-Werk Ohlsdorf schiebt die 
Lok den Zug, damit eine Köf der S-Bahn den Zug tn das Werk 
übernehmen kann. 
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Foto: Biucjycrriann 











Die Pressnitztatbahn (Press) 
ist mit Hoizganzzügen ab Höxti 
beschäftigt. Am 15. März 200 
fuhren zwei Loks der Baureih 
204 ats 80536 von Höxter nac 
Stadtoldendoi 


• Für die am t Dezember 2004 einge- 
richtete bundesweite Schlichtungsstelle 
Mobilität zog der mit der Aufgaben Wahr¬ 
nehmung betraute Verkehrsclub Deutsch¬ 
land (VCD) eine erste positive Bilanz, Bisher 
hätten sich Reisende mit zirka 600 Fällen 
an die Stelle gewandt von denen rund 
400 geklärt werden konnten. Für eine er¬ 
folgreiche Arbeit sei die SchlEchtungsstelle 


-SCHLICHTUNGSSTELLE MOBILITÄT- 

VCD: Erste Bilanz positiv 

vor allem auf Sachverstand und Augen¬ 
maß. aber auch auf die Kooperationsbe* 
reitschaft der Verkehrsunternehmen ange- 
wiesen. Während die DB AG sich koopera¬ 
tiv zeigte und Schlichtungsvorschläge vom 
Unternehmen wie auch von Beschwerde¬ 
führern meist angenommen wurden, lehn¬ 
ten Fluggesellschaften, allen voran die Luft¬ 
hansa, jede Form der Zusammenarbeit ab. 


Die Schlichtungsstelle kann immer dann in 
Anspruch genommen werden, wenn Rei¬ 
sende sich zuvor erfolglos beim Verkehrs¬ 
unternehmen selbst beschwert haben. Die 
CDU begrüßte die Erfolge der Schlich¬ 
tungsstelle, mahnte aber En zwei Bundes¬ 
tags Anträgen eine grundsätzliche Neuord¬ 
nung des Personenbeförderunggsrechtes 
an. 



-SYLTVERKEHR-- 

Die Tests gehen weiter 

I 

ä 


Die zwei Eurorunner-Loks mit 
• Nach den Testfahrten mit ei- einem Syltshuttfe von Niebüll 
nem Blue Tiger im Januar vor nach Westerland. An dem lin¬ 
dem DBAutozug-Syltshuttle zwi- fahrstgnal vom Bahnhof Keitum 
sehen Niebüll und Westerland auf Sylt haben sie freie Fahrt, 
(MEB berichtete), fanden vom 5. 

bis zum 8. April 2005 Testfahrten mit den Siemens-Eurorunner- 
Loks ER 20-007 und 010 statt. Sabine Brunkhorst von der Bahn er¬ 
klärte. dass unter anderem das Anfahrzugverhalten der Loks getes¬ 
tet wurde und das mit einer und mit zwei Loks. Weiter führte sie 
aus, dass die Dauer bis zum Erreichen der Höchstgeschwindigkeit, 
der Kraftstoffverbrauch und die BedienerfreundÜchkeit für die Lok¬ 
führer auf den Prüfstand genommen wurden. In einem festen 
Fahrplan pendelten die zwei Eurorunner aus dem Siemens-Lok- 
pool zwischen Niebüll auf dem Festland und Westerland auf Sylt 
Die Loks zeichneten sich durch ihre geringe Geräuschentwicklun 
aus und waren weitaus leiser als die im Januar getesteten Blue Ti¬ 
ger und auch als die bislang eingesetzten 215,9. Die nächsten Test¬ 
fahrten sollen mit einer dass 66 und einer Vossloh~G 2000.4 statt¬ 
finden. 



■ o/e ARCO-Transportation-GmbH-Lok 4070.52 
(ex. KEG 0752) steht am 6, April 2005 in Gießen. 

Die Gesetischaft hat den Betrieb im Januar 2005 
aufgenommen und ihren Sitz in der ehemaligen 
KEG-Außenstetle Elsteraue OT Trögtitz. Zu den aus 
der tnsoivenzmasse übernommenen Triebfahrzeugen 
zählen; V 75 beziehungsweise T435 (vier Stück), eine 
V 180 (KEG 2004) und je eine Henschel-DH240B 
(KEG 0203) und DH550C (KEG 0501) sowie ein 


MZA (Bauart FEW Blankenburg). 


I 

i 



war am 16. 
April 2005 
auf Mond¬ 
scheinfahrt 
von Chemn- 
tiz nach 
Zwönitz , 


FöüO MCWli 






















foto; Armin Sthmui? 
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139177-0 neu bei Locomotion: Gemeinsam mit 
einer MaK-1206BB der Firma „RailCenter" ist sie ai 
17. April 2005 unterwegs von Singen nac 
Kornwestheim auf der KBS 740 (Gäubahn) zwische 
Oberndorf und Sulz (bei der Durchfahrt durch de 
Bbf Grünholz). Der Bbf Grünholz ist ein Ausweicl 
gleis für Zugkreuzungen auf dem eingleisige 
Streckenabschnitt. Es gibt keine Ortschaft Grünhol 


TOP UND FLOP 

© TOP: Tag der Bahnhofsmission 

„Das Stück Himmel am Bahnhof': Unter diesem Motto lu¬ 
den die 99 ßahnhofsmissionen in Deutschland am 23. 
April zum ersten Tag der Bahnhofsmissionen ein* Von 9 
bis 18 Uhr konnte man sich über deren Wirken informie¬ 
ren und in Tombolas von der DB AC gestiftete Preise ge¬ 
winnen. Die Bahnhofsmissionen sind eine kirchliche Ein¬ 
richtung. die ergänzenden Service und Sozialarbeit lei¬ 
sten. Die DB überlässt ihnen mietfrei die Räume, hält sie 
instand und trägt die Betriebskosten. 

© FLOI Die Beinahekatastrophe 

Eine Katastrophen¬ 
übung im Bahnhof Ha¬ 
gen am 8. April 2005 
wäre beinahe aus 
dem Ruder gelaufen. 
Nachts um 2 Uhr soll¬ 
te auf Gleis 18 ein An¬ 
schlag nachgestellt 
werden. Statisten si¬ 
mulierten Fahrgäste 
und Pyrotechniker in¬ 
szenierten ein Attentat. Dabet entflammte die Inneneinrich¬ 
tung eines Wagens. Die Türen waren verriegelt und die Statis¬ 
ten bemerkten erst mit Verspätung den unerwarteten Ernst 
der Lage. Mit Feueräxten wurden die Menschen befreit, von 
denen 18 mit einer Rauch gas Vergiftung in umliegende Kran¬ 
kenhäuser gebracht wurden. Die Staatsanwaltschaft stellte 
die Wagen sicher und nahm die Untersuchungen auf. 



Die beteiligten Waggons wurden im 
stillgelegten Bw Eckesey abgestellt. 


-BERLINER NAHVERKEHR-- 

Incentro In Berlin 

• Die Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) müssten zum Ende dieses 
Jahrzehnts mit der Beschaffung neuer Straßenbahnen beginnen, 
laut dem Vorstand Betriebe, Thomas Necker. Man denke deshalb 
schon jetzt darüber nach, welche Fahrzeugkonzepte und Tech¬ 
nologien als Nachfolge für die Tatra-Bahnen in Frage kämen. Dies 
sei der Grund, weshalb die BVG alle Hersteller von Straßenbah¬ 
nen eingeladen habe, die von ihnen hergestellten Modelle pro¬ 
beweise in Berlin zum Einsatz zu bringen. Nachdem im Herbst 
des vergangenen Jahres eine Straßenbahn der Wiener Linien für 
drei Wochen zu Gast in Berlin gewesen sei, ließ ab April 2005 
Bombardier eine Straßenbahn des Typs Incentro, die derzeit 
schon in der französischen Stadt Nantes im Einsatz ist, probe¬ 
weise durch Berlin fahren. Sie kam parallel zum regulären Fahr¬ 
plan auf der Linie M4 r die vom S-Bahnhof Hackescher Markt bis 
Hohenschönhausen, Zingster Straße verkehrt, zum Einsatz. Damit 
wollte die BVG nicht nur ihren eigenen Fachleuten, sondern auch 
den Berlinern die Möglichkeit bieten, diesen Straßenbahntyp 
einmal auszuprobieren. 


Am 4, April 
2005 wartet 
die Incentro- 
Straßenbahrt 
am Hacke¬ 
schen Markt 
auf Fahrgäste, 
die den poten¬ 
ziellen neuen 
Berliner Stra¬ 
ßenbahntyp 
kennenlernen 
wollen. 




I Die brandneue Nina-Garnitur RABe 525 
036 der BIS wurde am 12. April 2005 durch 
den Berner Regierungsrat Werner iuginbühi 
auf den Namen „Zentrum Paul Klee" getauft 
zu Ehren des weitbekannten Künstlers Paul 
Klee (1879-1940). Am 20. Juni 2005 öffnet in 
Bern das von Stararchitekt Renzo Piano ge¬ 
staltete Zentrum Paul Klee seine Tore. Der 
auch als Musiker, Pädagoge und Dichter täti¬ 
ge Klee zählt zu den bedeutendsten Künstlern 
des 20. Jahrhunderts. Er verbrachte gut die 
Hälfte seines Lebens in Bern. 
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-- PRIVATBAHN- 

OHE-Überführung 

• Die beiden von der OHE (Osthannoversche Eisen¬ 
bahn) an die Firma Eisenbahnbedarf Bad Orb verkauften 
Großdieseiloks vom Typ DG2Q00CCM „Lüneburg" und 
„Celle" (von letzterer sind nur der Rahmen mit den Dreh¬ 
gestellen und die Voith-Getriebe noch vorhanden) wur¬ 
den am 30. März 2005 von Celle nach G ießen überiüh rt 
Zuglok war dabei die OHE 200087 (ex. 216 123). Die 
Loks wurden von der Firma Eisenbahnbedarf Bad Orb in 
Gießen bis auf weiteres hinterstellt. 



Von den Deutz-Dieselloks vom Typ DG2000CCM wurden einst 
fünf Stück gebaut. Oavon wurden 1963 bis 1964 drei Stück 
an die OHE geliefert. Sie waren lange Zeit die größten Diesel¬ 
lokomotiven bei deutschen Privatbahnen. 


DEUTSCHLAND-RUSSLAND 


Kooperation im Bahnwesen 



• Hauptthema der dies¬ 
jährigen Hannover-Mes¬ 
se war Russland. Im Bei¬ 
sein von Bundeskanzler 
Gerhard Schröder und 
Präsident Wladim ir Putin 
wurden am 11. April 
mehrere Verträge unter¬ 
zeichnet, Siemens Trans¬ 
portation Systems (STS) 
und die russische Eisen¬ 
bahn RZD vereinbarten 
die Lieferung von 60 
Hochgeschwindigkeits¬ 
zügen in einem Gesamt¬ 
umfang von 1*5 Milliar¬ 
den Euro, Die Züge auf Basis des ICE 3 sollen hauptsächlich in Russland 
gefertigt und zwischen Moskau und St. Petersburg sowie St Petersburg 
und Helsinki eingesetzt werden. Zudem hat die RZD die DB Systemtech- 
nik mit der Projektbegleitung der Hochgeschwindigkeitsstrecke beauf¬ 
tragt Weiterhin vereinbarten DB-Vorstand Hartmut Mehdorn und RZD- 
Generaldirektor Gennadi Fadejew die Bildung eines Jointventure zwi¬ 
schen Raillon und der RZD. Ziel ist den Schienengüterverkehr zwischen 
Russland und Deutschland zu verdoppeln. 


Die WL23-173 der RZD müht sich nördlich 
von St. Petersburg mit einem Güterzug. 


Verschiedene 
Straßenbahnmodelle 
in Spur 0 
im attraktiven 
Sammlerkarton, 
Trieb- u. Beiwagen auch 
einzeln erhältlich. 
Gebäude - Blechbausätze 
für Spur 0. 
Umfangreiches 
Gleismaterial in 
"Kopfsteinpflasteroptik" 
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lehnHardtI 



Ör.sc.tedm. Dieter Lehnhardt - Maschinenbau GmbH 
Wüstenbrander Straße 6 * D-09353 Oberlungwitz * Tel: 03723/6547-0 
Fax: 654733 ■ E mail: info@dr-lehnhardt.de ■ www.dr-lehnhardt.de 
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Aüfbbwahrung&ort 
Ihrer wertvollen Modollo 
und SammlerstÜGko. 


Stau bschutzvitri n e 
aus Acryl-Glas 

HO, HOm, TT und N 
Nutztange 104 mm 
000 mm und 350 mm 


MerkgrafenstraBe 6-09114 Magdeburg 
Tel : 0301-6410716 - Fax: 0391-6410714 
www. GANZ-KLAR -Vitrinen .de 
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A. Wienker Modellspielwarenvertrieb - KG, Warendorf er Str, 21,48145 Münster 

Tel,: 0251/135767 Fax: 0251/135769 E-Mait: wiemo@t-ontine.de www.wtemo.com 

Brawa räumt auf ... U$ 

Auslaulmoddle Jetzt zum Wie-Mo Sonderpreis - bis 40 % bfltfger (solange Verrat reicht!!! 

ArLNrj Bezeichnung € 

Art Nr.: Bezeichnung € 

bmno EM BR211.050 DR-4 m\ WS- DlG 129,00 
brÖÖ234 Ellok 8R242.11Z Dß4 rot 119,00 

br00235 Ellok BR.Ae477 GFM-5 orange WS-01G 139,00 
br00250 Ellok BR E77.10 DB-3 grün 179,00 

br00251 Ellok 6R E.7710 06-3 grün W5-DIG 199,00 
br0Q303 Diesellok BR.DE300 e*232 WS 09,00 

1)160361 Diesellok BR.V15 DR-3 biauWS-DIG 119,00 

br00385 0 iesellok BR216.102 08- Cargo rot 1 19,00 

br€0425 OieselEak mm (Ost) TLG gelb 99,00 

brfl0455 Diesellok BR.Vltö (Ost) UG gell) WS 119,00 

tmm Diesellok BR31 2 (V23 1 08-5 rot 09,00 

bdX6$5 DieS^3fl3l22(V23)DB-5 WSrE»G 1ig,D0 

bnD0S56 Diesellok 1R312.245 DB-5 WS-DIG 119,00 

br00557 Diesellok 3R102.201 DR-4 WS-OIG 1 19,00 

brOOSSO Rant^erbaUor DUM SBB-4 rot 129,00 

brOQ562 Ra-ngiertfcktof BR Je-31 SQfi grün 119,00 

tmm Ranglbrtrektor BH.Te-l IISBB WS-DIG 139,00 

hrOOSSS Diesellok JR.Kbl-11 Dunl gelb 39,00 

brUOSSLi Diesellok töl-ll Durlllt gelb WS-DIG 119,00 

ÖI00750 Triebwagen BR428 DB-AG 2-ltg. 149,00 

3r00751 Triebwagen BR426 OB-AG 24g. UUS-QEG 179,00 

br233xx US-Damplok OSRA dfv. 99,00 

Angebote gültig unter Vorbehalt der Liefe Möglichkeiten, Irriümern und Änderungen 
Versend nur per Vorkasse oder mit Denke In zug; Versand kosten Je Sendung (Inland) 6.00 Eure. 
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68. Wormser Spielzeug Auktion 

Freitag und Samstag, 03./04. Juni 2005 

67551 Worms-Pfeddersheim, Weinbrennerstraße 20 


In der 68. Auktion finden Sie ein riesiges 
Angebot von Sammlerspielzeug, darunter 
über 2000 Positionen Eisenbahnen aller 
Spurweiten und Hersteller, überwiegend 
in Spur HO/OO, Dabei: Märklin, Fleisch¬ 
mann, Roco r Trix usw. Unser Angebot 
umfasst sowohl seltene und hochwertige 
Baritäten als auch interessante Stücke für 
Spieler, Händler und Anleger. 


I tA 20 r - € 

(Ausland 3Q- €, Ubersee 40, €) oder 

Scheck an. Konto 30 258 509 
I VülhW n 00 °° be ' def Wmrnsef 

Volksbajk. Das gesamte KataJogangfr 
SS 5L,th rm Prasentiert 


in 

rt 


Auktionshaus Lösch, Weinbrennerstr. 20, 0-67551 Worms-Pfeddersheim 
Tel: (0 62 47} 90 46-0, Fax: 90 46-29, Internet: http://www.auktionshaus- besch.de 
Mail: info@auktionshays-loesch.de 
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BADEN-WÜRTTEMBERG 



Engener Bubikopf 

■C 

E 

ä 
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64520 wurde als eine der 
letzten Loks ihrer Baurei¬ 
he 1940 in Dienst gestellt 
und kostete damals 
103140 Reichsmark. Ihre 
Laufleistung betrug am 
Ende 921774 Kilometer. 


• Am 28. August 1976 wurde 
im so genannten Stadtgarten 
der Stadt Engen im Hegau die 
ehemalige 64 520 der DB auf¬ 
gestellt. Die Kaufsumme von 
damals 31394 DAA wurde 
durch Spenden der Einwohner 
von Engen und der Nachbargemeinden aufgebracht. In der 
Vergangenheit wurde die Dampflok immer mehr zum Sptel- 
und Kletterobjekt von Kindern und die ständigen Witte¬ 
rungseinflüsse taten ein Übriges. So würde die Lok heute ei¬ 
ne Komplettsanierung brauchen. Zur Finanzierung dieses 
Vorhabens hatsich im Septem ber 2003 ein Förderverein ge¬ 
gründet. Mit verschied enen Aktivitäte n h at d ieser Vere in ver¬ 
sucht, das benötigte Geld zu sammeln. Trotz großen Enga¬ 
gements waren aber bis Anfang 2005 erst etwa 3000 Euro 
zusammengekommen. Weitere 5000 Euro würde die Stadt 
Engen zur Verfügung stellen. Die Sanierungskosten für den 
Erhalt der Lok belaufen sich aber auf mindestens 50 000 bis 
100 000 Euro Der Bubikopf befindet sich mittlerweile in ei¬ 
nem ziemlich desolaten Zustand, Deshalb hat sich der För¬ 
derverein entschlossen, dem Gemeinderat der Stadt Engen 
den Verkauf an einen Eisenbahnverein zu empfehlen. Inzwi¬ 
schen liegen auch bereits zwei ernsthafte Angebote vor, die 
64520 wieder fahrbereit sanieren zu wollen. 



frisch untersuchte 118770 ist am 
16. April 2005 in Gössnitz auf der Rückfahrt 
von Klostermansfeld nach Glauchau. 



Weil zwei Planloks schadhaft standen , musste die Ho - 
henzoilersche Landesbahn (HzL) auf eine Leihlok MaK 1206 
von Vossloh zurückgreifen , außerdem mietete die HzL auch 
eine V100 der NeSA an. Am 9. März rangierte die Vossloh- 
Lok im Bahnhof Gammertingen. 


NIEDERSACHSEN 



Ausmusterungen 


Die Baureihe 634 ist be¬ 
reits in die Jahre gekom¬ 
men. Wie hier auf dem 
Foto der Heidebahn, kom¬ 
men derzeit noch 614, 628 
und 634 zum Einsatz. 

Durch weiter freigesetzte 
Fahrzeuge können die 634 
bequem durch 628 abge¬ 
löst werden. 


• Die DB beabsichtigt, zum Fahrplan¬ 
wechsel im Dezember in Niedersach¬ 
sen alle Altbaufahrzeuge der Baureihen 
141 und 634 auszumustern. Als Ersatz 
für die 634 ist die Baureihe 628 vorge¬ 
sehen. Die 141 werden von Loks der 
Baureihe 143 abgelöst Besonders im 
Großraum Bremen bis in das Emsland 
kommen derzeit noch 141 vor Regio- 
nalbahnen und Regional-Express-Zü- 

gen zum Einsatz, Lediglich zwischen Leer und dem niederländi¬ 
schen Neuschanz werden auch noch nach dem Fahrplanwechsel 
Tw der Baureihe 634 fahren. Die Bahnstrecke von Leer nach Gro¬ 
ningen über Neuschanz, wird jedoch ab dem Fahrplanwechsel 
nach einer Ausschreibung an Arriva/Nordneed vergeben und da 
Nordneed noch keine neuen Fahrzeuge hat, die auch in Deutsch¬ 
land zugelassen sind, wird die DB hier vorerst als Subunternehmer 
fahren. Auf dem sogenannten Harz-Weser-Netz wird die DB ab 
Fahrplanwechsel Triebwagen vom Typ Lint einsetzen und damit äl¬ 
tere Fahrzeuge der Baureihen 614 und 628 ablösen, Insgesamt 27 
Lint der Baureihe 648 erhält die Bahn für das Netz zwischen Braun¬ 
schweig, Göttingen und Bad Harzburg. Am 14. April wurde von 
dem Hersteifer Aistom LHB in Salzgitter der erste 648 für das Harz- 
Weser-Netz an die DB übergeben. Der Aistom-LH B-G esc häftsfüh rer 
Dr. Dieter Klumpp sagte: .Wir freuen uns, dass unsere Produkte nun 
auch in unserer Heimatregion zum Einsatz kommen". 
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Vom 29 . b/s 30, März 
2005 wurden mit dem LIRE 
(Baureihe 618), hier bei Gröt 
hart , Messfahrten zwische 
Donauwörth und Augsbut 
gemach 


Der Schwellenleger 


Agenda 2010: 
Folgenlos) 

Manfred Stolpe hat am 20. April ein In¬ 
vestitionsprogramm für Verkehrs Projek¬ 
te konkretisiert. Es wurde am 17 März 
von Kanzler Gerhard Schröder angekün- 
digt, ist Bestandteil der Agenda 2010 und 
umfasst zwei Milliarden Euro, für die 
Schiene gibt es davon 750 Millionen Eu¬ 
ro. Nun weiß man nicht recht Soll man 
sich freuen über das Geld, oder hat die 


Sache einen Haken? In der Tat entpuppt 
sich das Programm bei näherer Betrach¬ 
tung als Luftnummer Zum einen hat Stol¬ 
pe den Verkehrsetat erst um 600 Millio¬ 
nen Euro abgesenkt, um jetztwenigstens 
500 Millionen pro Jahr bis 2008 wieder 
dazu zu geben. Zum anderen - die Ein¬ 
zelprojekte: An der Strecke von Erfurt 
nach Halle und Leipzig wird seit Jahren 
gebaut ebenso an der Verbindung Karls¬ 
ruhe - Basel. Hier kann es sich allenfalls 
um vorgezogene Arbeiten handeln oder 
um Rücknahme von Rücknahmen. Der 
Rhein-Ruhr-Express liest sich wie ein 
Wahlkampfgeschenk an Peer Stein¬ 
bruck, der bei Erscheinen dieses Heftes 


vielleicht die letzten Tage Ministerpräsi¬ 
dent in NRW ist. Für den Hauptstadt- 
Flughafen BBI ist nicht klar, wie er an die 
Bahn angeschlossen werden soll; von 
den Prozessengegen den Standort Schö¬ 
nefeld abgesehen, MdB Dirk Fischer 
(CDU) hat schon Recht „Dafür Dank und 
Anerkennung zu erwarten, ist des Guten 
zuviel: Schröder hat die Agenda 2010 
vor zwei Jahren hastig zusammenge¬ 
schustert. Daraus abgeleitete Program¬ 
me können nicht besser sein, Gemessen 
am Investitionsrückstau und prognosti¬ 
zierten Zuwächsen in allen Verkehrsspar¬ 
ten ist das aktuelle Vorhaben nicht mal 
ein Tropfen auf den heißen Stein, 


-JAPAN--- 

Schweres Zugunglück 

• Beim schwersten Zugunglück in Japan seit über 40 Jah ren sind am 
25. April mindestens 70 Menschen getötet worden, mehrere Hun¬ 
dert wurden verletzt. Ein Pendlerzug entgleiste nahe der Stadt Osa¬ 
ka mit fünf von sieben Wagen und raste in ein Wohnhaus. Stunden 
nachdem Unglück waren noch immer Menschen im Zugwrack ein- 
geschlossen. Die Rettungskräfte mussten ihre Arbeit nach Einbruch 
der Dunkelheit fortsetzen. Mit Schneidwerkzeugen versuchten sie, 
sich zu eingeschlossenen Verletzten vorzuarbeiten. Die Bahngesell¬ 
schaft erklärte, die Unfallursache sei noch unbekannt, Passagiere be¬ 
richteten, der Zug sei verspätet gewesen und deshalb schneller ge¬ 
fahren als sonst üblich. Nach Angaben der Bahn sei ein Entgleisen 
möglich, wenn der Zug an der Stelle in einer Wohngegend statt er¬ 
laubter 70 km/h knapp doppelt so schnell gefahren wäre. Auch 
Bremsprobieme könnten zu dem Unglück geführt haben, Lokführer 
war ein 23-Jähriger mit elf Monaten Berufserfahrung. 



Die erst seit Oktober 2004 in Europa tätige Lea¬ 
singgesellschaft Mitsui RaH Capital Europe B,V (MRCE) 
finanzierte vor kurzem zwei Loks der Baureihe 185 für 
die Kölner HGK. Die Lokomotiven verkehren im auffäl¬ 
ligen Schwarz von MRCE. 


EUROPA 
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Sonderzüge zum Papstbegräbnis 

• Zahlreiche Sonderzüge fuhren zur Beerdigung des Papstes Johan¬ 
nes Paul II, nach Rom. Innerhalb Italiens setzte Trenitalla 30 Züge ein. 
Von Warschau und Krakau aus fuhren Sonderzüge über Wien und 
den Semmering in die ewige Stadt. Der Bahnhof Roma Termini der 
künftig den Namen des verstorbenen Papstes tragen soll, blieb rund 

um die Uhr geöffnet. Die meisten 
Auch die SßQ setzte einen Extrazug Züge brachten die Trauernden 
zur Papstbeerdigung ab Zürich via umgehend zurück, da die Stadt 
Bern, Spiez, Brig nach Rom ein, restlos überfüllt war. 
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Drehscheibe 


Bahnwelt Aktuell 


Zeitreise 



Im August 1970 
erklimmt 001169 
mit ihrem Vier-Wa- 
gen-Zug die Schie¬ 
fe Ebene. Bei die¬ 
ser Last benötigte 
die 01 keine 
Schubhilfe, 


Newtons Lieblingsstrecke 


Erinnern Sie sich noch an ihre ersten 
Physikstunden in der Schule? Schiefe 
Ebene? Da rollten Kugeln an steilen Bret¬ 
tern herab und man maß die Zeit, die sie 
bei unterschiedlichen Neigungswinkeln 
dafür benötigten. Und anschließend 
wurden die Kräfte ansalysiert und je stei¬ 
ler die schiefe Ebene, desto stärker ist 
die Hangabtriebskraft. Live erleben kann 


man das Erlernte auch an der Schiefen 
Ebene zwischen Neuenmarkt-Wirsberg 
und AAarktschorgast im Fränkischen, Als 
hätten Physik-Pädagogen die Strecke 
entworfen, um an sich mühenden Loko¬ 
motiven das Wirken von Kräften zu zei¬ 
gen, müssen die Züge dort auf einer Län¬ 
ge von acht Kilometern eine Steigung 
von maximal 25 Promille bewältigen. 



Der Fünf-Wagen-IC 
stellt die kräftige 
Ludmilla vor keine 
größeren Proble¬ 
me. 



Talgo steifte eine umspurbare 
Hochgeschwindigkeits-E-Lok vor 
Die Lokomotive soll eine Höchst¬ 
geschwindigkeit von 260 km/h er¬ 
reichen und ist nicht nur für die 
beiden Spurweiten 1435 und 1668 
Millimeter sondern auch für die 
beiden Stromsysteme 3 kV PC und 
25 kV AC ausgelegt . 


-- DB REGIO- 

Sommerfest in 
Rosenheim 

• DB Regio Oberbayern veran- 
staltetzum vierten Mal das DB- 
RegiO’Sommerfest Veranstal¬ 
tungsort ist Rosenheim, Gebo¬ 
ten werden eine umfangreiche 
Fahrzeugschau mit neuen und 
historischen Fahzeugen, unter 
anderen 420001 und die letz¬ 
te 213 der DB AG, 213 333. 
Außerdem gibt es Pendelfahr¬ 
ten zwischen Rosenheim und 
Prien mit stilechten histori¬ 
schen Zügen. So wird 194192 
einen klassischen Eilzugzlehen. 
Ein Bahnhofsfest mit Bewir¬ 
tung, Kinderprogramm und In- 
f G-/Verka ufsstän d en ru n d et 
das Programm ab. Die Pendel¬ 
fahrten werden günstig ange- 
boten. Das Fest soll das bereits 
beliebte „BayernTickef noch 
bekannter machen und es wer¬ 
den zwei neue Kooperations¬ 
partner des „BayernTickets" im 
Landkreis Rosenheim an die¬ 
sem Tag vorgestellt Die Chiem¬ 
seeschifffahrt und das Thermal¬ 
bad Bad Endorf werden künftig 
„BayemTickef-Reisenden er¬ 
mäßigte Preise anbieten. 


—-—— USA-- 

GM verkauft 
EMD 

• Der angeschlagene General- 
Motors-Konzern hat seine Lo- 
ko m otfvsp arte EM D ve rka u ft. 
Der weltweit wichtigste Produ¬ 
zent von Diesellokomotiven 
kann auf eine gut 70 Jahre 
währende Tradition zurück¬ 
blicken. Zu den bekanntesten 
Modellen gehörten die E- und 
F-Serien sowie die GP- und SD- 
Baureihen, die zu Tausenden 
aus den berühmten Hallen von 
LaGrange in Illinois rollten, Käu¬ 
fer sind mehrere Investoren un¬ 
ter der Führung von Greenbriar 
EquEty Group LLC, einem inter¬ 
national tätigen Transportspezi¬ 
alisten, und dem Finanzdienst¬ 
leister Berkshire Partners LLC 
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203506 der „Campa Die¬ 
sel 11 zieht am 30. März 2005 
in der Westausfahrt Aschaf- 
fenburgs einen Mineralölzug 
von Hamm nach Ochsenfurt. 
Die Lok fährt als Lz von Wies¬ 
baden nach Hamm und holt 
den Zug ab l Dienstags geht es 
hin und mittwochs wieder re¬ 
tour. Gefahren wird linksrhei¬ 


nisch über Koblenz, Darm¬ 
stadt Babenhausen f Aschaf¬ 
fenburg Maintafbahn via Mil¬ 
tenberg-Wertheim und Lauda 
nach Würzburg . Gegen 16 
Uhr erreicht der Zug schließ¬ 
lich Aschaffenburg. Bisher ist 
es keine Planleistung und eine 
BR 203 im Maintal ist auch 
noch selten. 


£ 

I 



Der Lehrter Bahnhof in Berlin, von der DB hart¬ 
näckig mit dem Vorsatz Hauptbahnhöf versehen , 
nimmt seine endgültige Gestalt an. Zur Zeit wach¬ 
sen die Bügelbauten in die Höhe, die den Bahnhof 
in der Mitte überspannen werden. Bis zur Fußball* 
WM 2006 soll der Knotenbahnhof mit Nord-Süd- 
m Tonne/ (Anhaiter Bahn) In Betrieb gehen. 


-SÜDTIROL- 

Wiederinbetriebnahme 



• Neun Jahre nach dem ursprünglich geplanten Termin, am 
5. Mai 2005. wurde der Betrieb auf der Vinschgaubahn zwi¬ 
schen Meran und Mais wieder aufgenommen. 118 Millionen 
Euro investierte das Land Südtirol. um die 1990 stillgeiegte 
Strecke auf der vorhandenen Trasse quasi neu zu bauen. Auf 
überwiegend neuem Betonschwellenoberbau für 22.5 Ton¬ 
nen Achslast rollen nun acht dieselelektrisch angetriebene 
GTW 2/6 von Stadler, Die Setriebsführung erfolgt ohne örtli¬ 
ches Personal im vollsignalisierten Fern- 
Ein mit zwei steuerbetrieb mit einmännig gefahrenen 

390kW-Motoren Garnituren, Die von den Anliegergemein- 

ausgerüsteter GTW den restaurierten Bahnhofsgebäude spie- 

erklimmi den An- geln einstiges kkStS-Flair wieder. In Mals 

stieg von Schlu- blieb das Gleisfünfeck aus den 1930eMah- 

derns nach Mats, ren erhalten. 



MICRO MKTAKIT 


/Messingmodelle in Museumsqualität 


Weingartenweg 8 - 84036 Landshut Bayern 
Tel; 0871/4 34 57 Fax: 0871 / 4 59 22 
Internet: http://www.micro-metakit.cont 
e-mail: eben hahn@micrQ-nietakit.com 
GERMANY 



Gattung sächsische IV / BR 55.60 
einzige B’B Mallet-Schlepptenderlokomotive der DRG 


Exclusives Messing-Handarbeitsmudell in 
HO (1:87) in sieben limitierten Versionen jetzt lieferbar 
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HANDARBEIT: Die letzten Schrankenwärter 

Sie kurbeln, was das Zeug hält: Auf die Männer, die mit Muskelschmalz 
für die Sicherung der Bahn- und Wegübergänge sorgen, ist noch nicht 
überall zu verzichten. Doch ihre Tage sind fast gezählt. -> 


Auf Posten 
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Fast ein hal bes Jahrhundert ist vergangen, 
doch an der Sicherungstechnik hat sich 
kaum etwas geändert. Juli 1955 kreuzt 
501674 mit Personenzug aus Lippstadt 
die Warendorfer Straße in Münster, Juli 
2004 passiert 624 506-2 den Posten 48 
der Strecke Coesfeld - Gronau - Enschede. 
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Fahrdienstleiter, Dienst am 
Schalter, Stellwerker und 
Schrankenposten: Alles in 
einer Person ist auf dem 
Bahnhof Billerbeck Marc 
Froese (oben). Johannes 
Emrich (unten) hält als der 
zuständige DB-regionale 
Betriebsleiter mit Büro in 
Münster den Kontakt zu 
den Mitarbeitern, von 
denen nur wenige auf der 
DB-Netz-Lohnliste stehen. 



- “ • - 

DerZutritt zu den 



W erhätte das gedacht? Nachdem schon 
zu seligen Zelten der Bundesbahn die 
Modernisierung unter dem Druck der 
Rationalisierung und des Personalab¬ 
baus eine gewichtige Rolle gespielt 
hatte, fern- oder zugbediente Wegübergangssicherun¬ 
gen und Halbschranken längst zum gewohnten Bild ge- 
worden waren, ist doch tatsächlich noch alte mechani¬ 
sche Sicherungstechnik, von Menschen mit Muskelkraft 
bedient im Jahre 2005 bei der Deutschen Bahn im Ein¬ 
satz. Reif fürs Museum? Vielleicht aber noch immer so 
zuverlässig wie anno dazumal! 

Wo? Nun zum Beispiel im Münsterland, etwa rund 
um Coesfeld mit seinem sehenswerten Altstadtkern. Na¬ 
türlich sind's nicht etwa nostalgische Gefühle, die die 
Bahn zum beispielhaften Erhalt der Kurbeibänke und 
Sch ranken bäume nötigten. Das liebe Geld fehlt um auf 
moderne Technik umzurüsten. So ist es freilich nur eine 
Frage derZeit bis elektronische Stellwerke auch hierzu¬ 
lande einziehen. 

„Wir sind hieran der Strecke Coesfeld - Münster im 
Bereich Coesfeld und Billerbeck. Hier befinden steh drei 
Schrankenposten, die Posten 33, 34 
und 35", erläutert mir Johannes Em- 
hch und ergänzt „Wir haben keine 
nächtliche Besetzung, die Posten 
werden von morgens 5 bis abends 
23 Uhr in zwei Schichten besetzt, so 
lange, wie hier Zugverkehr stattfin¬ 
det." 

Johannes Emrich, Jahrgang 1949 
und heuer 40 Jahre Eisenbahner im Betriebsdienst (FiB), 


Stellweiks-und Spannwerksräumen 
ist nur den mit öerWahrnehmung 

oder Überwachung des Dienstes 

betrauten Personen gestattet 


. 4 * 


Solche Schilder hatten 
ihren Grund, galten 
die Anlagen doch als 
sensibler Bereich. 


Spektakulär, aber seit 
189S ein Gefahrenpunkt, 
der besonders zu sichern 
war: In Beckum kreuzt 
die W! F-Strerke direkt 
nach der Häuserpassage 
das Nordtor vor dem Bf. 


Schichtbetrieb von 
5 Uhr am Morgen 

BIS ABENDS 23 ÜHR 



3. November 2004, Idyll Im Grünen mit Blumenbeet, 
die Schrankenbäume noch mit Behang: Die Zeit scheint 
am Posten 56 bei Legden, an der Strecke Gronau - 
Lünen fast spurlos vorübergegangen zu sein. 


ist Bezirksleiter Betrieb im Bereich des DB-Regionalnet- 
zes Münsterland. Es ist Teil der Regionalnetze West mit 
Sitz in Münster. Diese wiederum betreiben als Teil der 
DB-Netz AGneben Münsterland noch zwei wettere Net¬ 
ze, nämlich üpperland-Senne und Bergisch-Märkisches 
Netz, Die DB-Netz AG ihrerseits unterteilt sich in Fern- 
und Ballungsnetz und eben die Regionalnetze. 

Mit zwei Kollegen teilt sich Johannes Emrich das ge¬ 
samte Münsterlandnetz in drei so genannten Überwa¬ 
chungsbezirken und hat weitere vier Mitarbeiterinnen 
und -arbeiter im Personalbüro, „Das Ist die so genannte 
Durchführung des Regionalnetzes Münsterland", erklärt 
Emrich. 

Und das Personal der Sch ranken posten? Wie man 
hört, sind hier inzwischen eher selten altgediente Eisen- 






























Emrich. Dabei verschweigt er nicht, dass es wegen der 
Anfahrten - das Postenpersonal wohnt eben im Gegen¬ 
satz zu früher nicht gleich um die Ecke, sondern bei¬ 
spielsweise in Hamm - schon mal zu unvorhergesehe¬ 
nen Engpässen kommen kann. 

Der Posten 33 liegt unmittelbar neben einer stark be¬ 
fahrenen Straße in Coesfeld. Besonders kritisch: Direkt 
hinter dem Übergang können Autosauf einer Abbleger- 
spur nach tinks ln eine Nebenstraße einbiegen. Da staut's 
sich gelegentlich und nicht jeder Fahrer hält den Bahn¬ 
übergang frei. „Es Ist schon mal knapp, manche kommen 
mit lauter Musik und hören dann das Vorläutewerk -> 


Posten 33 in Coesfeld: Der 
Fahrdienstleiter hat den 
Zug telefonisch gemeldet, 
Schrankenwärter Manfred 
Schneider steht an der 
Kurbelbank und schließt 
die Schranken, die hier 
noch mit dem klassischen 
Behang ausgerüstet sind. 
Der Talent kann gefahrlos 
den Übergang passieren. 


bahner wie seinerzeit die klassischen Schrankenwärter 
anzu treffen. 

.Aufgrund der geringen Anzahl von Bewerbern, aber 
auch aus Eigeninteresse, schließlich wollen wir ja die 
Schrankenposten in naher Zukunft abbauen, haben wir 
eine Firma, die Dß-Services, die viele Schrankenposten 
bei uns im Münstertandnetz personell besetzt" bestätigt 



























Georg Hrubesch in Aktion 
am Posten 34: Zunächst 
schließt er eine der zwei 
Femschranken, sodann 
betätigt er die LZ, die 
Lichtzeichenanlage, und 
erst dann greift er zu den 
Kurbeln, um beidhändig 
die Hauptschranken zu 
schließen, gleichzeitig den 
Verkehr beobachtend. 



nicht 1 ', weiß Manfred 
Schneider aus Erfah¬ 
rung. Der Schranken- 
wärteraus Hamm Jahr¬ 
gang 1965, hat heute 
die Frühschicht auf 
dem Posten 33. 

Während wir uns 
noch unterhalten und 
ich den kleinen Vorgar¬ 
ten bewundere, schrillt 
das Telefon, Schneider 
nimmt den Hörer ab, 
tauscht, sagt „Verstan¬ 
den" und legt auf. Um 
10.46 Uhr tritt der 
Ham merzur Kurbelbank und beginnt, die Votlschranken 
zu schließen. Kurz darauf kommt der Talent der Baureihe 
643 in Sicht und passiert in mäßiger Fahrt den Wege¬ 
übergang, Wieder ist Kurbeln angesagt, die Schranken¬ 
bäume heben sich langsam, der Straßenverkehr fließt ab, 

„Das ist eigentlich schon alles', schmunzelt Manfred 
Schneider, für den das Schrankenwärterdasein „ein 
Traum beruf ist.„Ich hab J hier meinen Fahrplan und wenn 
die Zugmeldung vom abgebenden Fahrdienstleiter 
kommt,einem in Billerbeck, einem In Coesfeld, habe ich 
halt rechtzeitig zu schließend schildert Schneider, derfrü- 
herals Sicherungsaufsicht in ganz Deutschland im Einsatz 
war „Ich mache zuerst die Fern sch ranke Richtung ßiller- 
beck zu, dann die Hauptschranke, erst die Einfahr-, dann 
die Ausfahrseite 1 ', berichtet Schneider und ergänzt „Die 
Fahrdienstleitermeldung trage ich in mein Buch ein und 


27. Juli 1986: Der 403 als 
Sonderzug auf der Fahrt 
nach Hamburg passiert 
den Schrankenposten 82 
zwischen Westbevern und 
Brock-Ostbevern, Strecke 
Münster - Osnabrück, 


Kein uneingeschränktes 
Vergnügen: Nicht immer 
scheint wie hier am 22. 
April 1976 die Sonne für 
den Schrankenwärter der 
seine Kurbel unter freiem 
Himmel drehen muss. 


dann habe ich hier noch den Anrückmelder" 


Und wenn keine Meldung kommt? 

„Dann muss ich mich rechtzeitig melden, weit ich ja 
weiß,dass lautFahrplan ein Zugkommenmüsstederklärt 
der 40-Jährige geduldig und fährt fort „Ich rufe den Fahr- 
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Der Bereich Coesfeld im Regionalnetz Münsterland. 


d ie n stleiter a n und frage, was los ist/ 1 Solche in Fall kommt 
schon mal bei Verspätungen vor. Und wie auf Bestellung 
tritt just diese Situation wenig später ein. 

Und wenn beispielsweise das Telefon ausfällt ? 

„Das ist ganz einfach: Wenn der Fahrdienstleiter zum 
Beispiel in Coesfeld den in Billerbeck an ruft, um einen 
Zug anzumelden, muss ich mich ja mit Posten 33 
melden. Tue ich das nicht, lässt der Fahrdienstlei¬ 
ter den Zug auf Befeh! fahren, denn er m uss davon 
ausgehen, dass der Posten nicht besetzt ist 1 ', 
kommt die prompte Antwort. Selbstverständlich 
wird dann jemand losgeschickt, um nach dem 
Rechten zu sehen. 

Nun habe ich aberManfred Schneider genug 
gelöchert Weiter geht's zum Posten 34. Dort tut 
gerade Georg Hrubesch Dienst, übrigens nicht 
verwandt mit dem Fußballer Horst gleichen 

Per Knopfdruck wird die Sprechverbindung 
zum nächsten Schrankenposten hergestellt 
der die Anrufschranke zu bedienen hat. 
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Letzte Aktion vor dem 
Schichtwechsel am Posten 
35: Murat Sahin hat die 
etliche 100 Meter entfernte 
Schcankenaniage im Blick, 
während er die Kurbel 
betätigt. Bei Nebel ist der 
Sichtkontakt ein Problem. 


Fotoi (4) Brtutkc 


Nachnamens. Der gebürtige Oberschlesier hat zwei 
Fe ms ch ranken, die Schrankenanlage unmittelbar vor der 
Haustür und hier zusätzlich eine Ampelantage zu bedie¬ 
nen. Der Straßenverkehr an der Ausfallstraße mit Rad¬ 
weg in Richtung Billerbeck ist lebhaft. 

Das Vorgehen nach der Zugmeldung kennen wir ja 
schon. Nur die Zahl der Kurbelbänke ist logischerweise 
größer. Allerdings gibt's hier einen Unterschied. Nach 
Schließen der jeweiligen Fernschranke bei Kilometer 


Keine Eremitage: 

Vom Posten 35, ganz 
idyllisch am Waldrand 
gelegen und nur über 
einen Wirtsthaftsweg 
zu erreichen, werden 
zwei Schranken 
mechanisch bedient. 
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Am Posten 48 hat Rolf 
Flemming, seit 1976 bei 
der Eisenbahn, nicht nur 
die Sicherung des direkt 
neben dem Dienstgebäude 
liegenden Bahnübergangs 
zu gewährleisten, sondern 
auch zwei Amufsthranken 
zu bedienen, die gar nicht 
so selten missbräuchlich 
beansprucht werden. 


61,890 Richtung Biilerbeck oder 60,862 Richtung Coes¬ 
feld „bediene Ich die LZ, die Uchtzeichenanlage", erzählt 
Hrubesch und drückt da die nächste Regionalbahn 
schon vorgemeldet Ist, zwei Tasten gleichzeitig. „LET ist 
die Lichtzeichenanlage, die andere ist die Bestätigung", 
fügt der 54-Jährige erklärend hinzu. Leicht vornüberge¬ 
beugt umfasst Hrubesch nun, die Straße und den Über¬ 
gang wachsam im Blick, seine beiden Kurbeln, um die 
Hauptschranken zu schließen. 

Das mussauf Dauer doch ziemlich in den Rücken ge¬ 
hen, denke ich. während sich die Schrankenbäume all¬ 
mählich senken. Vorallem beim 
nachherigen Offnen und dem 
Überwinden der Schwerkraft 

Ist Muskelschmalz gefragt. SCHICHTWECHSEL 

Keine Einsiedelei sondern _ 

der Sch ranken posten 35 ist es. WALDESRAND 

den wir nun übereinen schma- _ 

len Wirtschafts weg erreichen. 

Das Häuschen mit Ziegelvorbau duckt sich jenseits des 
Schienenstrangs unter die ausladenden Kronen der Bäu¬ 
me am Waldesrand. Hier Megtsogar noch ein vor sich hin¬ 
rottendes zweites Gleis, das von einst wesentlich dichte- 
rem Schienenverkehr mit Kreuzungen und Überholun¬ 
gen kündet 

Es geht auf 14 Uhr zu: Schichtwechsel, Murat Sahln 
übergibt an Feyzullah Sah in. „Nein, wir sind nicht ver- 


Auf Posten 35: 


wandt", lachen beide. Die Übergabe erfolgt mit Eintrag 
und Stempel im bereitliegenden Postenbuch. Jetzt mel¬ 
de Ich mich mit Namen und Uhrzeitvergleich beim Fahr¬ 
dienstleiter an", erklärt Feyzullah Sahin, In Biilerbeck ist 
das Marc Froese. Der Fahrdienstleiter dort ist zugleich 
Steliwerker, Schrankenposten und Fahrkartenverkäufer. 
Zwischen Ticketverkauf und Zugannahme aus Coesfeld 


Auf Mike imhoff am 
Posten 50 ist Verlass; Oie 
Schranken sind zu, die 
Autos warten und so 
kann die 624-Garnitur 
mit Triebwagenführer 
Wifli Wacker passieren. 
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Reif fürs Museum: Diese Sprechanlage 
aus Reichsbahnzeiten ziert noch den 



Dienst raum des Postens 50, Np Holtwick. 




























Zeitlose Prozedur am 
Posten 35 zwischen 
Lutum und Coesfeld: 
Gerade meldet der 
Fahrdienstleiter aus 
Billerbetk einen Zug. 
Der Schrankenwärter 
quittiert die Nachricht. 


Osnabrück - Münster: 
Die junge Dame auf 
Pattkesfahrt wartet 
an der Wegschranke 
bei Sudmühle 1964, 
dass die 38.10, als Lz 
unterwegs, den 
Übergang passiert. 


oder Münster sind „Kreuzungen, Kundenbetreuung, 
Bahnübergänge Schließen, öffnen und Überwachen, 
Weichen Legen, Signale Ziehen" angesagt, schildert Froe- 
se sein Tagwerk Streckenblock m it Anfangs-, End-und Er¬ 
laubnisfeldern, Fahrstraßenhebel nebst -festlegung, 
Streckentastensperre und ein kleiner Überwach ungs- 
monltor gehören zum täglichen Umgang. 

Derweil hat am Posten 35 Feyzullah Sahin übernom¬ 
men. Die Funktionsprüfung braucht er nicht mehr durch¬ 
zuführen. Die erfolgt jeweils vor Beginn der Frühschicht. 
Nach dem letzten Nachtzug darf Sahin allerdings nicht 
vergessen, seine Anrufschranke zu öffnen, die im 8e- 
triebszustand geschlossen Ist. Andernfalls ertönt ein un¬ 

Eindeutiger Hinweis für Schrankenwärter: Die Stelltafel 
zeigt an, ob die Schranken geöffnet oder geschlossen sind. 


angenehmer Summton, 

DenkenntRoif Flemming 
auf Posten 48 an der 
Strecke Coesfeld - Gro¬ 
nau - Enschede zur Ge¬ 
nüge, Er hat gleich zwei 
Anrufschranken zu be¬ 
dienen. „Das n e rvt' 1 . grient 
der gebürtige Zeitzer. 

Wohl nicht mehr iange: „Ein abgespeckfes elektroni¬ 
sches Stellwerk in Coesfeld wird künftig das gesamte 
Westmünsterland bedienen", bestätigt Johannes Emhch. 

Karlheinz Haucke 


Föt-o_ Ludwig 


Bf ick in Holtwicks 
Unterwelt mit dem 
Spannwerksraum: Im 
Keller werden die 
Drahtzüge über die 
Umlenkrollen in die 
Horizontale gebracht. 
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Titelthema 


Im Netz der ehemaligen DR befinden sich noch 
Wegübergänge, die auf bewährter Technik beruhen. 
Wo es notwendig erscheint, werden sie aber ersetzt. 

Kurbeln 
auf Anruf 


Foto; Koch 



„Wildtränle" an der Strecke Eberswalde - 
Berlin kombiniert eine Blockstelle mit dem 
Bahnübergang eines Forstweges. 



im Herbst 2004 passiert der EGB-Desiro eine handbediente Schranke zu einem Pnvatgrundstück. 


A bkürzungen sind bei der Eisenbahn not¬ 
wendig und wirken trotzdem manchmal 
bemüht Das galt bei der DR auch für alle 
Arten niveaugleicher Kreuzungen von 
Schiene und Straße. Bahn- oder Wegüben 
gange - je nach Betrachtungsweise und dem eigenen 
Standort - hatten noch einen Oberbegriff: Wegüber- 
gangssicherungsanlage, abgekürzt WÜSA. Über Einsatz 
und Funktion gaben bei der DR die „Grundsätze für Si~ 


cherungsanlagen an Wegübergängen" 
Auskunft. So galt, dass alle Wegübergän- 
ge an Hauptbahnen technisch zu sichern 
sind. 

Die Unterscheidung nach der Bedie¬ 
nungsart lag zwischen wärterbedienten 
und zugbedienten WÜSA. Außerdem 
unterteilte man beschrankte und unbe¬ 
schrankte WÜSA, Beschrankte WÜSA 
waren Voll-, Halb- und Anrufschranken, 
während unbeschrankte Anlagen mit 
Haitiichtsignal ausgestattet wurden. 

Vollschrankenanlagen waren stets 
wärterbedient. Eine Vollschrankenanlage 
besonderer Art fand - und findet“ sich in 
Mügeln. Quer über die Hauptstraße des 
Ortes führt In einem weiten Bogen das 
750-Millimeter-Gleis des „Wilden Ro¬ 
bert" in Richtung Kemmlitz. Da nicht nur 
diese Hauptstraße, sondern auch eine 
einmündende Nebenstraße gesichert 
werden müssend vom Wärterglelch drei 
Schrankenbäume zu bedienen. Der dritte 
“ auf dem Bild gegenüber leider nicht 
sichtbare - Schrankenbaum befindet sich 
links an der einmündenden Straße. 

Auf dieser Seite passiert ein Erzge- 
birgsbahn-(EGB-)Desiro eine von Hand zu 
bediendende Schranke, die lediglich zu 
einem Privatgrundstück führt. Das Andre¬ 
askreuz allein genügte nicht, denn bei der 
Ausrüstung eines Wegüberganges waren 
die Verkehrsbelegung auf Schiene und Straße, die ört¬ 
lichen Verhältnisse und die Anzahl von Fußgängern mit 
zu berücksichtigen. Vor allem die Sichtverhältnlsse und 
der mit etwa einem Zug pro Stunde nicht unbedingt 
dünne Verkehr legten die technische Sicherung nahe. 
Das Andreaskreuz, das nicht als technische Sicherunggilt, 
kam im Grunde nur bei schwach befahrenen Feld- und 
Forstwegen vor, wenn diese eine Neben- oder An¬ 
schlussbahn kreuzten. 
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Sommer 1980; Die DDR-Traditionslok 03001 zieht den historischen (West-) 
Rheingold und fährt hier am Voll sch ranken-Posten 70 bei Nossen vorbei. 


Mügeln, Hauptstraße und Bahnübergang im 
Mai 1976: Im großen Bogen nimmt der 
„Wilde Robert" die Drei-Schranken-Anlage, 
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Die Grundstellung von Halb- und Vollschrankenanla¬ 
gen war „offen" also Sch ranken bäum oben. Vollschran- 
kenanlagen wurden durch Hand- oder Motorwinde ge¬ 
schlossen und geöffnet. War die Schranke handbedient 
musste der Wärter so Aufstellung nehmen, dass er die 
WÜSA, die Straße und die Gleise im Blick hatte. 

In Aufbau und Bedienung den Vollschrankenanfagen 
gleich waren Anrufschranken. Der wesentliche Unter¬ 
schied: Ihre Grundstellung lautete „geschlossen"« Ging 
beim nächsten Schrankenwärter oder einem Fahr¬ 
dienstleiter ein Anruf ein, konnte dieser - nach Prüfung, 
ob die Strecke frei ist - die Schrankenbäume heben. Sol¬ 
che Anrufschranken befanden sich meist an untergeord¬ 
neten Wirtschafts wegen. 

Bel handbedienten Schranken gab der zuständige 
Fahrdienstleiter den Auftrag an den Posten, den Weg¬ 
übergang zu sichern. Erst nachdem dies geschehen war 
und der Schrankenposten den geschlossenen Zustand 
zurückgemeldet hatte, konnte der Fahrdienstleiter die 
Fahrstraße freigeben. In Bahnhöfen war es aber nichts 
Ungewöhnliches, wenn der Fahrdienstleider oder ein 
Stellwerksmeister in Personalunion auch Schrankenwär¬ 
ter gewesen ist, so in Güsten und in Seelingstädt. 


Die Personatintensität aller handbedienten Schran¬ 
kenposten machte der DR zu schaffen. Heute mag man 
es sich kaum vorstellen, aber die DR war ständig auf der 
Suche nach Arbeitskräften und Auszubildenden, die da¬ 
mals noch Lehrlinge hießen. Je nach Verkehrssituation 
suchte man danach, bei anstehenden Modernisierun¬ 
gen handbediente Schran¬ 
kenposten durch zugbedtem 
te Haltlicht- und Halbschram 
kenanlagen zu ersetzen. 

Gern hätte die DR In grö¬ 
ßerem Umfang diese ratio¬ 
nellen WÜSA eingebaut, 
doch da materielle Rundum- 
schlage nicht drin waren, 
wurden zuvorderst an 
Nebenstrecken abseits von 
Bahnhöfen und Blockst«!- -> 


Haltepunkt Sermuth an 
der Strecke Rochtitz - 
Großbothen: Die Posten 
grüßen 1983 den Sdz. 


in Wilhelmshorst bei Pots¬ 
dam überprüft der Posten 
die Funktionstüchtigkeit 
des Leute Werkes, 1958. 


foun (4). flrunfi Htwirit h 



































Titelthema 


Oer Bahnhof Altranft (Eberswalde - Bad 
Freienwalde) ist auch Blockstelle; die Kurbel 
steht wegen besserer Sicht vor dem Haus. 


len gelegene Wegübergänge umgerüstet Doch auch auf 
Hauptstrecken fand man die kurzen, nur eine Straßen* 
hälfte sperrenden Halbschrankenanlagen, 

Milden moderneren Anlagen EBÜT 80 stand der DR 
praktisch ein Baukastensystem zur Verfügung, mit dem je 
nach Erfordernis ein Wegübergang mit Haltsignal (zur 
Straße), Halbschranken oder beide Straßen spuren schlie¬ 
ßenden Schrankenbäumen realisiert wenden konnte. 

Auch im Ex-Netz der DR neigt sich die Zeit handbe¬ 
dienter Schranken allmählich dem Ende entgegen. 
Wenn in den vergangenen Jahren einige Strecken für hö¬ 
here Geschwindigkeiten ausgebaut wurden - oft lag die 
Höchstgeschwindigkeit auf DR-Nebenbahnen nur bei 
40 oder 50 km/h - erhielten sie auch angepasste Weg¬ 
übergangsanlagen, Bei nachrangigen Wegen wurde ein 
Übergang auch einfach aufgelassen. Erinnert sei auch an 
die Schnellbahn Hamburg - Berlin, die nun, da sie mit 
230 km/h befahren wird, nur niveaufreie Kreuzungen, al¬ 
so Unter-und Überführungen, mit der Straße haben darf. 

Doch man findet sie noch, die bewährte Technik aus 
großen Eisenbahnzeiten, an der Hauptstrecke Berlin - 
Stralsund zum Beispiel. Eile ist indes geboten, denn auch 
hier wird modernisiert. Auf der Strecke von Eberswalde 
nach Bad Freienwalde - Frankfurt/Oder gibt es auch 
noch Schrankenposten mit handbedienten Schranken- 
bäumen r ebensowieaufderOstbahn,wo man zwischen 
Berlin und Küstrin noch fündig wird. Wer die ßuckower 
Kleinbahn besucht, dem sei empfohlen, sich dabei den 
Bahnhof Müncheberg daraufhin anzuschauenl hb 


Die Grundstellung der An¬ 
rufschranken ist „ge¬ 
schlossen", geöffnet wird 
je nach Betriebssituation. 


19SS zwischen Chemnitz und Adorf: 86607 
passiert den Posten 77 bei Schönheide mit 
handbedienter Schranke nach Muldenberg, 


Chortn nördlich von Ebers¬ 
walde wird im laufenden 
jahr auf moderne Siche- 
rungstechnik umgebaut. 


Auf erhöhtem Posten ver¬ 
sieht dieser Wärter bei 
Schkeuditz seinen Dienst 
Das Bild entstand 1939, 
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Internet 



Tipps und Orientierung im World Wide Web - 
das Internetim MODELLEISENBAHNER 


www.eisenbah n -harzvorland.de 

Harzhaft 

Friedhelm Sehlenders Internetseiten sind 
grafisch gut auf bereitet und bestechen durch 
die Fülle an Informationen, 


_ www.epoche-3.de _ 

Eisenbahn am Nierentisch 

Eine Internetseite zur Epoche III - die dürfte mit 
Sicherheit die meisten Modelleisenbahner interessieren. 


fl Wichtigstes Thema bet diesem Internetauftritt ist die 
Eisenbahn im Harzvorland. Zentrum der Betrachtung 
sind Bad Harzburg und die von dort ausgehenden 
Strecken nach Braunschweig, Salzgitter und Wernigero¬ 
de. Auf dieser Seite erhält der Besucher zahlreiche In¬ 
formationen überdieStrecken, aber vor allem über den 
sehr interessanten Kopfbahnhof von Bad Harzburg mit 
Gleisplänen und einigen bemerkenswerten (Detail-) Fo¬ 
tos. Neben diesen Seiten zur Eisenbahn rund um 8ad 
Harzburg findet man noch weitere lesenswerte Unter- 
kapiteL Eines befasst sich mit Stellwerken und Sicher¬ 
heitstechnik. Am Beisp iel zahlreicher Stellwerke der Re¬ 
gion erläutert der Autor die wichtigsten technischen 
Unterschiede. Einen besonderen Blick verdient auch 
das Kapitel über die bekannten vierachslgen Umbau¬ 
wagen der Bundesbahn £4yg). Schlender verrät einiges 
über Geschichte und Technik der Wagen und zeigt die 
wichtigsten Unterscheidungsmerkmale, 

_ ww w.pM2ki0sk.de/ 

Pilzbefall in Europa 

Sie sind auch jünger als 40 und wundern sich, 
warum, seit Sie denken können, der alberne 
Pilzkiosk im Faller-Prospekt ist? 

■ Auf dieser Internetseite gibt es die Antwort. Der Fal¬ 
ler-Pilz hatte Vorbilder; Die Miichpilze der Firma Wald- 
ner aus Wangen im Allgäu, Über 50 Stück wurden in 
den 1950er-Jahren gebaut und verteilten sich nicht nur 
über die Republik, sondern auch in Europa. Sie dienten 
in der Regel der Milchwerbung und dem Ausschank 
von Milch und Milchprodukten. Die wirklich nett ge- 
staltete Intemetseite von Andreas Weyand liefert all je¬ 
nen gute Argumente, die sich noch immer an ihrem Fal- 
ler-Pilz auf der heimischen Anlage erfreuen. 


fl Wenn eine Internetseite zur 
beliebtesten Modellbahn-Epo¬ 
che so gut gestaltet ist wie d iese, 
dann ist sie nicht nur ein Fundus 
für den Modelleisenbahner der 
nach Informationen sucht Die¬ 
ser fnternetauftritt ist ein kurz¬ 
weiliger Ausflug fn die Zeit der 
Nierentische und 
interessant für alle, 
die noch auf der 
Suche nach ei¬ 
nem Thema sind, 
aber auch für je¬ 
ne, die sich längst 
für eine andere 
Epoche ent¬ 
schieden haben. 

Ein fünfköpfiges 
Team P Hans-Joa¬ 
chim Krohber- 
ger P Marco 
Bergs, Michael 
Neuhauss, Vol¬ 
ker Nossack und Christian Sen¬ 
der. präsentiert mit Liebe zum 
Detail die Zeitzwlschen dem En¬ 
de des Zweiten Weltkriegs und 
dem Ende der 1960er-Jahre. Die 
Themen heißen Eisenbahn. Stra¬ 
ßenverkehr, Kunst und Kultur. 
Zeitgeschichte und Alltag* Zu je¬ 
dem Gebiet gibt es zahlreiche 
Unterkapitei, die einem ein Ge¬ 
fühl vom Leben in den so ge¬ 
nannten Wirtschaftswunderjah¬ 


ren vermitteln. Zahlreiche Bilder, 
es könnten im Lokomotlvteil 
manchmal etwas bessere sein, 
regen an zum Nachbau auf der 
heimischen Anlage. Besonders 
gelungen ist die grafische Gestal¬ 
tung, die unaufdringlich einlädt 
zum Lesen der ausführlichen 


Textpassagen. Liebhaber alter 
Autos kommen bei epoche-3.de 
ebenso auf ihre Kosten wie 
Freunde von damaligen Alltags- 
kurlositäten wie dem berühm¬ 
ten Pilzkiosk oder den so ge¬ 
nannten Nissen-Hütten, Die Sei¬ 
te ist unbedingt empfehlens¬ 
wert, man sollte jedoch etwas 
Zeit mitbringen, damit man tief 
in die 1950er- und 1960er Jahre 
eintauchen kann. 






Direkter Einsatz Ihrer Züge auf jeder Modellbahnanlage 

Kein Anfassen wertvoller Modelle 


WWW. TRAIN-SAFE, de 
VISIONi ' ' 


Förden Sie Ihr persönliches Angebot bei uns 

HLS Berg GmbH & Co. Am Daßenbom 20 ■ 57482 Wenden-Hünsbom 


http://www.traln- r .de * lnfo@traln- .de 
Tel. 0 27 62 / 97 92 82 • Fax, 0 27 82 1 97 92 83 







































Endlich im Bahnpark Augsburg 
angekommen, drehte die 
Botschafterin Frankreichs 
zunächst ein paar Ehrenrunden. 


Das Corpus Delicti: Wegen 
dieses anfänglich fehlenden 
Lagerdeckels musste die 
Überführung um eine Woche 
verschoben werden. 



Der Bahnpark 
Augsburg wächst 
und wächst. Das 
jüngste Exponat 
ist die CC6503 
als Frankreichs 
Botschafterin. 

E inige Hindernisse wa¬ 
ren zu überwinden, bis 
die elegante CC6503 
am 24. April 2005 end¬ 
lich an ihrem neuen Standort 
im Bahn park Augsburg an¬ 
kam. Alle Beteiligten hatten 
ein leichtflaues Gefühl im AAa- 
gen, bis die Lok endlich die Eu¬ 
ropabrücke bei Kehl überfuhr, 
begleitet von einer kleinen 
französischen Delegation, 
dem Verantwortlichen für die 
historischen Fahrzeuge der 
SNCF, Piere Nourissier, und 
dem Dolmetscher Luc PesteL 
Der ursprünglich schon eine 

Der Überführungszug fährt kurz vor 
11 Uhr in Sigmaringen ein. Die beiden 
Stromabnehmer der Französin sind 
mit Ketten gegen ein versehentliches 
Hochschneüen gesichert. 



















Das Überführungsteam: Die 
Lokführer Axel Kiebler, Rolf 
Krause und Andreas Mancher 
<v, I.) sowie Markus Hehl (2. v. 
r.) f Vorsitzender des Förderver- 
eins Sahnpark Augsburg e.V. 


Der Führerstand der CC6503, die 
sogar über einen Schnei!» und 
einen Langsamgang verfügt: 
Besonders das Handrad ist für 
deutsche Augen ungewohnt. 


‘Typisch französisch - 


p asur 

6503 


groß, schneit und elegant 



Die E03 der Franzosen 


I CC 6500. Nach et- 
was über 30 Jahren 
verschwinden bei- 
| de aus der Öffent¬ 
lichkeit, Im Gegen¬ 
satz zur E03 war die 
maximal 200 km/h 
schnelle 1,5-kV- 
Gleichstrom-Bau¬ 
reihe jedoch vielsei¬ 
tiger ersetzbar und 
zeigte sich dank ihres Stufen¬ 
getriebes auch vor schweren 
Güterzügen. 


CC6543 in der so genannten Maurien- 
ne-Lackierung im Juli 1991 in Cerböre. 


Sie stammen beide aus den 
späten 1960er-Jahren und 
waren prädestiniert für die 
Prestigezüge ihrer Bahn Ver¬ 
waltungen, die deutsche 
E03 und die französische 


Woche zuvor geplante und öf¬ 
fentlich angekündigte Trans¬ 
port führte nur von Lyon bis 
Mulhouse, wo die Lok, die 
noch bis zum Dezember2004 
im Einsatz war, wegen eines 
fehlenden Lagerdeckels an ei¬ 
ner Achse vorübergehend ab¬ 
gestellt werden musste. 

Es gelang, das Ersatzteil 
innerhalb einer Woche aufzu¬ 
treiben, und das war auch gut 
so, denn die CC6503 war als 


Botschafterin ihres Landes 
schließlich die Hauptattrak¬ 
tion der französischen Woche 
im Bahnpark Augsburg vom 4. 
bis 10, Mai, Die elegante 
Schnellzuglok bildete die Ku¬ 
lisse für zahlreiche Veranstal¬ 
tungen von der Modenschau 
bis zum Literatur- und Chan¬ 
sonabend in der Fuggerstadt 
Die Überführung am 24. 
April wurde zum Spektakel 
und es gab kaum einen Bahn¬ 


hol an dem sich nicht zahlrei¬ 
che Fotografen einfanden, um 
die bekannte französische 
Baureihe einmal aus der Nähe 
zu sehen. Und deshalb wähl¬ 
ten die Verantwortlichen eine 
Route aus, die landschaftlich 
reizvoll Ist und den zahlrei¬ 
chen Eisenbahnfreunden die 
Gelegenheit bot mehr als un¬ 
gewöhnliche Aufnahmen zu 
machen. Von Offenburg ging 
es über die Schwarzwaldbahn 
mit den Stationen Biberach, 
Hausach und Villingen durch 
das Donautal über Donau- 
eschIngen, Tuttlingen und Sig¬ 
maringen. Von dort führte die 
Route über Herbertingen und 
Aulendorf bis Memmingen, 
Am späten Nachmittag wurde 
Buchloe erreicht von wo es 
nicht mehr weit bis zum Ziel¬ 
ort Augsburg war. 

CC65Ö3 wurde am 16, No¬ 
vember 1969 an die SNCF 
übergeben. Bevor sie im De¬ 
zember 2004 abgestellt wur¬ 
de, war sie zuletzt dem Depot 


CC6530, die Schwesteriok der 
Ct 6503 und offizielle SNCF-Mu- 
seumslok, auf dem Weg zum High¬ 
speed-Treffen nach Morcenx, 


Venissieux im Süden Lyons 
und der Frachtabteilung 
„FRET" der SNCF zugeteilt. 
Dennoch behielt sie ihre 
Gran d-Conf orMackierung 
und erhielt nicht das aktuelle 
Güterzuggrün der SNCF. 

Von der 5520 kW starken 
und knapp 120 Tonnen 
schweren Baureihe CC6500 
gab es drei Bauserien. Die 
über 20 Meter lange Neu- 
Augsburgerin gehört zur ers¬ 
ten Serie CC6501 bis 6538, 
die am symmetrischen seit¬ 
lichen Lüfterband einfach zu 
identifizieren ist Die zweite 
Bauserie waren die so ge¬ 
nannten Maurienne-Loks 
CC6539 bis 6559, die ur¬ 
sprünglich seitliche Schleif¬ 
stücke an den Drehgestellen 
für die Stromschiene der 
Maurienne-Strecke (Cbambö- 
ry - Modane) hatten. Asym¬ 
metrische, senkrechte Lüf¬ 
terbänder charakterisierten 
sie, genau wie die letzte Bau¬ 
serie CC6560 bis 6574, 

CC6503 ist die zweite Bot- 
schafterlok eines unserer 
Nachbarländer im Augsbur¬ 
ger Bahn park. Vor sieben Mo¬ 
naten schickten die Schwei¬ 
zer ihre Botschafterin, Ae4/7 
10949. Man darf gespannt 
sein, wer als nächstes eine 
ebenso würdige Vertreterin 
schickt. Stefan Alkofer 
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kleines Jahres-Abo: 


12 Hefte + 1 Sonderheft 

nur € 42,20 


grosses Jahres-Abo: 


12 Hefte + 3 Sonderhefte 

nur € 57,20 



Bahnhöfe 


Technik, Geschichte, 
ModelJumsetzura 


Bahnhöfe 

[UlWrlttUr, 


Y Das \ 

Spezial-He/f 

kommt immer 
mit der Januar- 
i Ausgabe! j 


Ihre Vorteile, wenn Sie den 
MODELLEISENBAHNER jetzt abonnieren: 


Der MODELLEISENBAHNER wird 
Ihnen jeden Monat druckfrisch 
per Post zugestellt. 

Sie bezahlen nur 
€ 2,80 pro Heft 
(ModellEisenBahner- 
SPEZIAL € 8,60 
statt € 9,80) im 
kleinen Abo 
gegenüber € 3,30 
Einzelverkauf. 

Das Lexikon „Erfinder und Erfindungen" 
oder das Video/die DVD „Anlagen- 
Meisterwerke" erhalten Sie als 
Dankeschön. 


ModellEisenBal ^ 

SPEZIAL |gv v 


Zusätzlich zum kleinen Abo erhalten Sie 
zwei Sonderhefte Modellbahn-SCHULE 
und sparen nochmals € 4,60. 

Alle Hefte bekommen Sie in 
umweltverträglicher Verpackung 
in ihren Briefkasten. 


• Sie bekommen zusätzlich jedes Jahr 
ein Spezial-Heft. Dieses erhalten Sie 
immer mit dem Januar-Heft. 


• Auf Wunsch können Sie bei Bankab¬ 
buchung Ihr Abo in vierteljährlichen 
Raten in Höhe von nur € 14,30 bezahlen. 

























entweder... 

VIDEO/DVD 
„Anlagen- 
Meisterwerke" 

Sie sind eine Augenweide 
für alle Altersklassen: 

Fein detaillierte Modell¬ 
bahnanlagen, die mit 
realistischem Fährbetrieb 
die große Eisenbahn in 
allen Epochen kunstvoll nachbilden. 
Das Video/die DVD entführt Sie in 
die heile Welt von 15 meisterhaft 
gestalteten Anlagen* 


Widerrufs recht: Sie können die Vereinbarung Innerhalb einer Woche beim MEB-Verlag GmbH, 
Abonnenten-Service- Lessfngstr. 20, D-884 2 7 Bad Schussenried. schriftlich widerrufen. Die Frist endet 
1 Woche nach Eingang des Coupons, Das BegrÜÖungsgeschenk dürfen Sie In jedem Fall behalten 


oder ... lexikon 

„Erfinder und Erfindungen" 

Das berühmte Lexikon „Erfinder und 
Erfindungen" - ein 380 Seiten starker 
Nachdruck des längst vergriffenen Standard¬ 
werks. Von A wie 
„Abdampfstrahl¬ 
pumpe" bis Z 
wie „Zweisystem 
lokomotive". 


Wählen Sie ein ABO-Geschenk! 


Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und absdiicken an: MEB-Verlag GmbH Abonnenten-Service, Lessingstr, 20, D-88427 Bad Schussenried 
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i insere Abos 


Kleines Jahres-Abo: 12 Hefte + 1 Sonderheft nur € 42,20 
Großes Jahres-Abo: 12 Hefte + 3 Sonderhefte nur € 57,20 


Ja, Ich bestelle den MODELLEISENBAHNER 

ab der □ aktuellen Ausgabe 
□ ab Heft ./20Q5 


für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. € 42,20 bzw. € 57,20. 
Die Preise für Schweiz, EU und übriges Ausland stehen im Impressum 
des aktuellen Hefts. Alle Versand kosten übernimmt der Verlag. 


Als Begrüßungsgeschenk schicken Sie mir bitte 
Lj das Lexikon .Erfinder und Erfindungen“ 

Ll das Video „An lagen-Metster werke“ 

[_I die DVD „Anlagen-Meislerwerke“ 

I Ich erkläre, dass ich den MODELLEISENBAHNER im letzten 
halben Jahr nicht abonniert hatte, 

| Bitte tiefem Sie mir ein C 1 Das Abonnement Ist zum Verschenken. Deshalb gebe 

□ Ich meine und die Gesehen l<adresse an. 
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Lokomotive 


Iwei Schweizer im Ausland: NS-Dampflok 3SÖ6 (ex Sßß A 3/S 614) und 
die nach SLM-Lizenz gebaute NS-Elektrolok 1008 (Basis Ae 4/6 der Sßß) 
treffen sich am 15* Mai 1949 im Bahnhof Utrecht zum Stelldichein. 


Die Maschinen der 
Reihe A3/5 603 bis 
649 gelten bis heute 
als die schönsten 
Dampflokomotiven im 
Schnellzugdienst der 
SBB - leider ist kein 
einziges Exemplar 
erhalten geblieben. 



In Memoriam 


D ie Schweizer Bundesbahnen 
(SBB) besaßen unterschiedliche 
Typen von Schlepptender- 
Schnelizug-Darnpftokomotiven 
mitder AchsfoIge 2’C. Dabei kam, von Ver- 
suchsexempiaren einmal abgesehen, im¬ 
mer das Vierzylinder-Verbund-Triebwerk 
zum Einsatz: 

Die Lokomotiven A3/5 901 bis 930 
Die Gotthardbahn (GB) nahm zwi¬ 
schen 1894 und 1905 insgesamt 30 Ein¬ 
heiten ln Betrieb, die dort als Loks 201 bis 
230 eingereiht wurden. Nach der anno 
1909 erfoigten Verstaatlichung erhielten 
dieMaschinendie5BB-Nummern901 bis 
930. Als Folge der ab 1919 einsetzenden 
Elektrifizierung verschwanden sie von 
1923 bis 1927 nach drei Jahrzehnten im 
Dienst jedoch vollständig. 

Die Reihe A3/5 931 bis 938 

Im Jahr 1908 beschaffte die GB weite¬ 
re acht Maschinen des Typs A3/5. Vier 
Stück baute AAaffei in München, die an¬ 
deren vier waren Uzenzbauten bei SLM In 
Winterthur* Im Hinblick auf die bevorste¬ 
hende Verstaatlichung erhielten sie von 
Anfang an die SBB-Nummern 931 bis 938. 
Bereits 1925 konnten die SBB auf die 
Dienste der mittlerweile abgewirtschafte¬ 
ten Lokomotiven verzichten und rangier¬ 


ten sie aus. Auch hier ist kein Exemplar er¬ 
halten geblieben 
Die A 3/5 701 bis 811: 

Teilweise noch von der Privatbahn Ju- 
ra-Simplon US) in Auftrag gegeben, mehr¬ 
heitlich aber von den SBB in den Jahren 
1904 bis 1909 in Betrieb genommen, stell¬ 
te diese Serie das größte A3/5-Kontin- 
gent dar* Die im Laufe der Zeit teilweise 
mit Überhitzer ausgerüsteten Maschinen 
bewährten sich vorzüglich, weshalb zwei 
Exemplare sogar bis in die frühen 1960er- 
Jahre im Einsatz standen. Eine von ihnen, 
die A 3/5 705, hat als betriebsfähige Mu- 
seumslokomotive überlebt und wird von 
der Stiftung SBB Historie bisweilen vor 
nostalgischen Extrazügen eingesetzt (sie¬ 
he auch MEB 7/2000 und 2/2001), 

Die A3/5 501 und 502, sowie 
601 bis 649 der SBB: 

Wie schon die GB gingen auch die SBB 
der Frage nach, ob das Dreizylinder- oder 
das Vierzylinder-Triebwerk zu bevorzugen 
sei. Um praktische Erfahrungen sammeln 
zu können, erteilten deshalb die noch jun¬ 
gen Bundesbahnen der Schweizerischen 
Lokomotiv- und Maschinenfabrik (SLM) 
in Winterthur den Auftrag, je zwei Dril¬ 
lings-und zwei Vierzylinder-Verbund-Ma- 
schinen zu bauen. Dem Stand derTechnlk 



Wegen der noch fehlenden 
Fahrleitung muss diese von 
Biel nach Sonce boz-So mbeva 1 
fahrende A 3/5 600 vor Mai 1934 
fotografiert worden sein. 
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Aufwendig geschmückt - vermutlich für ein Schützenfest - 
präsentiert sich eine A 3/5 vor dem Depot Bern, Sehr deut¬ 
lich ist auf diesem Bild zu erkennen, dass die Abstände zwi¬ 
schen den drei Treibachsen große Differenzen aufweisen. 


A 3/5 603 bis 649, 

die wichtigsten technischen Daten: 


Achsfolge und Bauart; 

2'Ch4v 

länge über Puffer. 

18740 mm 

Höhe über Kamin: 

4 l 485 mm 

Treibra ddurchmessen 

1780 mm 

Laufraddurchmesser 

850 mm 

Zylin derdurchmesser. 

425/630 mm 

Kolbenhub: 

660 mm 

Dienstgewicht mit Tender 

114,81 

A dhäsionsgewicht 

48 t 

Dampfdruck: 

14 atu 

Leistung: 

ca. 1500 PS/1100 kW 

Höchstgeschwindigkeit vorwärts: 

100 km/h 

Höchstgeschwindigkeit rückwärts: 

40 km/h 

Hersteller 

5LM, Winterthur 

Baujahre: 

1910 bis 1915 


entsprechend, setzten die 5BB nun auf 
Heiß- und nicht mehr auf Nassdampfma- 


ständlich mit Überhitzer. 
Daraufhin entstanden in 
Winterthur bis 1915 die 
Lokomotiven mit den Nr. 
603 bis 649. Gekuppelt 
waren die Maschinen mit 
einem dreiachsigen Ten¬ 
der. Dabei kamen zwei 
leicht unterschiedliche 
Bauarten zum Einsatz, 
Gestreckter Achs stand 

Während bei den Prototypen die Ab- 


schinen. Die Drillinge erhielten die Num- stände zwischen den Treibachsen 1950 


mern 501 und 502, die Vierzylinder-Ver- 
bund-Lokomotiven die Nr, 601 und 602, 
Alle vier Einheiten stammen aus dem Jahr 
1907.1910 setzte die Serienfertigung ein - 
das Rennen für sich entschieden hatte die 
Vierzylinder-Verbund'Bauart, seibstver- 


und 2200 Millimeter betrugen (von vorne 
nach hinten), galten für die Serien maschi- 
nen die Maße 1950 und 2400 Millimeter. 
Die somit um weitere 20 Zentimeter nach 
hinten gerückte dritte Treibachse prägte 
die Proportionen der A 3/5 603 bis 649 
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entscheidend. Ihre stark asymmetrischen 
Treibachsabstände erinnern an die preu¬ 
ßische P8, die spätere Baureihe 38. 

De Glehn versus von Borrles 

Im Alltags betrieb zeigte sich bafd t dass 
das Triebwerk der 600er~Serie der A3/5 
nicht gleichermaßen gut gelungen war 
wie dasjenige der älteren 700er-Maschi¬ 
nen. 

Bei der 700er-Serie kam ein Triebwerk 
nach Bauart de Glehn zur Anwendung: 
Die zwei äußeren Hochdruckzylinder ar¬ 
beiten auf die zweite Treibachse, die zwei 
leicht schräg angeordneten Inneren 
Niederdruckzylinder auf die erste Treib¬ 
achse, Namentlich die großen und schwe¬ 
ren Innenzylinder haben entscheidenden 
Einfluss auf die Laufruhe und stellen das ei¬ 
gentliche Geheimnis des De-Glehn- 


Bereit für die Überfuhr von der Schweiz 
in die Niederlande; Die schon als NS-Lok 
Nr. 351S beschriftete einstige A 3/5 642 
ist an der Stirnseite mit passenden Fah¬ 
nen geschmückt worden; Oktober 1946. 








































Lokomotive 




Ende im Flachland: 
Der Schrottplatz 
lag hinter den 
Nordsee-Dünen 


Aus dieser Perspektive prägen 
die gewaltigen, außenliegenden 
Niederdruckzylinder das Erschei¬ 
nungsbild der A 3/5 646 völlig. 
Im Gegensatz zu den Maschinen 
mit tieferen Nummern ist der 
Zyfinderabschluss etwas anders¬ 
artig geformt - ein einziger 
Deckel statt deren zwei. 




In Läufelfingen, an der 
oberen Hauensteinlinie der 
S8B, wird das Andenken an 
die formschönen A 3/5 600 
mit dieser Will kommenstafel 
bis heute hoch gehalten: 

23. Oktober 2004. 


Beim Triebwerk der 600er-A 3/5 arbeiteten alle vier 
Zylinder auf die erste Treibachse - hier die Lok 624. 


Triebwerks dar. So gilt denn der AAassen- 
ausgleich bei der 700er-Baureihe als aus¬ 
gesprochen geglückt, was sich besonders 
im hohen Geschwindigkeitsbereich posi¬ 
tiv bemerkbar macht 

Gegenüber den 700er-A3/5 gehörten 
die 600er-Loks der Bauart von Borries an: 
Sowohl die zwei inneren Hochdruckzylin¬ 
der als auch die äußeren Niederdruckzy- 
lioder arbeiteten auf die erste Treibachse 
- ein so genannter Einachsantrleb, Damit 
waren sowohl diese Achse als auch die da¬ 
zugehören den Gleitlager deutlich größe¬ 
ren Beanspruchungen unterworfen als bei 
einer De-Glehn-Maschine. Keinen Ab¬ 
bruch tat dies jedoch dem überaus gelun¬ 
genen Erscheinungsbild der 600er-AAa- 
schinen. AAit ihren gewaltigen äußeren Zy¬ 
lindern wirkten sie eindrücklicher als die 
in diesem Bereich ziemlich unproportio¬ 
nierten 700-er. 


Nicht sonderlich angetan von den 
600er-Loks zeigte sich das Personal liefen 
die Lokomotiven doch unruhiger im Gleis 
als die 700er-Schwestern - das unter¬ 
schiedliche Triebwerkkonzept ließ grü¬ 
ßen. Wobei der Fairness halber gesagt 
sein muss, dass die von Anfang an mit ei¬ 
nem Überhitzer ausgerüsteten 600-er 
mehrheitlich in strengeren Diensten ein¬ 
gesetztwurden als die 700-er. Ab 1920, als 
taufend SBB-Strecken unter Fahrdraht ka¬ 
men, übernahmen die 700-er denn auch 
vielerorts led igllch die Aufgaben von ü ber- 
forderten A2/4, Auf nicht elektrifizierten 
Strecken mit anspruchsvollerem Profil 
oder vor Zügen mit angespanntem Fahr¬ 


plan traf man die 700-er hingegen ziem¬ 
lich selten an. Das blieb die Domäne der 
leistungsfähigeren 600er-A 3/5. 

Das Ende kommt - In den Niederlanden 
Wirklich glücklich wurden die SBB mit 
ihren 6Q0er-A3/5 nicht. Demzufolge lie¬ 
ßen die Ausmusterungen nicht allzu lan¬ 
ge auf sich warte n: Als erste traf es die bei¬ 
den Drillinge: sie schob man 1933 aufs 
Abstellgleis.Berelts ein Jahrspäterfolgten 
die ersten Serienmaschinen, während 
sich die beiden Vierzylinder-Prototypen 
immerhin bis 1937 halten konnten. 1945, 
nach Ende des Zweiten Weltkriegs, belief 
sich der Bestand noch auf 23 Einheiten. 
Weil die Elektrifizierung des Streckennet¬ 
zes mittlerweile weit fortgeschritten war, 
fand sich für diese AAaschinen kein sinn¬ 
volles Betätigungsfeld mehr. Die SBB 
nutzten deshalb die Gunst der Stunde 
und verkauften 22 Lokomotiven mitsamt 
einem Ersatzkessel in die Niederlande, 
wo sie als Reihe 3500 fuhren. Die kom¬ 
plizierten Verbund-Triebwerke waren 
beim dortigen Personal allerdings nicht 
sonderlich beliebt. Bereits nach wenigen 
Jahren wurden deshalb alle Ex-SBB- 
Dampfer ausgemustert und abgebro¬ 
chen, Aber auch der letzten in der 
Schweiz verbliebenen AAaschine ging es 
nicht besser: 1946 strichen die SBB das 
mittlerweile zum Einzelgänger geworde¬ 
ne Exemplar mit der Nummer 610 aus 
dem Bestand: irgendwann folgte seine 
Zerlegung. Von den überaus formvollen¬ 
deten 600er-A3/5 hat somit keine einzi¬ 
ge überlebt: weder in den Niederlanden 
noch in der Schweiz - schade, wirklich 
schadel Christian Zeltweger/al 
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Sammlung Zellwegci 















Buchtipps 


Klein, aber oho! 




Ted Brandon, Hrsg.: Nn3 Handbook . /Vn3 M/once, /nc; 
2003. Vertrieb: Aspen Model GmbH, 40008 Düsseldorf, 
Tel. 0211/ 1711618. 140 5 V 325 Sw-Abb Freis: 2a furo. 



■ NnB ist eine seltene, aber hochinteres¬ 
sante Baugröße. Sie empfiehlt sich für 
platzbeschränkte US-Modetlbahnfans. Ge¬ 
fahren wird auf 6,5-mm-Gleis. All das er¬ 
fährt der Modellbahner auch in dem Buch. 
So ist zu lesen, welche Märklin-Z-Fahrwer 
ke sich für bestimmte Fahrzeuge eignen, 
oder was von Kleinserlen-Herstellern 


kommt. Die Listen dürften sich für Interes¬ 
senten an der Baugröße als unentbehrlich 
erweisen. Auf den Schwarzweiß-Fotos lässt 
sich das zumeist sehr hohe Niveau des 
Modellbaus in 1:160 erkennen. Die Qua¬ 
lität der Fotos ist so gut. dass sich nach den 
Abbildungen Modelle bauen lassen. Was 
fehlt, sind Zeichnungen. So muss man sich 


bei Nachbauten auf sein Augenmaß verlas¬ 
sen oder auf die Suche nach Vorbild-Skiz¬ 
zen gehen. Dass NnB nichts für Grobmoto¬ 
riker ist, wird gerade in den Kapiteln deut¬ 
lich, In denen es um Digitalisierung oder 
sogar um die Ausrüstung einer Aspen-K-2S 
mit einem Sound-Baustein geht. Z-Bahner 
dürften sich über Ersatzteilblätter vieler 
Märklin-Loks freuen. Um den Text zu ver¬ 
stehen, sind sehr gute Englisch-Kenntnlsse 
vonnöten, yo 

• Fazit: Interessant für US-Schmaispur- 
fans und Z-Bahner 


Nicht ohne die Reichsbahn 


Helmut K. Mißbach: Sächsische Überlandstraßenbahnen 
seit 1898. Transpress-Verlag, Stuttgart 2004. ISBN 3-613- 
71243-1, 160 S., $6 Färb-, 86 Sw-AbbPreis: 24,90 Euro . 



Sächsische 

tibclindslrafentwhnen 


■ Die meterspurigen Elektrischen spielten 
Im schienengebundenen Überlandver¬ 
kehr Sachsens eine Interessante Außensei' 
terrolle. Selbst die Reichsbahn mischte 
hier mit Die elektrische Schmalspurbahn 
Klingenthal war bis zur Betriebseinstel¬ 
lung 1964 stets ln Staatsbahn besitz. Wer 
übrigens glaubt, die Bus-Lobby hätte sich 
nur in der Bundesrepublik ausgetobt, den 
belehrt der Autor am Beispiel des VE8 (K) Verkehrsbetrieb Stra¬ 
ßenbahn Hohenstein-Ernstthal eines besserem Allein die Klr- 
nitzschtalbahn überlebte. Viele historische Aufnahmen, größten¬ 
teils in guter Qualität die Typenskizzen und Streckenpläne sowie 
die Fahrzeuglisten, dazu ein kenntnisreich geschriebener Text 
machen dieses Buch empfehlenswert. hc 

• Fazit: Nicht nur für Straßenbahn-Fans 



Dem Vergessen entrissen 

R • Heinrich, 5, Rasch, H. Drosdeck: Schmalspurbahn Mosel 
- Ortmannsdorf , Foto & Veriag Jaeobi, Rekhenboch 2004 , 
ISBN 3-937228-11 X, 110 5., 19S Sw-Abb.; 29,90 Euro . 

■ Nur 13,8 Kilometer lang war die Schmal¬ 
spurbahn von Mosel bei Zwickau nach Ört- 
mannsdorf, auch Mülsengrundbahn ge¬ 
nannt, Sie hatte keinen Anschluss an weite¬ 
re Sc hm als purstrecken Sachsens und wurde 
wohl nicht zuletzt deshalb schon 1951 ein¬ 
gestellt, Den Text- und Bildautoren ist es zu 
danken, dass diese 1885 eröffnete Strecke 
dem Vergessen entrissen wird. Die Strecken¬ 
beschreibung ist präzise; alle Stationen wer¬ 
den mit Fotos und Gleisplan vorgestellt. Des weiteren zeigt das 
mit Schwarzweißfotos, Zeichnungen und Übersichten gut illu¬ 
strierte Buch Betriebsbälder aus der Länderbahn- und der Reichs¬ 
bahnzeit bis hin zu den letzten Betriebsjahren nach dem Zwei¬ 
ten Weltkrieg. Im hinteren Buchterl sind Aufnahmen der heuti¬ 
gen Situationen entlang der Trasse zu finden, die bisweilen er¬ 
staunlich gut erhaltene Relikte zeigen, hb 

# Fazit: Gut illustrierte Geschichte einer Schmalspurstrecke 




Ausserdem erschienen 

Kleinbahn-Chronik 


Harald Rockstuhl: Nessetaibahn, Kindelbahn . 
Verlag Rockstuhl, Bad Langensalza 2005 , ISBN 
3-937135-55-3, 176 Seiten, 291 Schwarzweiß- 
Abbildungen; Preis: Euro 19,80 , 

Die letzte Veröffentlichung Rockstuhls zur Nessetalbahn 
liegt 14 Jahre zurück. Mit zum Teil bislang unveröffent¬ 
lichten Dokumenten und der Chronik der letzten Be¬ 
triebsjahre bis zur Einstellung des Verkehrs auf der 
Strecke Bufleben - Friedrichswerth 1995 lässt der Autor 
alte und neue Nessetalbahn wieder lebendig werden. 


Ausflugs-Ziele 

Kursbuch der deutschen Museums-Eisenbahnen 
2005 . Verlag Uhle & Kleimann, Lübbecke 2005. 
ISBN 3-928959-42-5, 154 Seiten, 29 Schwarzweiß- 
Abbildungen; Preis: Euro 4,50. 

Für Urlaubsplanungen oder Ausflugsfahrten ein wertvot¬ 
ier Begleiten Mit Fahrplänen und Angaben zu Öffnungs¬ 
zeiten von insgesamt 200 Museums-Eisenbahnen und 
Efsenbahnmuseen bietet die aktuelle Ausgabe des Kurs^ 
buches allen Fans des eisernen Schienenwegs eine Fülle 
unerlässlicher Informatione n. 


Handliche Übersicht 

Markus tnderst: ÖBB-Fahrzeuge , Lokomotiven und 
Triebwagen der Österreichischen Bundesbahnen. 

Geramond-Verlag, München 2004 . 

ISBN 3-7654-7179-8, 180 Seiten, 137 Farbfotos, 
46 Typenzeichnungen ; Preis: Euro 15,40. 

Das handliche Taschenbuch liefert einen aktuellen 
Überblick zum ößB-Triebfahrzeugbestand um die Mitte 
des Jahres 2004 und erfasst zusätzlich jene Maschinen, 
die erst kürzlich aus dem Dienst schieden. 
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Geschichte und Geschichten 


W enn Karl-Ernst 
Maedel, der be¬ 
kennende Eisen- 
bahnnarr; einen 
Wunsch bei Petrus frei gehabt 
haben sollte, dann wird es wohl 
der gewesen sein, auf Dampf¬ 
wolken schweben zu dürfen. 
Die Erfüllung seines Lebens¬ 
trau ms, den Eäsenbahnerberuf 
zu ergreifen, blieb dem Kom¬ 
munalbeamten wider Willem 
der so eindringlich und begeis¬ 
ternd über die Welt der Dampf¬ 
lokomotiven schreiben konnte, 
verwehrt. 

Für Maedel machte es kei¬ 
nen grundsätzlichen Unter¬ 
schied, ob ernun der geliebten 
Bimmelbahn oder den Gigan¬ 
ten der Schiene seine Reverenz 
erwies. Als Erzähler aber auch 
als begeisterter Eisenbahn-Fo¬ 
tograf fand er stets jene Orte 
mit dem ganz besonderen Flair 
des eisernen Wegs. Etwa die 
Schiefe Ebene bei Marktschor- 
gast, die Rampe im Franken¬ 
wald oder der Hönebacher 
Tunnel - Stimmungen, zuwei¬ 
len durchaus mit einem Hauch 
von Melancholie, fing der Ei- 
senbahnliebhaber ein. 

Eine unbestimmte Traurig¬ 
keit, kaum wahrnehmbar,doch 
vorhanden: Man „wird sich be- 


Auf der Schiefen Ebene: 
Bei Marktschorgast müht 
sich 1964 die 01151 mit 
ihrem Sieben-Wagen-Iug 
und Nachsthubhilfe über 
die Sfeigungsstrecke. 


Gespür auch für ungewöhnliche 
Perspektiven: Karl-Ernst Maedel 
genügte es nicht, sich vom Qualm 
der alten P8 umwabern zu lassen. 




























































Heimatgefühle: Der gebürtige Hallenser Karl-Ernst Maedel (t) blieb 
als Bundesbürger zeitlebens der Deutschen Reichsbahn verbunden. 


Auf Dampfwolken 



Vorkriegszeit in Wort und Bild 
Raum gab, so hatte dies zwar im 
weitesten Sinne nostalgische 
Ursachen, aber es war weniger 
die vordergründig zu vermu¬ 
tende Sehnsucht nach der Blü¬ 
tezeit der Dampflokomotiven 


wußt, daß wir jene Zeit geistig 
bereits abgeschrieben und 
überwunden haben,und esnur 
eine Frage der Zeit ist bis die 
letzte Dampflok den Weg allen 
alten Eisens gegangen Ist", for¬ 
mulierte AAaedel schon 1968. 

Wie kein Zweiter verstand 
Karl-Ernst Maedel es, die Faszi¬ 
nation der Dampfeisenbahn in 
Worte zu fassen. Er war ein ge¬ 
fühlvoller Schöngeist aber kein 
bedingungsloser Romantiker, 
begleitete seine Bahn durchaus 
kritisch und verschloss die Au¬ 
gen nicht vordem oft harten Ar¬ 
beitsalltag der Flügelrad-Be¬ 
dienstetem 

Wenn er In seinen Publika¬ 
tionen immer wieder dem 
D40 Berlin - München der 


Fachsimpeleien am kleinen, aber 
runden Tisch: Karl-Ernst Maedel 
(!.) und Rolf Härter unterhalten 
sich 1962 über ihr liebstes Thema, 


Impressionen, wie sie Maedel liebte: 75578 
fasst 1966 im Vogtländer Bw Falkenstein Wasser 


ar 

| 


als vielmehr die ganz persönlF 
che Erinnerung an die eigenen 
Wurzeln. 

1919 in Halle an der Saale 
geboren, wuchs Karl-Ernst 
Maedel unweit des Hallenser 
Hau ptbahnhofsaul Roter Turm, 
Händel-Denkmal, Saline, Jahn¬ 
höhle oder die Burg Giebi- 
chenstein prägten den Heran¬ 
wachsenden weit weniger als 
der pulsierende Zugverkehr. 

Auch lange nachdem Mae¬ 
del 1955 in die Bundesrepublik 
übergesiedelt war, weckte je¬ 
der Fernzug, dem er begegnete 
und der seine Vaterstadt be¬ 
rührte, Heimatgefühle, Seine Jin 
gendliebe Gisela, die er 1944 
heiratete, verstand ihn auch in 
dieser Hinsicht nur allzu gut. 
Seine Frau war es auch, die alle 
seine Manuskripte las. ehe sie 
ein Lektor überhaupt zu Ge¬ 
sicht bekam, Karlheinz Haucke 


£ 

£ 






















Geschichte und Geschichten 


Im Jahre 1972, nur drei Jahre nach Einstellung des elektrischen Betriebes, 
wurde die Oberleitung demontiert, 1061S6 bespannte den Abbauzug, 


Reichsbahnwagen und die 
Nutzung der Strecke für den 
Bau der Talsperre führten zur 
Entscheidung für eine regelspu- 
rige, elektrisch betriebene 
Strecke, und am 25. Oktober 
1927 wurde die „Schleizer 
Kleinbahn AG“ gegründet Da¬ 
mals gab es schon Arbeitsbe¬ 
schaffungsmaßnahmen: Das 
Land Thüringen setzte zeit¬ 
weise bis zu 1500 Arbeitslose 


Triebzügen, Im Güterverkehr 
waren das Marmorwerk Saal¬ 
burg, der Steinbruch in Gräfen- 
warth und zeitweise der Bau 
der Autobahn Nürnberg - Ber¬ 
lin von Belang. 

Mit 180 Metern Länge und 
30 Metern Hohe war die Wet- 
terabrücke der größte Kunst¬ 
bau der Strecke; diesen Titel 
hätte sie im Falle der Weiten 
führung an die 240Meter lan- 


Bahn-Geschichte(n) 
am Thüringer Meer 

Vor 75 Jahren ging die elektrische 
Schleizer Kleinbahn in Betrieb. Vor 60 
Jahren sprengten die Nazis die 
Wettera-Brücke bei Gräfenwarth, vor 
zehn Jahren drohte das Aus. 


A ls das Land Thürin¬ 
gen und die Aktien¬ 
gesellschaft Obere 
Saale (Argos) in den 
20er-Jahren den Bau einer Tal¬ 
sperre an der oberen Saale In 


die Wege leiteten, wurde auch 
eine von SchJeiz ausgehende 
Eisenbahnverbindung unter¬ 
sucht. Der geplante Anschluss 
an die Oberlandbahn Triptis - 
Lobenstein, der Übergang von 


beim Bau ein. Am 28. Juni 1930 
wurde ohne viel öffentliches 
Aufsehen der Betrieb auf der 
Kleinbahn Schleiz - Saalburg 
eröffnet. 

Zwar wurde die Saalburger 
Brücke über die Bleilochtal- 
sperre mit Gleisplanum ausge- 
führt P doch die Verlängerung 
nach Ebersdorf-Friesau an der 
Oberlandbahn blieb ein Plan, 
Lediglich eine Stichbahn von 
Gräfenwarth zur Staumauer 
wurde noch gebaut. 

Von Anfang an prägten stra¬ 
ßenbahnähnliche Trieb- und 
Beiwagen aus der Waggonfa¬ 
brik Weimar den Betrieb. Die 
Strecke wurde mit 1200 Volt 
Gleichtrom elektrifiziert, 
den man über ein 
Unterwerk in Grä¬ 
fenwarth von einer 
Zehn-Kilovolt- 
Hochspan¬ 
nungsleitung 
des Saalekraft¬ 
werkes ge¬ 
wann. 

Auf der un¬ 
fertigen Stre¬ 
cke gab es ne¬ 
ben lokalen 
Pendlern in die 
Kreisstadt nur Aus¬ 
flügler in den kurzen 


ge und 60Meter hohe Brücke 
von Saalburg abtreten müssen. 
Zu Kriegsbeginn 1939 er¬ 
klärte man den BleilocIvStau- 
see zum militärischen Sperrge¬ 
biet In einer neuen Halle des 
Saalburger Marmorwerkes 
wurden ab 1943 Kleinkampf¬ 
mittel gefertigt und mit der 
Kleinbahn transportiert. 

Die menschenverachtende 
Ideologie der Nazi-Führung traf 
ab Frühjahr 1945 auch das ei¬ 
gene Volk Am 19. März Unter¬ 
zeichnete Adolf Hitler einen 
Befehl, der den Deutschen jeg¬ 
liche Lebensgrundlage neh¬ 
men sollte. Im 



Oie zerstörte Wetterabrücke im Frühjahr 1945: Trotz Zerstörung konnte 
die Fahrleitung notdürftig die Speisung der Gesamtstrecke sichern. 
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sogenannten Nerobefehl hieß 
es: „Alle militärischen, Ver¬ 
kehrs-, Nachrichten-, Indu¬ 
strie- und Versorgungsanla¬ 
gen sowie Sachwerte inner- 
hab des Reichsgebietes, die 
sich der Feind für die Fortset¬ 
zung seines Kampfes _ nutz¬ 
bar machen kann, sind zu zer¬ 
stören.“ Vier Tage später kon¬ 
kretisierte Martin Bormann 
die zu zerstörenden Objekte: 
„Sämtliche Industrieunter¬ 
nehmungen; alle wichtigen 
Elektrlzitäts-, Gas- und Was¬ 
serwerke; alle Lebensmittel¬ 
und Bekleidungslager; alle 
Brücken, alle Eisenbahnanta- 
gen, alle Verkehrswege und 
Verbindungslinien; alle Kanä¬ 
le: alle Kabel; alle Eisenbahn¬ 
waggons". 

Am 13, April 1945 erschüt¬ 
terten gewaltige Explosionen 
das Gebiet des Bleiloch-Stau- 
sees. Innerhalb weniger Se¬ 
kunden wurden alle Verbin¬ 
dungen über den See ver¬ 
nichtet. So berichteten es 
Zeitzeugen, die den Spreng- 
kommandos angehörten: es 


traf die GottSiebsthaler Brü¬ 
cke bei Saaldorf, die Saalbur¬ 
ger Brücke und die Wettera- 
brücke, Mit ihr wurden sinni¬ 
gerweise auch der „Wunder- 
waffen'-Produktion in Saal¬ 
burg die Wege abgeschnitten. 

Durch die Sprengung wurde 
der auf der Gräfenwarther Seite 
befindliche Brückenpfeiler 
stark beschädigt, offensichtlich 
hatte man hier die Ladung an¬ 
gebracht, Der von diesem und 

Fast40JahM 
elektrisch ans 
Thüringen Meer 

dem Mittelpfeiler getragene 
Überbau kippte mit seinen 
66,6 Metern In Richtung Nord¬ 
ufer ab. Ein Fahrleitungsmast 
neigte sich, die übrigen blieben 
stehen. Nach der Zerstörung 
der B rüc ke war Saalb u rg vorerst 
nur über einige Ortsverbin- 
dugsstraßen zu erreichen. 

Die Betriebsleitung der 
Schleizer Kleinbahn wurde of¬ 


fenbar nichtvon der Sprengung 
überrascht Einer der beiden 
Personentriebwagen blieb be¬ 
triebsfähig in Saalburg. 

Nun unternahm die Klein¬ 
bahn alles, um den Verkehr not¬ 
dürftig wieder in Gang zu set¬ 
zen. Das war nur möglich, weil 
Schifffahrt und Kleinbahn zu¬ 
sammenwirkten. Es wurde er¬ 
wogen, die Stichstrecke zur 
Sperrmauer im Personenver¬ 
kehr zu reaktivieren, doch die¬ 
ser Plan wurde nicht realisiert. 
Sfattdessen endeten die von 


Schleiz kommenden Züge Im 
Bahnhof von Gräten warth. Dort 
warein Kilometer zu Fuß zu ge¬ 
hen, bis man einen Waldweg 
erreichte, der zum Ufer des 
Stausees führte. Der 150 Meter 
breite Seitenarm der Bleiloch- 
Talsperre wurde mit einem 
Boot überquert. Zuerst diente 
dazu ein Motorboot der Was¬ 
serschutzpolizei, ehe dann das 
1936 gebaute Motorboot 
„Stadt Hof (später „SaaletaO 
hinzukam. Das war erst mög¬ 
lich, nachdem als Ersatz für 


Die Wette rabrücke war der größte Kunstbau an der Kleinbahn von Schleiz 
nach Saalburg. 1932 war der Bierloch-Stausee noch nicht geflutet. 



Im Hintergrund ist die Bergkirche von Schleiz zu sehen, vorn passiert 172 
129 im Sommer 1971 die nunmehr funktionslosen Fahrleitungsmasten, 

































Das war die Brücke, die Saalburg an die Oberlandbahn in Ebersdorf- 
Friesau anbinden sollte. Jahrzehntelang gab es hier nur eine Fähre. 



1990: Die Wetterabrücke wie in den 70er-Jahren: Die LVT haben 
den Personenverkehr übernommen, die Fahrleitung ist abgebaut. 


die gesprengte Saalburger 
Brücke eine Fähre beschafft 
wurde 

War der Seearm überquert, 
mussten nur wenige Meter bis 
zum Gleis gelaufen werden, das 
hier neben der Straße lag. Am 
provisorischen Haltepunkt 
.Wetterabrücke" hielt der Saal¬ 
burger Triebwagen. 

Im Kursbuch der sowjeti¬ 
schen Besatzungszone, gültig 
ab 4, November 1946. war in 
der Fahrplantabeile 173f zwar 
der Haltepunkt .Wetterabrü¬ 
cke" verzeichnet, eine Kilome¬ 
terangabe fehlte aber ebenso 
wie jeglicher Hinweis auf einen 
Fußmarsch und das Überset¬ 
zen mittels Motorboot Dem 
ortsunkundigen Reisenden 
konnte allenfalls die mit 22 Mi¬ 
nuten unverhältnismäßig lange 
Fahrzeit zwischen Grätenwarth 
und Wetterabrücke auffallen. 

Da die Stromversorgung 
vom Unterwerk Gräfenwarth 
aus erfolgte, setzte man die 
Fahrleitung über die Brücke of¬ 
fenbar so weit instand, dass 
auch der Abschnitt bis Saalburg 
versorgt werden konnte. 

Der behelfsmäßige Verkehr 
war kein tragbarer Zustand, das 
war auch der sowjetischen Mi¬ 
litäradministration In Thüringen 


klar. Deren Chef, Gardegeneral¬ 
major Kolesnitschenko, erließ 
am 8.März 1947 den Befehl Nr. 
69 zum Wiederaufbau ge¬ 
sprengter Brücken. Nur wenige 
Monate später, am 20. August, 
berichtete das „Thüringer Volk" 
unter dem Titel .Wettera- 
Brücke - Zeuge friedlichen 
Wiederaufbaus": „Am vergan¬ 
genen Wochenende konnte 
Thüringens Brückenbauer' 
Wirtschaftsminister Dr Appell, 
wieder ein wichtiges Objekt 

Wetterabrücke: 
Wiederaufbau 
nach zwe[ ^hren 

dem Verkehr übergeben: Die 
Wettera-Brücke.« Bei dieser 
kombinierten BrückefurStraße 
und Eisenbahn „.waren beson¬ 
dere technische Leistungen zu 
vollbringen, ganz zu schweigen 
von den Materialschwierigkei- 
ten. J* Ein mit Girlanden ge¬ 
schmückter Zug und ein Auto¬ 
korso nahmen die mit Fahnen 
versehene Wetterabrücke wie¬ 
der in Betrieb, 

In den nächsten 20 Fahren 
änderte sich nur wenig, Ende 
der60er-Jahre waren Fahrzeu¬ 


ge und elektrische Anlagen fast 
40 Jahre ununterbrochen im 
Einsatz. Die Spannung von 
1200 Volt ließ eine komplette 
Erneuerung unwirtschaftlich 
erscheinen. So wurde der elek¬ 
trische Betrieb am 31. Mai 1969 
eingestellt Fortan fuhren hier 
Schienenbusse, ehe diese 1977 
von der BR 110 und Rekowagen 
abgelöst wurden. Der Güter¬ 
verkehrwurde ebenfalls in den 
70er-Jahren eingestellt 


Der Relseverkeh r b I ie b noch 
bis zum Frühjahr 1996 mit zum 
Schluss vier Zugpaaren. Spätes¬ 
tens im März 2001 haben sich 
Hoffnungen auf eine Rückkehr 
zerschlagen: Die Brücke bei 
Oschitz war der Verbreiterung 
der A9 im Wege, und mit deren 
Abriss ist die Kleinbahnstrecke 
endgültig Geschichte, 

Glücklicherweise blieben 
einige Fahrzeuge erhalten: 
Zwei Trieb- und ein Beiwagen 
des Verkehrsmuseums Dres¬ 
den werden von der IG Bw 
Dresden-Altstadt betreut und 
auf Ausstellungen gezeigt. Drei 
weitere Fahrzeuge waren noch 
bis Mitte der 90er-Jahre im Bw 
Reichenbach als Werkswagen. 
Ein Beiwagen ist bei der Ober- 
weiß bacher Bergbahn Aufsetz- 
wagen für die Güterbühne, 

Hans-Joachim Weise , 
Henning Bösherz 


Schlei Saal bürg [Saale) [Weimar] (elektrischer Betrieb) 
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Bahn post 


• Desolater Zustand j 

Betrifft: „Ende gut, alles 
gut", Heft 11/2004 

Nach einem Wochenendaus¬ 
flug ins Erzgebirge kam ich 
(2005) an den zerstörten Resten 
der Weißeritztalbahn vorbei. 
Über den desolaten Zustand 
der noch immer nicht beräum- 
ten Bahn an läge und die verwai- 
sten Bahnhöfe war ich sehr be¬ 
stürzt Lars Schaorschmidt, 
E-Mail 

• Teures Inselnetz 

Betrifft: „Preis-Frage", 

Heft 5/2005 

Es war wohl damals schon je¬ 
der Person klar dass die ver¬ 
schlissene Fahrleitung nebst 
Stromversorgung immense 
Summen der Sanierung ver¬ 
schlingt, Zudem waren die 
Loks der BR 171 am Ende der 
Nutzungsdauer. Railion hat hier 
reagiert durch Ablösung durch 
185, Sie erfolgte nachdem die 
Politik mit allen Mitteln den ge¬ 
planten Einsatz der BR 233,8 
abgewürgt hatte. Es konnte 
nicht genug mobil gemacht 
werden gegen die Verdiese¬ 
lung, Die Kampagne hatte Er¬ 
folg, ohne in der Politik Einsich¬ 
ten in die spezifischen Um¬ 
weltnormen des 12D49M der 
233.8 zu erlangen. Man baute 
auf das teure Inselnetz mit 
Elektrotraktion. Was aber an¬ 
scheinend niemand groß be¬ 
dachte: Die Vorhaltung von 
Loks der BR 185 (189) kostet 
auch Geld, aufgrund der zu 
leistenden Kilometer ist der 
Einsatz ein Zuschussgeschäft. 
Die nötigen Laufleistungen 
können in dem Inselnetz nie 
erbracht werden! Die Felswer¬ 
ke fanden nun den bösen Bu¬ 
ben bei der Preiserhöhung der 
Transporte: Railion Ist zu teuer 
EVU gibt es genug und jeder 
unterbietet sich bei den Fracht¬ 
konditionen, Dass der Wind 
nun gegen die OHE-Sp weht 
hätte vermieden werden kön¬ 
nen. Warten wir ab, was pas¬ 
siert Es fährt nicht jeder am 


längsten, der der Billigste Ist, 
Jedes billige Angebot hat auch 
seinen Preis. Etliche EVU sind 
weg vom Fenster durch dieses 
Preis-Dumping, ln Erinnerung 
bleibendes Beispiel ist die 
KEG, Torsten Barth, 

04617 Starkenberg 

• Umbau früher 

Betrifft: „Der Hof für die 
Bahn", Heft 13 , 5/2004 

In der Bildunterschrift des 



21 r. u., ist Ihnen ein Fehler 
unterlaufen. Der Umbau des 
Bahnhofs Zoo geschah in den 
1930er-Jahren. Er wurde we¬ 
gen des begonnenen Krieges 
nicht vollendet. So wurde die 
Bahnhofshalle zum Beispiel 
nicht mehr verglast. Dies ge¬ 
schah erst nach dem Krieg. 
Auch die Bahnhofsterrassen 
sind ein Bau der Nachkriegs¬ 
zeit, Nach dem abermaligen 
Umbau durch die DB AG sind 
nur noch in Neben räumen die 
alten Riesen zu sehen. 

Wolfgang Richter, 
12249 Berfin 

• Lange Puffer 

Betrifft: Probefahrt „Stier- 
chen", Heft 11/2004 

Ihr habt den Taurus von Conrad 
sehr gelobt. Habt ihr ihn auch 
mal mit der Kurzkuppiung von 
Fleisch mann fahren lassen? Es 
ist nicht möglich. Da die Puffer 
zu lang sind, kuppelt er nicht 
mit den Wagen von Minitrix, 
Fleischmann oder Arnold, Ich 
| gehe davon aus. dass ihr das al¬ 
les nur über die Seilrolle ge¬ 
prüft habt. Jürgen Maul f, 
E-Mail 

Anmerkung der Redaktion: 
Selbs tvers tan dl ich p rüfen wir 
die Zugkraft nicht allein über 
die Seilrolle, sondern auch im 
Fährbetrieb. Im vorliegenden 
Falle bleibt es einem aber 
doch unbenommen, auf den 
Einsatz der Kurzkuppiung 
zwischen Lok und erstem 
Wagen zu verzichten. 



/ 

■ 





An MEB-Verlag, „Leserbriefe " 
Biberacher Sfr. 94 
D-88339 Bad Waldsee 


E-Mail: redaktion@modelleisenbahner.de 


Wirfreuenuns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre Wün¬ 
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bei der Vielzahl der Einsendungen 
können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beantwor¬ 
ten oder veröffentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu Kür* 
zungen kommen, dafür bitten wir um Verständnis. 


• Juwel 18201 

Betrifft: Bahnweit aktuell 
„ Verkaufsverhandlungen 
laufen noch", Heft 4/2005 

Mit Bestürzung habe ich den 
Artikel gelesen. Der Stolz der 
ehemaligen DR der DDR soll 
für eine horrende Summe ins 
Ausland verkauft werden. Wie 
aus besagtem Artikel zu ent¬ 
nehmen ist, wurde die 18 201 
vom DB-Museum an die 
„Dampf Pius GmbhT veräußert. 
Nun will der Geschäftsführer 
Goldschagg die Maschine 
Weiterverkäufen, Es stellt sich 
die Frage, weshalb das DB-Mu¬ 
seum die 18 201 überhaupt 
verkauft hat? Außerdem: Für 
wie viel hat das DB-Museum 
die Lok verkauft? Jedes andere 
Museum wäre froh, ein solches 
Juwel ln seinem Besitz zu ha¬ 
ben. Das DB-Museum äst in der 
Pflicht, den Schaden, der durch 
den Verkauf entstanden ist, 
wieder gutzumachen. Die Lok 
muss wieder dahin, wo sie hin¬ 
gehört - Nach Halle an der 
Saale! Viktor Kurzeja, 

0657B Oldisleben 

• Aprilscherz 

Betr: Bahn weit aktuell 
„ Neuer Nach tzug Harz - 
Sylt", Heft 4/2005 

Bei meinem iet 2 ten Besuch in 
Bad Harzburg war das Vorha¬ 
ben mit City-Night-Llne und 
blauer Musical-Lok bereits 
groß angeschlagen, Bel der Bu¬ 
chung am Schalter im Bahnhof, 
einem der wenigen noch per¬ 
sonell besetzten, mussten wir 
wegen der großen Nachfrage 
und der Ausbuchung leider 


j unsere Fahrt um eine Woche 
| verschieben. Schade, gerne 
! wären wir am 1. April gefah- 
I ren! Ricardo Hoffmann, 
E-Mail 

j • Gläserner Leipziger 

I Betrifft: Bahnwett aktuell 
| „Der Leipziger Tatra-Groß- 
| zug", Heft 5/2005 

| Der Tatra-Großzug heißt nicht 
| „Gläserner Zug”, sondern von 
[ Beginn an „Gläserner Leipziger*. 
I Die richtige Bezeichnung der 
] genannten Haltestelle lautet 
j nicht „Huggensfraße", sondern 
j „Huygensstraße" benannt nach 
| dem Physiker. 

Andreas S . Mennig, 
04159 Leipzig 

i • Ein schöner Zug 

i Betrifft: Bahnwelt aktuell 
j „Mehr Betrieb auf der Ruhr- 
\ taibahn", Heft 5/2005 

| Am Ostermontag fuhr mein 
i Sohn Matthias, zehn Jahre alt 
l Rollstuhlfahrer, erkrankt an un- 
\ heilbarem Muskelschwund, 
] mit dem Dahlhauser Mu- 
j seumszug von Hagen nach Bo- 
j chum-Dahlhausen. Der Zug 
: war voll besetzt und trotzdem 
j wurde ein Platz für den Roll- 
; Stuhl reserviert, ich als Vater 
| freue mich, dass es solche Mit- 
I menschen gibt, die einem 
! kranken Kind solch ein Erlebnis 
j ermöglichen. Das Ist ein schö- 
: ner Zug der Ruhrtalbahn. Viel- 
| leicht kommen noch mehr EL 
l tern von Roilstuh Ikinde rn auf 
: die Idee, mit dem Museums- 
I zug zu fahren. 

Rainer Bermhausen, 
58089 Hagen 
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• Verkaufen 


• Suchen 


• Tauschen 


Verkauf allgemein 


Modellbahn + Zubehör 


Zur Abgabe bereit: Topqualität Trafos- 
Fahrstrom / Zubehör Fleischmann, 
Trix, Preis 9,- bis 25,- Euro sowie HO 
Autos von Herpa, Rietze, Wik., 
PKW/LKW neu, 2,50 bis 3,50 Euro. 
Matchbox . Tel. (069) 35356350 
Märklin Spur I zu verkaufen, z. B. Mä. 
58702 THW-Set 199,- Euro; Mä. 
58705 Zirkus-Transport 189,- Euro; 
Rungenwagen-Set Mä, 5407 320,- 
Euro (Sammlerstück). Tel. (02365) 
67074 


WWW, micro-metakit. de 


Modelltiatinen En Potsdam 

Ankauf & Sonderangebote 

Jä^erstr. 20,14467 Potsdam 

An der Fußgängerzone, Tel: 0331/2804489 

Kato HO 

307072 

et 25 nm 

€ 199,- 

3072 

AC Fliegender Hamburger 


DRG 

€ 222,- 

KatoH 

10709 

ET 25 DRG 

€ 139,- 

Lima HO 
208557 

Javaanse-Düwag 

€ 75,- 

2005506 

Oüwag CGTE-Swiss 

€ 69,- 

2085501-1 Dü wag 

€ 69.- 

Rüco 

43170 

Straßenbahn „Karlsruhe“ 

€ 185,- 

63OD0 

ET 420 Müncben/Flughafen 

€ 185,- 

Alle Hersteller |n innerem unf*n wm iufcagwt blsWeirwit vat i-zs 


Märk.-Digi-HG: PC-Anlage 330 x 165 
cm, fahrbar. 3-teitig, 3 Ebenen, 1, 
Ebene: Schaft,-Bhi, Bhf. 2. Ebene: 
BW + AW, digi. Drehsch., Schiebeb., 
3. Ebene: Feldbahn HQe, Steuer, Uh¬ 
len br. Inlellib. u. Softw. WinDigipet 
8.4, PC 800 MHz 19" Bild., Drucker + 
FC-Fahrtisch, 14 Dampfloks, 2 Die¬ 
selloks u. Wagenpark. Epoche II. Info, 
Fotos, Preisv. nur bet Kaufint. Achtzi¬ 
ger Otto, 95100 Selb, Tel. (09287) 
6302 _ 

LGB-Loks, -Waggons u. Zubehör so¬ 
wie Sammlerstücke, Pola- u. Piko- 
Gebäucfe, Tausch möglich. Liste an¬ 
fordern, Suche RhB-Modeile. Tel, 
(0201) 697400 Fax (020 1) 60 6948 
www. mod e 11 ba h nsoft wa rede_ G 

Verkaufe Ersatzteile Piko HO, N so¬ 
wie TT, Modelleisenbahner 1952 - 
heute. Bitte Liste anfordern: Petra 
Wawrzyniak, Straße der Einheit 4, 
04420 Kulkwitz 


HixreH ct. von KRAirüiAuseR e.K. 

TV1-: 03 S9 41/3 07 52 
iHJHft E-Mail: Jmro@krautJiaüÄer.de 

-Sfc 


Kleklrokran 
wn 1959 

..Brigadefreuird" in 
HO (war bis I960 
im Einsatz). 
Bausatsc 33,40 € 
Fertigmud. 40,50 € 



■iMDVR 


pVAvww.mdvr.de 


Ihr Partner für 

rautenhaus digital 

■ httpV/www.mdvrde ++- 


Wir nehmen uns Zeit für Sief 


Tel.: +49(0}2154-951318 
eMail: info@mdvr.de 

http://www.mdw.de -H-+ http 



MlI tmmktioös Handregler SLX845 

Muftffijntiiön+Hand regier zum 
komfoitablen Zugriff auf alle 
Funktionen von rautenhaus 
digital, mir beleuchteter LCD- 
Vollgraflk-Anzeige. End Iwdieh- 
impu Jsg ebe r, An sch I usskabel für 
SX-Bus- und Halterung fin ste¬ 
hende oder liegende Montage. 
Integrierte Steuerung für zwei 
Drehscheiben über 51X315. 

€ 179,90 


MDVR • Walter Radtke - Unterbruch 91 - 47877 Wiliith-Sdiiefbshn 

Für weit*!» trstoimjrtiwwci xtavifrffl Sit uns odtf (UfHl Sit um v> bn 20.C» Uhl). Fonlern Sl* fort ».mlenl&ss n 

Unleriag*n an ofafhf iinhtn S*e uns m InlfUlfl UfltM mdm.dt ■ mit Onlint-StHf , Infstmalwntn, 

Antfilunqin. [echTUHhtn Daten sowie unterem Forum rum ErfaüiraDgHitftguicti - für Sit immer Uptt-daltf 



Drehsdieibeniteuerang 5UCB15 

Zur Ansteuerung der Prefostfi eiben von Arnold 
und Fleisdimann Spur N mit 48 Abgängen, HO 
mit 43 und 24 Abgängen sowie MärMin Minidub 
mit 24 Abgängen, Steuerung im Handbetrieb und 
Voliaulomalik- 
betrieb mit Gleis- 
ycuwähl usw. 


€ 152,90 


Engagierter Modell bahn er betreut, 
baut oder arbeitet für Sie auf Std.-Ba¬ 
sis. Kompetente Beratung auch für 
Digitai-Anlagen, Raum Rhein/Main, 
Tel. (06150) 83910 und Fax 81739 G 
LG 8- Batterie bahn 1974 in OVP, sehr 
guter Zustand, 100,- Euro. Helmut 
Riether, Dahlienweg 8, 50769 Köln 
www.dampflokinbayern.de, ab sofort 
bieten wir alles über Modelleisenbah¬ 
nen, insbes. HO + N, immer Angebote 
auf Lager, wir nehmen auch gerne 
Ankäufe an. Tel. (033234) 22972 + 
dampflokinbayem@Lonfine.de oder 
(0171) 5361076_ G 

Märklin-HO-Sammlung + neue Loks + 
Wagen + Gleise + Zubehör + Spur N- 
Loks + Wagen, günstig. Tel. (06421) 
481239____ 

Große Sammlung wird aufgelöst!: Äl¬ 
tere Gleise aller Marken u. Spuren 2- 
N-TT-HQ-S-0, Loks u. Wagen, Zube¬ 
hör, Wiking-Autos, Journale, Bücher, 
Hefte. Tausche auch. Tel, (06263) 
9276 Fax 9277 


Acryl-Lack 

nach Rj\l f -Ftirl.rt-äncn 
wasserverdünnbar 

Info gegen BMeFporlo 
Stiickemtraße 60. 33604 Bielefeld 


Modellbahnshop Pabst 

Überm Roh rer Weg 4a * 90530 Dillslädt 
Tel. 03 68 46/ 53 15, Fax 03 68 46/4 03 39 

Neue Auto-Mod eile im Intern et-Shop 


W50 Mischfutterauflieger e 39,95 

Traktor ZT 300 € 29,50 

Traktor ZT 303 € 29,50 

Traktor Belarus MTZ SO £ 39.95 

ZIL 131, m. PIS Antenne € 36,95 


Kofferanhänger, m. Pi 5 Antenne € 24.95 
Viole RK-ModBilo auf Anfrag&I 
- OfJLINE-SHOP - QPJLlNE-SHüF - ÜNLlNE-SHOP - 

www.modellbahnpabst.de 


Verk. Profianlage HO (s. MEB-Heft 
1/05) analog und digital, au tarn, und 
manueller Fährbetrieb. Preis VB. Tel 
(03341) 498214 Fax (03341) 498215 
Spur S Stadtilm BR80 + El 8 + Trieb¬ 
wagen -+- viele Wagen und Schienen + 
Weichen Top-Zustand viel im OK, Ka¬ 
belauto DDR Wartburg 39,-; Fiat 20,-; 
BAT Kipper 150,-; AMI mit Dach 80,-; 
Polar 2 55,-; Unikat 90,-; alles im OK 
Trix Express Loks + Wagen, elekt. 
Weichen von 1938 Spur HO kpl, 150,- 
; MS Brandenburg Autokran 80,-. TeL 
(0340) 2212094 _ 

Portalbekohlungskran in Messing- 
ausf. als Diorama mit Bansen, Wei¬ 
che von Krüger, motorisiert mit 3 Mo¬ 
toren, Kran ist voll beweglich, inte-- 
grierbar in Anlage. Tel. (030) 6221886 
Tinplate-Köf, Kleinserie, Kettenan¬ 
trieb, Kühlventüator, Beleuchtung, 
Spur 0. Preis für Köf 600,- Euro. An¬ 
der. a, Anfrage. Dirk Diekow, Tel. 
(030)6221886_ 

Verkaufe Modellbahnanlage: Trix Ex¬ 
press, HO, Grösse 4,0 X 1,30 m. Anla¬ 
ge ist digitalisiert (Selectrix) Anlage 
besteht aus 2-gleisiger Hauptstrecke 
und 8-gleisigem Bahnhof ohne Roll- 
material. Tel. (02584) 8134 Keine 
Händler. 


www.eisendo.de 


.05 


Einbßti In 



LLltEin.sU DatcnTcdmik (LDT) 
Kleiner Ring 9 t 25492 Htist 
Tel.: 04322 1911 331 
Fax: 041227 977 m 


Digital-Profi 

werdtSrSie mit unseren preiswerten 
Fcrligmo-dulcn und Bausätzen für 
die Digi tjlsysleme 

NMRA-DCC und 
Mä rkli o -Motarol a! 

YVeicbendecocier (4fach) ab €15,90. 
Rückmeldemod, (16fncb) ab €24,90. 
K atalog ae^en€4.00 in Bfin. 

www. fdt-infocenter.com 


42 MO DEUE1SEN6AHN ER 6/ 2005 






























































Kiel, Räumungsverkaut 30 % auf al¬ 
le Produkte, Fleischmann, Roco, Lili¬ 
put, Brawa, Mäklin R r M. Über 1000 
Fahrzeugmodelle von Wiking, Herpa, 
Rietze, Busch, Roco, etc. Weitere Ar¬ 
tikel von Faller, Pola, Kibri, Brawa, 
etc, 24105 Kiel, Preusserstr. 16. Tel 
(0431) 328310_G 

Phantastische H-Eisenbahnanlage! 

11 gm, digital mit Flatscreen-Gleis¬ 

bild stell werk, 5 Ebenen, 70 Weichen, 
150 m Gleis, 100 Blockstellen, perfek¬ 
te Landschaft, teilbar Tel. (0172) 
8133355_ 

TT-Antage: 4,60 x 1,70 m, 2-teilig mit 
fahrb, Gestell, 110 m Gleis, 45 W., 4 
Fahrkr,, Blockstr., Signale, Bremsau- 
tom„ Gleisbildstellp., kompL Steue¬ 
rung, max. 16 Zuge, Gelände kompl, 
gestaltet mit Geb., BW mit Dreh sch,, 
Seilbahn, See mit Wasser und Pum¬ 
pe, Bach mit Mühle, Stadt mit Bhf. 
und Halle, Ausstell.-Anlage, VB 
1550,- Euro. Tel. (03561) 3766 

HO-Gleichstrom, 140 Loks, 340 Wa¬ 
gen, Ro., FL, Lili., Pike, Riva, Lima, 
Hamo r Gützold, Brawa, Egger, usw. 
Fl.-Messingweichen, 230 Fahrz. Ba¬ 
kelit/Blech aus DDR-Produktion. Tel. 
(030) 7431868_ 

Verk. kompl. neuw. Schattenbahnhof- 
steuerung f. 12 Gleise; Lauer-System; 

12 x IBS 90 Besetztanzeiger + Abru¬ 

feinheit, 2 x LBS 10 Grundeinheit, 1 x 
LB 15 Spannungscontroller, 4 x LB 21 
Steuereinheit f, digital + analog, 4 x 
Steuereinheit f, Ausfahrweichen. MP 
1283,- Euro, jetzt für nur 799,- Euro. 
Tel. (036334) 59433_ 

Biete Berliner S- oder U-Bahnzug, 
Spur HO, GS- oder WS-Halbzug, div. 
Typen, FP 250,- Euro. Heinz Kiel, 
Sansibarstr. 9, 13351 Berlin, Tel. 
(030)4525966_ 

LGB-MZS-Kehrschleifenmodut 2 x 
55080 und 4 x 10152 ger. Unterbre- 
chergfets 150 mm. Zus. nur 100,- Eu¬ 
ro, ungebraucht, neu, nur zus, Tel. 
(06183)1847_ 

Spur-I-Preisführer, alle Hersteller, 37 
DIN-A-4-Seiten, 914 versch. Artikel. 
Tel. (03705) 2308 _G 


digital - www.kunadbahn.de 


Modellbah nlackierer a ufgepasst! 

Alle BAL-Farbtöne speziell für DB t DR, DRG t u a, 
Bahnen sind in Sprühdosen zu 400 ml erhältlich 
bei: G. B, Schröck t Tel. 02 51/9 61 93 17 



Qßie - 

Amtier ZifnZi 

www.Finster-TrassenmcduLtechnik.cfe 


Wo: Telefon: 0174/9S5Z64S oder Fax: 055397702173» fotetog 
Inland € Sdiei^Scbncfc ab 20.00 Uhr EU u. Ausland: Tel. 
0üfl/55397fö2t78, Fa. finster, Bütenstr, 83, 16551 Basdorl. 


Wir gestalten Ihre im 
MODELLEISENBAHNER 
geschaltete n Anzeigen 
koste nlos! 

__ _____._I_ I 


Vitrinen für alle Spurweiten, von Spur 
Z bis G (Ilm), Prospekt 1,44 Euro in 
Briefmarken, Matthias Ve hm ei er, 
Hauptstr, 76a, 31855 Aerzen, Tel. 
(05154) 971952_ G 

Wegen Spurwechsel abzugeben: 
Spur N, teilfertige Anlage 2,7 m x 0,7 
m (fahrbereit); umfangreiche Fahr¬ 
zeugsammlung deutsch und US: 
Schrank zur Anlage passend. Tel. 
(06051) 14197_ 

Spur-O-Finescale, HO-Gleichstrom 
HO-Zubehör, Spur N: Listen nur mit 
Freiumschlag anfordern, Porto unter 
(030) 8736356 ertragen oder www. 
zentraFstation-berlin.de G 


Ankauf allgemein 


Modellbahn + Zubehör 


Modelleisenbahnen aller Hersteller, 
jeden Alters, Einzelstücke oder ganze 
Sammlungen, Modellautos, altes 
Spielzeug Kauf gegen bar: Such & 
Find, Müzartstr. 38, 70180 Stuttgart, 
Tel. (0711) 6071011, Mo. - Fr. 9.00 - 
18 00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr, 
auch An- u. Verkauf per Post! G 

Schienenbus-Signalhupe VT 95/98, 
Fritz Scherer, Ludwig-Th oma-$tr. 5, 
85080 Gaimersheim 


Modellbahn - Hof 
Goppein 

Dorfstr, 16,01726 Goppeln 


Digitaltechnik • alle Spurweiten 1 - L6B 


Liebhaber sucht alte {Märklin-) Ei¬ 
senbahnen aus der Vorkriegszeit. Ho¬ 
her Wert ist äußerst angenehm! Bin 
neben Loks und Waggons besonders 
auch an Zubehör und Einzelstücken 
interessiert, Biete auch Wertgutach¬ 
ten an, basierend auf aktuellen Auk¬ 
tion sergebnissen u. Sammlerkatalo¬ 
gen. Alles auf Wunsch telefonisch 
vorab oder bei Ihnen zuhause und na¬ 
türlich unverbindlich. Beste Referen¬ 
zen vorhanden; gerne Besichtigung 
meiner existierenden Sammlung, Auf 
ihre Antwort freut sich: Dr. Koch, 
Heinbuckel 30, 69257 Wiesenbach, 
Tel. (06223) 49413, Fax 970415 oder 
d r. tho m as. koch @ t-o nl i ne. de. 

Suche Loks und Wagen, alle Spur¬ 
weiten und Größen, Waldemar Lan¬ 
ge, Chemnitzer Str, 3, 36251 Bad 
Herste Id, Tel. (06621) 78273 und Fax 
LGB und TT von Sammler gesucht, 
Kaufe auch komplette Sammlung, Ich 
freue mich auf Ihr Angebot unter Tel, 
(0341)4613285_ 

Suche Ersatzteile HO, TT, N, defekte 
Loks aller Spurweiten. Angebote an 
Norman Jung, Seebenischerstr, 14, 
04420 M arkra n st - AI be rsdo rf t Te I. 
(034205) 86604 


Paternoster u» Spur l/ll/lfm 

Die bessere Lösung für den Schatten^ 
bahnhof. Für alle Spurweiten. 

Für die Spur f/ll/llm. Bekohlung^nfage, 
Eisenbahnkran, Schranke, Autotranspor¬ 
ter und neu in Spur I eine Drehscheibe, 

Furdoiommodeilhaj Rah Keweitetiet Hretenbmgsli 11, 
7T711 Mlfr Tel. 0 71 44/9 74 94, Fax □ ?i 44/39 79 97, 


Suche Bemo + Roco: HOm- / HOe- 
Modelle oder ganze Anlagen / Samm¬ 
lungen, Bitte nur neue / neuwertige 
Modelle anbieten, Tel. (02641) 
912450 o. (0172) 2020433_ 

Kaufe Modelleisenbahnen Spur HO 
und größer, vorzugsweise größere 
Posten, auch Neuware. Barzahlung - 
schnell und unproblematisch. Tel. 
(0160) 97436535, Fax (06144) 

46944 45_ 

Suche LGB, Magnus und allgem. 
Spur II, Sammlung, Anlage, auch Ein¬ 
zelteile, bitte alles anbieten. Zahle gut 
und bar und hole ab. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf. Tel. (02774) 6032 und 
Fax_ 

Märklln-Fan sucht Ihre Sammlung: 
800er bis digital, Zubehör, Autos, 
Sprint, Spur 0, Faüer-AMS, Wiking, 
Gerne Sammlungsauflösung, hole ab, 
zahle bar. Tel. (07308) 921889 ab 18 
Uhr__ 

Suche Spur 0 Fine Scale und von HO 
Märklin ungebaute Lok bau Sätze so¬ 
wie HAMO-Straßenbahnen. Tel. (017 
9) 1080722 Oder Tel, (030) 6858650 
(abends) 


Verkauf 


Loks + Wagen HO 


Tri x-Exp ress-Loks mit Decoder (Se- 
lectrix) und Wagen zu verkaufen, Tel, 
(02584) 8134 , keine Händler 
Verk. Hamo 3829 BR E199099 120,- 
Euro; Trix 22702 BR 85 005, neuwer¬ 
tig 160,- Euro. Tel. (07258) 7303 
abends 


Mocfeffeisenbahnefl und Zubehör 

für die Spuren 7 und le 


Präzisionsmodellbau GmbH 

PF 55 11 03 
90218 Nürnberg 
M kJ Tel./Fax: 

Urr |09 11/83 58 43 
D l 31 Lj www.besiggmbh.cle 


Katalog: Inland 8,00 € bar, Ausland 15 € bar 


Busse, Autos, Straßenbahn und Zubehör 


Tel,: 03 51/2 70 97 77 • Fa*: 03 51/2 70 97 70 
www.raodellbalvihof.de • mfoSmodelliialiiMde J 


Urner Neuhsiurpoipett 2095 hi 
erh|(lkfig*gen Easwdüngwh 
1,44 Ein in gDiügen BMraifon 
anijnteroteiiervde Adra». 


HilCO 

MODELL 


NEUHEITEN 

2005 

COLLECTION WAGGON SETS HO 
COLLECTION MESSINGBAUSÄTZE 
COLLECTION GEBÄUDEBAU SATZE 
COLLECTION MODILLBELADUNGEH 


Steinschrotweg? * 9645t) COBURG 
Tel. 09563/SOJG-D'fex 995631107124 
e-mail: heico-modelL@t-anline.dt * www,heiakiwdd I .de 



tfltlaiuU 


Vcrinnd/Maitürtlpr: mit der P 

ETS Wanbltnßfjii -p. .... 

g ewei-bepfri« ö an z j än r i j 

Beinitfiid —^ 

Biepetwie*en*tr, 3 1 fTel S fO O • *.- 

D.7J 334 Waiblin^n . c\ „ 91 79 3 t 


^fTÖÖÖqm 


2M3J4a 


■Eisenbahn - Treffpunkt 

VsCHWEICKHARDr 


Die Mini-Messe 
mit der Maxi-Auswahl. 

Ganzjährig ohne Eintrittspreis 


Flliah; _ H 

ETS StuHgwt, 
otertQrftlicim 
Tn-» Bahnhof 
ObcrtüHthdim 
D-703 29 Sirir r gurt 


KoHcnhondwog bOrt&Z. SixiUC. 4 

nur£ )3,99 

TärWigcr *&k>'.Bousiö 

«an 55225 _ m-g 27,9? 


_, 3(UÄir4i 

30-0005-2. Mutv, 1 Tü , ~ unü-tt- ijper-Pi 

itfW- Li,VBl!DINGT jtnj^nicrri" € 4.00 1 

30-J107 J Rärj^-E-LÄ 1 6,1 »3 DO Ep* röl «A-4792« KÖHÄn23qd DR Ep3 ™ 

«au 31 JO 24, W 

statt Itfi.DO mjr (£ 99.90 M-41372 OK3 ^2 «***nM» J 

ÖS Ep4 WniO -Rrtfifler Caj «»O^HrwfP^StMKlCecodti 

statt 2^.00 fiure 11,99 swn. 3W.9& tu €289 99 

30-54395 kr-sWfUjwwR mmm .1*072 3 DB-AG Ep/; « 4^9 5 « Stft E LEM l HJ DP- E p3 piin 

IVnüQft' tta.jta t 35.00 I>jr t I7,9Ö 

Ol l J'Gi>K: n v^gJ ; &UJ : D Oft mtt267.SÖ rtuf€ 199,99 

satt 27 JW nur 6 I 1,9 ? W-43S 54 E-Ld. 1 41 «Ji -t Efcü EpS rat/ 

w o.S^ Wir sind Ihre Modelleisenbahn-Spezialisten! 


Et (Ein DDHE tu bm ssä lirurS ftwrUb 0 f» Etn,IwM rj#iOgä« fiMMRLbm b« EWiWif/ir? =tt.iirr>n mhi™TwipInri "«kt 


Bestcüfax: 07ISI * 3 40 70 - www-modeKtiienbahn.cöm * «ts@modelte^enbahn.cofn 
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Verkaufe: Märklin 3127, blauer Pfeil 
130,- Euro; 3329 BR 191 grün 80,- 
Euro; 37330 BB 12000 SNCF Bügele. 
200,- Euro; 30032 BR 24 130 ? - Euro. 
Weitere Artikel. Liste von Tel. (040) 
400495 und Fax_ 

Verkaufe Rivarossi HO Gleichstrom: 
HenscheLWegmann-Zugpackung mit 
Faulhaber-Motor für 300,- Euro. Rüdi¬ 
ger Kiroher, Leussower Str, 3, 19288 
Loosen_ 

Verk. Roco-Dampflok 01111 Wagner- 
Sieche, unbespielt, OVP f. 85,*; Rivar. 
E1308 f grau, OVP f. 60,-; Lima 6* 
achs. Diesellok MAK DE 1024, unbe¬ 
spielt OVP 60,-. Tel. { 06126 ) 4929 


www.bahnsteig.de 


r Schmalspur- Wochenende^ 
im Inntal 

15,-17. September 2505 
Wendelstein-Zahnradbahn 
Wachtl-Express 
Zillertal Dampf-Sonderzug 



Info u. weitere Termine: 

Kur- u, Verkehrsamt 
Dorfstr. 23,83088 Kiefersfelden 
Tel; 0 80 33/97 65 27 Fax: 976544 
E-mail: info@kiefersfelden.de J 



Umtjaussiz auf Baaia TiHig-Eas 
schere Vfr Stillung der ZurüsUeUe 
stabiles Gurtzeivg aus Messing 


geäaserte ÖohrschflblDn& passender Bohrer 
Beschriftungen für versch, W&gen-Nr. vwHügbar 
1. 00i.35.au 19,50 € - jeder weitem BS 15,90 t 

Tel 0371 - B200G -31, Fa k -34 
www, Emmodel I.deJmessi ng 

Ulrich Haselhuhn ■ GaußstreGe 33 - D-09 117 Chemnitz 


Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für DDR - 
HO Modelle u. a. mehr 


Saxonia € 74,00 BR 84 €59,00 

Bft 01,03,41a €69,00 BR 80 €59,00 

BR 05 IJiput €79,00 BR 89 €69,00 

BR 12 Uli. €79,00 BR 91 €69.00 

BR 17 Rom €41.00 E 94 Liliput €69.00 

BR 1 fl Riv .ULTrix ä€ 79.00 BR 95 Piko. Uh. ä € 69.00 

E 1 fl Roco € 69.00 BR 96.98 Riva ä € 99.00 

BR 23, 24 ä €59.00 BR 99 Herr €69,00 

BR 3fl Piko. Irin ä € 69,00 BR 106 t V 60 € 47.00 

BR 42 Liliput €79,00 BR 110/V 100 €46,00 

BR 45 Uli. €79,00 BR 118/V 180 €49.00 

BR 52 Piko, Uli. 4 € 69,00 BR 120 € 69,00 

8fl 55 Piko €69.00 BR 130 €57,00 

BR 56 €59,00 VT 135 €79,00 

SR57.58Roco €47,00 VT 137/BR ISS €63.00 
BR 60. 61 Lima ä € 79,00 SVT 137 € 59,00 

BR $4 €57.00 BN ISO €44.00 

BR 66 €69,00 V 200 OB €59,00 

Öfi 75 Piko, Uli. i € 57.00 ES 499 € 49.00 


Einschicken -> Umbau auf super 
Langsamfahrt * hohe Zugkraft 
* langen Ausrollweg 

Steffen Meier 

Staßfurter Höhe 54 * 05449 Aschersleben 
Telefon (0 3473)814610 


Reim. BRG1 (4170). BR24 (4145), 
beide Epoche III, je 90 f - Euro; Roco 
BR 160 (4129) 70,- Euro. Vitrinen- 
mod., alle OVP, DB-Ausführung. Ro¬ 
co 8R116 50r Euro. Tel. (0176) 
29234047_ 

Verk. Trix 22702 BR 85005, DB, we¬ 
nig gelaufen 195,- Euro. Tel. (07258) 
7303 abends 

Mär kl in-Export: Güterwg. + Loks, neu 
+ OVP, B, CFL, ÖBB, SBB, NS, 
SNCF. Liste per Freiumschlag oder 
Fax: Hans-Ulrich Zeitlen Postfach 
1411, 57326 Bad Laasphe, Tel. 
(02752) 7856_ 

Verkaufe/Tausche BR 50 UK; 5036 
63. Suche BR 50; 44 DRG. Tel. (0347 
3) 814610 


WWW. Halbrßliefku lissen.de 


Modellbahn einst + jetzt 

UUI Kiim'l. Esmarthslr- U IrL OS Al l 7K I? n .1 34 64 
Wtincri z. H. 05 4264 Bk 01 AM>, DRG RP Fh. S77J0» 
Ciitioltl ;,B. 52100 BR 52 StflifatiiixnlU. DR Ep. III 179,50 
2*30 y BR 64 S1*5ü € 7 37200 sä. IV T Ep. I, grün lJ+Sü 
Rmio slB. 63291 BR 50 DRG WflfincrtilMfltr 11 b OO 
6526« BR 01.5 DR Boxprträdd 157M 

4564548 „HcdiEwAMiT DR Pa*. bzw. Pwg. je 2.1,95 
nilift-TT k B, 02850 VT 135 / VS 145 DR Ep III 143*80 
Pit« 7-, B. Dpvg, 53206 Steuer 5&W € / 205 SU*. MM 
51 Dfll Ekkltolok D R m DB Ep. IV < wenige) SA 119*00 

IMifniößlklikiit, Irrtum und l'n'^mlmin" ^urtK+iaften! 
liliiL’ ihm iti'fti Hidur stltiriJicn (stlirtltl. .VrvfrajECFt Hiiek- 
portul. * BL Sa. lO.ie - 13JO. Md., Di., 13«.. Fr,. 15,00 - 
IMwi *3Väbe Ain,'siJLifiiwi, l l ,intwijif.MuiLdAEr heehfahira, 1. 
OuüntraDi' rMhls-VinandkusIcn bis 5 kji = 5.541 €. 


Verk. od. tausche HO: Lima 208109 
DSB-Diesel Nohab-MZ, Lima 208135 
DSB-Diesel Nohab-MZ, Heris 10904 
DSB-Diesel ME, Lima 309436 Reise- 
zugwg. SJ 1, KL (br ); Su, Loks NSB 
El. 11, El, 15, Ei. 17 (grün), SJ T43; 
Roco 63946: NSB-Diese! Di3 (grün). 
Näheres und Preise auf Anfrage: 
Verk. Lichtsperrsignal Siemens, Tel. 
(030)4239201_ 

Kiel, Räumungsverkauf. 30 % auf al¬ 
le HO-Modelle. Preusserstr. 16, Tel. 
(0431)328310_G 

Piko BR01 45,-; BR03 + 41 +66 + 50 
je 50,-; BR80 + E69 + BN 150 je 25,-; 
BR52 + 23 je 55,-; BR110 + Eli + 42 
+ 118 je 35,-; BR56 + 38 je 60,-; 
BR 120 45 r -; BR 55 + 86 + 64 + 75 + 
24 je 39,-; Kasten Saxonia 120,-; Ex¬ 
portkästen BR89 + Windb 100,-; 
BR75 + Güterzug 9Q r -: VT135 + Beiw. 
59,-; VT137 3-teil. 75,-; Roco BR01 
Altbau DR Ost 125,-; BR74 110.-; El7 
100,- alles DR Ost. Tel (0340) 
2212094 ___ 

Märktin-ICE-Zwischenwagen 4171, 
Packung 3171 ICE, unbespielt + C- 
Gleise + mobile Station + uva., gün¬ 
stig zu verkaufen. Tel. (06421) 
481239 und Fax 


ißie - eftmh r ifitmetumtfttffet'&m Jf 

Handy: 01 74/9 35 26 48 


SCHILDHAUER 

n □ s n m 


Das Madtlfbahn-CenUir In OatvoipafTirn« m 
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Modellbahn 

Pietsch 

PICO - HO - Auslaufmodell 

53102 Ocppelstodtwg, DBmu7 
54201 Bienwg. „Stuttg. Hofbräu" 

54205 Sachs. Bierw. „PyraSflF 

54206 Sachs. Bierw. „Rei&ewi" 


PrühBstr. 34 r 
12105 Berfm-Mariendorf, 
Tel,: 0 30/7 06 77 77 
www.modßllbahn-pietsch.com 



39,99 

26,00 

23,50 

24,25 


54253 DB Säuretoplwagen 24,25 

54266 OB Kesselwg. ,.ARAL 1 ' 13,75 

54275 DBKflSSe1wg.Tina ;, Ep.l]l 12,76 

54279 DBKesselwg, ,EVA B Ep.lll 18,00 



Auslauf rriodelliste gegen 1,44 € in. Briefmarken!! Bitte Spur artgeberi!! i.T. Einielstücke ! 1 
Zwischenverkauf vorbehglten! Versaad nur per Voräuskasse (" 5,50 € Versand) 



O/Marao /; Q/Mo r/e/Ze/en Sa Ane/tt 

r "' //{■ /e//ftsr/tZf/Zjt(// af/<"j t/wj o/i fteo/örf 


Pikö SM29 BR 41 DR IV Heko ijafo 16€ f fl0 
Piko 50229 BR 41 DR fV fteko 166,00 

Piko 54512: Grshufalwg. OB IV Ftatandmütil jQ* 34.50 

Pika 54521 DmckkessElwagcn VFG DB III 28,00 

piko 545€ö Sstosfemfadewagen Dß nt 32.50 

Piko 05587 Säuretapfivagen HB II Ketjlen 22,M 

Piko 53251 PersortErtwasen DR III jzh 29,DD 

Piko .53252 Persortenwageo DR III jxi s 27,5fl 

Piko 54231 Zementatowagen DR III /rfo 21,30 

Piko 58107 Exkl. Sei 20D5 SSTEBI 339,00 


r ■. 

FLJ4 4114 Sdilepptsnöaiiok BR T3, DB ;(a& 235,00 

FLM 4912 Persoiierßg. DRG, Ep. II. Reichs. ^305,00 
FLM 5353 pcd. Güterwg.. Stettin. Ep. II, DRG jtk 20,00 
FLM5362 Kleirwtehwg.W,Bfhu p Ep.lE,0RG jrfa 24,00 
FLM 5449 Ga$-Kesselwg. IW. Mi, Ep. II DRG jtfo 24,00 
FLM 855B52 ftrettieniwg. 3. KJ. Ep, ll, DRG 29,00 

FiM 854912 Tenderlok BR 88, grau, Ep. II. DRG tffl.00 

FLM 0553GI Perspnamvg, 3. Kl., Ep. II, DBG 29,00 

aiVl 855863 PrawiefMg. 3, KJ., Ep, K, DRG 29,00 

FLM 855fifl2 Pwsmem^. 273. Kl . r Ep. II, DRG 29,00 


Das Fachgeschäft mit dem guten Angebot 


56070 Koblenz-Lützel 
Schüllerplatz 10 
Nähe Alter Moselbrücke 
Tel.: 0261-9 8228 37 


Mo. - Fr. 10,00 - 12.30 / 14.30 - 19.00 
Sa. 10.00-16.00 

Versand nur nach unserem Geschäftsbedingungen zuzüglich Porto 
und Verpackung von 7,- Eure. Ersilleferungen nur geaenVorkasse. 
Preise mJ erung, Irrtum und Lietermäglicbkeit vorhelhätenl 


Alle Tipps zu 
Kleinanzeigen 


So bezahlen Sie: 

1. Den Betrag dem Auf¬ 
trag in bar beilegen 
oder... 

2. Verrechnungsscheck 
beilegen oder... 

3. der einfachste 
Weg: Abbuchung 
wählen. 

Vollständige Bankver¬ 
bindung (Bankname, 
Konto-Nr., Bankleit¬ 
zahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmi¬ 
gung gilt nur für die¬ 
sen einen Auftrag! 

Briefmarken können nicht 
angenommen werden. 

Bitte beachten: 

• Für private Wortanzei¬ 
gen gibt es keine Rech¬ 
nung. 

• Wortanzeigen können 
nicht farbig hinterlegt 
oder individuell gestal¬ 
tet werden. 

• Wortanzeigen werden 
in der Reihenfolge des 
Eingangs veröffent¬ 
licht. Anzeigen, die 
nach Anzeigenschluss 
eintreffen, werden 
automatisch im nächs¬ 
terreichbaren Heft 
abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 

Sie können Ihre Kleinan¬ 
zeigen, Ihre Nachrichten, 
Briefe o. Ä. auch per E-Mail 
übers Internet an den 
MODELLEISENBAHNER 
schicken. 

Die Redaktion erreichen 
Sie mit: 
redaktion@ 
modellehenbahner.de 

und die Anzeigenabtei¬ 
lung mit: 
anzeigend* 

modeilehenbahner.de 
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Modell 


Bahner 


Ihre private Kleinanzeige: jfcäjr, 


Sie Ihre 
auf: 



5 Zeilen für nur 

5 >-€ 


. Coupon (oder Kopie davon) 
faxen: (07524) 9705-45 
. Anzeigentext formlos per 
Brief oder Fax schicken 
* Coupon (oder Kopie davon) 
per Post schicken an: 

MEB-Verlag, 
Anzeigenabteilung, 
Btberacher Str. 94 
D-88339 Bad Waldsee 
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ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 


Die Anzeige ist dl gewerblich (pro Druckzeile 2,66 € + MwSt., mindestens 3 Druckzeilen) Gewerbliche Anzeigen werden mit „G" gekennzeichnet 
LJ privat (je 5 Zeilen pauschal 5,- €. Beispiel: 1 - 5 Zeilen * 5,- €, 6 -10 Zeilen = 10^ € usw) 

LJ eine Chiffre- An zeige (Gebühr zusätzlich 8,-0 


-Jy_ 


Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 
bezahlen oder Rechnung abwartem _ 


Der Text 
soll in 
der Rubrik 


,□ 

*□ Ankauf allgemeii 


Verkauf allgemein 


is dl Verkauf Loks + Wagen N & 1 
16 □ Ankauf Loks + Wagen N & Z 


s O Verkauf Loks + Wagen HO m LJ Verkauf Loks + Wagen altg 
6 LJ Ankauf Loks + Wagen HO n LJ Ankauf Loks +■ Wagen allg, 
i u d] Verkauf Loks + Wagen TT 
11 LJ Ankauf Loks + Wagen TT 


3Q dl Verkauf Zubehör + Gebäude TT 70 O Verkauf Bücher + Zeitschriften 
31 LJ Ankauf Zubehör + Gebäude TT 75 LJ Ankauf Bücher + Zeitschriften 
35 LJ Verkauf Zubehör + Gebäude N & Z so LJ Verkauf Fotos + Dias 
36 d Ankauf Zubehör + Gebäude N & Z 85 dl Ankauf Fotos + Dias 
25 CJ Verkauf Zubehö r + Gebäude KO 4o LJ Verkauf Zubehör + Gebäude a 11 g 

41 LJ Ankauf Zubehör + Gebäude allg. 


26 □ Ankauf Zubehör + Gebäude HO 


«S □ Urlaub 
9 od Dies + Das 
«□ Börsen + Auktionen 


- mal ab der nächstmöglicben Ausgabe erscheinen. 

(wach Anreigenschluss eintreffende Anzeigen werden im nächsten Heft veröffentlicht,) 

Sitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen, Sie zählen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 


J L 


J L 


1111 


J L 


J L 


J L 


J L 


-LI I I 


J L 


I I I I I 


J-J. I 


J L 


J L 


J L 


J L 


i 1 


J L 


J L 


I I I 


J L 


J L 


J L 


J L 


J L 


J L 


J L 


J L 


J L 


n 


Name/Firma 


Den Betrag von i 


. buchen Sie bitte von meinem Konto 
(kein Sparkonto} ab. (Gilt nicht für Ausland), 


Vorname (ausgeschrieben) 


Konto-Nummer 


Straße/Nr. (kein Postfach) 


Bank lei tzahl 


LKZ/PLZ/Ort 


Telefon inkl Vorwahl 


Fax 


Bank 

LJ Betrag über € . 


, liegt in bar / als Scheck bei. 


Ich bin Abonnent 


Q Ja □ Nein 


Datum. Unterschrift 







































































In diesen Fachgeschäften 
erhalten Sie den 
MODELLEISENBAHNER 

Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet alle Modellbahn-Fachge¬ 
schäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45 


PLZ-Cebiet 0 

01069 Dresden: * LokpaviSlon Dresden. 
Frtedrich-Ust-Platz 2: 

01108 Dresden: «Körner Modellbahn. 
Künlgsbrocker Lander. 372: 

01277 Dresden; «Hufe-Fach buch Zentrum 
Etkard Rose. Reinhold BeckcrStr. 28: 
•Modelltechnik Croßbahren. Inh, Urs 
Hempelt Oehmestraße 16; 

01307 Dresden: « Tan Modellbau 0. 
Modelleisenbahnen Pfetenhauersä 66: 
01326 Dresden: »Der Modelleisenbahn- 
laden Saase u. läuterte GbR Psilnieer 
Landsä 242; «Modellbau * Bastierbedarf. 
Frfedrtch'WfecfeStr 8: 

01445 Radebeul: •Modelleisenbahnen 
Grundkötter GmbH, Haupteä 22; 

01468 Morttzburg; -Elsenbahniadea 
SchloßaHee 23: 

01471 Radeburg; »Modelbahn Otto 
Konigsbröcker Str 28; 

01558 Großenhain: »Modellbahn und 
Modellbau. Meißneisä IR 
01594 Honte «Mode« Shop 8emd War¬ 
net leckwrtrer Str 8 
01662 Meißen: «Modell u feohnlk 
Meißen Fleischergisse 8: 

01773 Altenberg: * Elektro Rode Modell- 
eisenbahnen Raihausstr; 24; 

01809 Heidenau: «Hobby Boutique, 
Emst-Thälmann-Sä. 4- 
01844 Neustadt « Spielzeugland Sick 
Karl'Marx'Str 2: 

01904 Neuklrch: «Klein-Technik Hobbys 
Treff Inh. Örtrun Käufer, Hauptsä. 44 b; 
01936 Königsbrück: »Modellbau Ffefend 
Modelleisenbahnen Alte Poststi. 7 
02708 Löbau: »Spielzeugland Inh. Mar 
lies Reuss Rittergisse 3; 

02730 Ebersbach: * Modellbahn-Boutt- 
que Inh. Bärbel Silber. Löbauer Str. 11; 
02763 Zittau; «Bahn 4 Müdeil Fichte & 
Lenk GmbH, Markt 20; «Haltepunkt 
Tedin Spielwaren u Modellbahn, Inlt Jäte 
ne und Teichgräber. Reichenberger Str. 32; 
02826 Görttte: -Modell Bahnhof, 

Inh. Ingolf FeJdl Noflneroä 13: 

02994 Semsdort • Mödeleaenbahiv' 
Spielwaren Dresdner Str. 26; 

03048 Cottbus: • Söcking & Sohn 
Modefleisenbahnen + Modellbau. 
Vtetschauer Straße 70 
04109 Leipzig: • Hermann Modeflbate 
nen Bürgst 4 ; 

04159 Leipzig «Spiel 4 Hobby Stabon 
Nütz Georg Schumann Str 248 
04229 Leipzig «Modeftoahnfecbge 
schaff A Nteche. Affrans&dter Stt 44 
•Schwarz-Modellefcenbäbnen, Walter 
Heinze Sä 9 

04277 Leipzig «Bahn + Hobby Gün$g< 
Kail-LiebknechbSt 152: 

04279 Leipzig; « LGG Station Bemmann 
im "Moritz-HoC Zwickauer Str 125 
04289 Leipzig; «Modelibahnen Karsten 
Klinger. Prager Str 275: 

04299 Leipzig; «Bernd Mittler Sptelwa 
ren u. Modellbahn. RapfenmühHä 9; 

04315 Leipzig: «Dirk Bertram, Wurzen er 
Sä 4; 

04736 Waldhelm: «Hofmann's Hobby 
Shop, Niedentadt 27; 


06108 Halle/Saale: «Modellbahnsteöün 
Inh. Stefan Ullrich, Kleine Ulrichsä 19: 
06110 Halle: * Modellbahncenter Minich. 
Lutherplatz 11 Ca. WassertunmJ; 

06114 Ha Ile/Saale: • Spielwaren u. Mo- 
dellbahnen Halle GbR. Große Brunnen- 
sdaße 63; 

0612ß Halle: «Haifesche Uskschuppen S 
Reparaturen. H. Großhelm. Springerweg 
33; 

06217 Merseburg; • Fröhlich^ Modell 
bahnsäidfc} Inh, Bona Fröhlich. August- 
Bebel Str. 54; 

06231 Bad Dürrenberg «TT-ModdF 

bahnstübchen. Ostrauer $ä 13; 

06406 Bemburg • Bemburger ModeU- 
bauladen. Liebknechts ID 
06484 Quedlinburg; «Modellbahn-Ser- 
vice Dietrich Steinbnnk PöHrerSä 24: 
06525 Sange rhauserv: »Spielwaren 
Schwabe Urichsft 2 (Am Ksnö* 

06528 Oberröblingen: »Spietwaren- 
ModHfeisenbahn, Inh. Jörg RubetowsJa 
Haupsä 65; 

06547 Stollberg: * Der Mode«bahnhof 
W Cumiak 4 f^rtner GbR. Bahnhof 1: 
06556 Artem: •Hofffnann Elektrotechnik 
u Modelleisenbahn Puschfcfrrcä. 34; 
06618 Naumburg: • Modelibahneck 
Woifgang Ethner. Freyburger Sä 4- 
06667 Weißenfels: «Mcdellbahn Ehr¬ 
hardt, Beuditzsä. 2 A 
06749 Bitterfeld: «Modelleisenbahn 
Center Walther-Rathenau-Str. 45: 

06774 Söllichau:«TT-Host-Modellbau 
Neu mann & Rlelhriorf GbR, Beritt. 23; 
07381 Pößneck: «Günthers, Inh. Margit 
Günther Neustädter Sb 75: 

07607 Elsenberg: •Modellbahnshop, 

Inh. Heinz Marek, Steinweg 18: 

07937 Zeulenroda: «Modellbahn Mo¬ 
dellbau Inh, M. Schuster. Schopper Str. 31; 
07980 Berga/Elsten * Papier-Büro-SpieL 
Modelibahnen H. Kretzschmar, Bahnhof- 
Stf 19; 

08107 Klrchberg: »Spielwaren u. Elektro¬ 
artikel mR Modelibahnen und Service, 
Toretr. 2; 

08223 Falkenstein: * Falkensteiner Mo- 
dellbahmtube. Hauptsä 32 
08262 Tannenbergsthal: »ModeHbahn- 
wett Albeit Waldhäuser Sä 4 a: 

08280 Aue: «CA Scnieck ModeCleiserh 
bahnbehgeschaft Auerbammer Str, 1; 
08289 Schneeberg: «Mcdefteisenbahrv 
Fachgeschäft & Service, Kteitisenenmodett 
Peter Lorenz. Stollnhot 1 
0S297 Zwonitz: «Modellbahn + Zube¬ 
hör Olaf Günther; Sledlungsste 8; 

08468 Reichenbach: «Modelibahn 
Müller Zwickauer Sä 219: •Modetlbahn- 
Spitzner. Atöertisä 16 
08523 Plauen: «ModeHbahn Rösner, 
Thomas-Mann-Str. 14, «Modellbahnfacte 
markt Flauen, Neuendorfer Str. 145: 

09113 Chemnitz: «Modellbahn Saxonia 
DipL4ng Dietmar Goller Schloßtefchsä 1 
(Eingang ßergstr 4}; 

09127 Chemnitz: «Modeilbahmtenter 
lennert. Augustusburger Str 249 
09212 Umbach-Qberfrohna; «Müdeil 
bahnladen Susanne Sabseh, Querctr. 17: 


09326 Ceringswalde: «MoüeHbahnhöf 
Hobby+ Spiet Dresdener Str 66. 

09350 Höhten stein: *1001 Power Mo 
dell + Modelibahnen, Inh. Ralf Köttentz; 
Chemnitzer Str 6: 

09366 Stollberg; -Modelibahnen Jung 
hanns* Rudolf-Breitscheld-Str 17; 

09419 Thum: • W. Oelmann Inh. Ralf 
Oefmann, Greifenstelnstr. 5: 

09456 Annaberg-Buchholz: «Modell' 
bahn Cudrun Höher, ßäienstelner Str. ü. 
09465 Neudorf/Erzgebirge: «Fahrkar 
tenstübl Inn Bahnhof Neudorf, Am Bahn' 
hof 6 o 

09496 Marlenberg: • Modell u Bahn. 
Zschopauer Str 11. 

PLZ-Ctbiet 1 Hl 

10318 Berfin: * Modellbahnbox Karls 
hoist TiMkowaifee 104; 

10405 Berlin: «ModeHbahrten i Kon^s- 
tor inb S leicti Greibwalder Sä 2 
10437 Bertfc: «MödeUeüenbähnen ÜO’ 
thar Föhrtnger Köper Hagener Sä 73 
10589 Berlin: «Mode! bahnen a, Mieren 
dorffplatz GmbH. Mierendorffplatz 16; 
10627 Bertin: «Totö'$ Eisenbahriladen 
Michaet Dümchen, Ifesölozzistr 28. 

10711 Berlin: «Schiffs- u Modellbahn- 
Studio, Joachim-Ftledrtch-Sä 22-23, 

10715 Berttn: «iok-ln, Modellbahn am 
Bundespiatz Wexstr 38 
10717 Berlin: »Der Lokvogci Modeltet 
senbahnen + Zubehör. Holsteinische Str. 
44; •Zentrat-Statlon An- und Vferkauf, 
Güntzelsä 39; 

10719 Berlin: «Michas Bahnhot Modell 
bahnfundgrube, Nürnberger Sä 24 A 
«Michas Bahnhof. lOXXLaderi Meine- 
kestt. 22'24 EC; 

•Modelibahnen Turberg Liebenburger 
Str. 51, 

10967 Berlin: »Der Modellbahner am 
Zickenplatz Boppstr. 7- 
12105 Berlin: «Modcllbahn Fleisch 
GmbH. Pmh&sä 34; «Peter Qerke Mo- 
deHeisenbahn+Spietzeug An und \ferkauf. 
Suttnerstr. 2: 

12109 Beriin: «Tabak Ä Mehr Shop, mh 
Marie Buhlin, Manendferfer Damm 14: 
12157 Berlin: «Eisenbahnen Vbgelbusch 
Ankauf & Verkauf Cranachsä 9 
12163 Serin: • Lokschuppm MaiktHsä 7. 
12203 Berlin: »ßahnhd üchterfelde. Hin 
denburgeäamm 57 

12437 Berßn: «Reinem Müdelbahn4>&. 
diel Krefhofcsä 186; 

12524 Berlin: *2um alten Dampfross'. 
Mike Lorbeer Rudower Sä 70t 
12621 Berlin: «Modellbahn-Sachve. PU 
nltistt9 

130B8 Berlin-Welßensee: • Modellbahn 
Ä Zubehör inh. Marco Nowack Berffner 
Afee 18: 

13189 Berlin: »Modelletsenbahnen Pan 
kow U3lker Qchl Berliner Sä. 48; 

13359 Berlin: «Breyer Modelibahnen. 
Mareike Biggam. Kolon iestr. 143/Osloer 
Sä. Berlin/Wedding; 

135B1 Berlin: «Hobby Schult Technik. 
Klostereä 13 A 

14057 Berlin: ■ Breyer Modeflbahnea 
Kafterdamm 84, Beriin/Chariottenburg; 


14169 Berlin; • Modernen In Zehlen¬ 
dorf 8 Retzuff Berliner 5ä 37; 

14467 Potsdam: «Modellbahnen in 
Potsdam % 1 Fußgängerzone, Jäger* 20: 
14469 Potsdam-Elche: -Pfi llips ModelT 
bahnhot Kaiser Friedrich Sä 89: 

15344 Strausberg: «Modelfbahrttörse 
LotoJkschuppen UndenpUtz 2: 

15711 Königs Wusterhausen: «MödelT 
bahnen & Mehr Inte Ute Böhme. Weg 
am Krankenhaus 5s 

15831 Mahlow: «WekhenUuferMo- 
deflbahnen, Feäa Muschck Ibsensä. 6; 
15907 Lubben: «Spreewäkäer Btmmel 
guste Inh Winfried Mullec Berfiner Str. 4; 
16225 Eberswalde: «Lok in Roll out 
Inh. Thiele und Hutfik Eisenbahnsä 75; 
16303 Sch wedt/ Oder « Spielwaren- 
fachgeschäft Brigitte Simoa Berliner Sä 
135 B; 

16321 Bernau: •Sptefwarerrfachhandel 1. 
Bostedt u, D. Fischer Breite Sä 13; 

17033 Neubrandenburg; «Modellbahn 
& Modellbau, Inh Harald Randet 
Im Bahnhof Neubrandenburg 
17235 Neusäelitz: «Efekäohaus Winter, 
Glambeckersä. 31: 

17291 Prenzlau: «Spieiwarenfechgeschäff 
Bl Simon Inh, Safe S^moa Stettiner Sä 28: 
17309 Pasewalk: «Modelleisenbahn & 
Modellbau Rast Grabensä 4 ; 

17438 Wotgast «Modellbau und Hob 
by Wo^ast. WÜheffnsäaße 63 
17489 Greifswald: « Schlldhauer Mocfell- 
bahn^ento Schuhbagen 28/29, t Eö- 
& 

1BÜ57 Rostock: «Modeltbahn Schaft 
Inh. St Hellwg, Fftedhofsweg 1 
19053 Schwerin: * Bärensterk-SpielwaFen 
ll ModeWbahnen, Gesdiw.'Sck'SttS, Burg- 
seegai »Thomas Qusing Modellbau ä B- 
seotahn Meckfenburgsä 5 
19243 Wittenburg; «Defa Sprefwaren 
GmbH idee+spiel Fachgeschilt Große 
Straße 12: 

19322 Wittenberge: «Modelleisenbahn 
Studio Inh M Hinte Unzencf Sä 75 D; 

■■ PLI-Gebiet 2 fli 

20095 Hamburg; «Züge und mehr Alt 
Städter Sä 17 (Rtyk 
20099 Hamburg: «Mqdelfbahnkrste. 
Lange Reihe 17 (Nähe HaupJbahnhoft 
20255 Hamburg; «Modeltbahnshop 
Beuräch, Hcussweg 70: 

20354 Hamburg: «Wede Fachhand- 
lung/lm Hanse-Viertel, Grosse Bleichen 
36; 

22083 Hamburg: «Modellbahnfeste 
Wolter Von-Auen-Sä 1. 

22037 Hamburg: • Modellbahn Hesse. 
Landwehr 29 

22111 Hamburg: * Modellbahnen EngeL 
Inh Wolfgang Engel Washingtonallee 85; 
22177 Hamburg; «Spiel * Hobby Haus 
HartteJder, Bramtelder Chaussee 251: 
22299 Hamburg: «Meyers Modellbahn 
Winterhude Spezialgeschäft f Eisenbahn, 
Barmbeker Sä 171, 

22305 Hamburg: »Versandsennce der 
Buchhandlungen, Thaha S Boysen u. 
Maascä Bramfeldef Sä 102 Bl 
22880 Wedet «Die Ganenbahn kiä 
Dieter Cräigei Mühlensä. 42; 

24103 Ktel: «Gtes 7 Inh Dieter Köster, 
Waisen hofsä 7-9 

24223 Raisdorf: «Modelibahn laden 
Stehr GmbH. Gutenbergsä 52; 

25348 Glückstadt «Meters Hobby & 
Sp»el GmbH, Gr Krem per Sä 13; 

25524 Itzehoe: «Spielzeug John. 

Fekfechmiede 23; 

25746 Heide: «Lüt|e Spielzeug & Com¬ 
puter. Südersä. 4 

25813 Husum; • loto^Toto-Zeltschriften. 
Sudcrsä 1 a: 

26789 Leen • Hobby-Shop. Bremer Sä 6; 


28217 Bremen: «Modellbahn-Meyer 
Lnh. Manfred Meyer. Bremerhavener Sä 
73/75: 

28237 Bremen: «Roland Mopellbah'i 
Studio GmbH & Co. Gropeiinger Heersä 
165: 

28779 Bremen: »Modelleisenbahn u 
Model bauzonäate Bremen Nord 
Efesansä. 111 

2BS65 Uienthal: »Haar ModeUe.-ser*- 
bahnen. Hauptsä 92 * 96; 

29225 Celle: * Bastei- u Railway Depot 
Lauensteinplatz 7: 

PLZ-Gebiet 3 

30161 Hannover; «Modelleisenbahnen 
Im Gleisdreieck. Reimann, Steintorfekl- 
sä 4; 

31135 Hildesheim: «Modellzentrum 
Hildesheim. Reiner Undste 213. 

31177 Harsum: «Rupert Kreye Modell- 
bahnzuöehör, KalsefSä. 49, 

31224 Peine: «City Kaulhaus Knolfe, 
Bahnhofsä. 2; 

31582 Nienburg: - Emil Twefe. Langestr. 
53: 

31655 Stadthagen; «Big Boy Modell 
bahnweit Klostersä. 7: 

32427 Minden: «Modelibahnen Born, 
Königssä 132 a 

32839 Steinhelm-Sandebeek: «Si^g 

Hed Heerde. TT-Modeilbahn. LeopokJsta- 
ler Sä 9; 

33098 Paderborn: «Technik und Hob¬ 
by Rainer fern me. Kamp 32; 

33102 Paderborn: »Modellbahn-Ma- 
deihau MMZ lnh. W Sester Friedrichs!! 7; 
33332 Gütersloh; »ModelLbahniaden 
I WeShönei Kampsä 25. 

33602 Bielefeld: « Spid und Hobby 
Brauns GmbH Abt Modelleöenbaha 
Ffeifenstt: 10 -12: 

33613 Bielefeld: «Geschenke Eck Spiet 
waren. Gerte Hauptmannsä- 21. 

34117 Kasseb •Modeflbahn Oehfer 
GmbH, Treppensä 9; 

34123 Kassel: • Spielwaren Walter Raa 
be, Leipziger Sä. 153: 

34134 Kassel: ■Treffpunkt-Bsenbahn, 
Ftankfurtef Str 261: 

34414 Warburg; »Modelleisenbahnen- 
Modellbau. Zur Diemelmühte 11: 

35510 Butzbach: »Günter Schott Mo 
dellbahnen. AW. Hellstraße 2; 

35708 Haigen «Modelibahnen, Rüg- 
und Modellbau, Hiittenstr 1: 

37176 Nörten-Hardenberg: «Adolf 
Scheei, Lange Sä 95: 

37213 Witzen hausen: «Modetlbahnhof 
Peter Pfaff, Walburger Sä 25; 

37235 Hessisch Uchten a u: * Kaufhaus 
Frank Pösteä 12; 

37308 Heilbad Heiligensudt »Roland 

Conrad Modelleisenbahn Ä Elektro- 
techn Stubeosä 11, 

37431 Bad Lauterberg: *H. Schwick-l 
GmbH $ Co. KG Spielwaren, Hauptsä. 
83-92: -LGB Stetton, Sudharaer AAodell 
bahnsdiuppea Uwe Bfervyirtte Damm- 
wfese 4; 

37603 Hofcmfeden; -Säe eher AAodeH 
eisenbahnen Modeitautos. WUhetmstr 
32; 

33100 Braunschweig: «ModcTOahn- 
Center Hebe. Marstail 16; 

38104 Braunsohweig: * 2aade Mcxlell- 
bahnefekttontk ÖJertallee 7t; 

38124 Braunschwelg. «Modelibahnen 
Broders, lnh. Guido Broders Jenasteg 6; 
33165 Essen rode: «Auto fi Baha Mo 
delteisenbahn & mehr. Alte Kirugsä. IO 
3B820 Halberstadt • Modelleisenbahn 
fachgesebäft Bettina Hohmann, Friedrich- 
Ebert-Sä 34; 

33855 Wernigerode; «Harzer Reise & 
Geschenkboutique im Hauptbahnhof 
Wernigerode, Schrelberstr 51. 

38889 Blankenburg; «Blankenburger 
Lohchuppen. Herr Noll, Lange Str. 42; 
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33104 Magdeburg: ■ Stock & Heinze 
GmbH Modeitetsenbabnijcbgesctiäft. 
Qtto-vGuenckeSli,9 
39108 Magdeburg: » Müdellbahn-Vb^t 
Glvenstedter Str 51. 

39318 Schönebeck: »FahrTadgeschäfl 
Ingo Kfettka WlffeHellge-Ste 220: 

39343 Süplingen: »Modelleisenbahnen 
Barbara Pfaffen holt Bcdendorfer Sir 6; 
39576 Stendal: • Küchen haus Ehrig KG. 
Breiteste 38: 

Pl2-Cebiet 4 

40217 Düsseldorf: ■ Menzefs üofcschuF 
pen Ä löff lüff GmbH Fnednchstr ft 
40625 Düsseldorf: » Mödelfbahn Breu- 
et Alter Maria 14*15: 

40721 Hilden: ■ Modeübahnladen Hfl 
den Inh Klaus Kramin. Hofetr. 12; 

40878 Ralingen: ■ Modelbahn Auto La- 
den. Inh. Wolfgang Degen. Bechemer Stc 
47; 

41334 Nettetal - Kaldenkirchen; • Mo¬ 
delleisenbahnen und Zubehör Will/ Trie- 
nes. Wnloer Sir 6: 

41460 Neuss; »Stellwerk Modellbau 
GmbH Fried richste 17; 

41836 Hückelhoven: * B ä T Moddi 
spfetwaren GbR GUdbacher Str. 29. 
42281 Wuppertal: * MoöeS-Erienbahr- 
CUfc stüörigterg 45; * Modellbahn 
Matschke, Inhaber Uag GmbH 8 Ca 
Vertrieb* KG Schutzenste 90. 

42289 Wuppertal: * Modellbahn Aprtz. 
Heckmghauser Sir. 218 
42697 Solingen: * Modellbahnböße 
Koch u. Schul. Bonner Str. 26; 

42699 Solingen: • Modellbahnhof; 
Mercchederstr 23; 

44141 Dortmund: * Der Lokschuppen 
Modellbahnen-Atrtüshop, Märkische Str. 
227; 

44287 Dortmund: »Modellbahnüeff 
W Tack Braunmüller GmbH. Mars 
brucNr 133; 

44787 Bochum: »Dau Bc-Bahn/Dau- 
Modeil Hemer Ssr 278 »Spielzeug-Para¬ 
dies Wagner l Raschka OHG. Dc-Ruer- 
Ratrft 

45145 Essen: »Modellbahn-Ecke m 
Ursula Aschmann. Berliner Str 29: 

45279 Essen-Steele: • Kracht £ Cramer 
Modelltechnlk GmbH. Ruhrati 46a. 
45476 Müfhelm/R,: * Lenn/s Bahn- 
shop. Qberhausener Sir. 141. 

45479 Mülheim: ■ Modelleisenbahnen 
Euler Giabenstr 2. 

46238 Bottrop: ■ Technoshop. Homer 
Str. 262 

46483 Weset • Modellbahn Lübke, 
CaSpar-Bauer-Str 33: 

47051 Duhburg; • Drehscheibe GmbH 
Bahn, Auto * Model Ktihsfr. 8. 

47798 Krefeld: • Crefetder loteehuppefii 
Breite Str 64 - 66. 

47829 Krefeld; * Modelbahn jentnjm 
Uerdingen. Niederst 85. 

48145 Münster »WieMo Modellbahn¬ 
treff, Warendürfer Str 21 
48153 Münster »GlCrie GmbH Mo¬ 
delleisenbahnen, Hammer Str. 27: 

• Modellbahnen Walter Licht GmbH. 
Hammer Straße 157. 

49078 Osnabrück: ■ JB Modellbahn 
Service GmbH, Lotter Stc 16. 

49356 Dlephott: ■ Wilhelm Slegmann 
Modeflbahncn Kohlbüfen 3 
49808 Ungen/Wachendorf: «Modell 
sport Gertf Urbbers. Muhlengaben 4; 

bbhh 

50226 Frechen: • Kiosk Paige. Freihefts- 
ring 2: 

50321 Brühl: # Buchhandlung Köhl 
Künste 3a 

50667 Köln: «SF-Splel + Freizeit Han- 
defsbetrleb GmbH. Schild ergasse 46-48. 


50939 Köln: • Modellbahn Ecbn Peter 
Flunkert Luxemburger Ste 307: 

51105 Köln: • Erienbahnmuseum Die¬ 
ringhausen. Hachenburger Str 20: 

51107 Köln: * Lofcstatton Köln, Inh Hont 
Franken. Rösrather Sir. 47; 

51379 Leverkusen; »Bw-Qpladen Mo 
dellelsenbahnen, Düsseldorfer Str. 173; 
51381 Leverkusen: »Spiel & Hobby Stu¬ 
dio. GuettJinger Str. 200. 

51469 Bergisch Gladbach: ♦ Eisenbahn 
und Modellbau Klaus Sprila, Mulheimer 
Str 18a 

51645 Gummersbach: »Etsenbahmu- 
seum Dieringhausen Hohferstr 1 
52062 Aachen: » ModelfbahnCenter 
Hüneibeln. Maria 11-15: 

52134 Hercogenrath: • Modellbahn 8 
Reichert Bicherouxite 5-7. 

52372 Kreuwu: * DrfJgh's Modelterien' 
bahnen Inh. M. SchoddeL Kteuiauer Str 
59; 

52441 Unnlch; »Brumm 8 Dampf Inh. 
Klaus Schmidt Runtr 32 A 
53111 Bonn: • Modellöahnstaöon Bonn 
Römeate 23; »Modeöbahnland Bonn- 
Rhein-Sieg. Inh. Winfried lucht Süteplatz 
5; 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

* Technik Frtte Modellbau u Dsenbahn 
Wiftwlrmtr 51-53, 

53859 Niederkassefc »Muters ModelF 
sprelwaren Shop* Spteheritr 8; 

55130 Mainz: • Wewnauer Modell 
bahnladen Harald Schuldet Wormser Str. 
91; 

55568 Staudernheim: »Hairiks Samm¬ 
lereck Inh. Gabi Schulz. Seegasse 2: 
56070 Koblenz-Lützel: »Margots Mo 
dellelsenbahnea Schü lierplatz 10 nähe 
alter Moselbrücke: 

56564 Neuwied: •Modellbahntreff 
K Nesselhaof, Heddesdorfer Str 5G 
57076 Siegen: »Keßlers Ecke Modeil- 
bahnen - Modeflautoi intt Kobei Stegstr 
24; 

57399 Benolpe: »ModeHbahnslubchen 
Kart-Heinz Hetfre Bahnweg 3 bei Pal 
meit 

58135 Hagen-Haspe: • Lokschuppen 
Hagen-Haspe Modelleisenbahnen 
Modellautes. Kölner Str, 23 B 71 
58511 Lüdenscheid: * Gustav Diels Inh. 
Martin Knust. Werdohler Str. 5; 

59065 Hamm: * Kremers KG Spielwa¬ 
ren-Fachgeschäft. Csfctr. 56. 

59269 Beckum: »Spiel * Freizeit Stö- 
wer Wdes Fachgeschäft Wllhdmstr, 35 
37; * Spietwaren Schermufy. Nordstr 6: 
59394 Nordkirchen: »Spiete-Zug 
Beigste 14. 

PU -Gebiet s 

60311 Frankfurt • Spieteeugkste Hä&ier 
& Sawinslö OHG. Nahe Konstablerwa- 
che, KuftSch um acherSte 31, 

60431 Franlduit » PM Modellbau Inh 
Ingrid Möller. Ginn heim er Landstr 191- 
195; 

61619 Bad Orb: • Peter Schauberger. 
Martlnusstr. 16; 

63654 Büdingen; »Modell + Technik 
Rainer Mäser. Beniner Str 4. 

63897 Miltenberg: * Modelleisenbah¬ 
nen Seide GbR, Ankergasse 15 u Th 
64720 Mkhelstadt »Mrchelstädter 
ModeSlbahn-leR Bcaunstr 14. 

65428 Rüsselshelm: »Speed Marktirr 
Fachgeschäft, 'nh Jens And ree. Friedens¬ 
straße 4; 

65510 Idstein: * ModeHbahn-Treffpunkt 
Hombeiß Gnjnerctf 16: 

67069 ludwlgshafen: » Modell- £ 
Sprelecke Inh. Karsten Neubauer, Ger- 
notstr. 5: 

67071 Ludwigshafen: »Spiefwaren- 
Fachgeschäft Weist. Schllterstraße 3; 


67T32 Mutterstadt * Spjetwaten Wei- 
nachL Neustadter Sö: 28. 

67227 Frankenthal: »Modellbahn & 

Spiel Jürgen DfehL KppemlkusSlr. 16: 
67373 Dudenhofen: • ussen und 
Schreiben Herrmann, Landauer Str, 6; 
67655 Kaiserslautern; * DiBa-Modell- 
bahn Inh. Divfvter, Elsen bah nstt 55: 

67806 Rockenhausen: »Schloyer Mo- 
dellbahnfachgeschäft Inh, Awf Voigt 
Kreuznacher Str 9, 

68259 Mannheim: »Roland Botsch. 
Ziethenstt. 54: 

68309 Mannhelm-Käfertat »Modell 
bahn Tre« Dürtchemer Str 20t 
68519 Viernheim: »HobbyKlt HekJeT 
beiger Sir 48: 

69214 Eppelheim; »Modellbahnen 

Schuhmann, Schützenstr 227Ecke Ri¬ 
chard-Wagner Str. 

m PIZ-Gebiet 7 

70173 Stuttgart • Splelwaren Kurte Spiel 
& Freizeit Marktplatz 10: 

70176 Stuttgart »Stuttgarter Eisenbahn 
Paradies Inh, Gunter Heck U^chnerstra- 
3e 35: 

70178 Stuttgart • Modellersenbahn- 
Center W, Schütec Chrtstophsü 2/Ecke 
Ubinger Sir, 

70329 Stuttgart * Eisenbahn Treltpunkt 
SchweiddhardL lim Bahnhof 1 Obedurk- 
heim: 

71032 Böblingen: »Eisenbahn- und 
Modellbau Köngeter. Poststf 44 
71272 Renningen: * Firma Käuflmann 
Radsport und Sptelwaren GmbH Leon- 
beiger Str 8: * HS Modellbahntechnik 
Weil der Städter Sir 21: 

71334 Waiblingen-Beinsleln: • Eisen 
bahn-Treffpunkt Schweickhaidl 
Biegelwiesenur 31. 

71672 Marbach: »Adolf Schnabl Mo 
delibahn - EfektroartikeL Marktstr 35. 
71732 Tamm: • Bomo ModeÜbahn. G 
Bortltk. Schomdorfer Weg 17; 

72127 Kusterdingen: ■ GK Muxlelibau. 
WetngartsHakle 10 

73207 Plochingen.: »Bahn + Sp^l Inh 
Eckart Kühner. Utbanstr 10: 

73630 Remshalden: • E * E Elektro + 
Ersen waren Wilhelm-EnßJe-Str. 40. 

73660 Urbach: »EVA H Cotoeiß Die- 
selstr. 16: 

73760 Ostfildern: »VS Modellbau Ing 
Vbfcer Spieth, Königsberger Str, 94. 

74072 HeNbrcmn: »Bortjnger Speelwaren 
City-Süd Center, Südstr. 88. 

74613 O h ringe n: »Spiefwaren + Modelh 
efcenbahnert Bauer. Marktsh 7 
74747 Ravenstein: * Modellbau Hohlein. 
GUdiolenweg 1; 

75172 Pforzheim: * Modeflüahn Sey- 
ftted. Durfacher Str. 12. 

76133 Karlsruhe: * F W.lhelm Döring 
Spiel + Ffeize:1 * Hobby. Ritterstr 5; 
»Mndelihflhn Seyfried Knwoitr 24 
76137 Karlsruhe: • Eisenbahn lädle 
Jüjgen Rößer, Augarfenstr. 56; 

76185 Karlsruhe: »Spiel und Freizeit. 
Griesbach str, 12: 

76275 Ettlingen; • Pandi Splelshop 
GmbH. Kart Friedrich-Sh 1 
76437 Rastatt • BW Modellbahn Servi¬ 
ce, L Bächte. Hmdenburgstr 46: 

76646 Bruchsal -Untergrombach: 

* ktee * spiel Fachgeschäft Dieter 
Rachow, Büchenaucf Sir 4a; 

76634 Ostringen: * Hees EtektJOtethnik, 
Geoigstr 7: 

78050 Villingen-Schwenningen: 

* Modedbihntref! Inh Christoph Bemsee, 
Färbentr. 3ß 

78462 Konstanz: »Spiel + Technrk 
S Klingeberger: Kreurtlnger Str. 1-3; 

78713 Schramberg: • Hug Modellbau- 
technlk Berneckstr 26: 


79098 Freiburg: • Spiel * Hobby Hank 
GmbH, ffemhaidstt 12: 

79183 Waldkirch; • Benz Ftectronic 
Modellspielwaren. Damenstr 20. 


PIZ-Gebiet 8 

80634 München; • Fachbuchzentium 
Mario Stileao, Schulstr, 19, 

80992 München: »Modellbahnprofls 
Riffler & Ruhland OHG Feldmochlnger 
Str. 35: 

81667 München: • Die Modelferien¬ 
bahn, Orieansstr. 33; 

82110 Germering: »Auto-Modeilbahn 
Wett Hödi Untere Bahnhofetr 50, 

B3352 Altenmarkt »Modell Eisenbah¬ 
nen Brigitte Maiec Traunsterner Str 4. 
84307 EggenfekJen: • Mtxfellbahnen 
von A bis Z Roland Steckermaler. Lands- 
huter Str, 14 

84375 Kirchdorf;»Toys * Tech J Beik 
ken Modellspiel waren, Robert-Bosch- 
Ring 4; 

85354 Fnelsing: »DutSCh GmbH. 

Untere Hauptstr 50, 

85368 Moosburg id. Isar * Tabakbor 
se Holmes Cm MiniMal). Neue kn- 
dustrreste 7. 

85599 Parsdorf: »2üge & Zübehöc 
W. Dauner. Dorfplatz 8: 

85764 Oberschlelfthelm; • Eisenbahn 
paradies Oberschfeiüheim, Am Fohlen 
garten 10 B: 

88605 Messkirch: »O Weset Inh. 
Oskar Häupöe. Hauptstr. 13; 

38630 Pfeifendorf »DerSpielzeugla¬ 
den Jürgen Heihg, Haupfcte 22; 

89231 Neu-Ulm: »Modellbahn Smdef 
GmbH & Co. KG Borsigsir. 7-21. 

89275 Thalfingen: * Splelwaren Schäfer. 
Ulmerstr 2: 

89537 Giengen: »Die gahnbude Ekke 
hart R Krause Bahnhofstr 24 + 29; 

■■ PLZ-Gebiet 9 

90402 Nürnberg: » 8uchhandlujig Emu 
Jakob, Hefnersplatz 8; • Eisenbahn Dörf 
let Filterst! 34-36; 

90419 Nürnberg: »Modellbahn Ritzer. 
Sucher Str 109. 

90459 N ümberg: » Modellbahn Die¬ 
trich. Peter-Henlem-Str. 39; • Modellbahn¬ 
treff Inh R Gumpp u K Hertel Wölk 
temfitc 34; 

90762 Fürth: »Der Lokschuppen Inh, 
Thomas Friede! Sahnhüfplatr 8b, 

91054 Erlangen: » Der Modellbahnla 
den Inh, Wotfgang Lind, Frfcdnchstr 41, 

* Krische-Mencke-fllaeslrig Unlveisiüls- 
buchhandlungen. Üniuersrtätsstr. 16; 
92729 Weiherhammer: * Modellbahn 
Weber, Am Siklbaum 26: 

94061 WakJkirchen; * Erwin Pollnef 
Maiktpiate Ift 

94315 Straubing ■ Modelibahncentet, 
Inh. H Riedel e. K, Am H|gen 10; 

95028 Hot/Saale: • Hüter Lokschuppen 
Exklusive Modelfbahnen, Bahnhofstr 25; 
95615 Marktredwlte: »Modellbahn 
Börse Hans Hofmann. Dammstr 6. 

96215 Lichtenfefs: »Modellbahn Treff 
Inh, Horst Pbltermann. Bahnhohti. 12; 
97437 Hassferth: »Modellbau Kelling 
HofheimerSte 11. 

97842 Karbach: » Das Ecsenbahnlager 
AMrtctheidenfeld Beigstr 14 
98527 Suhl • Modelhveft Punsch inh 
Jürgen Rebch. Gothaer Sfr 13; 

98530 DiHstädt • Modeübahn Shop 
Pabsl Ubemrohrerweg 4 A 
98574 Schmalkhalden:»Modellbau- 
Zentrum Weidenbrunn, Gothaer Sir. 32: 
98617 Meiningen: » Modellbahnshop, 
tnh. Hannsgeorg Meyer, Utendorfervtr. 12; 
99084 Erfurt »Modellbahn & Zubehör, 
Steffi Ramsthater. Fischersand 52, 

99086 Erfurt »bahn & auto Inh. D.-L 
Endter, Magdeburger Allee 149: 


99310 Amstadt * Modellbau-Weh 
Matihtas Henning Erfurter Ste 39; 

99423 Weimar * Modellbau u. Höbby 
Center NtechkeL Schwanenrseestr 56, 
99510 Apolda: »Modelleisenbahn u 
techn. Spielzeug Utenbacherstr. 41; 

99610 Sömmerda: »Modellbau & Krea 
tiveSv Weißenseer Str. 4: 

99752 Bleicherode:»Modellbau 
Grosch Blercherocte ModeQbaufachge- 
schäft Obergebraer Stc 25; 

99867 Gotha: • ln der City, Mön 
chehsfc 23: * Modeflbahnfachhandd 
Lemastraße 81, 

m*n 

7850 Edingen/Engtrten; • Jocadri sprt 
Trains & Trams Miniature*, Rue de Bruxef 
fei 53 Brussefsl 

Dänemark 

2860 Söbor^; »toko Dan Import Leif U- 
se, Buddingevej 229; 

Frankreich 

75009 Paris: »Transmondia Libraitte Fer- 
roväite. 48 Rue de Dovat 

Hong Kong; * Port-Unk (P^crfiü JD. 

Unit A 7/F. Kwai Shun Incksmal Cenlie 
North No. 51-63 Container Port Road, 
Kwai Giung 

Nied erfände 

2283 VJ Rljswljk: • De Wapsted Trelnen 
& Modelbouw. Huri te Undelaan 462; 
4845 CE Wagenberg: »De Spoorbrug 
Gerda en Jaap Beigmans, DOfpSOMt 2: 
5614 GB Eindhoven: »Treinhobby 
Speyer. RozemartfnsirMt 14 A 
7315 BB Apeldoorn: * Theo Wenunk 
Lßseweg 39; 

9466 PG Gasteren: • Locomotion 
Spoorwegmoddbouw, Westsrnde 21; 

österreJch 

1060 Wien: »Memoba Inh Oliver 
Veith, Aegidjgasse 5: 

1070 Wien: »Hobby-Sommer 
Modellbaugesellschafr mb.H t Neubau 
gasse 26; 

4810 Gmunden; »Modellbahnecke. 
Sahnhohtrafk 43: 

4563 Micheldorf • Hobby und Mo 
dellbau Werl F^rtcweg 3; 

Schweden 

14222 Trangsund: • leto Afl Wholesa- 
te-Dritribution. Edbovagen 22. 

21144 Malmö: * Frank Stenvafc Fortag 
Föreningsigalan 12 

Schweiz 

2543 Lengnau; ■ Morep AG Modell¬ 
bahnen, Jurastr, 12 A: 

4051 Basel: * Beltrami Nachf R und 
S Baumann, Spalerirvürstadt 22; 

4053 Basel: * Zum Lokschuppen AG. 
Domacherstr. 23, 

8037 Zürich: »Gubelmann ModeflblUL 
Rotbuchstr 73: 

Ischeehwehe Republik 

not» Praha: * Pragomodef Model Rart 
road Mlnrshop Kbmentska 42 
12000 Praha 2: * Zum Erienbahnkönig 
U kräie zeleznic Minescva 42, 

H-1084 Budapest * Deak Modell Sport, 
Inh. Laszlo Deak Nemet Utca 10; 
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Umfangreiches Angebot an Loks 
und Wagen HO sowie Literatur. Liste 
kostenlos. SHMV-Versand, Abt. Ml r 
Emillenstr. 60, 45128 Essen, Fax 
(Q201) 7265655_G 

Roco: Packungen, Loks: z.B.: 4148A 
ET 485/885 DB rot 99.-: 43011 VT 11 
„TEE 1 ’ DB 155,-; 43018 VT 98 OB 99,- 
; 4112 BR 58 DB 99,-; 43216 Würt- 
temb. Klasse C 89,-; 43242 BR 01 DB 
125,-; 43250 BR 93 DR 139,-; 
0416QB Serie 500/600 NS grau/gelb 
59,-; 4154 BR 290 DB rot 69,-; 43728 
214. FS grün 74,-; 4131 BR 144 DB 
grün 65,-; 41418 BR 118 DB blau 84,- 
; 43507 BE 4/5 SBB braun 139,-; 
43525 gläserner Zug DB hellblau 
105.-; 43717 El7 DB grün 129,-; 
uswM Alles neuwert.! Umfangreiche 
„Roco-Liste 11 neuwertig + gebraucht 
nur gegen Freiumschlag !I Zentral¬ 
station, An-, Verk., Güntzelstr, 39, 
10717 Berlin, Tel/Fax (030) 8736356 
oder www.zentrahstation-berlm de G 



Wir nehmna um 
Jcitflr Slei 


1 

Fa 

na< 

aiiJ HaO-Hartmannörigiiial 

M s> d e 11 be st h t i f t u nge n 

pier-, Kartonschilder, Aufkleber, 
Naßsdiiebebilder 
ih Kundcnwunsch zum Festpreis 


► www.Harimann-Original.de c ^g] 
Tel./Fax: 03 51/412 51 42 



ANKAUF & Sonderangebote 

WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 

TT-Farrreu§e 

Trabbi + Wartburg; + 



Traktor ind. Versand 

IWt t 5S.95 


R06URBUS Kleia-*rie 

Öflf € 17.95 


Ga&efsiacieff 

riurt 10,50' 


3 Bu$se t>. 3 LKW 

!M C 7.50 


TraDbc Teuawör. Kramenraceri Ass p 

nur € 9.95 


Traktor mitAnHangtf Ufeüaüli 

mir £ 7,77 


ID La9a-ii,WTv5i-AuLotBa53l;-E 

m+- 10.95 

TT-miG 

H «25S8 v 100 gttWrtifi 

fltrG 119.05 


XuttfwagEn .Ou& Cala 1 

m€ 19.95 


fl QJ702 V21BTEE 

fflUte 117.95 

srra && 

efiisocso 

aurf 37.50 


Li. 

nur € 12. w 


100 gpmisctile StardarcJstetse 

mirß 211« 

HD &rajvü 

0650: Bayeft, S2/G Ep. I, grün 

mir e mfci 


«5? BR 15 OHG. Fp 1 

am € mVS 


S654: Bayert ££<2, grau 

mir € 3M.45 

HO 

RttSS- BOW - 7 PEianDitwagen. 

r.nn : 

!H!!£DN-Autu5 (Trabbi, Ccwve«&, Käfer, 

rtir€ 14,95 

Bestell Lütgen, Anfragen, Angebote, AngebcHslislien (TT) bei 

MICHAS BAHNHOF * AM TAUENTZIEN beim KADBVE 

NÜRHGERGER STRASSE 24A ‘ 10709 BERUH 

Offen: 10.00 - 18.30 Ohr, Samstag bis 15,00 Uhr 

Telefon: 030 12 18 66 11 * Telefax: 030 / 2 18 26 46 

WWW.michas-tMlinhor.üe * miQtias-twIiinhqfSinichj 

is-EiahnknLdt; 


| Anzeigen... 1 

• •• »helfen Verkaufen • 


Ankauf 


Loks + Wagen HO 


Bemo- + Hag-Eisenbahn gesucht, HO 
+ HOm + HOe, gerne umfangreich, 
auch digital, nach Möglichkeit mit 
GVP, bitte alles anbieten. Tel. (02171) 
366763 _ 

Märklm-HG-Loks gesucht Kaute Lok- 
sammlungen oder Einzelstücke. Wa¬ 
gen und kompl. Anlagen, alt oder neu. 
Tel (07308) 41161 und Fax._ 

Suche HO-Sammlungen / -Anlagen, 
aller Herstellen Bitte nur neue / neu¬ 
wertige Modelle anbieten. Tel (0264 
1)912450 O. (0172) 2Q2Q433 
Ich suche HO-Eisenbahnsammlun- 
gen, bitte rufen Sie mich an, Tel. 
(02256) 695 Oder Fax (Q2256) 7408 


Modellbahnsammlung Pro 


D&S neue Programm 
ppzq zur Verwaltung Ihrer 
Modetlbahnsamnn- 
ÜÜ lung 

J Preis 25.00 EUR 


Weitere Infos und Bestellung unter 

www.modellbahnsoftware.de 


Suche Lima Nr. 309091 NSB-ZZG 
WG „Bamsetogef NRY-Design. Aus 
L i ma- Katalog S ka nd i n a v ien - Model le. 
Tel (Q7621) 704193_ 

Suche Trix-Express-Modelleisen- 
bahn-Sammlungen. Tel, (02256) 695 
oder Fax (02256)7408_ 

Märkiin-Eisenbahn, auch digital, von 
Eisenbahnfan gesucht, gerne große 
Sammlung, nach Möglichkeit mit Örl- 
ginalkarton. Wir bezahlen einen fairen 
Preis, bezahlen in bar und holen die 
Ware selbst ab. Tel. (02171) 366763 
Suche: „Capitole” der SNCF (Roco 
43563), E-Lok und Wagen (Roco 
44080) Museumsedition in Rot. Ange¬ 
bote bitte an: Carsten Meyer^Tönnes- 
mann, Hamburg, Tei. (040) 81057 7 
Trix-Express-Eisenbahn gesucht, 
gerne Vorkriegsware, aber auch Neu¬ 
ware, gerne umfangreich, Tel. (0176) 
25146824. Wir bezahlen in bar, fair 
und holen die Ware selbst ab. 


(wwm. /w'/owfe; -/oAu , (fe ^ 



Dirk Röhricht •ttottendorf 

* Girbigsdorf er Str. 36 

• 02039 Markersdorf 


MOD E LL BAH NSEftUI C E 


• TeL + Fax: 03501 7704724 
Angebote im internet: 
www.modellbahnservice-dr.de 




Modellbahn -Atelier- Berlin 

Ihre Spezialisten Für US-lVJodeIIbahrten und Digitalsteuerungen 


D-E205I Berlin-Neukölln. Normstr 43 
Tel. 030 628 43 607 Fax 030 628 43 603 

Lenz DIGITAL plus und Digitrax 
aut’ Vorftih ran tage im Laden. 


Ständig große Auswahl an 
rS-IIO und N Fahrzeugen sowie 
/.uhehdr Im Luden vorrätig. 


Unser Websliop: www_ Model Ibahn-Atelier-Rerliii.de 

Öffnungszeiten: DL - Fr. 12-18 Uhr; Sa. 9-13 Uhr 


Tag des Herstellers: UUput/Sachmatw 

2S. Mai 9.00 - 13.00 Uhr im neuen Geschäftbereich Berqstr. - Ecke Schleßteichstr, 



Oie Fa, stellt die neuen Produkte in HO, HOe 
und Garten bahn vor, informiert umfassend und 
stellt sich den Fragen der Modellbahnfreunde. 
Ort: Neue Geschäftsräume Bergstr./Ecke 
Schloßteich; kostenfreie Parkplätze. 



Info: Dipl. Jng. Dtetmar Go! Im * Tel,: (03 71} 3 3615 41 - Fax: (01805) 0 60 33 43 90 28 / 

Mai I: irtfo@modellba hn -sa xonia.de - Doma i ne: www. model Ibah n-sax onia.de 


Kaufe Märklin HO + I, Roco. Fleisch¬ 
mann, Trix, usw. in jeder Größenord¬ 
nung zu fairen Preisen. Auch Ge¬ 
schäftsauflösungen, A. Droß, Mobil 
(0171) 7922061, Tel (06106) 9700, 
Fax (06106) 16104 G 

Märklin: HO-, 0-, I-Eisenbahn ge¬ 
sucht, gerne umfangreich, bitte alles 
anbieten unter Tel. (0176) 25146824. 
Ich freue mich, wenn Sie etwas für 
mich haben._ 

Suche 1 x Fahrwerk Mä.-BR El 20 
(3153), suche 1 x Fahrwerk Mä. BR E 
104 (3049), suche 1 x Dampflok BR 
383553 nur Lok, suche Lokgehäuse 
(3030) oder (P3187) oder (3187), su¬ 
che 2 x Fahrwerk E 18 (3024 oder 
3023), suche Lokgehäuse (3041) 
oder (3158), suche nur Mittelteil 
E94276 (3022), suche nur Tender BR 
03, schwarz (3094), suche 1 x Fahr¬ 
werk E-Lok Serie 1600 (3326), suche 
Fahrwerk + Tenderfahrwerk (3084) 
und (3085), suche nur Dampflok BR 
038382-8 (Hobby 3099), 1 x Fahr¬ 
werk f. Serie 212 (3441), Tel. (02203) 
12666_ 

Suche Märklin HO: Wagenset 42990 
Oder 42991 TEE- / IC-Wagen. PS. 
auch Lok 39573 BR E03 von Märklin 
HO Angebote an Beider, Tel. (07141) 
2981384 ab 18 Uhr__ 

Ankauf von Märklin all u. neu in jeder 
Größenordnung, auch Geschäftsau¬ 
flösungen, zu fairen Preisen. Tel. 
(06061) 921692 o. (0171) 1274757, 
Fax: (06061) 921693, A. Hotz G 



Kirdigasse 
9M I.1 Neustadl/Atsch Id 091 



Stock & Heinze GmbH 


Qflfrv.-Ggeridtfl-SH 9 

39 W MAGDEBURG 

Töpfer Q391/5IIK59 


www.rnodeU bah n-stoch- hein zc.d ft 


KARSEt TT 

SZ^&OOO Wohnblock W BS 70 8S 30,00 € 

874001 Dieset-/E-Lokschupp<en, BS, 

Füjgelt&ne, 4-$tändig 45,00 € 

B7-6002 Diesel-/E‘Lokschup[>cn, BS, 

ftollEore, 4-ständig 45,00 € 

87-6003 Schiebebühne, lunfctwfi&fähig. 

viergleiäig, ca. 160,00 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10.00 - 1S.00 Uhr 

Sa.; 9.00 - 12.30 Uhr 


WWW. Modell-Trecker -DE 

UindwätschaftlichE HO-Madelle, Vorbildfatas und mehr 


Bau sätze aus ftesin 

Fertigmodell 

MTIC 87048 Traktor Belarus MTS 50 29,95 

Frühjahrsnen heilen 2005 sofort lieferbar 
MTIC 87050 Anhänger KW 30.11 SHA 16 17,99 

MTIC 8705 t W5Ü LA 5HA 16 19,99 

MTIC 87052 W50 LA 95X5 13,99 

MTIC 87053 Trommelmlhureri? m m 9.99 

MtlC 87054 moderner 6 Stharpllgg 16,99 

MTIC 87046 Traktor Fortschritt ZT 323 18,99 

MTIC 67047 Mähdrescher II 517 rciiiGetrei- 

deschneidwerk und Transportwagen 54,99 
MTFC B704S Träfelw Belarus MTS SO 17,99 


Weitere tolle Angebote unter: 

WWW , MODELL-TRIX KFR D E 

am Hofacker 2t, 67806 Rockin hausen, 
Tel.: +49(0)160-98660400, 
BeStolfax: 0371-3559241 
tN f 0@ M ODELL -TR UCKER.DE 
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Verkauf 


Loks + Wagen TT 


RokaITT: Modelle und Zubehör. Liste 
von Ingo Vterk, Binsen stieg 65,21502 
Geesthacht Tel. (04152) 836505 Fax 
636506 _ 

Verkaufe Jatt E 18 DR: Rothe E04 
DR; Kehi BR44 DR: Beckmann BR 
94; Tillig White Lady; tschechische E- 
Lok: tschechische Kleindiesellok, al¬ 
les zusammen für 850.- Euro, Tel, 

(03563 ) 97768 _ 

Verkaufe digitalisierte BR 243 von 
der Fa. Tiilig für 100,- Euro. Zu erfra¬ 
gen bei E. Scholz. Tel (0178) 23369 
22 _ 

TT-Spur BR35 + 23 je 55,*; BR56 + 
BR86 je 45,-; BR250 + 254 je 40,-; BR 
211 + 42 je 35,-; VT 172 + Beiw. 30.s 
Zeuke alt 40,-; BR110 40,-; DB 35,-; 
Zeuke V200 SJ im OK 350,-; BR81 + 
92 + V36 je 25.-; BR221 20,-; Nohab 
35,-; Kasten 30 Jahre Berlin 70.-: 
Startset .Spielerei” 100.-; Doppel¬ 
stock 14,-; viele Wagen, 2-achs Kes¬ 
sel 2,50; 3-achs Pers.wg. 3,-. Tel. 
(0340)2212094 _ 

Achtung: Verkaufe die „Weiße Lady' 5 
von Tillig. Mindestangebot 100.- Euro. 
Anfragen (Angebote) nur SMS Tel. 
(0174)9679864 


WWW, kartonmodelle.de 


Abo-Abteilung 

MEB-Verlag GmbH 
Lessingstr. 20 
88427 Bad Schussenried 

Telefon: 0 75 83/92 65-37 
Fax: 0 75 83/92 65-39 

E-Mail: 

abo@modelleisenbahner.de 


Verkaufe Zeuke, Tillig, Berliner TT, 
Jagoschinsky. Brawa, Jalt, Wagen 
und Loks. Tel. (06741) 2769_ 

Verk. Workshoplok BR 101 in der 
Sonderlack. BKK-Ost für 230.- Euro. 
BR 03 v. Tillig f. 320,- Euro. BR 23.10 
v. BTTB für 85,- Euro. BR V200 und 3 
Schnellzugwg. in der CCCP Ausf. für 
190,- Euro. 4-achslger Kesselwg. 
schwarz, „Buna" für 35,- Euro. Altes in 
der QV und Top-Zustand. Andreas 
Döberin. Sponholzer Straße 51, 
17034 Neubrandenburg 


KUSWA 

Modellbau 


KUSWA, In der Garte ns Ir 12 
34513 Watdeck. 05623-973737 
Listen t,- € oder www.kuswa.dO 


Messjng&ausaüo mit feinsten Details (ohne Antrieb) 

NEUi SKL-Anhänger GKW A in TT: 24,- € 
SKL 25 der DR in HO: 49 T - €; in TT 44,- € 
Beschriftungen Ep. I-V nach Kunden wünsch 

Npustibef. Messing, Anmaber. Decate für Z bis LGS 


www.dampffokinbayern.de 

Neue Angebotsseite, neu¬ 
er Anbieter, neue Ange¬ 
bote, neugierig geworden? 
Na dann schauen Sie doch 
mal bei uns vorbei auf 
unserer Homepage, wir bieten alles rund um die 
Modelleisenbahn an. Spezialist für N, aber auch HO 
und andere Spuren 1 Dabei können Sie von der Lok bis 
zum Zubehör für den Anlagenbau alles erwerben. 

[-Mail: dampftoklnbayernBI-onllrtö de, 

Tel. 01 71/5 38 10 76,03 32 34/2 29 72 Mter besu¬ 
chen Sie uns in 14641 Wustermark. Am Pappelham 
33, nach sei. Rücksprache (kein Laden) 



41 Eddstah lg leise f. Gartenbahnen 

• drahtlose ARlSTO-Walkar. Control 

• BÖHLER Etektro-Kleinwierkzouge 
9 ARISTO- und HLW-Garten bahnen 

• US-Modellbahn-Literatur 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlitz 
Tel. 037 37/4911-0- Fax 43 11 

+ ** Autorisierter Fachhandel für ALLE 
KADEI und MICRO-TRAINS Produkte ** 


Seriöser Ankauf aller 
Eisenbahnen, kompletter 
Modellbahn-Service 



Steglitz, U-Bahn Walther-Schreiber-Platr 

www. L okschuppen-Berlin.de 


Auch Versand! 


RIESENAUSWAHL 

von Spur Z bis Spur 1 
nahezu alter namhafter Firmen! 
Kompetente Beratung 
durch unser freundliches Team 



SAMMLER-SERVICE 

Sie klicken - wir schicken! 

www.us-trains.com 
sammler-service@gmx.de 
Alle amerikanischen Modelleisenbahnen 
85298 Scheyern, Bergstr. 7 
S 0 84 41/22 44 



Borsig 530001 mil Wannen- oder 
Steif rahmen tender. Alle Achsen mit 2 
Motoren angetr. Versah Lackier, u. 
Beschriftungen. Kondens. in Vorher, 
m. angetr. Lüftungsrad. Tel. (030) 
6221886 


ANKAUF 


Loks + Wagen TT 


Suche Rokal, Berliner TT-Bahnen 
u.a., Loks, Wagen, Zubehör, Ersatz¬ 
teile, auch reparaturbedürftig. Udo 
Vollbracht. Mittelste 2Q t 58332 
Schwelm. Tel. (02336) 81352 


Verkauf 


Loks + Wagen N & 7 

Kiel, Räumungsverkauf- 30 % auf al¬ 
le N-Modelle. Preusserstr. 16, Tel. 
(0431)328310 _ G 


neue Version 19 OrSA 

Modeliverwaltungsprogramme 

für Modeliaulas und/odor Modelleisenbahnen 

Programme 
^ lieferbar: Bilddateien 
ir^ Datenkataloge 

Demo 3 6 tnAjwiNcnri) Info kostenlos 
fiomepoge: www.rrKXiet^^ 

Donk Zander * Tei,0Z451/50Z0 “ Fax: 02451/3456 
Kail - Arnold - Str. 81 * I) - 52511 Geilenkirchen 


FJeischm., Arnold. Roco, Minitrix. 
Z.B-: Fleischmann: 7415 Pendolino 
türkis/grau 135,-: 7428 Dieseltriebw. 
628/928 DBAG 115,-; 7025 BR 80 DB 
69,-; 7030 BR 91 DB 66,-; 7093 BR 
94 DR 99.-; 7099 BR 98 DB 109.-: 
7138 BR 39 DB 119.-: 807156 BR 56 
grau 128,-; 7159 BR 38 OR 94,-; 7175 
BR 050 DB Kabinent. 124-; 7230 BR 
212 DB rot 60 r ; 7326 BR 141 grün 
DB 89,-; 7329 BR 141 DB S-Bahn- 
Ausf. 89,-; 7362 BB 7203 3NCF grau 
108.-; 7369 BR 132 DB grün 102,-; 
7410 Gfäs. Zug hellblau 100.-; usw. 
Alles neuwert ül Spur-N-Liste neu¬ 
wertig + gebraucht nur gegen Frei Um¬ 
schlag!! Zentral-Station, An-, Verk. T 
Güntzelstc 39, 10717 Berlin, Tei/Fax 
(030) 8736356 oder www.zentral-sta- 
tion-beiiin.de G 



Eisenbahn-Arsenal seit 30 Jahren 


Berlin-Friedenau 
Cranachstraße 9 
Tel 030 - 8 55 43 43 



Ihr Spezialist für große Spuren möchte 

Pein 

ModeHokomativen m der Spur 1 wurden Ihnen frü¬ 
her von M*L angetanen Jetzt können wir Ihnen 
diese Modelle wie folgt offerieren 
BR 44 ßfl 96 und 0R Ql in verschiedenen Versionen 
nach Ihren Wünschen l B EpOCf» I. Sf, III, IV. Wag- 
tief- oder Witte-Bleche, Kessefonge, offene oder ge¬ 
schlossene Schurze, Direklion/Bahnbeäriebswerk, 
Wannenlender, Nfelenlenücr. geschweifter ltmtfcr, 
Kohle- oder ülvoteon, Ätibcsduiftung in Messing 
oder tfeusilbm usw. usw, Alles natürlich authen' 
lisch, entsprechend dom Vorbild, mil oder ohne Di- 
gitaltechmk/SoundetektromlL Sn erhalten Sie nach 
Wunsch Ihr spezieflits Modell. Besondere Beratung 
tatte Tel, 00 49 (0)23 31/40 44 53 Ettfcafcmtftfa 
zum Beispiel: BR 44 RR Qt m Fotoanstneh BR 96 
als Gl 2 it 4/4 schwarz/gron» BR 44 mit Wannen 
tender ARG, sehw*fi/rol usw. Me« von Pem in nach - 


Ihnen folgendes Angebot unterbreiten: 

Sfr Zen: Bfl 43 mil Mfeterrtentief (Iruhe UersKmj. BB I 
05 und BR 45 sowie die BR 92 und BR 38 und ein | 
Wäijenscl. Sie können die Modelle schon telzt vor- 
besti'Uen und sichern sich damit ihr Wunschmodeä | 
dir hnweds fimiiienen Auflage. 

Wir luiiren weile re Modelle dir ItliflfiT 
Asler. l&ng, Bockholl. Dingter, Frisa. Fulgufcx, | 
Hegel], KJSS, Lemaco, Märfclin, Proform, Schönlau, 
Wunder usw. Außerdem weitere Spezialitäten Inder | 
Spur 0. 

Jetzt In Spur 1 ganz aktuell und nur noch wenige ] 
Modelle verfügbar: 

Schonlau; BR Dl ID in Kuhle- oder Diversion Je I 
11.250k* €- Alle Modelle von Bockhoit und Sctarnlait ] 
mit VoHetokfroruk nach neuestem Slandl !l 
Wettere Spur i Angebote: ca 200 Markünmodelle I 
und ca. 30 Wagen in Messmgbauwftise sowie | 
loigi 


Aster Ecmampl 



Fuigurw 


BR 03 001 DRG 

nur 5.990.- 

MMilet BR 98 DRC oder Ed 2x2/2 uder 


Oldtimer Lokomotive „LION 1 " 


2.040.- 

BB II je SP 

nur 4.950,- 

m 38 3391 ORG 


6.130,- 

BB 62 001 DRG bzw. BR 62 002 DB 

J& 5,790,- 

Das wunderschöne Modell „Flvrng Scalsman". 

HISS 


grün 


7,009,- 

BR 23 105 gesupertü! 

nur 3.000,- 

6R 00 t 173-4 Oö, Witte-1*1., KBSSefr usw. 

4,890,- 

HK io 001 

8 130.- 

BockhöH 



Jetzt die neuen KISS-Modelle vortes[eilen, zu 

£ 44 038 .Deutsche ßuntfesbahn". gmn 

8400. 

Sonderpreisen 11 " 


Dirigier 



M + L (Schontet! btw. P&N) 


Jäashaslerr BR 9B 307 DRG 

nur 

20M 

Bfl 94 DB und DRG je Vit 

nur 8990. 

BR 10001 Kesselr Swivtelekiromk SP nur 5.500, 

BR 98 Q23 DRG Finescale - SupeimodeHH! 10 900.- 

Kompletter flham^azugih 


12-220.- 

Diesellok MAX (ggf. auch BR V 85) 


Diverse Köl 

je 

990- 

Suderausführung 

9990. 

BR 78 DBG oder DB 

je 

S.545.- 

Pro farm 


BR 18.4 diverse Ausluhnmgen 

je 

8,150,- 

BR Ol 150 OB 

6 990. 

BR 18.3 DB und DRG sowie S 3/6 

je 

8 450,- 

Schonlau 


Schmalspur le BR 99 öjw sächs. Ul K 

ab 

3.520.- 

BIT 57 diverse Modelle 

je 9.59Ü. 

frisa 



tVrwirfer 


Sammlerst Be 6J8IISBB „Krokodil*. 

grün 

4.490.- 

BB 93/T 14 diverse Modelle 

je 6.599/ 


Über weitere 500 Messlrrfl'Handarbeitsmodelte in den Spurweiten N, HO, 0, t und II vorrätig Limitierte 
und wunderschön detaillierte Modefie. fernst lackiert und tasehriltet stehen fiu Sie bereit. Kein 
Udcmetzupang 7 ? Bitte KOSTENLOS ureare laten anfontern: 0 23 31/40 44 53 


f €20 - intWtaergJtschen n Becher 

• R^eruaNUXi mpginh • amlen und ktrittraöS uisere Lasw aikjdem 

Pretstrrtum und Zwisctienvehtauf Vorbehalten 

www.Lokschuppenhagenhaspe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 

Ihre Adresse für Kleinserien modelte; '>8135 Hagen Vogelfänger Str 36-40 
Tel.02331/4044 53 Fa* 02331/4044 51 Ol-Welz Di 71 /4 7l 5600 

m 


MODfUESENBAHNER 6 7005 49 


















































































Spur N-Piko BR118 + BB2200 je 15,- 
; Tsch, S4 20,-; Container 4-achs 6,-; 
offene 2-achs je 3,-; Doppel stock 20,- 
; Tastenpult je 3,-; Relais Berlin je 3,-, 
Tel. (0340) 2212094_ 

Fleischmann N-Spur; Folgendes 
Rollmaterial, neuwertig, ca. 3 Std. ge¬ 
laufen, in QVP, Bestzustand, zum 
Fespreis von 600,- Euro zu verkau¬ 
fen: 3 Da.- t 1 EL-, 5 Di.-Loks, t Trieb¬ 
wage nzug 2-teiL, 32 Güterwagen + 3 
Eitzugwageru Chiffre M-6/40318 


Ankauf 


Loks + Wagen N & Z 


Der schnellste Draht 
zur Abo-Abteilung: 

Tel. (07583) 92 65 37 


Suche Modelleisenbahn Spur N. 
Loks, Wagen, Gleise, Zubehör. Tel. 
(0681) 700226. Auch größere Anlage 
oder Bierwag. _G 


Ankauf 


Loks + Wagen allgemein 


Kaufe N + Z in jeder Größenordnung 
zu fairen Preisen. A. Dreß, Mobil 
(0171) 7922061, Tel. (06106) 9700 
Fax (06106) 16104 _G 

Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. Liste 
bitte an: Hans-Werner Kunze, Nailaer 
Str. 27, 95192 Lichtenberg, Tel. (092 
88 ) 925755, Fax (09288) 9259040 
oder E-Mail: wkuli@t-online.de 



Ihr US fr-Fachgeschäft ifi^TeikNihrikfcr 


Sommcrfcsf am f 7. und 18. Juni 
in Hiddenhausen! Interessante Angebote 
und Sommer-Sonderbonus warten auf Sie. 
Für das leibliehe Wohl ist gesorgt! 

Schulslrasst 39 ■ 3 JHO Htddcnhsusen * OT EUsh« usen 
Telefon 0 52 23 - 6 53 Ü7 89 * Telefax 0 $1 23 - 6 53 07 fitt 


{dkfflfal k gnJel Kürschner 
* ff Modellbau 

- NVA-THW*Feuerwehmi&deIle 
im Maßstab 1:87. HO 

- rfkrnb Resinbausatz Niederdruckrader 

IFA W50 LA/A. i m Maßslab 1:87 HO « 

- i FA W5Ü LA/A AG-3 im Maßslab 1:87 KO 5 

32,95 € /Stück S 



ükjulh 


Fa*; 03^0 i 30 1&5, Mall: Inf&ßdkmb.do 
Lndongcyebüft: Rndü^ilwli'. 14, 0S3S9 Gälutu 


Märktin-Spur-O- und -t-Eisenbahn 
von Liebhaber gesucht, gerne aus der 
Zeit von 1920 - 1940, wir sind seriös, 
bezahlen in bar und holen die Sachen 
selbst ab, Tel. (02171) 737492. Wir 
freuen uns über Ihren Anruf, _ 

LG B : Ballenberg-Zahnrad-Dampfiok 
1067, Art.-Nr. 20471 + Niederbordwa¬ 
gen mit Bühne, Art.-Nr. 40230. Fritz 
Scherer, Ludwig-Thoma-Str. 5, 85080 
Gaimersheim 


/. . Spielwarengeschäft WERSl \ 
WM.weist.de 55 ä 
ihr fhenbahr- und MndelMü M 


Aul über 600 qm präsentieren wir Ihnen eine riesige 
Auswahl von Modellbahnen, Modelläuttf, Plaslikmo- 
dellbau und Autorennbahnen zu günstigen Preisen. 

Digiialscmce und Reparaturen * weltweiter 
Versand« Spielwaranfachges^hält WERST 


V Schillentr. 3, 67071 Ludwig-s.haEon-flg.ger*heiin 
Tel; Ü6 21/ 6S 24 74, FiX: 06 21/ 68 46 1S 
www.wersl.d& C-Mail: weritffiwefil.de jf 


ModeUb&kn - öie Bahn für Individualisten 
Erdruannhäuser Str. H 71072 Marbach 

Teleftm/F**: (0 7100) 55 50 
/ \ 

Neu in Spur 1! 

Baubenwagen, 6-achsig 
Sahimms 900, DB 245,130 € 

Gitterbogenbrücke 2,7 m lang i ,100,00 € 
auch als Bausatz, auch andere Langen und 
Ba uformen. auf Anfrage 
Wir sfe/Jen eirr Jcomp/ertes r-I- Pray ra mm 

her. incl. Oberleitung. Katalog 5,00 € 

v y 



Spur I-, Spur II-, Spur IN- Eisenbahn¬ 
modelle, Handarbeitsmodelte, Unika¬ 
te, Messingmodelle, z.B. von Kiss, 
Märklin oder Ähnlichem von Liebha¬ 
ber gesucht, bitte alles anbieten, wir 
sind seriös, bezahlen in bar und holen 
die Ware selbst ab. Tef. (02171) 
737492_ 

LGB-Eisenbahnsammlung von Ei¬ 
sen bahnfan gesucht, gerne umfang¬ 
reich, wir sind ßarzahter und holen 
die Ware selbst ab. Tel. (02171) 
366763_ 

Ankauf von Model (bahnen Spur Z - 
HO, auch Neuware und größere 
Sammlungen erwünscht. Barzahlung 
selbstverständlich. TeL/Fax: (02841) 
80352_ 

Suche Eisenbahnen der Fa. Märklin 
aller Spurweiten, auch Zubehör, Ein¬ 
zelstücke oder Sammlungen. Freue 
mich über jedes Angebot Diskrete + 
schnelle und seriöse Abwicklung wird 
zugesichert. Tel. (09075) 8391 und 
Fax_G 

Suche Spur 0 Finescale und von HO 
Märklin ungebaute Lokbausätze so¬ 
wie HAMOStraßenbahnen. Tel. (017 
9) 1080722 oder Tel. (030) 6858650 
(abends) 


Kleinserien Bausätze 

der IG wn Diwfef! *.v. in KumLiwfltedinA - l*k»Ji wd bedrudi - 

N: 2-/3-3chsige DR Rekowagen 

HÜ-TT-N: Orig, DR Schwerlastwapin i, ■ 

* 5Sy Bauart Niesky 1952 ' 

* Rlmmp Beschriftung nach 1970 

TT; Neu 3h ti/2003 C4i-3Sa 

Mltteleinsttegwagen Heidenau-Allenberg 

(HOgUtztalbabn) 

PlftjLWHfttreMtplun» 1.10 € n &wtrru*i^i irtj 1^+saftd rki irtfi 

Madellbahn-KtanscnM i. Heumann, Malterafr. 53,01159 Onesden 


Spur-l-Preisführer, alle Herstelter, 37 
DIN-A-4-Seiten, 914 versch. Artikel. 
Tel. (08705) 2308_G 


ANKAUF 


Zubehör + Gebäude TT 


Suche Teile für Jatt-Dreh scheibe TT. 
Angebote erbeten unter Tel. (07731) 
41799 _ _ 

Suche Weimar-Lader in TT und Bau- 
anleitung für Ringlokschuppen in TT. 
7,5 Grad Gleiseinteilung. Dieter Ah- 
nert, Ruppendorfer Weg 15, 01277 
Dresden, Tel (0351) 2521153 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude N & Z 

12 N-Bahn-Moduie, ausbaufähig, 
preisgünstig (VHB) abzugeben. Für 
Rückfragen: Viktor Epp, Tel. (0621) 
871739 


ANKAUF 


Zubehör + Gebäude N & Z 

Suche Modelleisenbahn Spur N, 
Loks, Wagen, Gleise, Zubehör. Tel. 
(0681) 700226, Auch größere Anlage 
oder Bierwag._G 


^ www.johofi.com 


GHW-Modellbauversand Gabriele Hüttl-Wagener 

ihr Partner für den Funktionsrri Qdelloau _ _ 

Schrauben/Modellbauschrauben ab M ü,G in Stahl, Ms. Niro, Kunststoff (M2), Blech-, Holz-, Trox- 
Schrauben, DiNTeüe, (ca, 2500 Ausführungen) Zahnräder ab Mod. 0.3, KegeL, Schnecken-, 
Zabrmertienräder, Ketten, Gewindeschneid-Werkzeuge ab M 1, Spiral bohrer, Klemmhalter, Dreh meissei, 
Handwerkzeuqe, Materialien zum Drehen (Slahl/Ms./Alu/Kunststoffl Pneumatik, und vieles mehr lie¬ 
fern wir schnell zu fairen Preisen, Katalog (108 informative Seiten) komplett im Internet, oder gegen 
€ 5,00 in Briefmarke n/Sthein (Ausland € 10,DO) bei uns antordern. Ab € 50,00 Bestell wert erstat¬ 
ten wir den Katalogpreis. PRQXXO N-Produkte zu unseren Hauspreisen. __ __ 

Gewerbering 29 - 0-41372 Niederkrüchten, Tel. Ö2TG3/S 17 67, fax: 8 26 70 
e-mail ghw@ghw-modellfaau.de - Internet: www.ghw-modellbau.de 


WlodMaknbox^^ 



Karlshorst 

M ode I le i se n ba h - Fac hgeschäft 


Inh. Winfried Brandt -10318 Berlin 
Treskowallee 104 ■ Tel. 030/5 08 30 41 
Öffnungsz.: DL-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr ■ Sa. 9-12.30 Uhr 
E-Mail: modellbahnbox@t-online.de • Internet: www.modellbahnbox.bln.net 



Modelt- & Gartenernnbahrten öirft Bertram 
L GB-Extra-Händler 
Eisenbahnstr. * Gb315 Leipzig 

Öffrwng&ieitsri; Mo. - Ff. 10.ÖO UStf - 1S.00 Uhr. Samstag 9.00 ■ 12.00 Uhr 
Tel. f fa*; 0341/6994114. Funk; 0170/3502495, e-Mail; maboJbeftramttaoLcom 
eurolfoln-Hüncfler - Neuajare uftd fl S V 



LGB 

20271 RhB Dampflok G 3/411 Heidi 465,00 € 

20490 Amtrak Genesis Drest. Pb. I ll 365,00 i 

20590 RÜKß Diese! lok HF 130 C SD03 279,00 £ 

2 1393 RhB Triebwagen ABe 4/4 34 658,00 € 

23262 OR'StfiieppientierJok 994651 Sound 779,00 £ 

21471 SBB Brün str Dampfiök HG3/3 \ 068 689,00 € 

22522 ÖBB Diesellok 2091,02 Sound 623,00 f 


30550 Rhß Personenwagen Gl 14 I3S,00 € 

31330 SßB Brünig Personenwg. 3. Kl. 618 135,00 € 

30310 DB Personenwagen 3im 263 3. Kl. 135,00 € 

32420 Zilieflaibalw Fassungen i 07,00 € 

33733 HEB Personenwagen KB 90ö - 473 137,00 £ 

35353 ftüKB Personenwagen 970-793 157,00 £ 

39074 StLB FiascherEzug Bi 36 76,00 € 
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Verkauf 


Bücher +■ Zeitschriften 

Verkaufe Modelleisenbahner: 7 Hefte 
von 1992, ab 1993 - 2004 komplett + 
5 Sonderhefte für nur 30,- Euro an 
Selbstabholer Gerhard Kiefer, Hohe 
Giethorst 28, 46397 Bocholt. Tel. 
(02871)39590 __ 

Miba Jg. 1990 25,- Euro; Miba Spezi¬ 
al 22, 31 pro H 10 7 - Euro; Miba-Hefte 
50er- und 60er-Jahre pro H, 2,50 Eu¬ 
ro, Miba-Report , f Sch mal spur bahne rf 
Bd. 1 und 2 je IQ,- Euro, Märklin-, 
Ffm,-, Rooo-, Trix-, u.a. Kataloge, Tel, 
(040) 66997232__ 

Verk. Straßenbahnarchiv DDR 1 - 6 
für 60,- Euro, Farn. Lißner, Markers¬ 
dorfe r St l 149, 09122 Chemnlt 2 , Tel./ 
Fax (0371)231772, ab 19 ühr 

Verkaufe folgende Publikationen aus 
dem Wachsenburgverlag zu je 15,00 
Euro; „Die Schwarzatalbahn“; „Die 
Strecke Zella-Mehlis - Wernshausen" 
und „Die WerrabahnT Zuschriften an: 
k lau s k lotzbach @ onli nebome de; Tel, 
(036969) 53886 


f Modellbahn Wählte 

N - TT - HO - LCB extra 

Digrtalumbau * Reparoturservrce 
^tfeVithnen - Maße nach Wunsch 
^/Xnlagenbau - Maße nach Wunsch 

Am Seinerfwporft 7 * 0691$ 
m OS SS 8S/2 U SB ♦ fax OS SS &S/2U 47 
_ www.m&dellbübn-wählte de - - 


Wie antworte ich auf eine Chiffre-Anzeige? 


Wenn Sie auf eine Chiffre-Anzeige antworten 
möchten, senden Sie Ihre Antwort an: 
MEB-Verlag GmbH 
»MODELLEISENBAHNER« 

An zeigenabteil ung 

Chiffre-Nr. 

Biberacher Str. 94, 88339 Bad Waldsee 


Wir leiten Ihr 
Schreiben umgehend 
weiter! 


Kennen Sie schon unser umfangrei¬ 
ches Uteraturangebol? Liste kosten¬ 
los, SHMV-Versand, Abt, LI, Emi- 
lienslr. 60, 45128 Essen, Fax (0201) 
72666 56 _ _G 

Literatur, Videos & DVDs zum Schie¬ 
nenverkehr & zur Mod eil bahn - inner¬ 
halb Deutschlands versandkostenfrei. 
Fordern Sie den kostenlosen News¬ 
letter an. Hennig SIB, Tel. (0341) 
9128648 www. ba h nund bu ch.de G 


We11weite Eisenbahn-Motivmarken- 
Sammlung zu verkaufen, 8 Alben mit 
Kassette, Insgesamt 648 Sieger-Mo* 
tivblätier. Nur komplett, Preis VB. Tel. 
(09376) 1354 

Reststücke von Eisenbahn-Zeit¬ 
schriften und Eisenbahnbücher zu 
verkaufen. Alles Einzelstücke, teils 
sogar Raritäten. Ab 1,00 Euro/Stück. 
Gerne auch Tausch Liste unter bzw 
an E-Mail: joerg.kahl@web.de 


neu * neuwertig - gebraucht 

Modelleisenbahnen und Zubehör 
führender Hersteiler 
für jedermann Geldbörse 
In Oberfrankena kleinstem Fachgeschäft 
mit weltweiten Versand 
Neuheiten Preisliste 2005 anfordem: 
www.kfs-modellbahnen.de und QS569-18058Ö 

Karl Rößner Modelleisenbahnen 

. Pi.tf-Otto-K & l b-Sb.S 

ltt145 3*EUath 

k - T*J HKSh’ISBSSO 

Fm MS69/1 BSSßt 
wwwM'Hiodsübihnin.ilf 


Intornnl hww.tth dnlibahn^hriMnlt,d* 

Modellbahn 

Sonderangebote, solange Vorrat reicht! 



£UXQT*AfM 


Gützold 45200 Bft 52 DfiG. grau 
Brawa 0212 E 95 03 DB 
Fleischm. 4153 ER 56 DR 
Trix 22559 ICE Sinus DB AG 
KiilO 301 700 VT 183 t>H föt/efemü 
mo 301 3 70-2 VT 137 DR Uop |i£. I Er. 



Noch bi 501 Spannungs^adlcr HL 00 

hoc h i>u7so SoundStation SiadM a t\ü 09,9b 

KiDM 94 b7 Wässertem Duisburg 19,95 

Kibri 985 1 Holzwerk &rettschnenlBr 79,95 

Vollmer 3728 LI Türmende s Haus 19,95 

Volhaef 3751 Oortig uemdir _ ^19,95 

Bsuditsstr. ,2a ■ Eln&anfl RudoIhGfltzs-Str, ■ D6S67 W&lBanfgJs Toi. 0-34 43/30 25 09 Fax 34 18 0/ 


Stellwerk 
Kalthof f 

r* MMtltfrvhbl 


BACHMANN 

BALDWIN 2-6-0 Mogul 




Slsllweik KaIUioI Inh. J. Kjitcf » K 

5Ö64Q Jseriofm-Kaithof 
Leckingser Straße 200 

TW aZLTläU&U? FjiO£HMflW444i 


tut! 



L G B -c Xtra - Pa rtner Internet; www.stcll werk-ka lthof.de 


• SpurG 1 ;22.5 c * 

■ Donnc4v>jnd 11 S 
e Raucng«jr>efl3iOf ||S 

E-Mail: Stellwerk-ltaUhDf@t-onHne.do 


0Z5Ö EVTlOOfiMuMiwn n 
O7G0 Oft 47a Regio Trlsbw. n 
05SO Ein :'l 12 ex. 1Ü2,V23 DH <1 
ia04 N* Set 3 Kühlen«: MG r 

LILIPUT 

1319IU) &L A3/5 S68 fl 

131201 BR B4 002 08 fl 
rn D06 BR 75,1027 DR r 


HOFER-LOKSCHUPPEN 4UXOTAAM 


F 109,0& 

r 149,30 
r «M9 
r 39,99 

r 159,99 
r 159,99 
r 155,99 


335015 flakwagen tarn. nur 39,90 

112410 MAK Diesellok NS nur 99,99 

CÜTIDLD 

45200 Bit 52 DRBqrau.Auslauf 129,99 

flOCO 

03243 m M 554 06 KoWe nur 159,99 
63693 IZ43 Oft. gealtert nur 149.99 

03269 Eä8 01.512 SOU Ü0 nur Z99.M 


MERKUR 

37050 BR 05 001 Sld. INSIDER 
37D70 &VT Mamburg nur 329,09 

LÜB Ehr ZxU 1 Stuors 

43030 Sdwlfsr Contaifienfirtgtfl 49,09 
20310 E-Lok r01 NED i 


to&m sxü m fan* «Mwunw, 


lüSomtneraklion!!!* bis 20% aut ane$ vom u.-31. Mai 

Märklin, Trix, Roco, LGB, PiKO, FALLER, Kibri uve, 

*)Verkafsaktion Lagerware (keine Neuheiten 2005) nur im Ladengeschäfte Nicht am 26. - 29. Mat! 


mehr Im Inlom&L: hup://«m,lu,lcr4ok$cfl if ppen de 

Odgimt ULtPUT £tsüteite Mueikr Listen ffrgon 3x *0,55 in Srifftriaribpo Versend Mtod « ö,** maortier weramto JVTfC; 
VISA wv/CUmcf Mo r -Ff. 10 - \$/$* tO - IJUAr flaAnfafrtc 25 Q-9SQZ9 Hot ■ W- Q929t-16630 F*m: -10Ö2 1 


Lokorama-Videos aus Österreich, 
z.B. Die Artbergbahn, die Brenner¬ 
bahn, die Tauernbahn, usw. Bitte Liste 
an fordern unter Tel. (07931) 48397G 
nur samstags Abend ab 19 Uhr 
Märklin-Freunde sind informiert mit 
Kotl's Preiskatalog Märklin ÖÖ/HO. 
www.koll-verlag.de Tel. (06172) 3024 
56 G 


Ätzschilder 

I 


I Atzschdder nach Wurrsch 
I farhlich Nirtigo Be-arbeuung 
* in allen Spurweiten 

Kleinserie 

BR 53 6-7 
{sächsische V V) 
HO 


Beckert-M od e I fb au 

Q172S Gaualriti b. Draaderv 
GotrargrundOMc^ IG 

lei: 10551] Z»60 60; Fu: 2 OZ K4« 

eoaafniprDspalil Bogoft 5.- € 
fM KojI B£k*wiÖ£ftjnfl ] 

www. beckert-modellbau.de 


ANKAUF 


Bücher + Zeitschriften 

Suche: Die DB vor 25 Jahren * 1959 
(Eisenbahnkurier). Modelleisenbah¬ 
ner 3/83 und 8/90, Moderne Eisenb. 
2/63, 4/63, 6/63, 26/67. Tel. (02166) 
340095 (rufe zurück) 


Lofi- <Doc 

Michael Wevermg 
Friediith-Ebert-Str. 
Vi 9WO Treffurt 


Reparatur von 
Modelleisenbahnen aller Art 
Digital umbauten 


Tel.: 036923/50202 Mobil: 0173/2411646 
. E-Mail: 5imiwe@T-0rctme.de 





DIGIIRAItl.de 


WWW. 

—- I3IOITALS MCKlL-l l llAI INS IEUCRUNO 


MUT GmbH, GT Günding, 0 85232 Bergkirchen, Tel.: 08131/45438-30 


Model (bahn vertrieb ni« n | H ■ M-m.Wmm'm. 

tssÄW"“' 1 ” 1 * Knem-Lann 

0-56130 BAD EMS Beate Knopp 


GÜTZOLD Dampflok, BR 52.8039-1 Rekomaschme 

mit Wannentender schwarz/rot Ep, 4 DR 49100 2L € 199,95 

*PIK0 Wagen-Set» 6-teHfg, „Modernlslerungswagen“ 

ohne Schurzen, grün Ep. 3 DR 5326 2L C 169,95 

PIKO-Spur-TT Ellok, BR 182.025-7 Jaurus", 4-achsig ( 

verkehrsrot/grau £p. 5 OB AG 47410 TT € 44,95 

BRAWA Diesellok, BR 234,304-4,6-achsig, - Regio - 

mmlgrun/grau Ep, 5 DB AG 41040 2L €109,95 

BRAWA D-Zugwagen, B4ü.pr. 21A. 4-achsig, ex, „Eiserne", 

grün (-oder 45201) Ep. 3 DR 45200 2L € 59,95 

BRAWA Personenwagen, Bid. Wül 2,2*achsig r ex. „Württ.“, 

grün (-oder 45101) Ep. 3 DR 45100 2L € 34,95 

MEHAtfü Mak/VOSSLQH Diesellok, G200Q -Symetric, 

4-achsig. „WARSTEINER" Ep. 5 WLE 4928 2L € 139,95 

dito als „ RAIU0N" in verkehrsrot Ep. 5 SSFM 6671 2L € 129,95 

LILIPUT Dampflok, BR bad. Vlc #905 (spatere BR 75.10) 

in hellblauer Sondertackierung Ep. 1 LB131001 2L €154,95 

LILIPUT Dampflok, BR 75.10 ex.Bad Vlc als 75.1022 

schwarz/rot Ep. 3 DR 131006 21 € 149,95 

ULI PUT Kühlwagen, TThs 43 mit Bremserbühne, 

4-achsig f weiß Ep, 3 DB 235651 2L € 24,95 

BROADWAY LIMITED, US-Dampflok, „C & 0" 14, 

2-10-4 mit Sound (-oder 034) Ep. 3 US 035 2L € 339,95 

‘BROADWAY LIMITED, US-Diesellok, GE C30-7,6-achsig, „U.P.“ 

mit Sound, gelb/grau Ep. 5 US 478 2L € 229,95 

BACHMANN-SPECTRUM -HO, US-Dampflok, „CLIMAX", 

55-Ton Class 6 Two-Trock Ep. 3 US 82803 2L € 219,95 

EXCLUSIV Spur HO Wehrmachts-Güterwagen-Sondtrmodelie mit Militadahrzeugen beladen...!!! 
ESU Digital-Decoder» LokPilot V2.0 (DCC-Decoder) 652, 

mit 8-poL Stecker DC/DCC 52601 2L € 25,95 

-> wvuw.modellbahn-knopp.de <- 

Verkauf solange Vorrat reicht - Versand nur Vorkasse oder Nachnahme plus Pcrto/Verpnckungskosten. 

Besteitung bitte schnfiHch! - imum und Prelsandercngen Vorbehalten! * - tielerung nach Erscheinen. 

Internet: www. modellbahn-knopp.ife, E-Mail: i(ifo@mndelfbahn-kno|ip.de 
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Suche: Transpress DDR oder BRD 
Reisezugarchiv Teil 2 und 3 sowie 
Güterwagen Teil 1 und 2, Zahle Neu- 
preisH Tel. (069) 35356350 


Möchten Sie ein Heft nachbestellen??? 
Rufen Sie uns an: 0 75 83/92 65 37 


2 FW 2 Z, Bad, sep. Eing., TV, änkl. 
Fahrräder, Rügen, 5 km v. Wasser u. 
KieinbahndepoL i. d. Heäde/Wald, 40,- 
Euro/Tg, Tel. (038301) 88129 www. 
Verhein.de G 


Verkauf 


Fotos + Dias 


Dampfvideos zum BiJIigpreis 2,50 
Euro/Stck. EK-BR-Videos ä Rio-Gran- 
de r alle Videos Originale, keine Ko¬ 
pien (DB/DR) sowie Aufnahmen aus 
Sachsen, Brandenburg, Thüringen. 
Tel(069)35356350_ 

Neu: Farbfotos 10 x 15 von DR, 
DBAG, Privaten (kein Dampf) von 
1988 - 2004. Viel Ex-DDR, Liste ge¬ 
gen Freiumschtag (1,44 Euro) bei Bo- 
do Braun, Friesenstr. 1, 14776 Bran¬ 
denburg 


ANKAUF 


Fotos + Dias 


Suche Tauschpartner für Negative/ 
Dias vor 1980 von DR, DB, ÖBB, alle 
Ostblockstaaten. Besonders gesucht 
wird als Dia 583015, 3021, 3037, 
351028, 38. Ludwig Keller, Tel. (0212) 
204305 


^Messii 

ium SelbstalzBn, Leids,. 

SctarzU^B ab fe 4,50, Ähianbge« ab 
€ 74.20. Gelirhlungigeföle, Abteile 
f Z- N TT, HO, 0 Lanirabcn 
^ & Mi0,2*200*3Ü0ab 4M 
€ 22,.50,Ch«Tniakolien J 
Sanc&rohl-Sci. CAD- AujRikfkhsr 

Programm, Film- «■ Infefmoriver 

-Katalog Mit/ gegen 
Mi-ProJile i € 5.00 [Scbcn/^Kk. 

k wird b« KaU angerethne*! 

SAEMANN Modell- u, Ätatechni&t 

ZwDiVsiUfer Sir. 56 * D-56953 Pirfnaiem 

Td. 06331 /12440 * Fin OtiSI /dOftSOB 
_ wwwr.KK'raQnn ■qoljlednnik.de J 


ssing- u. NewMlbeHbledhe ab 0,1 n 
n Selbstafze-n. beidi. m. Fcdotadk u 




, *4? 


Suche gute Originaldias von BR 
145/185 (Private u. Ausland), private 
u. Werbe-Taurus und BR 101 Werbe- 
loks u. Met Lutz Harland, Philipp.- 
Schick-Allee 12, 81245 München 
Suche: Video-Filmaufnahmen der 
neuen, spanischen E-Lok-Reihe 253- 
001 der RENFE, Ralf Beioch, Wei- 
ferstr. 25, 73614 Schorndorf_ 

Suche Fotos, aktuelle Standorte, Be¬ 
dienhandbuch für EDK3QQW, Jens 
Kirsten, Schmiedestr. 25, 04416 
Markkleeberg_ 

Suche qualitativ gute Eisenbahnfotos 
(Originale) von deutschen Eisenbah¬ 
nen (auch ehern, deutsche Gebiete). 
Gefragt sind alle Bahnmotive (Bahn¬ 
höfe, Züge, Lokomotiven etc.). Kaufe 
auch Sammlungen oder Nachlässe. 

Chiffre M-6/38921 


Urlaub 


Freudenstadt/Sch warzwald: Idylli¬ 
scher ehern. Bhf. Ferienhaus, Tel, 
(07443) 8877_G 


4 Gipsbinden 

für den Anlagenbau, Spitzenqualität 
einzeln verpackt, je Rolle nur: 

Wcmx3m ),/Ö€* 15cmx3m1,50€ 
_ ab 60,-€ Portofrei! 

WTLNVersand, www, gipsblnde.de 
Tel,: □B342/422BZ Fax: 08342/91513? 
inlo^gipsbimls.de 


ITT 



EILBAHNWERKSTATT 


iERIENfRZEUGUNG - REPARATUR 5 ER VICE - DIGITALUMBAU 

Elektrostatisches Begrasungsgerät 74,80 € Modellbahnhauptuhr 102,70 € 
Nebenuhr 86,90 € Videowagen Analog 799,00 € Digital 778,00 € 

Wir führen: Fieischmann, Klein Modellbahn, Liliput, MärkÜn, Piko, Roea, 
Auhagen, Brekiita, Btssch, Faller, Kihri, fUncft T Püla und vieles .mehr 

A-6336 Langkampfen Brückenweg 14, Tel 0043-5332-87468, Fax-Dw. 4 
E-Mail: mfQ#en-etectromc.at www. motfellfcrahnwerkstattxom 


Anlagenbau - Individuell & Prei swert 

E! Planung 

Hum alten Ü3ampfro£s 13 Grundplaflenbäu, 

Modeleisenbahn & Zubehör ® ^ tort * & Kindertagen 

0 KompIcttanlengen 

RudawerStr, 70 / 12524 Berlin www.3Euni-cilteii-damptro5s.de Tel. 030/ 67 06 81 07 


e.T. «uaeaiÄAU shqp 

IN COTTBUS/SASPOW **0 

Modelleisenbahnen, Zubehör, Ersatzteilservice, Plastikmodellbau, Airbrusch 
Saspower Hauptstraße 38 * 03044 Cottbus Tel.: 0355/8625116 ■ Fax: 0355/8625117 
Öffnungszeiten: Mo, - Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 10,00 bis 12.00 Uhr 
Kostenlose Versandliste per E-Mail oder Telefon anfordern. 

www.et-modellbau-shop.de • et-modellbau@web.de 


Eisenbahner aufgepasst! Ca. 20 km 
bis Basel..., im Schwarzwald-Dreilän¬ 
de reck, 2-Bett-Zimmer m. Bad/WC, 
inki. Frühstück EUR 18,- pP/Tag. Rai¬ 
ner Kieseling, Rebweg 6, 79585 Stei- 
nen-Hue$ingen f Tel. (07627) 9729931 
+ Fax 9729930_G 

Ferienwohnung Bodensee, Überlin¬ 
gen, Vor- und Nachsaison Termine 
frei. Ebenerdig, max. 6 Bett. Tel {075 
51)3166_G 

Erzgeb.-Dresden: Kleinbahnstr. Frei- 
tal - Kipsdorf, z, X nach dem Hoch¬ 
wasser wieder aufgebaut, Fewo f Fe ¬ 
hl aus ruh., ländl. Ortsrandlage m. v, 
Kleintieren. Bitte HP anf. Tel. (03504) 
613921 www. I and u rlau b-oste rzgebl r- 
ge.de _ G 

Bahnfreude im 3-Lände reck D/CZ / 
PL mit 4 Bahngeselisch./Schmalspur¬ 
bahn Gemütl. FeWo für 2 Pers., Auf¬ 
haltung mögl., 4 Räume. DU/WC, 
PKW-Stellpl. April - Okl. pro Tag 26,- 
Euro, 02779 GroBsc hon au/Sa, Ober¬ 
lausitz, Tel. (0162) 6517933 ab 18 
Uhr_G 

Allgäu/Nähe Bodensee, Fewo, 2 
Pers,, 1 Woche inkt Nebenk 210.- 
Euro, Tel. (08387) 2351 www.haus- 
biggi.de _G 



Berliner Str. 4, 63654 Büdingen 
Tel,: 0 60 42/39 30 und Fax: 16 28 


Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für TRIX 


BR 01 

€ 69.00 

BR 73 

€ 89.00 

EOS 

€ 79,00 

E 75 

€ 79,00 

8R18 

€ 69,00 

VT 75 

€ 79,00 

E 36 

€ 79,00 

BR BO 

€ 69,00 

BR 3B 

€ 89,00 

BR 92 

€ 89,00 

B8 42 

€ 79,00 

E 94 

€ 79,00 

ESZ 

€ 79,00 

V100 

€ 69,00 

SB 54 

€ 89.00 

digitalisieren 



Umbau auf super Langsamfahrt * 
hohe Zugkraft * 
langen Aus roll weg 


Steffen Meier 

Staßfurter Höhe 54 ■ 06449 Aschersleben 
Telefon (0 34 73) 81 4610 


Rügen: Modellbahner mit HQ-Anlage 
im Bau, bietet Ferien Wohnungen von 
2 bis 8 Personen auf Zudar + Putbus 
(Rasender Roland). Tel. (038304) 
629806 Fax (038304) 62819 G 

Domizil für Eisen bahn-Fa ns: Vermie¬ 
te in Elend/Harz Ferienwohnung 2 - 3 
Pers, 4 - 6 Pers, 5 - 7 Pers.; Zimmer 
mit WC u Dusche, TV - Radio, Früh¬ 
stück, Pension Garni, Haus Füllgrabe, 
38675 Elend, Braunlager Str. 10. Tel 
(039455) 244 f Fax (039455) 81480, 
www.touronline.de - de Harz Hotel 
Füllgrabe_ G 

Marienberg OT Satzung, GastsL u, 
Pens. Erbgericht, ZL mit DU/WC/TV, 
0/F ab 17,50 Euro; Speisen von 3,60 
bis 6 r QQ Euro, Preßnitztalbahn Stein- 
bach-Jöhstadt 5 km entfernt. Pro¬ 
spekte unter: Tel. (037364) 8273, 
www, hi rtstein. de/e rbge ric ht_G 

Urlaub an der Erzgeb.-Bahn Cran- 
zahl/OberwiesenthaL Komf. Fewo di¬ 
rekt an der Schmalspurbahn/Wald¬ 
rand. Max, 3 Pers., Fewo pro Nacht 
35,- Euro. 3 Gehmin, bis Bhf. Tel, 
(037342) 16980_G 


Dies + Das 


Suche Gleispläne von Bahnhöfen der 
deutschen Reichsbahn aus den ehe¬ 
maligen deutschen Ostgebieten, die 
heute in Polen liegen Speziell solche 
aus polnischer Zeit, Tel. (03322) 279 
411 E-Mail: d.pfannschmid t @ gmx,de 



jn>-;r!ilb OwtsdiEänd liEiwdiwstenlrei! 
MM i GttfMdte j | Steeiev Bepstfuren | lankit e ; hranl 

Ihr Model Ibatmfachgeschaft im Herzen Bremens 


Weifienburger Str. 53 / Ecke Kirchbachstr. 

D - 28211 Bremen (Schwachhausen) 

Tel,: 0421/4373063 J www.rad-schEene.de.vu 


GAHLER+RINGSTMEIER 

Mo d eil b ah nste ueru ng 
per Computer 

Spur Z bis Ikn - - 

MpC-Classic (für Loks ohne Dekoder) 
MpC-Digital (fü r Digi La I sys Lerne) 

Infos: 45657 Recklinghausen, Martini str, 36 
Tel 02361 f 58 29 350. Fax: 58 29 352 
www.gahler.be - rnpc@rmgstmGier.de 
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Für alle die gerne Ganzzüge fahren. 

Wenn Sie bei uns von einem Wogeniyp mehr als 10 Waggons eingr Anikelnummer 
bestellen, gibt es die gleiche Anzahl unterschiedlicher 
Bemebsnummern gratis dazu , 

KaiserstrA? 3IS77 Htmum MO $t 27 / 54 25 Fax 0 Si 27/ 93 16 64 
£ -in fl ff posr@ m ode//- kreye.de Interne t www. modeti-kreye.de 
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Hallo Modelleisenbahner! Hobby- 
und Modellbauer Udo baut für Sie: 
Kunst Stoff bausätze in allen Größen 
von Z, N, HO und G. Preis pro Bau^ 
satz ab ca. 7,50 Euro, je nach Größe 
der Bausätze bis ca 45.- Euro plus 
Versand' und Verpackungskosten. 
Für einen kleinen Aufpreis werden 
auch die Bausätze von mir gealtert. 
Haben Sie auch einen speziellen 
Wunsch, z.B. eine schöne Brücke aus 
Holz? Ich baue Ihnen alles, von einer 
Traumvilla bis hin zu Viadukten oder 
Brücken und das in jedem Maßstab, 
preiswert und fachgerecht. Weitere 
Auskünfte werden telefonisch oder 
schriftlich von mir beantwortet, Info: 
Udo Piroth, Bingstr. 43 - 45, 56191 
Weitersburg, Tel. (02622) 887177 G 
Dänische Eisen bah naktien so wi e 
Fahrkarten, allerlei Fahrpläne, Fracht¬ 
briefe, Frachtmarken uA von den 
ehemaligen Deutsch/Dänischen 
Schmalspurbahnen in Hadersleben, 
Abenrade und auf der Insel ALsen zu 
kaufen gesucht, Angebote an: Hans- 
Martin Hansen, Kayerodsgade 42, 
DK-9000 Aalborg/Dänemark_ 

Diverse Feldbahnfahrzeuge SpurweF 
te 600 mm zu verkaufen Tel. (0369 
65} 64266 


Gay und Bahn?! Schwule Eisenbahn¬ 
freunde treffen sich in Stuttgart und 
München beim FES e.V, Infos: Post¬ 
fach 131106, 70069 Stuttgart oder 
www.fes-online,de__ 

Verkaufe Feldbahnloks: 1 x NS 2f, Bj 
55, ohne Motor: t x NS 16, ohne Mo¬ 
tor; 1 x BN 15, komplett; alle Loks 
müssen aufgearbeitet werden. Zu¬ 
schriften nur mit Angeboten. 

Chiffre M-6/40tS5 
10. Weimarer Eisenbahnfest am 28 / 
29. Mai 2005 mit großer Fahrzeug- 
schau und Führerstandsmitfahrten im 
Bw Weimar jeweils von 9 bis 16 Uhr. 
Info: TEV e.V. f Pf, 100105. 99001 Er- 
furt. Tel. (0177) 3385415_G 

Haitischer Lokschuppen. Reparatur 
u. Wartung in den Spuren HO u, TT 
(auch DDR-Modelle). Ersatzteilhan- 
del. Näheres unter www.hallischer- 
lokschuppen.de oder Tei. (0345} 1226 
048__G 

Gleispläne (Kopie nach Original}. 
Nahezu jeder deutsche Bahnhof - 
kaum ein Wunsch bleibt offen, Liste 
gegen 4,- Euro in Briefmarken oder 
www.gleisplaene.de. Gernot Lüde- 
mann, Hinlerfeldstr. 26 B, 21745 
Hemmoor G 


Suche Fotos, aktuelle Standorte. Be¬ 
dienhandbuch für EDK300W. Jens 
Kirsten. Schmiedestr. 25, 04416 
Markkleeberg 


Börsen-»-Auktionen 


ModeIIbahn-, -auto-, Blech-, Spiel¬ 
zeugmarkt, Ankauf, Verkauf, Tausch 
von Modelleisenbahnen, Modellau¬ 
tos, Blechspielzeug, Zubehör, jeweils 
sonntags 10 bis 15 Uhr, am 
05 06.2005 in 90469 Nürnberg-Gar¬ 
tenstadt, Gesellschaftshaus, am 
10,07,2005 in 90469 Nürnberg-Gar¬ 
tenstadt. Gesellschaftshaus, Info und 
Tischbestellung unter Tel. (07331) 
938640 www.algado.de _G 

www. mode 11 ba h nboerse-berl in .d e je - 
weiis von 10-14 Uhr: 01069 - Dres¬ 
den Robotron, Zinzendorfstr. 05 am 
Samstag, 21,05.2005: 09111 - Chem¬ 
nitz Stadthaile, Theaterstr. 03 am 
Sonntag, 22.05.2005. Info: Herzog / 
(0174/9386863) / Postfach 520555 / 
12595-Berlin G 


Besuchen 51« uns int Internet unter; 
www. Lokschu p penHa g enHaspe. de 


5,6,05 Modellbahnbörse in 04177 
Leipzig, Angerbrucke. Jahnallee 56. 
Infos: Tel. (0341) 4798428 od. {0172} 
3412573_ _G 

Spur-I-Preisführer, alle Hersteller, 37 
DIN-A-4-Seiten r 914 versch. Artikel, 
Tel. (08705) 2308_ G 

Modell-. Spiel-, Auto- und Tauschbör¬ 
se in Gelsenkirchen beim Hafenfest 
09. - 10. Juli 2005 Infos: Rigobert 
Martens, Tel. (0203) 7385119. E-Mail: 
RlgobertMarten 5 @a 0 l.com _G 

Achtung neuer Standort: Bisher Blu¬ 
mengroßmarkt am Tönniesberg, jetzt: 
5. Jun. t 31319 Hannover-Sehnde, 
BI u me n g roß m arkt, Han no verso he 
Str. ,11-16 Uhr. Mit über 4000 qm ein 
neuer Top-Standort für Spielzeug¬ 
märkte Sommers Model fspiel zeug- 
markte Infos & Reservierungen unter 
Tel. (05201} 849718 oder Fax (05201) 
849720 G 


www.cdt-werbedruck.de 

Toi. 00 71/5 36 25 07 
-* Foto re a tisti sq h e 

- p Kartonmodetle 

fahrbereit vorbereitet 
m 4* HO und HOm 
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bitte besuchen Sie 
unsren Qnlliie-Shop 
mit täglich wochsclndmi ; ■ ; 
An 9 chnl eu ; - - 

W www.modellbahn-koster.de 


DKö-v •Cutvlu-Sfr $ 

391EWMAJGQOUflC 

'.WAV.müdfilUja hr-slock-heinze.de 

PtKOTT 

26-J7410 BR m TAURUS Hobby Ausführung 49,90 € 

KARSEt TT 

87^2412 VZ3Dfl,Wau 175,00 6 

87*2440 Diesellok TGK2E,Kaluga 160,00 C 

ß7-251(1 Melirzweckg. MZ 102, Varian, MZf 145.00 € 

Öffnungszeiten; Mo, - Fr; 10,00 -18,00 Uhr 

Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr 


Stock & Heinze GmbH 



[PED^IMI© 

Perlcberger Modellbauartikel 

im* Pcrteberd, Backfrau. 19, Tel 03W7fiffil3<KH 


Spur NEU 

DnngstiMiiT T 087 

19.95 


Hktamrigfen 

22,95 

Spur TT! 

WSO MhfhfHttcraufliegeT 

20.150 


W50 HjJcLht'Lsi3oAufb45 

2L5 Q 

Spur HO» 

WJ0 ULLn^Ereuaufban 
Kucbow 

rti.so 


Fr»t-Biutnipp-L [ilrrtuiifEiaiilijtfljfer 29.11} 
Spor 0! Birnenwgndrm^geii 6J,0Q 

www- p e r n io - m iniatu re n * d e 


www.modellbahntreff.com 

Model Iba hntreff Tack Brau um üll er GmbH • Marsbruchstr. 133 * -- 

\ - * 44287 Dortmund • Tel.: 02 31/44 07 43 • Fax: 02 31/44 57 73 


Moclelltechnik - Großbahnen 

Inhaber: Lars Hempeit 

Nähe Niederwald platz - Öehmestr. 16 - 01277 Dresden 
Tel,: 0351/31 00290-Fax: 0351/31 00291 
www, hempelt-mode 11 bah n.de 

Gartenbohnen und Zubehör 
TT-Model!bahnen, Plastmodellbausätze 

Öffnungszeiten: Mo. -Fr, 10-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa, 9-12 Uhr 




RITZER 


^SuChfF Straße 109 • 90419 Nürnberg * Telefon 09 11 7 34 65 07 


Am FR SPIELZEUGMARKTE 

HULCn Um 20Jfr*irtaint, tefebi gut 


1 22.05,- KÖLN MÜLHEIM, H-16 h ■ 

SteODtalte. JjiiiWrHtem-SO./WHene^Plati 1 

1 29.05..- NEUSS ii -16 n I 

SUdlhülle Sf IIkumiir str 

105,06,- MÖNCH ENG LA DB ACH, 11 -16 ft I 

Kaiser-Friedr.-Hdle. Hotnenzüllemstr. 

112.06.- KÖLN, Messe, II - 16h 
■ Cwgress-Conlrijm Ost Koainmasse, a 

J Deutz-Mühlhelmer-Sli., J 

I Eingang Osthallen tirnJ Paroaeck P14 

19.06.- BONN SAD-GODESBERG, tt -16 h I 

■_ SladmaHe. ftotitenjgf $ir. £0 _ | 


Internet: www.atller-maeThte.de 
Tel, 02103-51113 Fax: 02103-52929 

M. & ßp. CAEMEH varanstaftijngs GmbH 


■^Termine Tel: 02553 -98773 

Brecderöach Veranstaltungs GmbH 4BC07 Ochtrup 


Markte für Modelleisenbahner! 


21722. Nordsee Modellbau. Oldenburg 
Mai Weser-Ems-Halle, Hallen 1*7 

29. Mat Rheinberg ■ verschoben auf 14 08 
29 Mai Hannover - Messehalle Trademart 
05. Juni Em sd etten * Stroel ma nn s F a bnk 
12. Jum Oberhausen. - Luise-Albertz-Halle 
19 Juni Haltern - Seestedth*üle 
26. Jum Bremen - Messe Hane 3 

Nordsee Modellbau von 10-16 Uhr, 
aie anderen Zeiten 11 -16 Uhr 
Weitere Te nn ine: www.euro-modeII.de 


Lieber Harz 

und Dampfzug fahren 

3 Übern, im 2 Pers.-App. 
Wäscheausstattu ng T 
Halbpenion, 

2 Fahrten mit der Harzer 
Schmalspurbahn 
(Brocken und Selkeial) 
alles zusammen -t 1 \ 
pro Person 

Feri en park 
„hasse i-häu se r * * *" 
Hasselfekle 
... der mit dem 
Sch m al spurbahn hof 
Tel. 030459/78020 
www. hntiael - hauser- harz.d e 


K. 


MODELLEISENBAHN & 
SPIELZEUGMÄRKTE 


Ouliburb-Hombeffl 

Pfmgstmoritag, 16 . Mal, 

Gluck&iffralle 

11 - T 6 Uhr 

Oortmühd-BDVlnqhauSBn 

Sonntag, 22 . Mal, 

Museum Zecte Zditem n 

1 t-I 6 tfr 

laneenfeld/Soanaen 

NEU' Fronleichnam. Do . 26 , Mal, 
Festhalte Paradiso, Cart-Levorktis-Sir. 6 
(A 3 , Abfahrt Solingen) 

It-Ifilftf 

Schwerte fr&ÜClfltl 

Sonntag, 29 . Mal, 

Mörder Str. 

11-16 Uhr 

Aul An*rage 

Sonntag, 5 - Juni, 

Dorlmuod 

Sonntag, 12 , Juni, 

Revierpark Wischlingen, Htifker Sir 

11 OG fr 

Dbflrhauseq 

Sonntet]. 19 . Juni, 

RevieiparV Vooderofl 

11 - 16 fr 


Jomo's Team 0231/4960981, Fax: 4 96 09 SO 









Reco: 



* 4054 flJüladl-Sel Bits: S4S2. 



• W743 m 103.10k 

tw res.« * 

119.» e 

8469, 9470, EU79. 8fä80 

van i«J5< 

44,96- € 

* »S90 SH ?». Ulaw-üfliH. 

153 mw 

99» C 

* 11 (U6 C liav U4h4ftltliirtiji1iA 

mm »J»€ 

15,00« 

* mm SR ZSO, Sound 

*öä?m oo* 

169.» ? 

* 9535 WiiuStraTtjiAUje mit Kfm 

mm «»* 

39,96« 

Kibri Gebäudo: 



Falter ll-Spur: 



* fK-OÖ Cr. KtXxwtrfi 

MWSf 

»3SC 

* m m UÜ. aooü jannntMt f tftnk-, mft 


* fBlö Burg FilKeo^Ertn 

d>11 


Rjuchoefnentiu. FladtHÜchl, fiflUPfn 

IUI 


* 9696 Bctanivcrk 

lU 1754« 

?9,95 e 

* JE 3fl3 E.kc -1 trlDüel! 2D03 HilfidiprasJ' 


* 4053 Baftnbr tmrttiwti k nuA; 



Bdlnjctiiung und Fahmeugcn 

■i*n *,n * 

99.05 G 

9420,^422, 94M, 


49,95 C 

Falter HO; 



* SSZ7 Biir. Rhjr.n mii eahnfttighAlltin 

FUdl 13T.CC « 

69,95 C 

• 140 077 „Hurd um den Bnhnhul' 

(ldH ».35 4 

19.95 e 

*■ 10950 „UC1Hi!:rJ"-0aflger 

pwtr sz. 1 »« 

13,50 « 

*140075 „BahnöDUlen" 

«llh 1!J,35< 

24.95 e 

* <3102 0.1 IffllfilUlhHjr 1 

önlt l®j(B * 

G9.&S e 


■i.id r* da « 

24.95 C 

« 1S050 SchbaireiHilaptoiprosi 

Half St,«* 

49.9S e 

* 100 m „ Bann Ui*r Ser 




iun T1J94 S 

M,» C 

nnl Bahnlurf und Wohnhäuser 


19,95 € 

Eisenbiihn DÖIinJE.R • m- 

iE 1920 ■ Inh, Rudull 

A. Böhtrirt ■ FAitt-erstr, 3f| '36 - 00402 NivmtHflrgt 

Tet 0911/227639 0ÖH/ÜI4 6IOS 

uwvt'.f |st< ntiAhn-dcMirflcrdc; Wrsdndkuilpn In Dlld. 6,60 € 
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Werkstatt 


Das Kopfsteinpflaster erhält einen etwas schadhaften 
Asphaltbelag aus dünnflüssig angerührtem Modellgips. 


Der Graben wird mit einem scharfen Messer 
herausgeschnitten, danach werden die 
Mauerteile eingepasst. Das Straßenniveau 
ist beiderseits der Trasse mit Balsaholz 
aufgefüttert und schräg zugeschliffen. 




Bahnübergänge sind 
beliebte Motive im 
Modell. Jörg Chocholaty 
baut einen zeitlosen 
Schrankenposten in HO. 


I m Maßstab 1; 87 zählen Bahnübergän¬ 
ge zu den beliebtesten Motiven auf der 
Modellbahnanlage. Fast alle Modell- 
bahn- und Zubehörhersteller führen 
Schrankenanlagen in ihrem Programm, Die 
filigransten Schranken führt nach wie vor 
die Firma Weinert in drei unterschied¬ 
lichen Längen, mit und ohne Behang im 
Sortiment, Für dieses Diorama wurden die 
mittleren Schranken mit Behang für eine 


Die Fa Iler-Platten lassen sich auch bogen¬ 
förmig verlegen, indem man jede zweite 
Fuge einsägt. Mit dem Sägeschnitt sind 
die Stücke flexibel und lassen sich im 
Innenbogen zusammen drücken. 


Straßen breite von 7 m 
verwendet. Beim 
Schranken wärter- 
häuschen ist man auf 
den Selbstbau ange¬ 
wiesen, denn außer 
Auhagens jüngstem Ziegelbau im preußi¬ 
schen Stil sind die meisten Gebäude 
stark verniedlicht 

Bei diesem Diorama diente Styrodurin 
den Stärken 80 und 40 mm als Basismate- 
rtal. Ein konkretes Vorbild gibt es nicht, die 
Szenerie sollte lediglich glaubhaft erschei¬ 
nen und einen ortsbedienten Schranken¬ 
posten am Rande eines Stadtgebietes ne¬ 
ben einer eingleisigen Strecke darstelien. 



Von der Telefonzelle, den modernen Autos 
und der verkeforsroten, keck ins Bild lugenden 
212 abgesehen, könnte diese Szene auch in 
einer früheren Epoche spielen. 








































Das Geiändeniveau ist bis auf eine de¬ 
zente Erhebung an der Seite des Gebäudes 
eben und wird deshalb durch drei Wasser¬ 
durchlässe aufgeiockert, Quasi als Gag 
wurde einer der mit Naturstein gemauer¬ 
ten Durchlässe mit einer durchgehenden 
Röhre versehen. Für diese oder ähnliche 
Basteleien eignen sich Polystyrol-Rundma- 
terial von Evergreen und Kibri-Naturstein- 
platten (Art-Nr. 4118). Der Graben wurde 
entsprechend angezeichnet und mit ei¬ 
nem scharfen Messer herausgeschnitzt. 
Um das fertige Mauerteil m it der Röhre ein¬ 
zupassen war ein schmaler Schacht her¬ 
auszuarbeiten, Die Mauerteile wurden 


halb der Röhre verschließt ein Hart¬ 
schaum streifen den Schacht. Als Unterlage 
für das Peco-Gleis diente ein 2 mm starker 
Korkstreifen. Als Straße sollte die „schmale 
Pflasterstrasse" aus Spörie-Gipsabgussfor- 
men (Werkstatt SpörJe, Belsenstr. 19, 
40545 Düsseldorf, Tel. 0211/9542217 Fax 
0211/9542218, E-Mail: klaus,spoerle@t- 
online.de) verwendet werden. Um das 
Straßenniveau beiderseits des Gleises et¬ 
was anzuheben, ist das Gelände schritt¬ 
weise mit 2 mm starken Balsaplatten 
(Graupner) aufzuschichten. Sobald der 

Auf das aus Gips abgegossene Pflaster 




Der Schacht für den Schrankenbock wird 
angezeichnet und mit einem scharfen 
ßastelmesser herausgeschnitten. 


An einer Seite endet ein Abstellgleis 
mit einem Schüttprellbock. 


übrigens vor dem Einbau koloriert. Ober¬ 



streicht man zur Imitation einet 
defekten Asphaltdecke Modellgips 


Weißleim durchgetrocknet ist, wird die 
Fläche mit dem Schleifklotz und Schmir¬ 
gelpapier (Körnung 40) in Form gebracht 
Die Straßentefle entstehen aus ModeÜgips, 
da die Verklebung m it Weißleim stabiler ist 
als die von Keraminteilen mitTesa-Alleskle¬ 
ber, Vor dem Übergang wird die Straße von 
einer weiteren gekreuzt. Da die Kreuzung 
schräg und nicht rechtwinklig verläuft, 
kann das Übergangsstück, das es ebenfalls 
mit verschiedenen Gehwegteilen 
gibt nicht verwendet werden. Mit 
dünnflüssig angeführtem Gips wird 
eine hier und da beschädigte As¬ 
phaltdecke dargestellt gleichzeitig 
wird an den Ecken die typische 
Rundung nachgebildet Nachdem 
die Flächen durch Schleifen ge- 


Superfeine Andreaskreuze gibt es als 
Bausatz von Petau. Das Highlight sind die 
vorbildgerecht hinten abgewinkelten 
Kanten sowie der winzige Haltebügel. 



Zum Wassergraben und im Gleisbereich 
wird das Gelände mit Weinerts 
ßetonpfostenzaun abgeskhert. 





































Werkstatt 



Beim Ablängen der Zubehörplatten entsteht 
automatisch in jeder vierten Reihe 
eine Lücke.Die Fugen werden mit Spachtel 
gefüllt und verschiffen. 



Die Rückseite wird jeweils mit einer 3 mm 
starken Innenwand stabil verklebt. 


glättet sind, kann man das Gesteinsmuster 
der Rinnsteine im Bogen durch Einritzen 
fortsetzen, Mit 2 mm Stärke entspricht das 
Balsaholz der Höhe der Straßenaußen kan¬ 
te, so dass damit der ßordsteinbereich auf- 
gefüttert wird. Für den Bordstein selber 
klebt man Faller-Zubehörplatten samt 
Bordstein kanten entsprechend zurechtge¬ 
schnitten mit Kontaktkleber auf. Durch Ein¬ 
sägen {mit Metallsägeblatt) jeder zweiten 
Fuge bis hin zur ersten Plattenreihe lassen 
sich die Gehwegstreifen individuell jedem 
Radius anpassen. Etwa 30 mm vor dem 
Bohlenbelag am Gleis bilden Gehweg und 
Fahrbahn eine durchgehende ebene Flä¬ 
che, Im vorliegenden Fall wurde die starke 
Wölbung mittig flach er geschliffen. 

Um den Schacht für die beiden Schran¬ 
kenböcke exakt herausschneiden zu kön¬ 
nen, sollten vorab die jeweils aus zwei Tei¬ 
len bestehenden Messingböcke zu¬ 
sammengelötet oder -geklebt werden. Der 
Bohlenbelag im Gleisbereich besteht aus 
Birnbaumleisten der Maße 2 x2,5 mm aus 
dem Architekturbedarf. Da die Leisten 


Der Sockel ist verputzt. Beim Modell entsteht die Putz- 
flache aus aufgeklebten 0 ; 15-mm-Polystyrolstreiferr. 



nicht ganz bis zur Schienenoberkante rei¬ 
chen, wird mit 0,2 5-mm-Polystyrol unter¬ 
füttert. 

Zur Darstellung des Randstreifens und 
des Fußgängerweges kann man Granft- 
oderKalksteinsplittvon Asoa {Klaus Holl, PF 
40140, 80750 München, Tel, 

089/332840, Internet www.asoa.de) ver¬ 
wenden. An einer Seite endet ein Abstell¬ 
gleis direkt am Bahnübergang, Der Schütt¬ 
prellbock entstand ebenfalls aus Birn¬ 
baumleisten, die mit Ponal um einen Hart¬ 
schaumkern geklebt wurden. Übrigens: Be¬ 
vor der Randstreifen seinen Splittbelag er¬ 
hält, müssen die Blechkanäle und Rollen¬ 
kästen von Weinert (Weinert Modellbau, 
Mittelwendung 7 28844 Weyhe/Dreye, 
Tel. 04203/9464, Fax 5230, internet 
www.weinert-modetlbau.de) mit Uhu-Plus 
verklebt werden. Für die Farbgebung ge¬ 
nügt es, etwas Pariser Oxyd auf die Ober¬ 
fläche laufen zu lassen. Es färbt die Weiß- 
metallteile dunkelgrau. 

Die Geländehaut erhält vor der Begrü¬ 
nung einen Modeliierbreiüberzug aus ei¬ 
nem Gemisch aus Holzschleifstaub, Was¬ 
ser und Weißleim. Vor dem Schrankenpo¬ 
sten befindet sich eine kleine Hofeinfahrt, 
die mit dem Weinert Lattenzaun gesäumt 
ist Neben dem Gebäude schließt sich 
hangaufwärts ein kleiner Gemüsegarten 
an. Die Gestaltung von Schrebergärten 
wurde bereits in der Ausgabe 11 /20Q3 un¬ 
ter dem Titel „Gärtners Stolz“ beschrieben. 
Zur weiteren Ausgestaltung findet der 
Zaun mit Betonpfosten von Weinert Ver¬ 
wendung, Mit der Ausführung mit zwei 
Querstangen (Art-Nr, 3381) wird der Geh¬ 
weg zum Wassergraben und zum Gleis ge¬ 
sichert, Den superfeinen Maschendraht- 
zaun.derden Gemüsegarten säumtgibtes 
von Saemann-Ätztechnik (Art-Nr. 3106, 
niedrig, Länge 38,8 cmrSaemann-Atztech- 
nik, ZweibrückerStr. 58, 66953 Pirmasens, 



Beim Zusammenfügen von Bude und | 
Kellergeschoß erhält man einen 
ersten Eindruck von den Proportionen 
des kleinen Dienstgebäudes. 


Tel. 06331/12440, Fax 06331/608508, 
Internet www.saemann-aetztechnik.de). 
Eine hohe Variante, um beispielsweise Fa¬ 
brikgelände einzuzäunen, gibt es mit Sta¬ 
cheldrahtabschluss unter der Artikel-Num¬ 
mer 3110. 

Superfeine Andreaskreuze sind von Pe- 
tau-Modellbau (Willy Kosak VerlagsgeselF 
Schaft, Bahnsinn-Shop, Burgstr. 21, 91284 
Neuhaus, Tel, 09156/998983) zu bezie¬ 
hen. Das Kreuz selbst besteht dabei aus 
nach hinten abgekantetem 0,1-mm-Mes- 
singblech und wird aus drei Teilen zu¬ 
sammengelötet. Die Masten aus 1x1-mm- 
Messlngprofrl sind mit dem Spannband zu 
verlöten, die Rückseite des Kreuzes erhält 
einen freistehenden, abzuwinkelnden HaL 
tebügel. Für die Lackierung der roten Ecken 
liegt eine Lackierschablone bei. 

Der Arbeitsplatz des Schrankenwärters 
entstellt aus PolystyrolTrofilen 
im Selbstbäu 


Als Vorlage für den Selbstbau des Ge¬ 
bäudes diente eine Zeichnung des Kunst¬ 
malers und Modelibahners Norbert Josef 
Pitrof (vielen als Pit-Peg bekannt). Das Erd¬ 
geschoß in Ziegelbauweise entsteht aus 
Auhagen-Zubehörplatten. Die Fensteraus¬ 
schnitte sind mit einem feinen Laubsäge- 
blatt herausgeschnitten. Für die Stürze wur¬ 
de 0,2 5 *mm-Polystyrol verwendet, wobei 
die Fugen leicht trapezförmig laufend mit 
einem Spitzstrchel graviert sind. Die Stürze 
schließen bündig mit der Außenwand ab, 
deshalb arbeitet man die Fläche über der 
Öffnung am Wandteil mit einem scharfen 
Flachstichel heraus, Da die Zubehörplatten 
sehr dünn sind, neigen sich die Wände 
nach dem Verkleben oftmals stark nach in¬ 
nen, da der Klebstoff das Material während 
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Beim Dach wird auch die 
Unterkonstruktion mit Profilen 
dargestellt. Das Fugenmuster der 
Bretter wurde vorher eingeritzt. 


des Aushärtens in Richtung K]ebeseite 
zieht. Grundsätzlich verstärkt man darum 
alle Innenseiten mit 2 bis 3 mm starkem 
Polystyrol, wobei die Fensteröffnungen an¬ 
hand der Außenwand angeritzt und ent¬ 
sprechend größer ausgeschnitten werden. 

Beim von Auhagen dargestefiten Kreuz¬ 
verband liegen bei senkrechten Abschlüs¬ 
sen (Fensterausschnitte. Gebäudeecken) 
abwechselnd halbe und ganze Ziegelstei¬ 
ne übereinander. Beim senkrechten Abfan¬ 
gen der Ziegelplatten bleibt automatisch in 
jeder vierten Reihe ein Stein übrig. Diese 
Fuge müsste man, ganz exakt genommen, 
mit einem winzigen Schuss Spachtel 
zudrücken, so dass ein Stein entsteht. Die 
Putzfläche des Sockels ist mit einem 0,15 
mm starken aufgekiebten Polystyrol strei¬ 
fen dargestefit. Vor dem Verkteben wurden 
die Kanten exakt auf 45 Grad Gehrung ge¬ 
feilt. Für eine stabile Kfebeverbindung sorgt 
der Superzement SBO-Polystyrol-Klebstoff 
von Vollmer. Die Betondecke wird mit 2 
mm starkem Polystyrol dargestellt. Der 
Treppenaufgang entsteht entweder aus 
schrittweise aufeinander geklebten 2-rrrm- 
Pofystyrolstückchen oder wie im vorlie¬ 
genden Fall aus Teilen aus der Restekiste, 

Die Außenwände der Holzbude entste¬ 
hen aus 0,25-mm-Polystyrol von Ever¬ 
green, um die dünne Bretterwand im Be¬ 
reich der Fensteröffnungen glaubhaft dar¬ 
zustellen. Vor dem Ausschneiden der Fens¬ 
ter- und Türöffnungen werden im 2-mm- 
Abstand die Fugen der Lattung eingeritzt. 
Der Abstand ist vorher mit Stechzirkel¬ 
punkten zu markieren. Damit die Latten 
einheitlich breit erscheinen, hat sich fol¬ 
gende Methode bewährt: Nachdem die 
Abstände mit den Zirkelpunkten markiert 
sind, fädelt man eine kleine Reißnadel in 
den ersten Punkt, Erst jetzt schiebt man ei¬ 
nen kleinen Anschiagwinkei sanft an die 
Reißnadel. Diese dient sozusagen als An¬ 






Die Fenster entstehen im Eigenbau aus 
0,25-mm-Polystyrol. Dabei werden jeweils 
zuvor ausgeschnittene Innen- und 
Außenrahmen miteinander verklebt. 


Zur Darstellung der Teerpappbahnen wurde 
unverdünnter Weinert-Haftgrund aufgetupft. 
Leichte Höhenunterschiede werden durch 
Abkleben mit Tesafilm erreicht. 


schlag für den Winkel, Nun wird der Win¬ 
ke! fest aufgedrückt, m it der an deren Hand 
zieht man die Reißnadel nach unten. Auf 
diese Weise arbeitet man sich langsam vor. 
Sicherlich könnte man auch Brawa- oder 
Kibri-8 retterwand platten verwenden. 
Allerdings ist die Materialstärke speziell für 
Außen wände mit unmittelbar dahinter lie¬ 
genden Fensterrahmen zu stark bemessen. 
Durch das Ein ritzen wölbt sich die Wand 
natürlich stark nach außen, da beim Einrit¬ 
zen das meiste Material nur verdrängt und 
nicht abgetragen wird. Dies stellt jedoch 
kein Problem dar, da die Rückseite wieder¬ 
um mit 2 mm starkem Polystyrol aufgefüt¬ 
tert wird, Das Dach entsteht aus 1 mm star¬ 
ken Polystyrol platten, wobei die Unterseite 
ebenfalls mit eingeritzten ßretterfugen ver¬ 
sehen Ist, Die Balkenkonstruktion wird mit 
1,5 x 1,5 mm starkem Profil nachgebildet. 
An der Unterseite wird ein weiteres 1,5 mm 
starkes Polystyrolstück mit den exakten 
Innenmaßen der Budenwände in der zu¬ 
vor angezeichneten Position verklebt. Auf 
diese Weise kann man das Dach nur fest 
aufstecken und es bleibt also für eine even- 
tuell später nachzurüstende Inneneinrich¬ 
tung abnehmbar. Dachrinne und Ablauf¬ 
rohr werden später natürlich getrennt mit 
dem Dachteil und der Rückwand verklebt. 
Die beiden dickeren Balken, die das 
Dach nach vorne abstützen, entste¬ 
hen aus 2-mm-Polystyrolprofil. Das 
Geländer der Bühne wird aus 0,8 x 
0,8 mm starkem Profil gebastelt, 
welches mit einem aufgekiebten 
Hand lauf (0,4 x 1 mm stark) verse¬ 
hen wurde. Das Treppengeländer 
besteht der Stabilität wegen aus 1 x 
1 mm starkem Messingprofii. -> 

Das Einkleben der Fenster muss sehr 
vorsichtig und mit wenig Klebstoff erfolgen. 


Das Treppengeländer entstand bei diesem 
Modell (aus Stabilitätsgründen) aus 
MessingprofiL Zur Befestigung dienen zuvor 
angelötete Q,5-mm-Drahtstifte. 


Für die Farbgebung werden 
S chmi ncke-Ac ry I färb e n ver wen d e t. 






































Werkstatt 



Nach sorgfältigem Abkleben werden 
die Schrankenbäume gespritzt. 


Die F-Schilder waren beim Vorbild gewölbte 
Emailleschilder, Ein Uhu-Plus-Auftrag zieht sich 
zur Mitte hin zusammen, so dass skh der 
Eindruck einer gewölbten Fläche einstefit. 



Die elastische Unterlage hilft, die kleinen 
Haken in die Ösen der Stange zu fädeln. 



Kupplungsabweiser aus 
Blech schützen wie beim 
Vorbild die Bohlen. 


Zur Befestigung dienen 05-mm-Drahtstif¬ 
te, die am unteren Ende der senkrechten 
Stützen eingelötet wurden. 

Die filigranen Fenster entstehen aus je¬ 
weils zwei übereinander geklebten Rah¬ 
menteilen, wobei die senkrechten Spros¬ 
sen beim jeweils unteren Rahmen stehen 
bleiben. Schiagleisten entstehen durch auf¬ 
geklebte 0,25 x 0,25 mm starke Profile. Ais 
idealer Klebstoff für diese geringen Materi¬ 
alstärken eignet sich ein kleiner Tropfen Ni¬ 
troverdünnung. Durch die Kapilarwlrkung 
kriecht die Flüssigkeit unter jede Sprosse. 
Bei der Verwendung von transparentem 
Polystyrol ist Sekundenkleber nicht zum 
Verkleben geeignet, da die Ausdünstung 
des Klebstoffes einen weißen Schleier her- 
vorrufen kann.lm vorliegenden Fall kam für 


d ieVerglasung transparentes Verpackungs¬ 
material zum Einsatz, das gegen Ausdüns¬ 
tungen resistent zu sein scheint. Die Farb¬ 
gebung des Gebäudes erfolgt mit 
Schmincke-Acrylfarben, Die Weinert- 

Die Bestückung der Weinert-Schranken 


mit dem Behang ist eine mühsame. 


im Ergebnis lohnende Angelegenheit 


Schranken werden gemäß der Anleitung 
zusammengebaut In diesem Fall wurden 
alle Teile gelötet, auch der feine Lochsteg 
an der Unterseite des Schrankenbaumes. 
Nachdem alle Teile sauber entfettet sind, 
erfolgt die Grundierung mit Metallhaft¬ 
grund. Das hintere 
Ende wird grau 
| (Weinert-Art-Nr. 

2633, RAL 7011) 
g gespritzt, Nach 
I dem Trocknen ist 
dieser Bereich bis 
hin zur ersten Farb- 
trennlinle abzu¬ 
decken. Die einzel¬ 
nen Trennlinien für 
den Rot-Weiß-An- 
strich sind jeweils 
mit einer feinen 
Nut angedeutet 
Jetzt wird der ge¬ 
samte Schranken¬ 
baum weiß la¬ 
ckiert, Nachdem 
die weißen Felder 
gemäß der Markie¬ 


rung abgedeckt sind, erfolgt der Farbauf¬ 
trag mit Rot (RAL 3002, Weinert Art.-Nr. 
2611). 

Viele verzichten auf den Schrankenbe¬ 
hang, da die Montage efn Geduldsspiel Ist 
und einige Stunden in Anspruch nimmt. 
Werden Behang nachbilden möchte, kann 
wie folgt verfahren; Von beiden Drahten¬ 
den wird jeweils eines fest verquetscht und 
mit dem offenen Ende durch den oberen 
Lochsteg gefädelt. Nachdem alle Löcher 
bestückt sind, legt man den Schranken¬ 
baum auf eine weiche Unterlage, zum Bei¬ 
spiel mehrmals gefaltetes Toilettenpapier. 
Die gequetschten Drahtenden zeigen da¬ 
bei nach oben. Zum Verquetschen des 0,1- 
mm-Drahtes wird eine Spitzzange mit kur¬ 
zem Maul (zum Beispiel die Welnert-Zan- 
ge 2314) benötigt. 

Jetzt kämmt man alle Drähte nach 
schräg vorne. Das erste Drähtchen wird 
jetzt rechtwinklig zum Schrankenbaum po¬ 
sitioniert. Über das hoch stehende Ende 
stülpt man das erste Loch des unteren Ste¬ 
ges. Das oben überstehende Ende drückt 
man wiederum zusammen. Dann richtet 
man den unteren Steg parallel zum 
Schrankenbaum aus. Mit einer spitzen Pin¬ 
zette fädelt man den jeweils nächsten 
Draht unter dem Lochsteg in die Bohrung 
und arbeitet sich auf diese Weise vor Dank 
der weichen Unterlage lässt sich das um¬ 
gebogene Drahtende mühelos unter das 
jeweils nächste Loch fädeln und verquet¬ 
schen. 

Zur weiteren Ausgestaltung der Szene 
zählen der Fernsprecher neuerer Bauart 
von NMW (Reinhold Bachmann, Sonnen¬ 
platz 2, 95028 Hof/Saale, Tel 

09281/18326, Fax 09281/18324) und 
Weinerts Schranken- und Signalkurbeln. 
Bei der Vorbildtreue sollte man natürlich 
auch die Kennzeichen an den Autos nicht 
vergessen. Jörg Chocholaty 























Bw Düsseldorf-Abstellbahnhof 



Wichtig für Modellbahner mit Platzproblenrien: 

Den Lokschuppen gibt es in einer kurzen und einer längeren 
Variante, sowohl als “normalen" Rechteck-Lokschuppen aber auch 
als dreiständigen Durchfahr-Lokschuppen, also mit zweiter 
Einfahrt von der Rückseite her. Selbstverständlich lässt sich das 
Modell auch ohne seitlichen Anbau realisieren Alles Weitere (Ab¬ 
messungen usw.) finden Sie auf unserer Homepage. 


Dreigleis iger 
Rec htec k-Lokschup pe n 
ein s etz bar 
auch als Durchfahr- 
Lokschuppen 


Moderne Herstellungsmöglichkeiten 
{Lasertechnologie) erlauben die Komplettierung 
des bekannten Bw Düsseldorf-Abstellbahnhof 

Die Modelle sind in Kürze 
in HO, TT und N verfügbar! 


Rechteck-Lokschuppen 
Durchfahr-Lokschuppen 
Werkstatt 


Mit diesen Modellen 
können Sie die Eleganz der 
Eisenbahn-Architektur 
der Zwanziger Jahre 
auf Ihrer Anlage 
wiederaufer¬ 
stehen 
lassen. 






_ 




Zweigleisige Werkstattvariante zur 
Vervollständigung des 
Bw Düsseldorf- 
Abstellbahnhof 
im Modell 
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NEUHEIT 2005 

Ein repräsentativer 
Rechteck-Lokschuppen 
in Anlehnung an die 
Düsseldorfer Lokwerkstatt 


Bochmann FineScale 

Einst & Jetzt KG 

Schweickerweg 24, D-74523 Schwäbisch Hall 

Fax: 0791 - 4 16 51 - Email: mbochmann@aol.com 



Weitere Informationen finden Sie unter 


www.bofiscal.com 


ACHTUNG! Neue Vertriebsanschrift: Bochmann FineScale Modellbahnvertrieb Klier 
Genter Str. 12, 51149 Köln - Telefon: 0 22 03 - 3 66 65 - karl-heinz.klier1@freenet.de 






















































































Werkstatt 


Opplingen in Stücken 



Schwenk- 


A n Schattenbahnhöfe nach dem 
Schiebebühnenprinzip hat man 
sich ja inzwischen gewöhnt. Vor 
allem auf AussteJIungsanlagen 
erfreuen sie sich unter dem insularen Ein¬ 
fluss britischer Modellbahner wachsender 
Beliebtheit. Ihr Nachteil; Es kann im mer nur 
ein Zug entweder ein-, aus oder durchfah¬ 
ren. Bei der Opplinger Schwenkbühne ist 
das verblüffend anders. Zwar Ist auch nurfur 
einen Zug die Durchfahrt, und zwar ln 
Mittelstellung, ohne Halt möglich, doch so¬ 
bald die Schatten bahn hofdreh platte ge¬ 
schwenkt wird, kann eine Garnitur ein- und 
eine andere ausfahren. 

DerTrick; Die Schwenkbühne ist ähnlich 
wie ein Plattenteller, freilich mit sehrflachen 
segmentboglgen Längsseitenabschlüssen, 
konstruiert und verfügt über fünf Gleise, die 
mit Ausnahme des geraden Mittelgleises 
beidseitig fächerförmig angeordnet sind. 

Aus der Zeichnung auf Seite 62 Ist nicht 
nur das Prinzip ersichtlich. Vielmehr können 
Nachbauwillige den exakt berechneten 
Segmentbogen, genaugenommen den Ab¬ 
schnitt eines Kreisbogens, abnehmen und 
übertragen. Dies funktioniert allerdings nur, 
wenn auch die Opplinger Längenmaße 
(siehe Schnittzeichnungen auf Seite 61) ein¬ 
gehalten werden. 

Wer nun verzweifeln möchte, well er 
zwar die Idee bestechend 
findet, aber für sein eige¬ 
nes Vorhaben andere Ma- 
ße benötigt, dem sei die 


Ungewöhnlich, aber effektiv: Der mobile 
Schattenbahnhof Ralf Reinmuths besteht 
aus einer Schwenkbühne mit mittlerem 
Drehpunkt und gleitet auf Möbelrollen. 


Schulzeit in Erinnerung gerufen; Einem 
Quadrat eingeschriebene Kreise lassen sich 
berechnen! Die Kantenlänge des gedach¬ 
ten Quadratsergibtsich aus dem Innenmaß 
der jeweiligen Segmentkastenlängsseite. 
Den ermittelten Kreisradius - halbe Kan¬ 
tenlänge des besagten 
Quadrats - oderauch den 
-durchmesser braucht 
man sodann nur noch 


auf das fürdie Schwenkbühne vorgesehene 
Brett mit markiertem Mittelpunkt zu über¬ 
tragen und den passenden Kreisbogen zu 
schlagen. 

Wer keinen großen Zirkel besitzt, der 
oderdiekann sich mit einem eingeschtage- 
nen Nagel, einem um ihn gewickelten und 
entsprechend abgelängten dicken Zwirns¬ 
faden und einem an seinem Ende befestig¬ 
ten Bleistift behelfen. Um einem Reibungs- 


Baubeginn der Segmente: Tommi, 
die Studiokatze, inspiziert neugierig 
die zugeschnittenen Korpusteile. 
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Teil 3 















Bahnhof 


Verlust vorzubeugen und der Schwenkbüh¬ 
ne zu einer sicheren Funktion zu verhelfen, 
empfiehlt es sich, den Radius um einen 
Millimeter - den Durchmesser sefbstven 
ständlich um zwei - zu verkürzen. So wird, 
saubere Arbeit mit der Stichsäge und eine 
genau mittige Platzierung der Schwenk¬ 
bühne vorausgesetzt, verhindert, dass die 
Dreh platte am Übergang mit dem Seg¬ 
mentkasten in Berührung kommt. 

Der Aufbau aus Tischlerplatte. Furnier¬ 
platte, eingelagertem Drehzapfen, Möbel¬ 
rollen und Basis-Spanplatte ergibt sich aus 
den auf dieser Seite wiedergegebenen 
Längsschnitten. Sie liefern auch sämtliche 


Maßangaben für die Konstruktion und die 
einzelnen Bohrungen. 

Bei der Anbringung der Möbelrollen un¬ 
ter den Kopfseiten der Schwenkbühne äst 
zu berücksichtigen, dass ihre Position mit 
der Höhe der 9 mm dicken Furnierplatten¬ 
auflage unter der Dreh plattenmitte abge¬ 
stimmt ist. Bei der Installierung des Dreh¬ 
zapfens ist darauf zu achten, dass Bohrloch, 
Buchse und Zapfen nur minimales Spiel ha¬ 
ben dürfen* Sonst besteht die Gefahr, dass 
sich die Drehplatte verklemmtim Falle des 
Opplinger Beispiels war außerdem für die 
Position ierug des Drehzapfens ei ne Sch wel¬ 
le in Gieismitte des mittleren Gleises zu 


Material und Werkzeug 


> Tischlerpfatte 16 u. 19 mm 

> Furnierplatte 9 mm 

> Spanplatte 12 o, 19 mm 

> Leim 

> Selbstschneldende Schrauben 

> Kistenverschlüsse Zugbleche 

> Aluminiumrohr 0 6 u. 8 mm 

> Pertinax kupferbeschichtet 

> Lack 

> Schleifpapier Körnung 80,120, 220 

> Lötzinn und Lötkolben 

> Bohrschrauber 

> Tisch bohrm aschine 

> Stichsäge 

> Hobel 

> Hammer 

> Meterstab/Zollstock 

> Stahllineal 

> Winkel 

> Pinsel 

> Schleifklotz 

>■ Zeichengeräte 


Längsschnitt 


1895 mm 




Längsschnitt (ohne Schrouben) 

— 


1895 mm 
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Setzen der Passlöcher nach Erstellen des Profils: 
Oie Segmentstirnseiten verschraubt man später. 


Noch fehlt die innere Lackierung: Sauber 
aufgereiht warten die bearbeiteten Korpusteile 
eines Segments auf den Zusammenbau. 



Doppelt hält besser: Mit Leim und drei 
Schrauben verbinde! man den Segmentkorpus. 


Aufsicht 


Furnierplatte 9 mm 
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entfernen. Dies ist aber ein nicht zu verall¬ 
gemeinerndes Auf einandertreffen, das so¬ 
wohl von den jeweiligen Maßen als auch 
von der Gleislage oder aber dem Schwel¬ 
lenabstand und der Nenngröße abhängt 
Die Montage des Segmentkastens für 
den Schattenbahnhof erfolgt, abgesehen 
von den hier entfallenden Geländeprofilie¬ 
rungen und Trassenbrettchen (siehe Zeich¬ 
nung auf Seite 63), wie bei den Opplänger 
Streckensegmenten, 

Die am besten nach einer Reinzeich¬ 
nung im Maßstab 1:10 zugesägten Bretter 
aus Tischlerplattenmatenal der Stärke 19 
mm stellen das Gerüst des Segments. Sie 
sind die so genannten Körpusteile. Die Stirn¬ 
bretter erhalten Bohrungen für das spätere 
Verschrauben der Segmente miteinander. 
Es folgt die Einbohrung der Passbuchsen an 
den Segmentübergängen. Die Buchsen 
selbst bestehen aus Aluminiumrohr, Außen¬ 
durchmesser 8, Innendurchmesser 6 mm. 
Für die Passstifte oder Zapfen verwendet 
man 6 mm dickes Aiuminiumrohr oder 
massive Metallzapfen. Rohre und Zapfen 


bekommt man in jedem einigermaßen gut 
sortierten Baumarkt. 

Weiter geht es mit dem Zusammenbau 
der Korpusteile, Zunächst bohrt man zwei 
bis drei übereinander positionierte Löcher 
zur Aufnahme der Schrauben in die Stirn- 
und Seitenbretter und zwar da, wo man sie 
mitemanderverbindetDerLochdurehmes- 


Doppelter Halt: 
Stabilität durch 
Leim und Schrauben 


ser in den Stirn brettern sollte um etwa 0,5 
mm größer sein als die Senkkopfschrauben, 
damit deren Köpfe nicht überstehen. In die 
Seitenbretter können bei den Stretkenseg- 
menten noch mittig Bohrlöcher für ein sta¬ 
bilisierendes Mitteibrett gesetzt werden. 

Doppelt häft besser: Vor dem Verbinden 
der Segmentteile mit den selbstschneiden- 



Rohkonstruktion des schwenkbaren 
Schattenbahnhofs, Der Modellzug 
dem Größen vergleich. 


Die Schraubzwinge leistet gute Dienste beim 
Ein schrauben der Steckverbindungen für die 
Halterungen, die die Standbeine aufnehmen. 




















































Trossenbrett RICHTIG 



den Schrauben werden die Bretter noch 
verleimt Empfehlenswert ist eine Rundum¬ 
lackierung derHölzer.Sie schützt vor Feuch¬ 
tigkeit und Verziehen, sollte aber vor dem 
Zusammenbau erfolgen, damit eine späte¬ 
re Demontage problemlos möglich bleibt. 
Zu diesem Zwecke sind allerdings die zu 
verleimenden Flächen abzukleben, denn 
auf Lacken hält der Holzleim nicht, Ist alles 
getrocknet, wird geleimt und verschraubt 

ln der Regel werden Module und Seg¬ 
mente durch AA6- bis M8-5thrauben und 
Flügelmuttern miteinander verbunden. So 
genannte Kistenverschlüsse leisten denset 
ben Dienst und beschleunigen den Aufbau 
nicht unerheblich. 

Häufig wird bei den konstruktiven 
Grundlagen des Segmentanfagenbaus die 
Aufständerung vernachlässigt. Sie ist aber 
für einen sicheren Fährbetrieb sehr wichtig. 
In Oppllngen bauen die Füße auf Beinpaa¬ 
ren aus Regalelementen aut wie sie im 
Bau markt erhältlich sind. Die verstellbaren 
Füße, nach der MECH-Norm für N-Module 
(90 cm vom Boden bis zur Schienen ober’ 
kante) gebaut wurden mit Brettern verlän¬ 
gert, deren Oberteil einfach In den Schlitz 
einer tm Segment befestigten u-fÖrmigen 
Halterung, aus Tischlerplattenteilen kon¬ 
struiert, gesteckt wird. Durch die Auflage¬ 


länge ergibt sich so eine stabile Konstruk¬ 
tion, die eine Anlagenhöhe von 1,10 Metern 
über Fußbodenntveau zulässt. Die Lochung 
der Regalfüße ermöglicht zudem die aus 
Stabilitätsgründen notwendige Diagonal¬ 
verstrebung an den Betriebsstellen, 

Der Rohbau des Schattenbahnhof Seg¬ 
ments ist nun fertiggestellt die handbetrie¬ 
bene Drehplatte, die selbstverständlich 
auch motorisiert werden könnte, funktio¬ 
niert einwandfrei. Fehlen eigentlich nur 
noch die Gleise, im Falle Opplingens deren 
fünf. 

Das Mittelgteis ist exakt gerade auszu¬ 
richten. denn schließlich dient es fn Mittel¬ 
stellung der Drehplatte der Zugdurchfahrt. 
Die übrigen vier Flexglelse sind fächerför¬ 
mig zu verlegen und zwar so, dass jeweils 
bei dem einen die Ein- „ bei seinem gegen¬ 
überliegenden Pendant die Ausfahrt über 
das Streckengleis der anschließenden Seg¬ 
mente möglich ist sobald die Drehplatte 
geschwenkt wird. 

Heikelster Punkt ist der Schienenüber¬ 
gang. Die Lösung entspricht der an den 
Segmentübergängen. 

Die Gleisköpfe werden vorsichtig von 
den ersten drei Schwellen befreit An ihre 
Stelle treten Endstücke aus kupferbeschich¬ 
tetem Pertinax, zugeschnitten aus einer han¬ 
delsüblichen 1,8 mm dicken Pertinaxplatte, 
Für die Fixierung mit der Grundplatte wer¬ 
den angesenkte 2,5-mm-Löcher gebohrt. 
Mit feinem Schleifpapier entfernt man die 
Oxidschicht der Kupferfolie, Mit einem hei¬ 
ßen Lötkolben werden Schienen und Perti¬ 
naxplatte vorgewärmt und dann verlötet 
Da das Plättchen dünner als die Schwellen 
ist, entsteht eine Lücke, die sich mit Lot auf- 
fütlen lässt. Ist die Verbindung abgekühlt, 
wird noch die Stromzufuhr von unten an¬ 
gelötet und der Fahrspaß mit der Schwenk¬ 
bühne kann alsbald beginnen, 

Ralf Reinmuth/Karlheinz Haucke 
Nächste Folge: Gleisbau, Signalisierung 



ln der Praxis 
bewährt: Die 
Dreh platte 
gleitet auf 
eingelassenen 
Möbelrollen, 
die Höhe mit 
der Auflage 
abgestimmt. 


Stellprobe: Die Segmentanlage Opplingen mit 


betriebsbereitem mobilen Schattenbahnhof. 



Nur in Mittelstellung ist der Stromkreis 



TTTCtTÖ: 


rnmmin i 


geschlossen, können die Züge durchfahren. 


Der heikelste Teil der Konstruktion ist der Zur Platzierung des Drehzapfens ist es erforderlich, Minimaler Platzbedarf: Voll ausgeschwenkt 


Übergang, der besondere Präzision verlangt. 


eine Schwelle in Gleismitte zu entfernen. 


präsentiert sich die Schattenbahnhofdrehplatte, 
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Werkstatt 


Basteltipps 

Riffelblech 

Für strukturierte 
Bleche gibt es im 
Modellbau viele 
Anwendungen. 



Auf der Ladefläche des 
1:72~Käfers glänzt die Alufolie. 


■ Für die Herstellung von 
Riffelbech benötigt man drei 
Dinge: Einen Uhrmacher- 
Schraubendreher mit Kordel¬ 
muster am Griff, Haushaltsfo- 



Mit dem geriffel¬ 
ten Schrauben¬ 
dreher walzt man 
das Muster in die 
dicke Alufolie. 


lie aus Aluminium (Qualität 
extra stark) und eine etwas 
nachgiebige Unterlage. Man 
schneidet ein Stück Alufolie 
so zu, dass es etwas größer 
ist, als später benötigt, legt es 
auf die Unterlage und rollt 
mit entsprechendem Druck 
den Uhrmacher-Schrauben¬ 
dreher gleichmäßig darüber. 
Es werden sicher einige Ver¬ 
suche notwendig sein, bis 
das Ergebnis den Modell- 
bahner befriedigt, aber das 
Rohmaterial ist ja recht preis¬ 
wert. Durch die Bearbeitung 
wölbt sich das Material, also 


ist vorsichtiges Glätten ange¬ 
sagt, Anschließend be¬ 
streicht man das Grundma- 
terial. auf dem das Riffelblech 
aufgebracht werden soll, mit 
Zweikomponenten-Kleber, 
legt die bearbeitete Alu-Folie 
auf und beschwert sie vor¬ 
sichtig. damit sie plan auf¬ 
liegt Nach dem Aushärten 
des Klebers werden nur 
noch die überstehenden 
Ränder abgeschnitten. Bei 
dem ab ge bildeten Käfer- 
Pick-Up handelt es sich um 
einen Umbau im Maßstab 
1:72. Fritz Seibert 


AUS DER 

H Ideenkiste 

Zahnstocher 
zur Abnahme 
des Gehäuses 

■ Bei vielen Fahrzeug¬ 
modellen muss man 
zur Abnahme des Ge¬ 
häuses dieses absprei¬ 
zen. Oftmals killt man 
so seine Fingernägel 
oder beschädigt bei 
Verwendung eines 
Schraubendreher Form 
und Lackierung. Die 
Verwendung von Holz¬ 
zahnstochern schont 
Modell und Fingernä¬ 
gel. Otto Fl Happel 


Gutes Geld 



Kennen Sie einen praxiserprob¬ 
ten Tipp oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau? Dann 
schicken Sie ihn uns- jeder ver¬ 
öffentlichte Tipp wird mit 13 Eu¬ 
ro honoriert. Wenn Sie ein druck¬ 
bares Foto (ideal ist ein Dia, auch 
ein kontrastreicher Papierabzug 
eignet sich; unbrauchbar für den 
Druck sind Polaroidfotos) mit¬ 
senden, honorieren wir das mit 
weiteren 25 Euro. Wir bitten um 
Verständnis dafür, dass Ein¬ 
gangsbestätigungen nicht ver¬ 
schickt werden können. Bitte ge- 
ben Sie für eventuelle Rückfra¬ 
gen Ihre Telefonnummer oder E- 
Mail-Adresse an. Rücksendun¬ 
gen erfolgen nur auf Wunsch 
und mit beigelegtem, frankier¬ 
ten Rückumschlag. Die Adresse: 
MEB-Verlag GmbH 
MODELLEISENBAHNER 
Stichwort: Basteitipps 
Biberadier Str. 94 
88339 Bad Waldsee 


Signal-Ansteuerung 

Märklins Hobby-Lichtsignale 
lassen sich auch mit selbst 
gebauten Schaltpulten betreiben. 

■ Nach der Produktbeschreibung der neuen 
Hobby-Lichtsignale von Märktin muss man 
diese mit dem Signalsteuerpult 72750 betrei¬ 
ben. Wenn man aber ein Selbstbau-Stellpult 
benutzt ist eine Schaltung nötig. Die Span¬ 
nungsversorgung erfolgt beispielsweise über 
den Märklin -Lichttransformator 6002. Beim 
Betrieb des Signals mit Gleichstrom ist die 
Diodensehattung nicht erforderlich! Nach 
dem Herausnehmen des Signals aus der Ver¬ 
packung zwickt man den Stecker für das 
Stellpult mit einem Seitenschneider ab. Die 
Kabelenden werden von der Isolierung be¬ 
freit und verzinnt, Nun lötet man an die äu¬ 
ßeren Anschlüsse eines Kippschalters (bei" 
spielsweise Conrad Art,-Nr. 701343) zwei 



gegeneinander geschattete Dioden (Conrad 
Art.-Nr. 162213) an und verbindet die ande¬ 
ren Enden miteinander. An diese Verbindung 
wird nun ein Anschluss des Lichttransforma¬ 
tors gelegt. An den mittleren Pol des Schalters 
wird eine Anschlussleitung zum Signa! ange¬ 
lötet. Das andere Kabel des Signals wird mit 
dem anderen Anschluss des Lichttransforma- 
tors verbunden. Wenn auch noch eine Zug¬ 
beeinflussung vorhanden sein soll ist das Sig¬ 
nal über einen zweipoligen Schal¬ 
ter (beispielsweise Conrad Art.-Nr. 
701351) zu betreiben. An die ande¬ 
re Polreihe ist dann der Fahrstrom 
anzuschließen. Die Matehaikosten 
belaufen sich dabei auf etwa 1 Eu¬ 
ro pro Signal. Das ist sicher ein ge¬ 
ringer Preis, wenn man mit den 
modernen Signalen sein altes Stell¬ 
putt weiter verwenden kann. 

Pierre Cötz 
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Zeitreise aut I 
der Modellbahn 


SCHULE 


Sdwte-urfft 


MinSu5Bouten 


Modellbahn 

K SCHULE 


Betriebsspuren 


► Die Sicherung des Fahr¬ 
wegs und damit des Betriebs 
durch Signale ist fast so alt 

wie die Eisenbahn, je kom¬ 
plexer der Schienenverkehr, 
desto umfangreicher wurden 
die Signalbiicher der deut¬ 
schen Staatsbahnen. Zusatz¬ 
signale, Gleissicherung und 
vor allem zahlreiche Abwei¬ 
chungen vom Standard sind 
reizvolle Grundlagen für die 
Modellumsetzung. Heft 12 
vermittelt Ihnen die Kennt¬ 
nisse: Kompakt, kompetent. 


— 1 ' ~ tfcll I 

Modellbahn 

Sjss SCHULE 


Wo** 

h.^.Syi .MJh, 


Sicherungstechnik 

bei der Bahn 


unterwegs 

. — — FWfl 


Einmal mehr stehen lh- ä — Neu! 

nen in exzellenten Fotos, E - - nur-, 

herrlichen Beispielen vom Vorbild wie aus dem % 

Modell- und Anlagenbau mit anschaulichen 

Beiträgen namhafte Fachleute mit Rat und Tat tut Seite. 

► Aktuelle Trends, herausragende Produktentwicklungen 

und Marktilbersichten: Die Modellbahn-Schule 
Schluss mit dem Informationswirrwarr und auch das 
Heft zu einem dauerhaften Wegbegleiter. 

^ Die Modellbahn-Schule setzt neue Maßstäbe. Zögern 

Sie daher nicht, wieder rechtzeitig mit von der Partie zu sein, 
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Bestellkarte für ModGllbdtinSCHULE 


Bitte liefern Sie mir 
das Heft/die Hefte 
M odel 1 bah n -S ch ul e 
zum Einzelpreis von 
€ 9,80 inklusive Porto 


Heft-Nr, 
Heft-Nr.:, 
Heft-Nr.:, 
Heft-Nr.: 


Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 


Bitte Coupon aus- 
schneiden oder 
kopieren und 
abschicken an: 

MEB-Verlag GmbH 
Bestell-Service o 

Lessingstr. 20 
D-88427 Bad Schussenried 


Meine Adresse: 


Vorname, Name 


s 


und Verpackung* Heft-Nr.: _ Anzahl: _ 

Heft-Nr.: Anzahl: 

Bei Bestellung von 

mehr ah einem Heft Heft ' Nr ' : - - 

bitte Anzahl angeben: Heft-Nr*:. - Anzahl: _ 

Heft-Nr*: Anzahl: 

Straße, Haus-Nr. 

Telefon 

LKZ, PLZ, Ort 

Gewünschte Zahlung*weise (bitte ankreuzen): 

! Bequeme Abbuchung vom Konto ohne 
weitere Formalitäten. Diese Genehmigung 
erlischt automatisch mit der einmaligen Abbuchung. 
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Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch) Bankleitzahl 
Bankinstitut 

EU Bargeld liegt bei 

Scheck liegt bei 


Datum Unterschrift (unter 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 



































Probefahrt 


Jetzt dürfen N-Bahner auch auf den 
fliegenden Zug von Trix fliegen. 


Berliner Lust 



Beim SVT behält man den Durchblick. Im Fahrzeugteil ohne Motor 
bleibt s-ogar Platz für eine Inneneinrichtung. 


N un gibt es den SVT Bau¬ 
art Hamburg also In 
drei Baugrößen von 
Märklin /Trix, In HO von Märklin 
und Trix P in 1 von Märklin und 
jetzt in N von Trtx. Auch wenn 
vielleicht die Spannung aus 
dem Beitrag genommen wird: 
Die MBahner erhalten eindeu¬ 
tig den besten Gegenwert für 
ihr Geld. 

Auf den ersten Bück erkennt 
man. dass bei dem Zweiteifer 
ein hoher Maßstab angelegt 
wurde. Die wichtigsten Grund¬ 
maße setzten dieTrix-Konstruk- 
teure kompromisslos in 1; 160 
um. Dass die gestreckte Silhou¬ 
ette durch die beweglichen 
Schürzentefle Im Bereich der 
Dre hgestelle u nterbrochen 
wird, ist deren notwendiger Be¬ 
weglichkeit zum Befahren mo- 


Fahrwerte analog 


• V/max bei 12 V221 km/h 

• V/max Vorbild 

(160 km/h) bei 9,7 Volt 

• Auslauf aus V/max 
79 mm 

• Auslauf aus 160 km/h 
42 mm 

• Anfahren (2.5 V) 2 km/h 

• Kriechen (2,2V) <1 km/h 

• Zugkraft Ebene 23 g 

• Zugkraft Steigung 8% 11 g 


dellbahnübficher Kurven ge¬ 
schuldet. Kleiner dürften die 
Spalte aber trotzdem sein. Die 
Gravuren genügen hohen An¬ 
sprüchen, auch wenn die Gitter 
im Sch ürzen bereich etwas fein¬ 
maschiger hätten sein dürfen. 
Der Durchblick durch die spalt¬ 
frei eingesetzte Fahrgastraum- 
Verglasung wird durch nichts 
behindert. Dass in einem Fahr- 
zeugteil über dem Motor keine 
Inneneinrichtung angedeutet 
ist. wird man verschmerzen 
können. Die Beschriftung ent¬ 
spricht dem hohen Trlx-Stan- 
dard. Serienmäßig befindet 
sich eine Innenbeleuchtung an 
Bord, die dank LED-Technik be¬ 
reits bei 2,2 Volt den Fahrgast¬ 
raum erhellt Die ebenfalls bei 
Minimaispannung einsetzen¬ 
de Stirnbeleuchtung zeigt ei¬ 
nen fahrtrichtungsabhängigen 
Uchtwechsei. Die vorderen 


Lampen leuchten allerdings et¬ 
was gelbstichig. 

Der Antrieb des SVT macht 
viel Freude. Befürchtungen, der 
Zug wäre sehr schnell über¬ 
setzt, sind unbegründet Im 
Gegenteil, die Langsamfahrei¬ 
genschaftenwürden einer Ran- 
glerlok zur Ehre gereichen. Die 
Höchstgeschwindigkeit von 
221 km/h bei zwölf Volt liegt 
unterhalb des nach NEM zuläs¬ 
sigen Werts. In allen Geschwin¬ 
digkeiten rollt der Triebwagen 
sehr leise. Eine digitale Schnitt¬ 
stelle nach NEM651 ist an 
Bord. Die große Zugkraft würde 
sogar das Mitführen zweier 
nicht angetriebener Garnituren 
ermöglichen. Die Stromabnah¬ 
me geschieht von den beiden 
äußeren Drehgestellen, wes¬ 
halb der Zug einen etwa 40 
Zentimeter langen stromlosen 
Abschnitt benötigt, um sicher 


stehen zu bleiben. Wenn dieser 
Triebwagen den zukünftigen 
Trix-Standard setzt freuen wir 
uns auf die nächsten Modelle. 
Die unverbindliche Preisemp¬ 
fehlung von 185 Euro darf als 
faires Angebot gelten. 

Jochen Frickel 


Auf einen Blick 


E3s> Feine Detaillierung; 
Innenbeleuchtung; saubere 
Farbgebung und Beschriftung; 
ausgezeichnete Fahretgen- 
schäften; große laufruhe 


KONTRA 


* Etwas großer Spalt im 
Drehgestdlbereich 

E31S 


* Etwa 18S Euro 


URTEI 


iso i m 


5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
T Schluss-Signal: noch brauchbar 



„Wir fahren nach Berlin", jubeln nicht nur die Fans von Schalke 04 und Bayern München, 
sondern auch die zufriedenen N-Preiserlein im SVT. 


Auf einen Blick 


[ Sehr gute Formgebung 
und Beschriftung; exakte De¬ 
tails; interessante Vorbilder; 
sehr gute Laufeigenschaften 

Leichte Vereinfachung 


KONTRA 


gen beim Ladegut 
E333 30 bis 45 Euro 

lUAHII* BDEDh 


5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schlusssignal: noch brauchbar 


Modela aus Riga erweitert sein Sortiment an 
HO-Modellen von Breitspur-Güterwagen nach 
ehemaligen sowjetischen Vorbildern. 

Großspurig 


I m Gütertransport auf dem 
ehemals sowjetischen Breit¬ 
spurnetz spielten Schüttgü¬ 
ter und Holz eine wichtige Rol¬ 
le. Vom lettischen Hersteller 
Modela sind neue Wagen Im 
Angebot. Die aus Resin herge¬ 


stellten Sammlermodelle be¬ 
eindrucken mit gelungener 
Formgebung exakten Gravu¬ 
ren und zahlreichen Details. Bel 
den Chassis fällt der starke mitt¬ 
lere Langträger auf, typisch für 
alle Wagen mit AAittelpuffer- 


kupplung Die Wagenböden 
sind detailliert gestaltet und die 
Beschriftungen sind lupenrein. 
Die Rungen des Flachwa¬ 
gens sind paarweise auf dem 
Fahrgestell befestigt die Guer- 
streben schonen beim Vorbild 
den Wagenboden, Man mag 
darüber streiten, ob für die Be¬ 
ladung Echtholz nicht geeigne¬ 
ter wäre und ob man die Ver- 
zurrung nicht hätte farblich ab¬ 
setzen müssen, Die Resin - 
Nachbildung der Holzladung 
weiß jedoch zu überzeugen. 
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Höhepunkt 


Der Hauptlebensraum 
der Climax war der Wald, 
Bachmann stellt ein 
HO-Modell aufs Gleis. 


Fahrwerte analog 


• V/max bei 12 V 57 km/h 

• V/max Vorbild (35 km/h) 
bei 8.3 Volt 

• Auslauf aus V/max 
13 mm 

• Auslauf aus 35 km/h 
6 mm 

• Anfahren (2,2 V) 5 km/h 

• Kriechen (2.2V) 5 km/h 

• Zugkraft Ebene 28 g 

• Zugkraft Steigung 3% 19 g 

• Zugkraft Steigung 8% 13 g 


C limax, zu deutsch Höhe¬ 
punkt, heißt die Bauart 
der kleinen vlerachsi- 
gen US-Dampflok. Die Vorbild- 
lok mit der Nummer 6 der 
C lear tu m ber Com pany wurde 
1910 gebaut. 

Der Haken bei der Num¬ 
mernwahl; Die Nummer 6 war 
zumindest zeitweise durch ei* 
ne sechsachsige Maschine be¬ 
legt. Der Modellbahner kann 
seine Climax aber einfach um¬ 
beschriften. Passender wäre die 
Nr 4 r die lediglich in Details von 
der Bachmanrt-Lok abweicht 
Angesichts der feinen Ausfüh¬ 
rung des Metall-Modells kann 
man darüber sicher hinwegse¬ 


hen. Sämtliche Leitungen und 
Armaturen sind separat ange¬ 
setzt Hauchfeine Details, gute 
Gravuren und nicht zuletzt die 
durchbrochen dargestelite Be¬ 
festigung der Stirnlampe kenn¬ 
zeichnen den liebevollen For¬ 
menbau, Den blanken, hinter 
den Achsen sitzenden Blech¬ 
streifen zur Stromabnahme 
sollte man mit etwas schwarzer 
Farbe den Glanz nehmen. 

Die vom Getriebe mitge¬ 
nommenen Kuppelstangen 
bewegen sich bei der Fahrtem- 
slgauf und ab. Die Kraftübertra¬ 
gung erfolgt vorbildgerecht 
über Gelenkwellen auf beide 
Drehgestelle. Dass die vielen 
Zahn- und Kegelräder ihre Ar¬ 
beit nicht geräuschlos verrich¬ 
ten, ist klar Trotzdem wird die 
Climax niemals laut, Die Getrie¬ 



Bachmanns aus Metall gefertigte Climax ist ein gelungenes HO-Modell, 



Unter der Kohleimitation ver¬ 
stecken sich die Digital-Schnitt- 
stelle und das Decoderfach. 


be-Auslegung ermöglicht ei¬ 
nen vorbildgerechten Betrieb. 
Eine Digital-Schnittsteile nach 
NEM 652 ist an Bord, in der 
Ebene lassen sich elf vier- 
achsige Log-Cars (Hoiztrans- 
po rtwage n) b efö rd e rn. 

Bachmanns Climax hat das 
Zeug dazu, auch auf HO-Anfa- 
gen ein Höhepunktzu sein. Für 
ein exotisches aus Metall gefer¬ 
tigtes Modell geht ein Preis von 
250 Euro in Ordnung, 

Jochen Frickel 


Auf einen Blick 


Q2S} Feine Gravuren; zahlreiche 
angesetzte Teile; ganz aus 
Metall gefertigt; sehr gute 
Fa h rei g e n s c ha fte n; $ c h n i ttstel Je 
serienmäßig 


Blech hinter Rädern 
uHIEf Etwa 250 Euro 

mnsB 33 ca m ss 


S Schluss-SignaEe: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


Belm Schüttgutwagen (Mi¬ 
neraldünger), dessen Vorbild 
aus Finnland Importiert wurde, 
ist der Mechanismus zum Be¬ 
wegen der Klappen nachemp¬ 
funden, Man staunt über die 
gekonnte Ausführung von Ge¬ 
stängen, Leitungen. Leitern und 
selbst Handrädern, 

Ausgestattet sind die Wagen 
mit an den Drehgestellen befes¬ 
tigten Bügelkupplungen {wie 
Piko), Die Radsätze mit NEM- 
Profil sind spitzengelagert und 
haben ausgezeichnete Laufei¬ 


genschaften, Trotz 1520-mm- 
Vorbildspurwelte laufen die 
Wagen auf normalen 16,5-mm- 
HO-Gleisen. auch auf Roco-Line 
mit 2,1 mm Profilhöhe. Beim 
achtachsigen Wagen sind die 
Enddrehgestelle In einer dreh¬ 
baren Wippe gelagert. Auch er 
fährt durch den Roco-Radius 2 
(358 mm), allerdings nahm der 
Fahrwiderstand erheblich zu, 

Sheleznodoroshnij transport - Schie¬ 
nenverkehr auf russischer Breitspur 
mit passenden Modellen aus Riga. 


und der optische Genuss hält 
sich in Grenzen. Sinnvoll ist ein 
Radius ab 420 mm aufwärts. 
Der Schüttgutwagen kostet 
45 und der aehtachsige Flach¬ 
wagen 40 Euro, während der 


Rungenwagen für 30 Euro zu 
haben ist. Der Vetheb erfolgt 
über MR VB8, Marina Reich, J,- 
Just-Str 11, 14480 Potsdam, 
reich-potsdam@t-online.de, 

Henning Böshen 























Unter der Lupe 


Vollmers HO-Bahnhof Bad Wimpfen nimmt die 
Formensprache klassischer Architektur auf. 

Bahnhofs-Gotik 


B ad Wimpfen liegt an der 
Kursbuchstrecke 706 
(Heidelberg-Sinsheim - 
Heilbronn). Der 1868 entstan¬ 
dene Bahnhof zeichnet sich 
durch seine neugotische Bau¬ 
weise aus. FürAAodeilbahner ist 
der Gleisplan ideal zum Nach¬ 
bau, da Bad Wimpfen mit sei¬ 
nen 6300 Einwohnern niemals 
ausgedehnte Bahnanlagen hat¬ 
te. Es muss ja nicht gerade die 
Epoche V sein, denn heute liegt 
nur noch das Durchgangsgleis. 

Bevor man mit dem Zu¬ 
sammenbau begännt, sollte 
man alle Teile mit Ausnahme 
der Verglasung mit mattem 
Klarlack überziehen, um ihnen 


Hilfsmittel 


• Skalpell oder scharfes 
Bastelmesser 

• Klebstoff tz,B, Vollmer 
Supranol 2000 oder Faller 
Super Expert) 

• Schere 

• Nadelfeile 

• Pinzette 


den unschönen Glanz zu neh- 
men. Das Zusammensetzen 
des Bausatzes ist auch dank der 
übersichtlichen Faltblätter ein¬ 
fach, Natürlich muss man sich 
an die Anleitung halten, denn 
diverse Fenster, vor denen sich 
später Anbauten befinden, er¬ 
halten keine Verglasung. Dass 
die Anleitung bei der Montage 
eines Türmchens einen Fehler 
enthält, ist den Stuttgartern auf¬ 
gefallen und wurde auf einem 
kleinen Zettel korrigiert. Kein 
Teil kam verzogen oder verbo¬ 
gen aus dem Karton. Die präzi¬ 
se gefertigten Seiten wände 
beispielsweise ließen sich na¬ 
hezu spaltfrei zusammenkle¬ 
ben. Die transparenten Telle 
können so montiert werden, 
dass kein Klebstoff in die Fens¬ 
ter läuft. Wer das schöne Ur- 
modell mit seinen glatten Stei¬ 
nen im Katalog bewundert hat, 
wird über die Ausführung des 
Mauerwerks enttäuscht sein. 
Die wie grob behauen ausse¬ 
henden Steine sind doppelt so 
groß wie beim Vorbild. Diese 


Art der Gravur stammt aus der 
Modellbau-Steinzeit Hebe For¬ 
men bauert Die beim Original 
nicht erhaben ausgeführten 
Steine an den Gebäudeecken 
fluchten nicht mit den Fugen 
des restlichen Mauerwerks 
und wirken, als schwebten sie 
vor den Wänden. Da im Karton 
mehr Eckstein-Reihen enthal¬ 
ten sind, als benötigt werden, 
kann derModelibahnerzumin- 
dest zu fluchtenden Fugen 
kommen. Man schneidet die 
beiden halben Steine ab und 
fügt einen ganzen beiden über¬ 
zähligen abgeschnittenen an. 
Dass die Dachrin¬ 
nen auf die Setten¬ 
wände gesetzt 
werden, geht aus 
der Anleitung 
nicht klar hervor. 

Ein Vergleich 
mit Vorbild-Fotos 
macht deutlich, 
dass Vollmer das 
Gebäude nur ge¬ 
ringfügig ge¬ 
schrumpft hat. So 


Auf einen Blick 


Interessantes Vorbild; 
weitgehend maßstäblich; 
einfacher Zusammenbau; 
passgenaue Teile 

Ziersteine an den 


Ecken; Gravur und Größe der 
Steine; speckiger Glanz 

23IEfr Etwa 60 Euro 

fiESMÖ □ S a 


5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


bleibt der massive Charakter 
des Baustils im Modell erhalten. 
Die Freude an dem interessan¬ 
ten Bausatz wird durch die 
Schnitzer beim Formenbau ge¬ 
trübt. Ein Preis von 60 Euro ist 
da schon etwas happig. 

jochen Frickel 



Der Vergleich mit dem Vorbild unterstreicht 
die guten Proportionen des Modells. 



Oie weitgehend maßstäbliche Höhe 
steht dem Bahnhof gut zu Gesicht. 
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SB*Modellbau bietet einen Motor-Umrüstsatz für Liliputs Dampfspeicherlok, der 
die Fahreigenschaften dank einer Schwungmasse als Energiereservoir verbessert. 


Energiespeicher-Lok 


A ls Liliput vor einigen 
Jahren als Neuheit die 
Dampfspetcherlok 
Bauart „Meiningen" Typ C auf 
den Markt brachte, waren die 
Modellbahner hoch erfreut. 
War es doch ein Modell, das in 
vielen Varianten in Ost und 
West bei Werkbahnen im Ein¬ 
satz war Die Modellausfü h ru ng 
war zeitgerecht und genügt 
auch heute noch den hohen 
Ansprüchen der Modellbah- 
ner. Umso unverständlicher 
war es, dass diese kleine Lok 


keine Schwungmasse hatte, so 
dass die Fahreigenschaften 
zwar nicht schlecht waren, aber 
doch etwas Dynam ik fehlte. Im 
Digitalzeitalter kann der Deco¬ 
der über vieles hinweghelfen, 
doch fahren denn alle schon di¬ 
gital? Gut zu wissen, dass SB- 
Modellbau verschiedene Um¬ 
bausätze anbietet die auch 
dem Liliput-Modell zu besse¬ 
ren Fahreigenschaften verhel¬ 
fen können. Der Umbausatz, 
SB-Nr. 20035, besteht aus ei¬ 
nem Faulhabermotor mit 
Schwungmasse 
und passender 
Schnecke. Der vor¬ 
dere Motorflansch 
wurde mit einem 
Ring an die Original¬ 



Oben: Im etwas vergrö¬ 
ßerten Freiraum inner¬ 
halb des Ballastgewich¬ 
tes fand der Motor von 
SS-Modellbati Platz. 
Rechts: Der ursprüngli¬ 
che Motor in seiner 
viereckigen Aussparung. 



aufnahme angepasst so dass 
nur noch die Aussparung im 
Bailastgewicht etwas vergrö¬ 
ßert werden muss. Die beilie¬ 
gende Anleitung gibt bildlich 
die Arbeiten wieder. Maße feh¬ 
len. Das ist aber nicht weiter 
schlimm, denn die Länge des 
Motors plus Schwungmasse ist 
schnell ermittelt und etwa ein 
Millimeter Zugabe reicht völlig 
aus. Achten Sie bitte auf die 
Originalbohrung für den Zu¬ 
sammenhalt des Gewichtes, 
damit diese erhalten bleibt. Im 
Bereich der Lötkontakte des 
Motors ist etwas mehr Freiraum 
zu schaffen und diese sind 
eventuell mit einem kleinen 
Stück Isolierband zu sichern, 
damit kein Kurzschluss entste¬ 
hen kann. Wer keine Fräsma¬ 
schine zur Verfügung hat, kann 
sich mit einem Dremel oder ei¬ 
ner ähnlichen Minimaschine 
und verschiedenen Fräsern hel¬ 
fen, um den Freiraum zu schaf¬ 
fen. Dazu sollte man die Aus¬ 
sparung anzeichnen und die 


beiden Hälften gesondert bear¬ 
beiten. Mit etwas Geduld und 
Geschick sind diese Arbeiten 
auch recht ordentlich auszu¬ 
führen. Wer sich das aber nicht 
zutraut, kann natürlich bei SB 
die Arbeiten ausführen lassen. 
Die kleine Lok bekommt durch 
diesen Eingriff dynamisches 
und leises Fahrverhalten, somit 
ist der Umbau lohnenswert. 
Die Geräuschkulisse sinkt deut¬ 
lich. und wer eine bereits ein¬ 
gefahrene Lok zur Verfügung 
hat, für den beginnt das Fahr¬ 
vergnügen umgehend. Die Vor¬ 
bild Höchstgeschwindigkeit 
wird nur um wenige km/h 
überschritten und das Kriech- 
und Langsamfahrverhalten sind 
exzellent. Rainer Älbrecht/al 




Auf einen Blick 


Relativ unkomplizierter 


Einbau; deutlich verbessertes 
fahiverhalten; bedeutende 
Geräuschminderung 


KONTRA 


Preis 


EMEIeu 


Etwa 68 Euro 

rnmnnin 


S Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


Landmaschinen aus der UdSSR waren stark und robust. Der Hersteller 
Modell-Express aus Russland bietet einen K-700A in HO an. 

Schwerer Klassen-Bruder 


E in Blickfang für HO ist das 
Modell der russichen Fir¬ 
ma Modell-Express. Der 
aus Resin gegossene K-70GA 
beeindruckt mit scharfen Gra¬ 


vuren und gut getroffener kom¬ 
pakter Erscheinung. Die Räder, 
groß und breit wie beim Vor¬ 
bild, lassen sich drehen, Vor¬ 
bildgetreu ist die Hinterachse 


beweglich montiert. Die Farb¬ 
gebung ist Im Ton exakt getrof¬ 
fen, gleich mäßig und lückenlos. 
Auch ist kein noch so winziges 
Teil durchscheinend. Schade ist 
nur, dass jegliche Beschriftung 
fehlt. 

Allerdings hat das gute Mo¬ 
dell einen stattlichen Preis: Zir¬ 
ka 50 Euro sind für die brüderli¬ 
che Hilfe rüberzurücken. Bezug 
über: Adp Modelle, Schäfer & 

Als Traktor zu groß und zu schwer? 

Oer K-700A rollt im HO-Maßstab an. 



Co. KG, Glasewitzer Chaussee 
56,18273 Gustrow.www.adp- 
modelle.de, oder über MR VBB, 
Marina Reich, I-Just-Str. 11, 
14480 Potsdam, reich-pots- 
dam@t-online.de, 

Henning Bösherz 


Auf einen Blick 


GHD Originelles Vorbild; schar¬ 
fe Gravuren; sehr gute form; 
perfekte Farbgebung; bewegli¬ 
che Hinterachse 

Anschriftenlos; teuer 

2339 Zirka 50 Euro 

mm n in ra m m 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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TiLLig präsentiert mit dem VT 137096 
einen vielseitig ein setzbaren 
TT-Triebwagen für DR-Freunde. 



N a denn, Prost Mahl¬ 
zeit", möchte man 
dem zurufen, derge- 
denkt.dieTypenviel- 
falt der unter der Bauart-Num¬ 
mer VT 137 vereinigten Trieb¬ 
wagen zu ergründen. Um das 
heitere Suchspiel abzukürzen: 


Die von Tillig als Vorbild für das 
TT-Modeil gewählte Version ba¬ 
siertauf dem EssenerGrundriss 
und gibt die Fahrzeug-Num¬ 
mern VT 137031 bis 035, 
VT 137074 und VT 137080 bis 
096 wieder Eine gute Wahl, ge¬ 
rade im Hinblick auf die mög¬ 


lichen Varianten, Diese bei 23 
Fahrzeugen verwirklichte Bau¬ 
form wurde von der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellsch aft 
{DRG) 1933 für den Ruhr- 
Schnellverkehr entwickelt. 
Kennzeichen waren die einfa¬ 
chen Schiebetüren an den Wa¬ 
genenden und die Doppeltü¬ 
ren in Wagen mitte zwischen 
der 1 und 2. Klasse {in Epoche II 
und lila: 2. und 3, Klasse). 

Auch an Tilllgs TT-Triebwa¬ 
gen find et sich die korrekte Auf¬ 
teilung. Bevor man allerdings 


das Aussehen des Fahrzeuges 
bewundern kann, ist zunächst 
die Montage der diversen Zu- 
rüstteile angesagt. Neben den 
Armaturen und Details an den 
Stirnseiten sind auch sämtliche 
Griffstangen vom Käufer zu 
montieren. Die Anleitung emp¬ 
fiehlt dringend, die Griffstan¬ 
gen, die in Rahmen und Aufbau 
stecken, nur an einer Seite zl 
verkleben, damit eine eventuel¬ 
le Demontage zu Wartungsar¬ 
beiten möglich ist. Wer die 
Fleißarbeit leistet, wird mit ei¬ 
nem fein detaillierten Fahrzeug 
belohnt. Genauere Angaben, 



Zum Einbau eines Decoders braucht man 
nur das Dach abzunehmen. Die Platine 
beherbergt auch die Innenbeleuchtung. 


rr 















wie man ans Innenleben des VT 
kommt, machen die Sebnitzer 
aber nicht. Dass Chassis und 
Aufbau ausgerechnet mit Spe¬ 
zial-Schrauben verbunden 
sind, die sich mit normalen 
Schraubendrehern nicht lösen 
lassen, ist unverständlich. 
Wenn man die erst abge¬ 
schraubt hat, muss man nur 
noch die Drehgestelle heraus- 
ziehen und die Kabel zwischen 
Platine und Motor lösen. Da 
sich beim Abnehmen der 
Inneneinrichtung die Kurz- 
kupptungsmechanlk aus der 
Verankerung löst, sollten Mo¬ 
dellbahner mit weniger gutem 
Nervenkostüm Wartungsarbei¬ 
ten lieber einem Fachmann 
überlassen. 

Im Grunde sollte eine De¬ 
montage In den ersten Jahren 
auch bei starker Beanspru¬ 
chung nicht nötig sein, da die 
Antriebe neuerer Tiilig-Model- 
le sich als langlebig erwei¬ 
sen. Für die gelegent¬ 
liche Schmierung 
genügt es, das An¬ 
triebs-Drehge¬ 
stell abzuzie¬ 
hen. Die Mo¬ 
torwelle erhält 
ein Tröpfchen 
öl durch zwei Öff¬ 
nungen im Trieb wa- 
genboden. 












Die Nietreihen und die werkseitig eingesetzten Lüfter gefallen durch vorbildgerechte Dimensionen. 


Selbstverständlich beka¬ 
men Trieb- und Steuerwagen 
unterschiedlich gestaltete Wa¬ 
genkästen spendiert. Auch 
dass die beiden Drehgestelle 
des Mo¬ 
torwa¬ 
gens ver¬ 


schieden ausgeführt sind, ent¬ 
ging den Konstrukteuren nicht 
Wegen der dahinter liegenden 
Bleche zur Stromabnahme 
konnten die Drehgestell-Blen¬ 
den leider nicht durchbrochen 
ausgeführt werden, weshalb sie 
trotz der feinen Gravur etwas 
m assiv wirke n. Auf dem m rt u n- 
zähllgen Nieten versehenen 
Dach sind die Dachlüfter 
schon eingesetzt. 
Wegen der not 


wendigen Rastnasen scheinen 
die exakt eingesetzten Front¬ 
scheiben etwas dick. Durch die 
passgenau eingefügten Fenster 
in den Fahrgasträumen erkennt 
man beigefarbene Nachbäi- 
dungen der Inneneinrichtun¬ 
gen. Die Führerstandsnach- 

Es ist angerichtet: Der Triebwagen 
bietet leichte, aber sehr bekömmliche 
Kost, Der Salat wurde übrigens nach 
dem Fotografieren noch verzehrt. 
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Mess- und Datenblatt 


jModell 

läsEisen 


VT137096 + VS 145114 von Tillig in TT 


Bahner 



Steckbrief 


Hersteller: Tillig, Sebnitz 
Bezeichnung: 137096 und 145114 
der Deutschen Reichsbahn (DR) 
Nenngröße/Spur: TT/12 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2004/2005 
Epoche: 113 

Katalognummer: 02850 
Im Handel seit: April 2005 
Andere Ausführungen: DB 
Gehäuse: Kunststoff 
Fahrgestell: Kunststoff 
Gewicht: Tw 71, Sw 54 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 310 
mm 

Kupplung: Beidseitig kulissengeführ¬ 
te TT-Kupplung in Normschacht 
Normen: NEM, CE 
Preis: 170 Euro (ZErkapreis, die La¬ 
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation ab weichen) 


Elektrik 


Stromsy siem: Zweileiter-Gleich¬ 
strom 

Nennspannung: 12 Volt 
Steuerung* System: Ohne 
Stromabnahme: Über Spurkranz¬ 
schleifer bzw, Achsia gerb leche auf 
alle Räder 

Motor: Fünfpoliger Flachmotor 
B e Le u cht u n§: Fa h rtrichtu ng sa b h ä n - 
giger Lichtwechsel weiß/rot 
Digitale Schnittstelle: NEM 651 


Mechanik 


Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke /Stirnradgetriebe auf bei¬ 
de Achsen eines Drehgestells 
Schwungmasse: Eine 
Haft reifem Zwei 
Zugkraft: Ebene: 9 Gramm (Zug 
mit 20 Achsen) 

3 % Steigung: 7 Gramm (Zug mit 8 
Achsen) 

8 % Steigung: 3 Gramm (Zug mit 4 
Achsen) 


E? _Service 


Gehäusedemontage: Vom Hersteller 
nicht vorgesehen, für Decodermon¬ 
tage Dach nach vorne schieben und 
abheben 

InnenteiLe: Getriebe ist nach Abzie¬ 
hen des Triebdrehgestells gut zu- 
gänglich 

Zurüstteile: Puffer trag erd etails, 
Griffstangen, Übergangs bl ec he, Sig¬ 
nalhörner 

Bedienungsanleitung: Bedienungs¬ 
anleitung mit Wartungshinweisen 
und ausführlichen Vorbildinforma¬ 
tionen 

Verpackung: Kartonschachtel mit 
Styropor-Ei ns atz 

Ersatzteilversorgung: Über Fach¬ 
händler 
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U 0 - Spannung ohne Belastung 
So - Auslaufweg ohne Belastung 
U Nen n = Nennspannung 
V majt NEM - Zuschlag von 50 
Prozent für TT 


Fahrwerte ohne Last 

Uo W 

Vü (km/h) 

So (mm) 

Anfahren 

1,6 

<1 

- 

Kriechen 

1,6 

<1 

- 

dNenn 

12 

266 

123 

Worbürf 

6,1 

110 

30 

Vm. K NEM 

7,4 

165 

55 


Maßvergleich in mm 

Vorbild 

1:120 

Modell 

Länge über Puffer 

21873 

182,3 

182,3 

Achsstand Triebdrehgestell 

3500 

29,2 

29,5 

Achsstand Laufdrehgestell 

3000 

25 

25 

Raddurchmesser 

900 

7,5 

8 

Höhe über SO 

4040 

33,7 

35 

Gesamtachsstand 

17520 

146 

146 


bildungen sind in Dunkelgrau 
gespritzt. Um Figuren einsetzen 
zu können, muss man das Dach 
zum vorderen Ende schieben, 
worauf man es abheben kann. 
Anschließend sind die Kabel 
zur Platine abzulöten, damit 
letztere abgehoben werden 
kann. Nun fiegen die Innenräu¬ 
me weitgehend frei. 

Die Lackierung geriet kontu¬ 
renscharf, allerdings verirrten 
sich am Triebwagen einige hell¬ 
graue Farbpartikel in den 
schwarzen Teil des Rahmens. 
Am Steuerwagen war so etwas 
nicht zu erkennen. An der in gu¬ 
ter Qualität realisierten Be¬ 
schriftung fällt aut dass beide 
Wagen wenig vorbildgetreu als 
N fchtrauch er-Fah rzeuge be- 
schriftet sind. 

Bereits nach einer kurzen 
Einfahrzeit legt der VT ausge¬ 
glichene Fahreigenschaften an 
den Tag. Bei 1,6 Volt rollt der 
Vierachser mit weniger als 1 

fße/jec/em r/e/nfto 
etföeat c/e/* 7 £ 7 " 
i/u/'t /i Zeinen (((((/ 

km/h nahezu geräuschfrei los. 
Das angenehm zurückhalten¬ 
de Betriebsgeräusch behält der 
Triebwagen bis zur stark über¬ 
höhten AAaxEmalgeschwEndig- 
keit bei. Das ist umso überra¬ 
schender, weil das Gehäuse ei¬ 
gentlich einen idealen Reso¬ 
nanzraum darstellt. Die sehr de¬ 
zente Ge räu sch ku llsse lässt den 
Triebwagen auch geeignet für 
die Nachrüstung eines Sound- 
Bausteins erscheinen. Normale 
Decoder kann man unter dem 
Dach in die sechspollge 
Schnittstelle nach NEM 651 
einstecke n. Da sowoh I Trieb- als 
auch Steuerwagen eine Innen¬ 
beleuchtung aufweisen, elek¬ 
trisch aber nicht verbunden 
sind, muss der Steuerwagen ei¬ 
nen eigenen Decoder erhalten. 
Im Analog-Betrieb ist bereits 
bei knapp vier Volt schon Licht 
im Innenraum zu erkennen. Die 
Stirnbeleuchtung zeigt schon 
ab zwei Volt Erhellendes, was 
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Für die Anbringung der gut passenden Zurüstteite an den 
Stirnseiten sollte sich der Modellbahner Zeit nehmen. 



Oie Fenster sind passgenau eingesetzt. Dass die Drehgestellblenden nicht 
durchbrochen ausgeführt wurden, fällt nur im Streiflicht kaum auf. 


bei Fahrzeugen ohne LED-Be- 
leuchtung durchaus bemer¬ 
kenswert Ist. 

Die Zugkraft ist ausreichend, 
schließlich kamen bei mehrtei¬ 
ligen Garnituren zur Verlänge¬ 


rung immer VT-VS-Kombinatio- 
nen zum Einsatz, Außerdem 
entsprechen neun Gramm 
über die Seilrolle gezogen im- 
mehin fünf vierachsigen 
Schnellzugwagen, 


Tilligs VT137 ist eine erfreuli¬ 
che Neuersche inung, DerTrieb- 
wagen gefällt durch vorblidge- 
rechte Details, die der Kunde 
teilweise selbst montieren 
muss, und durch gute Fahre!- 


genschaften. Da beim Essen die 
Innenbeleuchtung quasi als 
Beilage im Preis von etwa 170 
Euro inbegriffen ist sollten viele 
Käufer an Tililgs VT Geschmack 
finden. Jochen Frlckel 



Die Realität im Kleinformat: Modeilbahnen und Zubehör in den Spuren Z, 
Nn3 und H, Gleismaterial der Spuren Zm, Z t Mn3. N, HOm, HO sowie Spur I 
Garten bahn. Besuchen Sie unsere Homepage oder rufen Sie uns an. 


Aspenmortet GmbH. Postfach 10 13 31, 40004 Düsseldorf 
Höherweg 24S, 40231 Düsseldorf, Tel: 0211/1711-618, Fax: -625 
hüp://w ww.aspenmodel.com, E-Mail: Verkauf@aspenmodeLcom 



Lokpavillon Dresden GmbH 
Eisenbahnen im Modell 
Dipl, Ing, Achim Reinhardt & Card Ehemann 
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden 


c Spur 0 van Lenz beim Lakpavillon Dresel m 



Donnerbüchsen 1J2 .il 2, Klasse grün 
Umäauwagen Ml r il 2 Klasse grün 
Emneilsgepackwagen 
Guterwagen Gr 20 OB, Qm 12 DB. 
Orel;$cHfrrrE£lwagen als 2-Uq. Set 


Was bringt uns (der} Lenz: Die kleine ..Große"' - die net 
Das Programm: 

Dw Lokomotiv en: 

V36413D6 
V 100 ÜB 
ßfl 64 OB 
BR 24 DB 

V 36 413 mit Personenwagen 
Wehen dem Fahrceugangebai wird auch das passende öeissysiem von im erhäffltii setnl Katalog jetzt antonfern! 
Nutzen Sie unseren Versandservice und bestellen Sie ganz bequem von zu 
Hause. Sie finden unsere Webshops unter: 

www, Jakpayillon.de und www.amerikanismen.de 
Mehr ela 20.000 Artikel von über 100 Herstellern! Internationales 
Fahrzeugsortimenl und Zubehör - von Spiel bahn bis Sanimieunodell - Von 
Spur l bis G! Unser Hauskatalog mit Gesamtsortiment ist auf CD erhältlich! 

Jetzt anfordem! Schutzgetoihr nur 2,- €. 



Neu: In Spur 0 - Made üy DJH: 
V 45 als Fertigmodell 


BesteIIHotline: + 49 351 - 49G5331 oder Fax: + 49 351 - 4965B33 E-Mail: service@lohpavillon.de 

UrtH-rn ÖTfi*-ung!Ueitflfi HO. - Fr. 9 -19 Uhr und Samstag wtn3 1-3 IJMr Onuf W-übShop tegitth 24 ll - flünd um difl tlftM 
Wir afciepltfpefi aucn MaslcrCwd und VlSAi 


Modellbahnen Uwe Hesse 



Inh. Martina Hesse ■ Landwehr 29 ■ 220B7 Hamburg 
Tel 040/255260 ■ Fax 040/2504261 


Es grünt so grün ... 

Belaubungsmaterial von Silflor und MiniNatur/Silhouette 

Bitte Kennung für die Jahreszeit an die Bestellnummer an fügen: 


-21 Frühäing, -22 Sommer. -23 Früh herbst, -24 Spätherbst 
SIL 910 Birke €17,00 SIL 940 Trauerweide € 

SIL 960 Eiche € 17,00 StL 979 Lärche € 

Material ohne Jahreszeit-Variation: 

SIL 922-22 Blutbuche €17,00 StL 970-22 Kiefer € 

SIL 973-22 Fichte € 13,00 StL 976-22 Tanne € 


Bodenbewuchs von Silflor und MiniNatur/Silhouette 


Die Matten sind jeweils ca. 60 x 50 cm 

Sitte Kennung für die Jahreszeit an die Bestellnummer anfugen: 

-21 Frühling, -22 Sommer, -23 Frühherbst, -24 Spätherbst 
SIL 710 Basen kurz € 39,90 SIL 711 Rasen fang € 

SIL 720 Wiese € 39.90 SIL 721 Wiese mit Unkraut €. 

SIL 730 Heideboden € 39,90 SIL 740 Waldboden (nur -22 + -23} € 

Halbe Gößen: jeweils ca. 30 * 50 cm 

-221 Frühling, -222 Sommer, -223 Frühherbst, -224 Spätherbst 
SIL 710 Basen kurz € 19,00 SIL 711 Rasen lang € 

SIL 720 Wiese € l9 r 0G SIL 721 Wiese mit Unkraut € 

SIL 730 Heideboden € 19,00 SIL 740 Waldboden (nur -222 + -223} € 

Mustersorhment: 5 Stück jeweils ca. 9 x 15 cm (ohne Waldboden) 
SIL799-21 Frühling, -22 Sommer, -23 Frühherbst, -24 Spätherbst je € 
Bodendecker, farbig: jeweils 5 verschiedene Farben, ca, 9 x 15 cm 
SIL791 -21 Frühling, SIL791 -22 Sommer je € 

Weiteres Material von MiniNatur/Silhouette 
Bitte Kennung für die Jahreszeit an die Bestellnummer anfügen: 

-21 Frühling, -22 Sommer, -23 Frühherbst, -24 Spätherbst 
SIL 717 Grasbüschel kurz € 12,00 SIL 718 Grasstreifen kurz € 

StL 727 Grasbüschel lang € 12,00 SIL 728 Grastreifen lang C 

SIL 997 Goldrute € 17,00 SIL 990 Schachtelhalm € 

Moospolster: SIL 747-22 Sommer, $!L 747-23 Frühherbst je € 

Blumen: SIL 998-21 Weiß. -22 Gelb, -23 Rot, -24 Violett € 

Wiese mit Blüten: jeweils ca. 60 x 50 cm Je € 

SIL722-21 Frühling, -22 Sommer, -23 Früh herbst, -24 Spätherbst, 
Mustersortjment Wiese mit Blüten: SIL722-29 € 


17,00 

13.00 

13,00 

13,00 


39.90 

49,00 

39.90 


19,00 

21,90 

19,00 

12,00 

16,40 


13,00 

13.00 

13.00 

12.00 

17,00 

44,60 

17,00 


Öffnungszeiten: Oienstag frs Freitag 9.00 bis 1100 Uhr und 15.00 bis moo Uhr, Samstag 9.00 bis 1100 Wir 
Wir bitten um schriftliche Bestellung 

Irrtum und Änderung Vorbehalten. Pro Paket Inland 5,- € 
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Der 

Mythos 

lebt... 

wenn auch nur im Modell. 

Liliput bietet die Schweizer 
Schnellzugdampflok-Reihe 
A3/5 600, von der kein 


Exemplar erhalten blieb, 
jetzt im Maßstab 1:87 an 


B ei den Schweizer Eisen¬ 
bahnfreu n den genießt 
die 600er-Serie der 
Dampflokbaureihe 
A3/5 immernoch beinahe le¬ 
gendären Ruf. Vie! zu diesem 
Mythos mag die Tatsache bei¬ 
getragen haben, dass keine ein¬ 
zige der Interessanten Maschi¬ 
nen überlebt hat (siehe Vorbild¬ 
beitrag ab Seite 32 in diesem 
Hefti. 

Den Anhängern des Mythos 
A3/5 600 bietet Liliput seit kur¬ 
zem ein HQ-Modell an. Die 
A3/5 613 stammtaus der Epo¬ 
che der frühen Schweizeri¬ 
schen Bundesbahnen (SB8) 
und macht nach dem Entneh¬ 
men aus der Schachtel zu¬ 
nächst einen hervorragenden 
Eindruck. 

Die mattschwarz lackierte 
Lok besticht durch eine Vielzahl 
freistehender Details, filigrane 
Kesselleitungen, sauber nach¬ 
gebildete Laternen, zierliche 
Treibstangen, einen eingerich¬ 
teten Führerstand, der zudem 
farblich sehr gut gestaltet ist. 


Die geriffelten Bleche des Um¬ 
lauf, sowie feinste Nieten am 
Tender und auf dem Dach der 
Lok wirken sehr authentisch. 
Die wenigen goldfarbenen Tei¬ 
le der Lok setzen überaus inter¬ 
essante Akzente auf dem per¬ 
fekt lackierten und bedruckten 
Modell. Wie beim Vorbild mit 
Von-Borries-Antrieb wird auch 
beim Uliput-Modeil die erste 
Achse von der Treibstange an- 
getrieben. Auf eine Nachbil¬ 
dung oder Andeutung des 


Innentriebwerks der Verbund- 
lok wurde verzichtet. 

Ein Vergleich mit Vorbildauf¬ 
nahmen und Maßzeichnun¬ 
gen offenbart aber ein erstes 
Manko der Lok: Den charakte¬ 
ristischen asymmetrischen Ab¬ 
stand der drei Treibachsen der 
A3/5 haben die Üliput-Kon- 


stukteure nicht ausreichend 
wiedergegeben. Der Achs- 
stand, der etwa dem der deut¬ 
schen P8 entspricht, kommt 
nicht zur Geltung und ein ge¬ 
naues Nach messen beweist 
diesen Fehler. So sind die erste 
und zweite Treibachse zu weit 
voneinanderentfernt, während 
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die zweite und dritte Treibach¬ 
se zu nahe zusammenstehen. 
Von außen ist kein Grund er¬ 
kennbar, warum dieses deutli¬ 
che Merkmal nicht umgesetzt 
wurde. Auch die gewaltigen äu¬ 
ßeren Niederdruckzylinder der 
Verbund lokomotive wirken 
beim Modell etwas zu 
schmächtig. Sie waren so etwas 
wie ein Markenzeichen der 


Lok, genauso wie der asymme¬ 
trische Abstand der Kuppel¬ 
achsen, und gaben der A3/5 
600 quasi ein Gesicht. 

Unter dem ziemlich perfekt 
gestalteten metallenen Kessel 
verbirgt sich der Antrieb der 
Lok, Der Kessel ist relativ schnell 
nach dem Lösen von zwei 
Schrauben abgehoben. Dabei 
gilt es jedoch, auf einige Kessel¬ 
leitu ngen, Sandfallrohre und 


Griffstangen aufzupassen, da 
diese entweder in den Führer¬ 
stand oder den Umlauf ragen. 
Spätestens beim Zusammen¬ 
bau wird man dies bemerken, 
wenn man die feinen Leitun¬ 
gen wieder in die kleinen Lö¬ 
cher einfädeln muss. Ohne 
Grund sollte man sich das In¬ 
nere der A3/5 nichtallzuoft an- 
sehen. 

Der Tender dient der Strom¬ 
abnahme der Lok. Das Tender¬ 


gehäuse lässt sich leicht durch 
Spreizen abheben und dort fin¬ 
det man auch ausreichend 
Platz für einen geeigneten 
DCC-Decoder 

Auf dem Gleis macht die U- 
liput-Lok einen guten Eindruck. 
Bereits nach einer kurzen Ein¬ 
fahrzeit zeigt das HO-Modell 
ausgewogene und gute Fahrei¬ 
genschaften. Lok und Tender 
sind ausreichend kurz gekup¬ 
pelt, so dass der optische Ein- -> 
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Mythen entstehen im¬ 
mer dann gerne, wenn 
die Quellenlage diffus 
ist. Die vor SO Jahren 
verschwundene 600er- 
Serie ist ein idealer Pro¬ 
tagonist für Legenden. 
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Mess- und Datenblatt 


A3/5 613 der SBB von Liliput in HO 




Bis zur A3/5 616 waren die Loks, so auch das 
Li lipo t-Mode 11 A3/5 613, m il ei ne m Dre ia chsterv - 

der mit symmetrischem Achsstand ausgerüstet. 

Ab 617 erhielten sie den abgebrldeten Tender. 


Steckbrief 


Hersteller: Liliput 

Bezeichnung: A3/5 613 der Schwei- 
zerischen Bundesbahnen (SBB) 
Nenngröße/Spur: HO/16,5 Millime¬ 
ter 

Konstruktionsjahr: 2004 
Epoche: I (Schweiz) 

Katalognummer: 131980 
Im Handel seit: 2004 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehäuse: Lok aus Metall (Kessel) so¬ 
wie Kunststoff, Tender aus Kunst- 
stoff 

Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 337 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 419 
mm 

Kupplung: Tenderseitig kulissenge- 
führte Bügel-Kupplung, vorne mon¬ 
tierbare Kupplungsdeichsel 
Normen: NEM, CE 
Preis: 1 90 Euro (Zirkapreis, die La¬ 
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 


Mechanik 


Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-ZStirnradgetriebe auf alle 
3 Kuppelachsen der Lok 
Schwungmasse: Eine 
Haftreifen: Keine 
Zugkraft: Ebene: 30 Gramm (Zug 
mit 18 Achsen) 

3 % Steigung: 20 Gramm (Zug mit 
mehr als 12 Achsen) 

6 % Steigung: 10 Gramm (Zug mit 
5 Achsen) 


mm Auslaufweg ohne Last 





Elektrik 


Stro m s y s te m : Zwe i I ei te r-G lei c h - 
ström 

Nennspannung: 12 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Radsatzinnen* 
schieifer von 3 Tenderachsen 
Motor: Fünfpoliger Motor 
Beleuchtung: Eahrtrichtungsabhän- 
giges Spitzensignal 
Digitale Schnittstelle: NEM 652 


Setvice 


Gehäusedemontage: (Lok) zwei 
Schrauben lösen und Kessel nach 
oben abziehen; (Tender) Gehäuse 
spreizen und nach oben abheben. 
Innenteite: Motor und Getriebe 
sind nach Abnahme des Gehäuses 
gut zugänglich 

ZurüstteiLe: Kolbenstangen-Schutz- 
rohre, Kupplungen, Heizschläuche 
Bedienungsanleitung: Ausführliche 
Bedienungsanleitung mit Wartungs¬ 
hinweisen 

Verpackung: Kartonschachtef mit 
Kunststoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach¬ 
händler 



Uq = Spannung ohne Belastung 
S 0 = Auslaufweg ohne Belastung 
Uisjenn = Nennspannung 
V ma *NEM = Zuschlag von 40 
Prozent für HO 


Maßvergleich in mm 

Vorbild 

1:87 

Modell 

Höhe über SDK 

4435 

51,5 

52 

Achsstand 1./2. Kuppelachse 

1950 

22,4 

24 

Achsstand 2/3, Kuppelachse 

2400 

27,6 

26,5 

Gesamt achsstand der Lok 

8650 

99,7 

102 

Achsstand Lenkdrehgestell 

2170 

25 

27 

Breite 

3040 

35 

38,5 


Fahrwerte ohne Last 


BUMS! 

So (mm) 

Anfahren 

2 

22 

0 

Kriechen 

2 

20 

0 

Ü Nenn 

12 

166 

200 

VmäWorbijcf 

7,4 

100 

70 

Vntax NEM 

10,1 

140 

160 


druck stimmt und hinreichend 
kleine Radien befahren werden 
können. Die Seifenverschieb¬ 
barkelt der Treib¬ 
räder unterstützt 
ebenfalls das 
Durchfahren en¬ 
ger Radien, ledig¬ 
lich die Kolben¬ 
stangen schutz¬ 
rohre (Zurüstteile) 
sollten dann nicht 
an den Zylindern 
montiert sein. 
Nach der Kurven¬ 
ausfahrt steht die 
Lok umgehend 
wieder gerade tm 
Gleis, 

Bei der Nennspannung von 
12 Volt surrt die A3/5 mit 
166 km/h durch die Kurven 
und hat ein sehr angenehmes 
Geräuschniveau, Die Vorbild- 
hoch stgesch wind igkelt von 
100 km/h wird bei 74 Volt er¬ 
reicht. Eine Spannung von etwa 
2 Volt ist erforderlich, damit die 
Lok mit 22 km/h losfährt. Da¬ 
bei fuhr sie jedoch solo ohne 
Anhängelast und außerdem ist 
eine A3/5 auch keine Rangier- 
iok, so dass die etwas hohe An- 
fahrgeschwindägkeit nicht so 
stark Ens Gewicht fällt Im Digi¬ 
tal betrieb spielt die sowieso 
keine Rolle mehr. 

Das Auslaufverhalten ist sehr 
gut Aus der Höchstgeschwin¬ 
digkeitgleitet die Lok über eine 
Strecke von 200 Millimetern 
sanft aus und auch aus SO 
km/h reicht es immer noch für 
vier Zentimeter, 

Kritischer wird es bei der 
Zugkraft, In der Ebene ist die 
Lok mit fünf bis sechs vierachsi- 
gen Schnelizugwagen bereits 
am Limit. Das ist eindeutig zu 
wenig, auch wenn es für viele 
Vorbild gerechte Züge noc h 
aus reicht, in der dreiprozentJ- 
gen Steigung schafft die A3/5 
bestenfalls vier Schnellzugwa¬ 
gen und auf der sechsprozenti¬ 
gen Rampe sollten nicht mehr 
als zwei zweiachsige Güterwa¬ 
gen angehängt sein. Vielleicht 
hätte man sich bei Liliput doch 
für den etwas weniger original¬ 
getreuen aber sichereren Ten- 
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Einrichtung zum Sanden. Der 
Motor der Lok wäre ohne wei¬ 
teres im Stande, auch schwere¬ 
re Züge zu ziehen. 

Das Fazit zur A3/5 von Lili¬ 
put fällt nicht leicht Das Modell 
hätte großes Potential. Viele 
Details sind sehr gut umgesetzt 
und die Feinheit mancher An¬ 
bauteile ist vorbildlich. Aller¬ 
dings ist der unpas¬ 
sende Abstand der 
Treibräder ein ver¬ 
meidbarer Fehler, 
während die zu ge¬ 
ringe Dominanz 
der Miederdruckzy¬ 
linder sicher auch 
vom Geschmack 
des Betrachters ab¬ 
hängt. Da es sich 
um eine Neukon¬ 
struktion handelt 
wäre der falsche 
Achsabstand ver¬ 
meidbar gewesen, 
denn der Platz 
stünde zur Verfü¬ 
gung und es müss¬ 
te auch möglich 
sein, den Spurkranz 
der mittleren Kup- 
peiachse etwas ab- 
zuschwächen. 

Wersichdie Lok 
nur in die Vitrine 
stellen möchte, 
den wird die gerin¬ 
ge Zugkraft nicht 


derantrieb mit Haftreifen ent¬ 
scheiden sollen. Die Gewächts- 
kraft auf die drei angetriebenen 
Kuppelachsen, deren Radsätze 
zudem nicht gefedert sind und 
auch keine Haftreifen aufwei¬ 
sen, reicht einfach nicht ln der 
Steigung drehen die Treibrad¬ 
sätze schnell durch und leider 
gibt es Im HO-Maßstab keine 


Ebenso gelungen 15! 
die Inneneinrich¬ 
tung des Führer- 
Stands. Auch hier 
erkennt man zahl¬ 
reiche farblich ab- 
gesetzte Details. 


Oie goldfarben lackierten Bauteile 
und Beschriftungen sind markan¬ 
te Blickfänger auf dem sonst voll¬ 
kommen schwanen Fahrzeug. 








IwaiaiT, 


stören. Auch jene, d ie eine ebe¬ 
ne Strecke befahren, haben kei¬ 
ne Probleme mit einem vor¬ 
bildlichen Zugmitsechs bissle¬ 
ben typischen zwei- oder drei¬ 
achsigen Personenwagen der 


damaligen Zeit, wie sie Liliput 
seit einiger Zeit liefert. Bei stär¬ 
keren Steigungen ist Jedoch 
Vorsicht geboten oder für Vor¬ 
spann zu sorgen. 

Stefan Alkofer 



rv 


Die charakteristische Asymmetrie 
der dm Kuppelachsen wird beim Liliput- 
Modell nicht ausreichend umgesetzt. 
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Szene 


Termine + Treffpunkte 



TV-Tipps 


Alle TV-Termine beruhen auf Angaben der Sender. 
Änderungen des Programms sind möglich. 


• Das Programm von SWR3-Eisenbahn-Romantik: 

So 22.05,, 16.45 Uhr: Die blaue Dampflok-Bibel: Das 
Leben des Horst Obermayer. 

So 29.05., 16.45 Uhr: Bahnen, Menschen und Modelle. 

So 05.06., 16.45 Uhr: Die Heidekrautbahn. 

So 12.06., 16.45 Uhr: 75 Jahre Glacier-Express. 

So 19,06,, 16.45 Uhr: Zechen und Züge. 

So 26.06., 16.45 Uhr: Der legendäre Görlitzer. 

• Wiederholungen von SWRB-Eisenbahn-Romantik: 

BR Mi 13 Uhr, HR Mi 15.50 Uhr r MDR Fr 16.30 Uhr T 
RBB Sa 16.55 Uhr r WDR Sa 930 Uhr, SWR Di B.3Ö Uhr. 

• Mi 18.05. r 8.45 Uhr, NDR: Nordbilder:Molll-Fahrt 

• So 22.05., 13.30 Uhr, NDR: Mit dem Zug durch 
Neuseeland, 1: Die Nordinsel. 

• So 29.05., 1330 Uhr, NDR: Mit dem Zug durch 
Neuseeland, 2: Die Südinsel. 

• Mi 01,06,, 15,20 Uhr, 3sat: Steirische Schienenstränge. 

• Mo 06.06., 15.30 Uhr, Bsat: Der ET25 - Hilferuf aus dem 
Dreiländereck. 

• Do 16.06., 13 Uhr, NDR: Brohltalbahn, 

• Sa 18.06., 8 Uhr, NDR: Nordbilder: Dampfbahn im Hasetal. 

• Mo 20.06., 630 Uhr, NDR: Nordbilder: Brockenbahn. 

• Mo 20.06,, 1530 Uhr, 3sat: Steamtown USA, 


VORBILD 


Dauerfahrbetrieb 

Bruch hau sen-Vilsen - Asendorf, jew. Sa/ 
So, www. museumseisenbahn.de, Tel. 
(04252) 93000. 

Waideisenbahn Muskau, jew, Sa/So, 
Dampfbetrieb 04./öS ,06,, www.wald- 
eisenbahn.de, Tel. (03576) 2Ö7472, 

Härtsfeld-Museumsbahn, jeder 1, So im 
Monat, auch Do 26.05., Tel. (0172) 
9117193, 

Volkach-Astheim - Seligenstadt (DB-An- 
schluss), So und Feiertage, www main¬ 
schleif enbahn.de, 

Gerolstein - Katseresch, Sa/So und Feier¬ 
tage, auch Do 26.05., www.eifelquer- 
bahn.de, Tel, (06591)9829255, 

www.mutfenthalbahn.de, Zeche There¬ 
sia in Witten-Bommern, jew. So 05., 
19.06., Sa 04.06, Echtdampftreffen ab 
15 Jhr, Tel. (0177)4938504. 

Müncheberg - Buckow, jew. Sa/5o und 
Feiertage, www.buckower- 
kleinbahn.de. 

Kandern - Hattingen, few. So, www. 
kandertalbahn.de, Tel. (07626)972356. 

Blomberg-Zollhaus- Weizen, Mi, Sa/So 
ab Mai, auch Do 05., 26.05,, www.wut- 
achtalbahn,de r Tel (07702)51200. 

www.ruhrtalbahn,de, jew. Fr, So mitVT 
98 von Dahlhausen nach Hagen; Do 
26.05. und So 05.06. Museumszug mit 
382267, Tel. (01805) 55577711 32, 

www.eisenbahnmuseum-bochum.de, 
geöffnet Mi, Fr, Sa/So jew, 10 * 17 Uhr, 
5a 04.06.18-2 Uhr Lange Nacht der 
Industriekultur „Extraschicht", So 
19.06. Dampftage im Museum, 

Dampf bahn Fränkische Schweiz, jew. 

So, auch Do 26,05., So 12,06. Diesetbe- 
trieb, www, dfs.ebermann stadt. de, Tel. 
(09194)794541, 

www. berl i ner- pa rke i senbah n. d e, jede n 
Fr Fahrten mit der Handhebeldraisine; 

Sa 28.05, Mondscheinfahrt mit Dampf¬ 
zug, Sa/So 11 ./12,06, 49 Jahre Parkei¬ 
senbahn, So 19.6. Salonwageneinsatz; 
Tel, (030) 5389260. 

www,pressnitzta lbahn.de, von löhstadt 
nach Steinbach, jeden Sa/So, Tel. 
(037343) 80800 

Parkeisenbahn Sy rata I in Plauen/Vogt!., 
Di - Fr 14 -18, Sa/So sowie Feiertage 10 
-18 Uhr, Tel (03741) 225601. 

Tiroler Museumsbahn Innsbruck, Slu- 
baätalbahnhof, jew. Sa, Zubringerfahr¬ 
ten mit hist. Tram, www.tmb.at, Tel. 
(0043664)1116001. 

Sa 21.05. 

ln die Sächsische Schweiz, mit 03204 
Cottbus - Dresden - Bad Schandau und 
Dresden - Cottbus, Raddampfer Bad 
Schandau- Dresden. (4) 

Frühlingsfahrt auf der WIE ab Lippstadt, 
DCEC Bahnen und Reisen, Tel. (02841) 
537216, wwwdgeg, de. 

Von Berlin nach Stralsund und Binz. (3) 


5a 21.05. und So 22.05. 

Altstadtfest in Naumburg, Fahrten auf 
der Ringbahn, (2) 

Dampflokfest in CH-Delemont, Sonder¬ 
zug ab Haltingen über Basel, info@nos- 
talgie-rheinexpress.de, Tel, (07621) 
74968. 

1, Bw-Fest in Berlin-Lichtenberg (Nold- 
nerplatz), Sa ab 10 Uhr bis open end. So 
10-17 Uhr, jew. 9-10 Uhr für Fotogra¬ 
fen und Filmer, Tel, (0160) 99146482, 

50 22.05. 

Eröffnung der neuen Ausstellung im Al¬ 
ten Bahnhof Lette (Kr. Coesfeld): Bild¬ 
liche Kunst in und um die Eisenbahn, 

Tel. Farwick 802541) 6986. 

125 jahre Straßenbahn Potsdam, Fahr- 
zeugkorso, Sonderverkehre u m., www. 
dvn-berlin.de, Tel, (030) 2563880. 

Fahrtag der Elektrischen Straßenbahn 
Solingen-Kohlfurth - Cronenberg, Tel, 
(0202) 470251, Auch So 12,, 26.06, 

Mo 23.05« bis Mo 13.06, 

Schienenkreuzfahrt in Rübezahls Reich, 
drei Termine in o,g, Zeitraum. (5) 

Di 24*05. bis Sa 06.08. 

Moskau - St. Petersburg, Baltic-Ex press, 
drei Termine in o.g. Zeitraum. (5) 

Sa 28.05. 

Rundfahrt mit CD-Dampflok 464.202 
abOlomouc, Info: P. Haslebner, (0043- 
3577)25384 od. 25510, 
ha sieb n e rpete r@g m x .a t. 

Dampfzug von Hanau über die Oden¬ 
wald bahn nach Heilbronn zum Dampf¬ 
lokfest, Tel, (Öl 79) 6783055, www.mu- 
seumsei se n ba h n - han au.de. 

5 jahre Euregio, Dampf sonderzüge ab 
Neuenmarkt-Wirsberg, Marianske Lazne 
und Gera nach Reichenbach, Tel. Par- 
ticke (0170) 3467386, http://vw- 
gmbh.com. 

Von Berlin zur Augustusburg, (3) 

Sa 28.05. und So 29.05. 

Fahrtage bei der Naumburger Straßen¬ 
bahn. (2) 


4, Stuttgarter Nahverkehrs-Wochen¬ 
ende, Besieh tigungs- und Fahrten Pro¬ 
gramm, Anmeldung erforderlich, Tel. 
(0711) 822210, www.shb-ev.de. 

10, Eisenbahnfest im Bw Weimar, jew. 9 
-18 Uhr, Tel. (0177)3385415. 

Crailsheimer Dampflokfest, mit 23042, 
So Fahrten Crailsheim - Schrozberg, 
vwvw.dbkev,de, Tel. (0711) 7070256, 

So 29,05, 

Mit hist, offener Straßenbahn aus Berlin 
über das Potsdamer Netz, ab Hbf, www. 
dvmberlin.de, Tel. (030) 25633880. 

Dampfzug von Hanau - Fulda nach Kor- 
bach, dort Fahrzeug-Ausstellung und 


Markt, Tel, (0179) 6783055, www,mu- 
seu mseise n ba hn - h ana u, de. 

Hist, Dampf zöge Amstetten - Opp En¬ 
gen, www. u I mer-eisen ba hnf reu nde, de, 
Fax (07331) 7979. Auch So 12.06, 

Dampfbetrieb beim Wilden Robert 
Oschatz- Kemmlitz, Tel./Fax (034362) 
37541, verein<®witder-robert,de 

Sa 04,06. 

Schienenbusfahrt durch Ruhrgebiet und 
Ruhrtal, Tel. (0171) 8114977, www.hi- 
storisc he-eisen bah n-g eise n kt rchen de. 

Samstagabendfahrten Radebeul Ost - 
Moritzbu rg, www. tra d i tio nsba hn - ra de- 
beu!,de,Tel. (0351) 46148001. 

Von Berlin zum Wasserstraßenkreuz 
nach Magdeburg. (3) 

Von Berlin zum Dampflokfest nach Staß¬ 
furt. (3) 

Sa Q4«Q6. und So 05,06, 

Dampflokfest im Traditions-Bw Staßfurt, 
jew. 9-17 Uhr, Tel. (03925) 383800, 
www. eis en bah nf reun de-stassf urt .de. 

So 05.06, 

Amstetten - Gerstetten (bad. Vtc), Tel./ 
Fax (07302) 6306, www.alb-bahn.de. 
Auch So 26.06, 

Historische Dampfzahnradbahn Ror- 
schach - Heiden, www.ar-bergbahnen, 
ch, Tel, (0041 71891) 1852, 

Bahnhofs- und Kinderfest „115 jahre 
Bahnhof Langenau (Sachs)", 10-17 
Uhr, Tel. (037322) 3706. 

Öffnungstag im Feldbahn- und Indus¬ 
triemuseum Wiestoch, 10 -17 Uhr, Tel. 
(06222) 60807. 
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Auch die Härtsfeld-Museumsbahn zieht diese Saison wieder durch die 
Lande, Die Strecke wird jeden ersten Sonntag im Monat befahren. 


„Pengel-Anton" Ahaus-Alstätte, Eisen¬ 
bahntrödelmarkt in Alstätte, www. eure- 
gio-ei senbahn.de, Tel, (0281) 1647431. 

Karl-May-Fahrt Radebeul Ost - Rade- 
bu rg, www. t rad i tio n 5 ba h n-rad ebeu I, de, 
Tel.(0351)46148001. 

Fr 10.06. bis So 19.06. 

Eisenbahnen in Rumänien, Reise mit 
Dampfzügen, DG EG Studienfahrten, 

Tel, (02841) 537216, reisen@dgeg.de* 

Sa 11.06. 

Dampfzug Schönebeck (Elbe) - Staßfurt 
- Frey bürg, Tel, (039298) 3245, 
www.eisen bahnfreunde-stassfurt.de. 

Von Burgdorf - Bern zur Brocante in CH- 
M urten, www.verein-vdb.ch, Tel. (0041 
34)4236900. 

Museumstag im Depot Magdeburg-Su¬ 
denburg und hist. Verkehr auf der Linie 
7, Tel (0391) 5485519, www.ignah.de. 

Sa 11,06. und So 12*06, 

Sporttage in Naumburg, Fährbetrieb 
auf der Ringbahn* (2) 

www.s-ba hn- m u seum .de, Öffnun gsta- 
ge in Criebnitzsee, jew, 11-17 Uhr. 

Sa 11.06. bis So 2 6.06. 

Polar-Dampf-Express. (5) 

So 12,06. 

Operette „Die Lustige Witwe", mit 
143001 von Cottbus - Frankfurt - Berlin 
nach Neustrelitz in den Schloßpark* (4) 

Fahrten ab Minden-Oberstadt nach 
Kleinenbremen (vm.) und nach Hille 
(nm.) H www. vereine.minden.de/mem. 

Mit Oldtimerbus ab Lübeck ins Tram- 
Museum nach DK-Skjoldenaesholm, T. 
Sch Ile, Dorfstr. 18, 23689 Techau. 

Dampfzug Crailsheim - Ludwigsburg - 
Göppingen zum Märklin-Treff, 
www.dbkev.de, Tel. (0711) 7070256. 

Mi 15.06. bis Mi 27,07. 

Ostp reußen - Ex press, fü nf Term ine. (5) 

Fr 17.06. bis Mo 27.06. 

Eismeer-Express nach Murmansk* (5) 

Sa 18.06. 

Cottbus - Berlin - Szczecin/Stettin mit 
03204, (4) 

Nach Buckow zum 40. Rosenfest. (3) 


Sonnen wendfahrt bei Mansfelder Berg¬ 
werksbahn, Extrafahrplan, Tel. (034 772) 
27640, www.bergwerksbahn.de. 

5. Feldbahntag in Ostercappeln - Hitz- 
hause n, M useu m für feld s pu ri ge I nd us- 
triebahnen, Tel, (01 71) 2683152. 

Sa 18.06. und So 19.06, 

Mit 896009 von Freiberg nach Brand- 
Er bisdarf zum 115-jährigen Streckenbe¬ 
stehen, Fzg.-Ausstellung in Brand-Erbäs¬ 
dorf, www. zell waidbahn, de.vu, Tel, 
(03731)33365, 

So 19* 06. 

Fahrten zum Sommeranfang bet Mans¬ 
felder Bergwerksbahn, Tel. (034772) 
27640, www.bergwerksbahn.de. 

Aktionstag „Mobil ohne Auto" in Stutt¬ 
gart, Straßen bahn-Sonderverkehr, Tel. 
(0711) 822210, www.shb-ev.de. 

Sonderzug „Die lustige Witwe" von Ber¬ 
lin nach Neustrelitz. (3) 

Historische Triebwagen im Berliner Stra¬ 
ßenbahnnetz, Tel. (030) 2563308, 
www, dvn-bed in.de. 

Do 23.Q6, bis So 26.06. 

Kirschfest in Naumburg, Fährbetrieb 
auf der Ringbahn. (2) 


MODELLBAHN 


Dauerausstellunge n 

www. m in iatu r-wu nd e rla nd.de, Keh r- 
wieder 2, tägl. 9.30 -18 Uhr, Di bis 21 


Uhr, Sa/So/Feiert, B,45 - 20 Uhr. 

www.dasklei neba hn m useum * n et *te, A- 
2571 Altenmarkt/Trresting, jew. Sa/So 
13 -18 Uhr, Hauptstr. 34, Tel. (0043 
664)2736710. 

Modellbahnland Padderow in 1 7391 
Neetzow, www.vorpommern.de/Kul- 
tur/Veranst, Tel. (039721) 56598, 

Spur-f-Anlage Im Museum für Hambur- 
gische Geschichte, Vorführungen Di - Sa 
11,12,14 und 15 Uhr, So auch 16 Uhr, 
www.mehev.de, Tel. (040) 314435. 

Loxx Miniatur-Welten in Berlin, Meine- 
kestr. 24, tägl* 10 -18 Uhr, www.loxx- 
berlin.de, Tel* (030) 44723040. 

www, modeilbah nsc ha u -oberst h wa - 
ben.de in Oggelshausen bei Bad Buch¬ 
au am Federsee, tägl* außer Mo 10 -18 
Uhr, Tel. (07582) 93 3199* 

Bis Do 30,06, 

Ausstellung in NL-Sneeck, alter Bahnhof 
am Boumaweg: Alle deutschen Dampf¬ 
lokomotiven in 1:87, Di - Sa 10 -1 7, So 
12-17 Uhr, Tel. (0031 515)430021, 

Sa 21.05. 

Börse in Dresden, Robotron (Zinzen- 
dorfstr.), 10 -14 Uhr, www, mode llbahn- 
boerse-bertin.de, 

Sa 21,05, und So 22,05. 

Tag der off. Tür in Velten, Modelfbahn - 
AG der Oberschule Richard Unger- 
mann, Viktoriastr. 66, Sa 13-18, So 12* 
16 Uhr, www.model lbahn-velten.de. 

2, Nordsee Modellbau, Weser-Ems-Halle 
in Oldenburg (Oldbg), jew. 10 -18 Uhr, 
Tel.(02553)98773, 

8. Tage der off. Tür bei „brima"-Modell- 
anlagenbau. Albert- Ein stein-Str. 7 in 
Gau-AI ge sh ei m, Tel. (06725) 308211, 

So 22,05* 

Börse in Köln-Mülheim, Stadthalle, Jan- 
Wel lern-Str./Wien er Platz. (1) 

Börse in Chemnitz, Stadthalle (Thea- 
terstr, 3), 10 -14 Uhr, www, mode II- 
bahnboerse-berlin.de. 

Börse in 9051 3 Zirndorf, Paul-MeLz-HaU 
ie, 10 -15,30 Uhr, Tel. (09103)2750. 

Mi 25.05. 

Modelleisenbahnmuseum in 88339 Bad 


Waldsee, 14*30 Uhr, Tel. (07524) 

941 342, Auch Mi 08., 22.06. 

Sa 28,05. und So 29.05. 

Börse in 87527 Sonthofen, Haus Ober¬ 
allgäu, jew* 10-17 Uhr, Tel. (08322) 
809858. 

Modell bah na usstellung zum Stad liest in 
Dippoldiswalde, Clubräume des MEV 
nahe des Rölligteiches* 

So 29.05. 

Börse in Bremen, Osterholzer Heerstr* 
215 (DaimlerChrysler), 11-15 Uhr, Tel. 
(0421)629315. 

Börse in Neuss, Stadthalle, Selikumer 
Str*, 11 -16 Uhr. (1) 

Sa 04,06. und So 05.06» 

Modeflbahnbetrieb in A-Klagenfurt, 
Dieselgasse 3, 5a 14 -18, So 10 -13 
Uhr, http://klagenfurt.stelIwerk.tnfo* 
Auch Sa/So 18 /19.06, 

Lok-Land in Selbitz, Hofer Str. 14, jew* 
12-17 Uhr, Tel. (09252)92295, 

So 05.06, 

Börse in Leipzig, Straßenbahnhof An¬ 
gerbrücke (Jahnatlee 56), 9 -13 Uhr, 
Tel./Fax (0341) 4798428. 

Börse in Mönchengladbach, Kaiser- 
Friedrich-Halie, 11 -16 Uhr. (1) 

Sa 11,06. und So 12.06, 

Sonderausstellung „Kleine Straßenbahn 
ganz groß" im Deutschen Technik-Mu¬ 
seum Berlin, Sa 10 -18, So 10 -16 Uhr, 
Tel. (030) 902540, www.dtmb.de. 

Ausstellung und Börse in Aachen, Eis¬ 
sporthalle (Krefelder Str ), mit Beteili¬ 
gung aus Belgien und den Niederlan¬ 
den, www.mec-aachen.de. 

So 12.06. 

Börse in Köln, Congress-Centrum Ost 
Koelnmesse, 11 -16 Uhr. (1) 

Sa 18.06. 

Tag der offenen Tür bei Piko in Sonne¬ 
berg, Luth erste 30, www.piko.de. 

So 19,06, 

Börse in Bonn-Bad Codesberg, Stadthal- 
le, Koblenzer Str. SO, 11-16 Uhr. (1) 


Ankündigungen in derRubrik „Termine 
und Treffpunkte“ können wir nur be¬ 
rücksichtige^ wenn diese spätestens 
fünf Wochen vordem Erscheint ngsda- 
tum des Heftes vorliegen. Alle Informa¬ 
tionen beruhen auf Angaben der Ver¬ 
anstalter oder eingesandten Hinwei¬ 
sen, die Redaktion übernimmt keine 
Verantwortung für deren Richtigkeit, 
Die Veröffentlichung ist für private Ver¬ 
anstalter und Vereine kosten los. Für ge¬ 
werbliche Veranstalter (Börsen und 
Auktionen) kann eine VeröffentH- 
chungsgarantie in .Termine und Treff¬ 
punkte“ nicht gegeben werden. Veran- 
staitungsankündigungen können auch 
als kostenpflichtige Anzeige geschal¬ 
tet werden* Es gilt die Anzeigenpreislis¬ 
te Nr, 19 von Januar 2002* Bitte beach¬ 
ten Sie die Anzeigenschlüsse. 


■ Die häufigsten Adressen_ 

Adressen der Veranstalter mit mehreren Terminen 
werden aus Platzgründen nummeriert, 

| 1. Adler Spielzeugmärkte, AA. & RR CremerVeranstaltungen. Stsmarck- 
str. 16,40721 Hilden, www.adler-maerkte.de, Tel. (02103) 51133, 

2. Nahverkehrsfreunde Naumburg-Jena e,V„ PF 1840,06608 
Naumburg, Tel, (03445) 703002, www.ringbahn-naumburg.de. 

3* Dampflokfreunde Berlin e,V„ Postfach 900211,12402 Berlin, Tel. 

Rust {030} 5677032, www.dampflokfreuide-berlin.com, 

4* Lausitzer Dampflok-Club e.V„ Am Stellwerk 552, 03185 Teichland, 
Tel, (03 5 601) 56254, www.lausitzerdampflokclub.de. 

5* IGE Bahntouristik f Am Bahngelände 2.9'2T7 Hersbruck, www. 
bahntouristik.de, Tel. (09151) 90550. Dort auch aktuelle und 
zusätzliche Reisen erfragen! 
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Die blaue Lagune: Floridas 
tropisches Ambiente und das 
Delfinarium locken nicht nur 
Miniatur-US-Touristen am 


Kein Ende in Sicht: Die Kehrwieder-Zauberer aus der Hamburger Speicherstadt 
bauen hinter und seit HO-Amerika auch vor den Kulissen unverdrossen weiter. 



W er nicht nur den 
eigenen, höchst 
kritisch einge¬ 
stellten Bruder 
überzeugt, sondern auch noch 
hartgesottenen Bankern die ei¬ 
ne oder andere Million ab¬ 


trotzt, der muss schon ein Üben 
redungskünstler mit flammen¬ 
der Argumentation sein: Keine 
Frage, Frederik Braun ist so ein 
Überzeugungstäter, 

Seine Begeisterung wirkt an¬ 
steckend. Ihr kann auch ich 


mich nicht entziehen. Freddy, 
wie ihn hier im Block D am 
Kehrwieder 2 In der Hambur¬ 
ger Speicherstadt alle nennen, 
lässt steh, einmal Feuer gefan¬ 
gen, nicht so schnell bremsen. 
Das musste schon seinerzeit 


Gerhard Dauscher, von Beginn 
an der Chefmodeilbauer im 
Miniatur-Wunderland, feststel¬ 
len. Nach dem dritten odervier- 
ten Anruf „hat er sich dann von 
meiner Euphorie anstecken las¬ 
se n H r lacht Frederik Braun, hatte 
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Utirhike kw faden: Der 44-jaikn^e 
Üamburfer ist feiender Maschinenbauer. 


Kreativ ität und 
Te amtähigkeit-. 
[ine Nlannschalt 
baut uneimiidlith 
am Ertolgsmodell 


Lässt Westfalen-Herzen höher 
schlagen: Auch das markante 

Hermanns-Denkmal findet sich 
im Miniatur-Wunderland. 


somit seinen Wunschkandida¬ 
ten für die modellbauerische 
Realisierung des ehrgeizigen 
Projekts verpflichtet. 

Ein Schritt, den der inzwi¬ 
schen 37-jährige Braun nie be¬ 
reut hat. Und Gerhard Dau- 
scher wohl auch nicht, obwohl 
der rührige Freddy, dessen Wo¬ 
chenarbeitszeit bei 70 bis 80 
Stunden liegt, gleich zum Auf- 
wärmen schier Unmögliches 
erwartete. 

Wie das? Ich schaue Frede- 
rik Braun fragend an. 

„Am 15. Dezember 2000 fiel 
der Startschuss und am 15. Au¬ 



gust 2001 wollten wir öffnen", 

Erinnert sich der mit Alsterwas¬ 
ser geteufte Hamburger. Das 
allerdings habe Dauscher als 
unmöglich angesehen und ei- 
nen späteren Termin verlangt 
Braun lacht und fährt fort .In 
Ordnung Gerd, habe ich ge¬ 
sagt. Du bekommst deinen Ter¬ 
min: Wir eröffnen am 16. Au- 
gustl" 

Und dabei blieb es. .Aller¬ 
dings, die zwei Wochen vorher 

waren die heftigste Zeit über¬ 
haupt für das Team", gesteht 
Freddy Braun freimütig ein. 
Aber das Wunderland hatte ■* 


•Sabrina Lwr- Übefeherufe. fischlerin kann 
sich über Arbeifstuaufei nicht- beklagen. 
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Szene 


In der schon ob ihrer schieren Höhe 
beeindruckenden Berglandschaft der 
Rocky Mountains verkehren die für 
die USA typischen langen Güterzüge, 


sein erstes Wunder: Der Term in 
wurde tatsächlich eingehalten. 

Was mich inzwischen nicht 
mehr wundert. Je öfter ich mit 
Frederik Braun plaudere, desto 
deutlicher tritt die Persönlich¬ 
keit dieses Mannes zu Tage. 
Wenn er lacht und mit einem 
Augenzwinkern erzählt wirkt 
er wie ein großer Junge. Dass er 
Träume wahr werden lässt, da¬ 
nn it sogar Erfolg hat und zudem 
ein stetig wachsendes Team 
nicht nur motivieren, sondern 
auch leiten kann, zeugt freilich 


HOtÜ: Still 


ten ohne seinen Laptop anzu¬ 
treffen, während Gerrit Braun in 
der Betreuung seiner mobilen 
Modellautos und des von ihm 
modifizierten Falier-Car-Sys- 
tems aufgeht. 

Im Rampenlicht steht der 
dritte Mann, ein amüsanter 
Plauderer mit einem offenen 
Lächeln, verbindlich im Ton, ei¬ 
nem Scherz nicht abgeneigt. 

Wer Frederik Braun freilich 
ob seines einnehmenden We¬ 
sens unterschätzt, der dürfte 
sein blaues Wunder erleben. 
Der 37-Jährige kann und muss 
auch ein in der Sache knallhar¬ 
ter Geschäftsmann sein. An¬ 
dernfalls wäre das Miniatur- 
Wunderland bestenfalls eine 
unter vielen Schauanlagen 
bundesweit geblieben. 

Über Knuffingen, den ersten 
Bauabschnitt, die folgenden 
hanseatischen Ausbaustufen 
bis hin zu Amerika und nun 
Skandinavien, das ln Kürze er¬ 
öffnet wird, ging das Wunder- 


Stefau Üaui&tmtjfki: Oer 


Viele Hände 
machen schnell 


ein Ende: i.Juni 


Betriebsbeginn 


an den fjorden 


noch von ganz anderen Qua¬ 
litäten. 

Sicher Freddy Braun istnicht 
allein: Er, sein Bruder Gerrit und 
Stephan Hertz sind gleichbe¬ 
rechtigte Geschäftsführer und 
alle drei im selben Alter, haben 
sich zudem in 


CAnstM« ß&xuvt LauJtcfiafcfau ftr 

Horw^-rau akHr. 


acht gemeinsa¬ 
men Jahren in 
der Voilä-Disko- 
thek als einge¬ 
spieltes Team er¬ 
wiesen. Das er¬ 
leichtert natürlich 
die Zusammenar¬ 
beit und hilft bei 
der Arbeitsteilung. 
Gleichwohl: Bei ei¬ 
ner Band würde 
man vom „Front- 
man“ sprechen 
und der ist im Mi¬ 
niatur-Wunderland 
ohne Zweifei Fre- 
derik Braun, 

Stephan Hertz ist 
als WEB-Mastersel- 
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land in der Speicher- 
Stadt konsequent auf 
Expansionskurs. Was 
sich auch in den Besu¬ 
cherzahlen nieder¬ 
schlägt Warens an¬ 
fangs 300000, kamen 

2004 schon über 
800000 Schaulustige, 
und am 10, Februar 

2005 begrüßte das 
Miniatur-Wunder¬ 
land bereits seinen zweimil- 
jtonsten Gast, 

„Natürlich hat sich mit dem 
Erfolg die Kosten Struktur verän¬ 
dert, Wir brauchen zum Über¬ 
leben inzwischen 600000 Be¬ 
sucher und Besucherinnen im 
jahr!" Frederik Braun ist eben 
bei allem Enthusiasmus auch 
Realist und weiß, dass der Erfo (g 
meist mit wirtschaftlichen 
Zugzwängen einhergeht. 

Über 100 Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, „davon 57 in 
Vollzeit'' wirft Frederik Braun 
ein, beschäftigt m ättlerweile das 
Miniatur-Wunderland „Ein or¬ 
dentliches mittelständisches 
Unternehmen ist es gewor¬ 
den", stellt der seinerzeitige Ini- 
tiatoi fest. 

Ifite ich mich oder klingt da 
sogarein wenig Verwunderung 
mit? 

„Wir haben 70 Stunden in 
der Woche geöffnet da sind 20 
Leute in zwei Schichten nur mit 
dem Betrieb der Anlage und 
Reparaturen beschäftigt dazu 
kommen die Modellbauer, das 
Bistro, die Wartesch langen be¬ 
reu ung, Lagen Büro und und 
und" Ais Freddy Braun be¬ 
kennt, «ursprünglich hatte ich 
eigentlich gedacht, dass ich das 
alles allem machen kann", müs¬ 
sen wir beide lachen. 

Ein gutes Stichwort, um der 
einen oder dem anderen aus 
dem vielköpfigen Team bei der 
Arbeit über die Schulter zu 
schauen. Seit Beginn des Bau¬ 
abschnitts Amerika wird ja so¬ 
gar unter Einschluss des Publl- 


-Marter ar6tifet-u,eirt au, Laptop. 


kuirsgewerkeltdaszurZeitdie 
Fortschritte in Miniatur-Skandi¬ 
navien live verfolgen kann. 

Just hier, wo demnächst 
echtes Wasser die Fjorde füllt, 
ist Harry Schmull gerade dabei, 
Teile der Landschaftzu grundie¬ 
ren. Dergelernte Koch, Musiker 
und Kunstmaler Ist ein Mann 
der ersten Stunde, „Ich baue al¬ 
le Berge und Gebirge hier.” 

Ein 8erg-Fan? „In echt? Nicht 
wirklich", lacht der Lüneburger. 

„Ich bin ein absoluter Nor¬ 
wegen-Fan", bekennt Christian 
Glawe, der ein Stück weiter ge¬ 
rade letzte Hand aniegt bei ei¬ 
nem Landschaftsprofilrahmen 
und ebenfalls vom Start weg 
mit von der Partie ist 

„So langsam wird’s eng, 1 ' 
meint Wolfgang Münder. 
Der pensionierte Manne¬ 
soldat macht gerade ein 
Modellschiff für den Skan¬ 
dinavien-Trip seetüchtig, 
Über dem Autopiloten 
brütet Gerrit Braun noch. 

„Wenn Gerrit das 
schafft, dann wird das die 
Attraktion schlechthin", 
meint Freddy Braun nicht 
nur die Schiffe, So viel sei 
schon verraten: Es geht ln 
die Luft und in dieTiefe! 

Ein Ende ist nicht in 
Sicht. Die Planungen für 
den dritten und vierten 
Stoc< stehen bis 2008. 

Ein Grund mehr, das zau¬ 
berhafte Wunderland 
Immer wieder zu besu¬ 
chen! Karlheinz Haucke 
Wird fortgesetzt. 


rrvtwk Brau«; Der Gesckoftofiikter W 


UoLfyvtf MUuJer, EMh^rertoueirter tu, 
Rukerta«^, utackf-cLie. Sckiffe seeitickfif. 



tkauiuawu «uuurt GertaÜ-dickte 
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Szene 


Imker 
Bienen immer 
wo gerade die 
Pflanzen blühen 
Up ist dafür 
geeignetes 


Gartenbahnen wachsen 
wie die sie umgebende 
Landschaft. Östlich von 
Hamburg blüht ein ganz 
besonderes Exemplar. 




D ie LGB im eigenen 
G arten ist für viele ein 
besonderer Reiz und 
unter Modellbah¬ 
nern scheiden sich bei diesen 
Aniagen häufig die Geister Den 
Puristen ist es meist zu verspielt, 
es fahren häufig keine zueinan¬ 
der passenden Fahrzeuge und 
mit den Maßstäben nehmen es 
die Garten bah ner auch nichtso 
genau. Aber dafür haben sie le¬ 
bende Anlagen, die sie in die 
Natur integrieren und die in ih¬ 
rer sich verändernden Umwelt 
auch immer wieder ein neues 
Bild abgeben. Besonders gelun¬ 
gen Ist diese Symbiose aus Na¬ 
tur und Modellbahn bei Karl- 
Werner Bramfeld aus Trittau im 
Osten Hamburgs, 


Der Obst- und Gemüsemarkt 
in Trittau-Bramfeld, der nur 
bei gutem Wetter stattfindet, 
dann aber alle Spezialitäten 
der Region bietet. 
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Oer Personenzug hat Einfahrt 
m den Bahnhof Bienenbütte!. 
An diesem sonnigen Tag 
warten sogar einige Fahr¬ 
gäste und Rucksacktoufisten. 









Es ist Freitag Nachmittag, ge¬ 
radeeben hat ein kräftiger 
Schauer den Landstrich nörd¬ 
lich vom Sachsenwald gestreift. 
Aber die Sonne hat sich an die¬ 
sem Sommertag schnell wie¬ 
der ihre Vormachtstellung zu¬ 
rück erkämpft und über der ge¬ 
samten Anlage liegt der Glanz 
derabtrocknenden Regentrop¬ 
fen, Sattes Grün strahlt alferor¬ 
ten und dazwischen funkeln 
die AAessinggleise des bekann¬ 
ten Nürnberger Gartenbahn- 
Produzenten LGB. 

Aus dem Gebüsch taucht 
plötzlich die auffällig rote V51 
mit einem kurzen Güterzug auf 
und begegnet der VI K, die ge¬ 
rade die markante Stahlträger- 
Brücke überquert, die diesen 
Strecken teil der Anlage prägt. 
Jm davor liegenden Bahnhof 
Bienenbüttel trifft gleichzeitig 
995633 mit ihrem kleinen Eii- 
zug ein. Besonders dieser Teil 
der bramfeldschen Garten¬ 
bahn gefällt durch seine har¬ 
monische Integration der elek¬ 
trischen Eisenbahn in die zwar 
gestaltete, aber dennoch natür¬ 
liche, lebendige Landschaft. 

Mitte der 90er-Jahre be¬ 
gann Bramfeld mit der LGB, 
aber zunächst noch im ge¬ 
schützten Haus, Den Anfang 
machte eine Startpackung, die 
eigentlich für den Enkel be¬ 
stimmt war. Der Enkel hat in¬ 
zwischen andere Interessen, 
aber der Großvater fand Ge¬ 
schmack an der Eisenbahn und 
in guten zehn Jahren ist ein be¬ 
achtliches Werk gelungen. 

Der Aufbau einer dauerhaft 
installierten Gartenbahn be¬ 
gann im Jahr 1998. Zunächst 
wurden auf einigen Quadrat¬ 
metern in Terassennähe, dort 
wo sich heute der Modell- 
bahnhof Trittau befindet,Schie¬ 
nen verlegt, Man erkennt den 
älteren Teil noch heute daran, 
dass in den Kurven die kleinen 
Radien aus dem LGB-Schie- 


Schmalspuridyll im Grünen: Oer 
Hirsch wartet noch die Durchfahrt 
der V 51 ab, bevor er den Streif- 
zug durch sein Revier fortsetzt. 



IMg 
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ZENE 
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Alle Loks und Weichen 
sind mit Decodern ausge¬ 
stattet, was den Betrieb 
vereinfacht und abwechs¬ 
lungsreicher macht. Ge¬ 
steuert wird mit einem 
Universal- (re.) und ei¬ 
nem Lokhandy, 







Alpenromantik im nord¬ 
deutschen Flachland: 

Für die Preiserlein ist der 
bewirtschaftete Berghof 
ein beliebtes Ausflugs¬ 
ziel in Bahnhofsnähe. 


nenprogramm verbaut wur¬ 
den, Inzwischen sind gute 150 
Meter Gleise verlegt und 24 di¬ 
gitale Weichen sowie zwei 
Drei-Wege- und eine Kreu¬ 
zungsweiche lenken die Fahr¬ 
zeugströme, Fünf digitale Ent¬ 
kupplungsgleise sorgen für zu¬ 
sätzlichen Spielspaß. Die Schie¬ 
nen schotterte Bramfeld von 
Beginn an mit einer Mischung 
aus Straßensplitt und mattem 
Klarlack ein. 

Der gelernte Tischler und 
heutzutage vor allem Hobby- 
Imker fuhr von Anfang an digi¬ 
tal: ,jch habe beinahe alle 
Schritte bei der Digitalentwick- 
lung von Lehmann mitge- 
machf, erzählt Karl-Werner 
Bramfeld mit einem Lächeln. 
Und das beinhaltete auch an¬ 
fängliche Probleme. ir lch habe 
drei Kehrschieifen auf der Anla¬ 
ge und man verkaufte mär Wei¬ 
chendecodec die falsch als 
Kehrsch leiten mod ule etiket¬ 
tiert waren", erinnert sich der 
blendend aussehnende 73- 


Es herrscht 
eger Güterverkehr 
ttau. Der Personenzug 
Bienenbüttel hat den- 
i Vorfahrt und wird in 
Kürze abfahren. 
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Der lokschtrppen auf 
der Gartenbahn ist dem 
ehemaligen Gebäude im 
Trittauer Bahnhof nach¬ 
empfunden und entstand 
Im Eigenbau nach Origi¬ 
nal planen im Maßstab 
1:22,5. Das kleine Bw mit 
Wasserkran und Kohlen¬ 
bunker reicht für die ein¬ 
gesetzten Tenderfoks. 


Der Portalkran ist für Puris¬ 
ten sicher nicht vorbildge¬ 
mäß, eröffnet jedoch einen 
interessanten Blick. 


16 verschiedene Loko¬ 
motiven gehören zum 
Bestand des Bw Trittau- 
Bramfeld und sorgen für 
die Bewegung der 25 Gü¬ 
ter- und 11 Personenwagen. 
Der immer noch wachsende 
Fahrzeugpark besteht bis auf 
ein paar Umbauten auf Play- 
mobiLBasis aus LGß-Produk- 
ten, die auch bis auf den Einbau 


von Digftaldecodern weitest¬ 
gehend unverändert sind, Alle 
Züge fahren jedoch zweifach 
gekuppelt um das Risiko verlo¬ 
rener Wagen auf der langen 
Strecke zu minimieren. 

Während der ehemalige 
Lokschuppen von Trittau der 
früheren Südstormarnschen 
Kreisbahn, für die bereits 1952 
das Ende in Trittau kam, im Ei- 


Jährige, ir Aberein Anruf bei Leh¬ 
mann genügte und drei Tage 
später hatte ich die richtigen 
Bauteile", freut sich Bramfeld 
noch immerüberden exzellen¬ 
ten Service der N ürnberger. Das 
Fahren der Züge und die Stel¬ 
lung der Weichen steuert 
Bramfeld mit je einem Lok- und 
einem Universalhandy, Die 
AAZS-Zentrale Typ II sowie die 
Spannungsversorgung und ei¬ 
nige zusätzliche elektronische 
Einrichtungen sind gut ge¬ 
schützt im nahegeiegenen 
Wintergarten des Hauses in¬ 
stalliert. Im alltäglichen Betrieb 
machten die elektronischen 
Bauteile der Digitalsteuerung 
laut Bramfeld keine Schwierig¬ 
keiten. Aus seiner Sicht spräche 
nichts gegen den Freilandbe- 
trieb. 
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genbau nach alten Plänen ent¬ 
stand, sind die übrigen 22 Ge¬ 
bäude überwiegend aus dem 
Pola-Sortiment 

Nachdem die erste Ausbau¬ 
stufe fertiggestellt worden war. 
verdoppelte Bramfeld die Flä¬ 
che seiner Gartenbahn noch¬ 


mals. Dieser zweite Bauab¬ 
schnitt äst gekennzeichnet 
durch die weicheren Radien 
und die aufwendigere Stre¬ 
ckengestaltung. Auf den neuen 
Abschnitten fahren die Züge 
unter Büschen hindurch und 
dank einer beachtlichen selbst¬ 


gebauten Gleiswendel, die aus 
verleimten Eichenleisten ent¬ 
stand, erklimmen die Züge ein 
zweites Höhenniveau, das den 
sinnvollen Einsatz von Brücken 
ermöglichte. 


Von Anfang an zweigte ein 
Streckenteil in den Wintergar¬ 
ten des Hauses ab, wo das rol¬ 
lende Material zumindest teil¬ 
weise gelagert wird und wo im 
Winter auch ein reduzierter Be¬ 
trieb möglich ist wenn drau¬ 
ßen das Schm uddelwetter den 
Spaß verdirbt „Der Winter ist 
eindeutig als Bastelzeit reser¬ 
viert' so Bramfeld. Dennoch 
können im gläsernen Anbau 
potenzielle Weihnachtsge¬ 
schenke oder reparierte und 
überholte Fahrzeuge zumin¬ 
destschon einmal probegefah¬ 
ren werden, bevor je nach Wit¬ 
terung. etwa ab AAai, nach der 
obligatorischen. Intensiven Rei¬ 
nigung der Gleisanlagen, die 
Fahrsaison beginnt. 

Wer die Anlage genau inspi¬ 
ziert. findet auch zahlreiche lie¬ 
bevoll gestaltete Details; Ne¬ 
ben dem Lokschuppen Trittau 
sind dies ein kleiner Teich mit 
FKK-Strand.eine Marktszenerie. 
ein dörfliches Feuerwehrge¬ 
bäude, eine Jagdhütte, ein Haus 
im Rohbau, die Berghütte und 
vor allem die 1:22,5-lmker, mit 
denen sich der Erbauer selbst 
ein kleines Denkmal setzt. 

Die transportablen Hm-Bie- 
nenStöcke sind dem passio¬ 
nierten Freizeät-imker nur allzu 
gut vertraut, besitzt er doch 
selbst 15 echte Bienenvölker, 
die er oft genug zu den besten 




Mittagspause: Oer Rohbau des 
Einfamilienhauschens steht be¬ 
reits und die drei Handwerker ha¬ 
ben sich ihr Bier redlich verdient. 


Honigverladung in Trittau: Die 
Nachfrage ist groß und das flüssi¬ 
ge Gold wird waggon- oder tkw- 
weise timgeschlagen. 


88 











Winterbetrieb im Winter¬ 
garten. Wenn die kalte 
Jahreszeit den Freilandbe- 
trieb nicht zulässt, gibt es 
ein Ausweichquartier im 
verglasten Anbau. 


den Tropen* 


Blüten der Region bringen 
muss und die in einer speziel¬ 
len Hütte im Garten seines 
Hauses überwintern, Neben 
den Modell-Bienenstöcken, 
die irgendwo im Anlagenareal 
unterden maßstäblich zurecht' 
gestützten Buchsbäumen auf¬ 


gestellt sind, wird im Güter¬ 
bahnhof von Trittau auch regel¬ 
mäßig das edle Fertigprodukt 
verladen und auf die Reise zu 
den dankbaren Abnehmern 
geschickt. Bienen schwirren 
auch stets durch den bramfeid- 
schen Garten und ihre Anzahl 


lässt die Nähe der Stöcke ver¬ 
muten. 

Der Hobby-Imker und LGB- 
Bahner hat sich vor einigen Jah¬ 
ren den „Freunden der LGB - 
Norddeutschland a\T ange- 
schiossea einem beachtlichen 
und aktiven Verein mit zahlrei¬ 


chen Mitgliedern rund um 
Hamburg. Und als einziger 
TischierdesCiubs ist er dort im¬ 
mer wieder ein gefragter Mann. 

Jetzt beginnt erst einmal die 
Freiluft-Fahrsaison und Bastei¬ 
zeit ist wieder im nächsten 
Winter Stefan Afkofer 
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Der neueiDigitaläecaaer 


für Gleichstrommotoren 


Nachfolger des Decoders 
Erweiterte Motorregelung 
Mit Ausgang für L1SSY Mini-] 

Multi proto ko liefernder ffiff Last! 
Daten[Format DCC und Motorola 
Mit 4 Funkhonsäusgärtgen zu je i A t 
davon zwei fahrtrichtungsabhängig 
Moto rausgang 1 A 
Grösse 22 ;< 12,5x5 mm 
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Uhlenbrock Elektronik 






sw] Schmidt’RcarFtKhge schüft * Modellbohnen • Model lautos 

_ nur! mr4ir* 


Roco 

639B2 DB Diesel BR 212 blaufceige Ep,4 116.00 

63642 5BB Ellok Re4.i'4 "Swiss Express' 203.90 
63712 D8 Ellok BR ISO Uautoeige Ep.4 149.95 

63350 DB E llgk BR E 32 grün Ep. 3 177.95 

63940 DB Diesel BR V65 rot Ep.3 146.95 

63256 DRG GampM BR 93.5 Ep.2 179.90 

63616 DR Em BR E44 grün Ep,3 124.00 

63243 DB Dampflok BR 44 Kohle Ep.3 169.00 
Roco Loks mit LOKSQUND: 

63332 DB Diesel BR 2B0 alfrat Ep,4 179.00 

63026 DB Schienenbus VT 9® 2lig. Ep.3 229,00 

Brawa HO 

0250 DR Ellok BR E77 Ep.3 griin 195.00 


Aktuelle Infos - aktuelle Angebote 

wi/vw.schmidl-wjssen.dB 

Kein Internet? - Kein Problem! 

Die aktuellen Angebote per Post zusenden lassen 1 
Schicken Sie uns € 7.00 in Briefmarken- dafür gibt es 
1 Jahr lang kostenlos unsere Infos (4 x Listen a 50 S.) 
und Sx Zusa;7:n'os' -3 n ahten nu cas Pole' 

LiHpu t (Auszug aus Soli 63) 

131200 DRG Dampflok BR 64 Ep.2 179.00 

235650 DRG Kühlwagen 4achs. Ej>.2 NEU 25,43 
'350061 DB Set Eilzixgwagen I 3(!g. Ep,3 79.00 

356071 DB Set Eilzugwagen II 3tlg. Ep.3 79,00 

350061 +3500712 Sets zusammen 149,00 


0750 DB’AG Triebzug BR 426 verk.rol Ep, 5 169.00 
Versandbedingungen: Versal diesen 4,35 t, Ab 179 € Rechnungs^en. Pauschale 1,53 t Versand ms Ausland zum Seltasikjwi&n- 
P^eis Bei Ne-jlftindw Ver'sand nur Pe* MN ad&r VürausrecfinLuig. Alle Preise in£ Irnüme* t*nd PreissnderungGri vort-enallen. Vwfcsiri 
n«f jk unseren AGB. Angebote solange Vorrat re=cb!. Zwiscticnveikauf vorbfrhalten. Nirfit eie liier angebolenen Anikel ständig am 
Lager undsofon lieferbarihersteiteiöaSngtj W, Schmiß - Am Biesem 15 ■ 57537 Wissen ■ Tel.: flZTiz/sacso - Fax: DZ7<zi3Q7ö 



Inh, Laag & Co. nHG, Schiitzenstr, 90,42261 
Wuppertal, Tel,: 0202/500007, Fax: 0202/509400 
www.matschke.org 


j KATO Spur N 

I 10327 Triebwagen Emjstar 8-teilig 159,00 EUR 

J 10710 Triebwagen SVT137 DR 139,00 EUR 

[ 10711 Triebwagen SVT 07 DRG 139,00 EUR 

1 10712 Triebwagen VT 04 501 0G 139,00 EUR 

1 10715 Triebwagen tri 183 DRer./rot 169,00 EUR 

1 73704 Triebwagen VT 18 DB AG 199,00 EUR 

[ BRAWA Spur HO 

■ 0750 Triebwagen BR 426 rat BB AG 149.00 EUR 

I KATÖ Spur WO 

I 30902 Straßenbahn Arbeitswagen 99,00 EUR 
[ 30903 Straßenbahn blau/weiß 2-teilig 135,00 EUR 

■ 30903-1 Beiwagen zu 30903 49,50 EUR 

k mmm mm h m _ cm m» am b b « mm mm mm 


30904 Straßen bahnwagen mit Beiwg. 49,50 EUR • 

30909 Arbeitswagen mit 2 Loren 159,00 EUR J 

30910 Straßenbahn Ceca Cola 159,00 EUR | 

30913 Straßenbahn rot/weiß 2-teilig 139,00 EUR 1 
30913-1 Beiwagen zu 30913 49,50 EUR i 

301371 Triebwg. V! 137 DR f. Märklin 245,00 EUR I 
301390 Triebwagen SVT 137 DRG 149,00 EUR I 
301391 Triebwg. St/T 137 DRG f. Mäftlin 245,00 EUR J 
301700 Triebwg. VT 163 DR tQVmm 219,00 EUR i 
301701 Triebwg. VT 183 DR fiir Maridin 259,00 EUR | 
301390-15 SVT 137 DRG Digil. & Sound 275,00 EUR [ 
301400-1 sTriebW, VT 04 DB Dlg. & Sou. 275,00 EUR 1 
KIBRI Vitrinen 

12010H Vitrine 104 x 61 cm, helles Holz 119,00 EUR I 
120100Vitrine 104 x 61 cm, dünkt. Holz 119,00 EUR | 
12020HVitrine71 x61 cm.hell,2Sick. 170,00 EUR i 
12020D Vitrine 71 x 61 cm, denkt., 2 Slck.170,00 EUR > 
12009 ■ 21 Holzeinsato liir 12010, somit doppe Ite 
Stellfläche für M-Spur-Mod eile 33,00 EUR [ 

VersantlKo&ten 4,95 Im hei Verfasse, 
Preüsänderung Vorbehalten. Lieferung solange * 
Vorrat reicht. Preisliste gegen 2,00 £uro. / 



y ERÖFFNUNG 
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Szene 


Modellbahn Aktuell 



I MÄRKLIN ► Torf'Munitions- und Kolonialwaren-Wagen in HO 


I Zum Gruppenkraftwerk Herne roll' 
te mit Kohle oder Koks fn der Epoche 
IV das Vorbild des Großraum-Seiten¬ 
entladers, den die Göppinger als HQ- 
Modell für Eurotrain fertigen, ln einma¬ 
liger Serienauflage erscheinen der Torf- 
M unitions-Wagen (Bild) und der Kolo¬ 
nial waren-Waggon (Bild),Die HO-Mo- 
delle nach Vorbild der Königlich-Baye¬ 
rischen Staats-Bahnen (K,Bay,Sts,BJ sol¬ 
len an den Beginn des Königreichs 
Bayern vor 200 Jahren erinnern. 


| WEINERT >01 mit Altbaukessel in HO 



Die mit Altbaukessel ausgestattete H0-01 kommt zunächst als Dß-Version mit 
Witte-Windleitblechen und DRG-Version mit so genannten Wagner-Blechen 
zur Auslieferung. Während die DB-Lok einen Tender der Bauart 23T34 zieht, 
haben die DRG-Loks einen 27T32-Tender für den Kohle-Vorrat. Beide nur als 
Bausatz lieferbare Versionen werden wahlweise mit Rp-25- oder NEAA-Rädern 
geliefert. Als Wiederauflage kommt die Schmalspur-Mallet-Lok 996001 mit 
Druck- oder Saugiuftbremse in mehreren Ausführungen in den Handel. Eben¬ 
falls als Wiederauflage rollen diverse Bausätze des Faun-Schienen-Lkw auf die 
HQ-Anlage. Freunde des Epoche-ili-Straßenverkehrs werden m it einem Büssing- 
NAG-50QQS-Pittschenwagen bedacht 



JANO ► Ballonräder für W50 in HO 


Ballonräder für W5Q und HW 80 wurden ab 
1967 mit dem Altrad-Fahrgestell eingesetzt und 
kamen vorwiegend für die Fahrzeuge der Land¬ 
wirtschaft und Nationalen Volksarmee der DDR 
zum Einsatz. Jano-Modellbau liefert die HQ-Bal- 
lonräder als Weissmetall-Rohgussteile zum Nach¬ 
rüsten von W 50- und HW 80-Modellen, Der Satz 
besteht aus zwei Vorder-, zwei Hinterrädern und 
Ersatzrad für W 50 und vier Rädern und Ersatzrad 
für den HW SO. Info: Jano Modellbau Jörg Albert, 
Langensalzaer Str, 40, 99817 Eisenach, Tel: 
(03691)881985, Fax: (03691)881984. Internet 
www.jano-modellbau.de. 


I LCB ► Ce4/4II und Leuna-Kesselwagen in Ilm 

Die ab 1973 beschaffte Baureihe Ge4/4II (Bild) ist auch heute 
noch bei der Rhätischen Bahn im Einsatz. Die Originale erhielten 
zwischenzeitlich eckige Lampen. Das LGB-Modell ist somit eine 
Formvariante und gibt das aktuelle Aussehen der Ge4/411 618 
wieder. Zahlreiche AAineralÖlgesellschaften verfügten über eigene 

Kesselwa¬ 
gen. Das er¬ 
klärt auch, 
weshalb ge¬ 
rade Kessel¬ 
wagen oft 
so farben¬ 
froh lackiert 
sind. Die Fir¬ 
men nutzen 
die Wag¬ 
gons auch 



zur Anbringung 
von Eigenwer¬ 
bung, Leuna 
gehörte in 
Deutschland 
von Anfang an 
zu den Firmen, 
die eigene Kes¬ 
selwagen (Bild) 
unterhielten. 

Seide Modelle 
sind nur über 
„eXtra 1 "-Händler 

zu beziehen. Für RhB-Anlagen gibt es den Personenwagen EW I, 
B2454 nun in der aktuellen Farbgebung, Dieses Modell ist wie die 
grün lackierte Sound-Variante der Diesellok 2091 im Standard- 
Sortiment enthalten. 
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HECKL ► Warnkreuze fürZ 


Epoche-Il-An lagen erhalten verbild gerechte 
Warnkreuze für Bahnübergänge (BÜ). tm Bild 
von links: Warnkreuz für beschrankte BÜ, 
Warnkreuz für eingleisige unbeschrankte BO, 
Warnkreuz für mehrgleisige unbeschrankte 
BÜ, Alle Warnkreuze werden paarweise als 
Fertigmodeüe in filigraner Neusilber-Ätztech¬ 
nik (Materialstärke Ü t 15 mm) hergestellt, Info: 
Heckf Weserstr. 15. 44807 Bochum. Tel, 
(0234)503096, Fax (0234)9503722, Internet: 
www,heeklklernsenen,de, 

I UHLENBROCK ► 

CD mit Intelli-Sounds 

Die Uhlenbrock-CD enhält nicht nur den 
Hauptkatalog und die Jahresneuheitea son¬ 
dern auch die aktuelle Susl-Software für den 
Soundladeadapter mit allen derzeit verfügba¬ 
ren Sounds. Auch alle Bedienungsanleitungen 
und das Intelllbox-Update 1501 finden sich 
auf dem Datenträger. 


★★★★★★★★★ US-Corner ★★★★★★★★★ 



Die Bachmann-Wagen befördert ein älteres Modell der GE C44-9W von Kalo. 


Lange Güterzüge mit Kohle wagen 
gehören zu den eindrucksvollsten 
Garnituren auf Modellbahnen, 
Bachmann bietet HO-Bahnem gut 
detallierte Nachbildungen der seit 
den 60er-Jahren gebauten Three- 
Bay-Hoppers von Bethlehem Steel 
an. Die Vorbilder haben ein zuläs¬ 
siges Gesamtgewicht von 100 Ton* 
nen. Die Modelle kann man mit 
dem beiliegenden Kohleeinsatz 
bestücken oder für Leerfahrt mit 
vier Stützen ausrüsten, mit denen 
der Hopper dann ein vorbildge¬ 
rechtes Innenleben erhält Bach¬ 
mann bietet die Vierachser zum 
fairen Preis von 12 Euro an. So las¬ 
sen sich auch bei begrenztem Bud¬ 
get längere Garnituren zusammen¬ 


stellen. Neben der abgebildeten 
Ausführung der Norfolk Southern 
sind auch Varianten der Chesa- 
peake & Ohio, Cünchfield und 
Northern Pacific erhältlich. 


Für Leerfahrten sollte man die vier 
den Waggons beiliegenden Streben 
im Innenraum montieren. 



ROCO ► E03 in Museumsausführung und schwedische Erzwaggons in HO 

AlsEpoche-V-Museums-Lok rollt die EÖ3001 (Bild) an. Von 
der Epoche-Ill-Ausführung unterscheidet sich das Modell 
unter anderem durch die fehlende Schürze und die den 
Museum s-Charakter unterstreichende hochglänzende 
Lackierung. Natürlich weist das HO-Modell auch die ent¬ 
sprechenden Anschriften auf. Die schwedischen Erzwag¬ 
gons mit verstärktem Aufbau werden in einem Viererset ge¬ 
liefert und stellen eine Form neu heit dar. Die beige-ozean¬ 
blaue 212 (stauch in Wechselstrom-Ausführung erhältlich. 
ÖBB-Freunde erhalten die Epoche-IV-Variante der 2043 
ebenfalls fürs Punktkontakt-System, 


I POST-MUSEUMSSHOP ► HQ-Paketbahnpostwagen 

ln Epoche-Ill-Ausführung hat Mlrklin exklusiv für den Post-Mu- 
seumsshop den Paketpostwagen 3-c/IO (Bild) als HO-Modell gefertigt. 
Der Dreiachser mit Bremserhaus ist der diesjährige Postmuseumswa¬ 
gen und wird nur in einmaliger Auflage angeboten. Die durchgehen¬ 
den Trittbretter hatte der Vorbildwagen 2764 übrigens bis zu seiner 
Ausmusterung Info: Post-Museumsshop, Pforzhelmer Str. 202 r 76275 
Ettlingen, Tel. (07243)700766, Fax (07243)700752. Internet www.post- 
museums-shop.de, E-Mail besteliung@post-museums-shop.de. 






































Szene 


Modellbahn Aktuell 



Nach tschechischen, rumänischen und ukrainischen Vorbildern stellt die 
Classic Modell sp.s.r.o, (GmbH) aus Praha originell aussehende Fahrzeuge 
für die Spurweite HOe her. Die Wagen sind angesiedelt im einfachen Per¬ 
sonenverkehr oder bei Feld- und Waldbahnen, von denen es in Südost¬ 
europa noch einige gibt. Anschrift Classic-Modei sp.s,r,o, ßartolomejska 3, 
11000 Praha, www.krokodiLcz, Tel/Fax (00420 224)228101 


I DREMEL ► 

Multifunktionsgerät mit Segelflieger 

Mit dem aufstellbaren, stabilen Transportkoffer, ei¬ 
nem Fräsvorsatz für Gipskarton und Holz sowie 40 Zu¬ 
behörteilen ist das Multifunktionsgerät .MultiPro 395 
JF" auch im Modellbau vielfältig einsetz bar. Das Dre- 
mel-Erfolgsmodellgibts jetzt im Set (Bild) mit einem Se- 
gelfüeger-Bausatz von Graupner, 




PIKO ► Epoche-IV-Steuerwagen Bghqe und Sinalco-Containerwagen in HO 

Der Durchgangs-Steuerwagen Bghqe (Bild) 
der DR in Epoche-IV-Ausführung ist wie der 
zu ihm passende DR-Durchgangs-Sitzwagen 
Bghue ausgeliefert worden. Die Sonderserie 
zum Sinalco-Jubiläum wird mit dem vierach- 
sigen DB-AG-Flachwagen Rgs668 und drei 
Containern des Limonaden-Riesen fortge¬ 
setzt. 


I PRE IS ER ► Pferdetransporter in HO 

Für den HO-Reiterhof „White Beauty" ist der Mitsubishi 
Pajero mit zweiachsigem, überdachten Transportanhän¬ 
ger unterwegs. Zum Set (Bild) gehören außerdem ein 
Pferd, eine Western-Reiterin und ein Western-Reiter, 
Sportlich gehts auch bei den HO-Einzelfiguren in Plastik- 
boxen zu: Golfer, Football- und Baseballspieler sowie ein 
Su m ori nger verb reite n Wettkam pfstim m u ng. 




Dre G 2000 in der Ausführung als Warsteiner-Lok der Westfälischen lan 
des-Elsenbahn (WIE) ist seit der IntermodeIIbau in Dortmund lieferbar. 
Das Vorbild derWLE-Lok 21 (Bild) wurde speziell für die Schienentrans¬ 
porte der Warsteiner Brauerei in Dienst gestellt. Auf dem neuen Privat- 
anschiuss läuft derzeit der Probebetrieb. 



I TR1X ► DR-103 und DRG-Rheingoldwagen in N 


I Einen dubiosen Zug hat die DR-103 020 
mit dem Güterzug-Gepäckwagen Pwg und 
dem Rheingold-Gepäckwagen am Haken. 
Letzterer ist wie vier Rheingold-Salonwagen 
wieder lieferbar 
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LILIPUT ► Drei Varianten der badischen 75 und vierachsiger Kühlwagen TThs in HO 

„Hurra, es sind Drillinge", werden Fans der badischen 75 ausrufen. Nach 
der kurz vor Weihnachten vorgestefiten DB-Lok rollen nun die Län¬ 
derbahnvariante (mitte), die DRG- (rechts) und die DRVerslon (Ifnks) 
an. Der Hersteller hat durchaus auf Feinheiten geachtet, so ist bei der 
DR-AAaschine beispielsweise die Dampfpfeife vorbifdgerecht über der 
Rauchkammer auf der Heizerseite angebracht. Der in MEB 5/2005 
probegefahrene Kühlwagen rollt als DB-TThs epoche-lll-gerecht be¬ 
schriftet an. Epoche-IV-Freunde werden mit dem offenen Mitten- 
Selbstentlader El-u der DB bedacht. 



MODELL-TRECKER ► Belarus-Traktor 


m Der „Weißrusse" (Bild) war 
als sowjetische Hilfe auch bei 
der Landwirtschaft der DDR 
im Einsatz* Von Modell-Trecker 
(www.modelltrecker.de) gibt 
es eine akkurate Nachbildung 
als Resin-Bausatz im Maßstab 
1:87. Außerdem arbeiten die 
Jreckis" an einer Planierraupe 
und überarbeiten einen land¬ 
wirtschaftlichen Anhänger. Info: Modell-Trecker, Am Hofacker 2c, 
67806 Rockenhausen,Tel. (0160)98660400. 



I WIKING ► 

Massey Ferguson mit Frontgabel in N 

Der Massey Ferguson AAF 8280 
im Maßstab 1:16Ö ist jefet mit eh 
ner Frontgabel (Bild) ausgestattet. 

Der HO-Euro-Copter hebt für die 
Polizei vom Boden ab. Einsätze 
fürs Technische Hilfswerk 
(THW) fährt derTSVW-Bus. Drei 
Monate nach der Nürnberger 
Messe kommt mit der dreitürigen Coupe-Ver¬ 
sion der A-Kiasse von Mercedes-Benz das erste der seinerzeit 
als Silberlinge vorgestellten HO-Modeile in den Handel. 


Aktion „Zeigersprung“ 



Abb. zeigt eien Fahrdienstleiter 5023 (HO) und dm 
funKUorafiNge Bahnsteiguhr 5052 (HO) 


Alles rund um den Bahnhof von i/iessmann 

* Fahrdienstleiter mit bewegtem Arm und Möglichkeit zur 
Zugbeeinflussung (HO) 

- funktionierende Bahnsteiguhren (HO) 

- Bahnhofssignafe für HO. TT, N und Z 



• Bahnsteig- und Bahnhofsleuchten für HO. TT, N und Z 



Vertrieb über den Fachhandel 


www.viessmann-modell.de 

Vifljsmann Mod£ll$ßt$lwar@a GmbH. Am Bahnhof 35115 Hatzfeld 



Katalog 



mit Lampe 


D D 3 
HO TT N 
An Kreuzen und 
Betrag bar. Scheck 
oder in Briefmarken 
an uns senden 
Bestellung auch 
direkt auf unserer 
Homepage möglich 

MC 6 


Technik und Preis 
- einfach genial! 




























Szene 


Modellbahn Aktuell 



I HAPO ► 

Raupenschlepper in HO 

Der Büssing-Raupenschlepper kann in 
den Epochen li und III eingesetzt werden. 
Beim Vorbild schleppte der Büs¬ 
sing gefällte Bäume aus dem 
Wald oder Holz- und Bauanhän¬ 
ger im Gelände. Das HO-Model! 
wird aus Messing gefertigt. Ha- 
po r H. Poitner, Bachfeldstr, 4, 

86899 Landsberg/Lech, Tel. 

(08246)1552, Fax; (08246)1431 



Das Vorbild des H0-Mercedes-Benz-Lieferwagen$L319 (links) wann den 
6Öer-Jahren für die UHU-Werke unterwegs. Der Mercedes-Benz Atego 
(rechts) gehört zur Dachser-Flotte und dient Lebensmitteltransporten. Ei¬ 
ne Formneuheit ist die Mercedes-Benz-Axor-Zugmaschine in Rot mit 
schwarzem Kühlergrill. Auf HQ-Fahrgäste wartet das Taxi der Mercedes- 
Benz-E-Klasse. Die Modelle gehören sämtlich zur Edition 1:87 


I SPURNULLDE ► Köl-Bausatz für Spur 0 

Spur-O-Bahner dürfen sich auf einen Bausatz der 
Kol (Abbildung Flandmuster) freuen. Zu den geätzten 
Karosserie-Teilen kann man in einem zweiten Set Buh¬ 
ler-Motor, Zahnräder, Beschriftung (DB-Epoche IV), 
Kupplungen, Fmescale-Räder und diverses Zubehör 
ordern, tn einem dritten Set finden sich DB-Laternen. 
Die Ätzpfatine und das zweite Set sind zum Preis von 
zusammen 160 Euro zuzüglich Versandkosten zu be¬ 
ziehen. Das dritte Set schlägt mit 30 Euro zu Buche. Be¬ 
stellungen sind bis 30, Juni aufzugeben, die Lieferung 
erfolgt ab Ende Oktober 2005. Das Bestellformuiar 
kann man sich im Internet herunterladen. Info: Spur- 
null.de, Lugnets Alle 57, S-12Ö67 Stockholm, Schwe¬ 
den, Tel. (0046)706317973 (deutschsprachig), internet: 
www.spurnull.de. 




| HERPA ► BMWZ8 und Kipper-Sattelzug in HO 


Für HO liefern die Dietenhofener 
einen blauen BMW Z8 (links) mit 
geöffnetem Dach. Lkw-Fans wer¬ 
den mit einem Mercedes Actros 
(rechts) mit kurzem Führerhaus 
bedacht der einen dreiachsigen 
Kipper-Auflieger befördert. Mit 
einem in elegantem Mattsilber 
lackierten Tankauflieger rollt ein 
MAN-TGA der Ostermann-Spe- 
dition (mitte) an. 



I BUSCH ► PKW-Lieferwagen undA-Klasse als Pannenhelfer in HO 


I Bestens bekannt ist die Form des DKW-Lieferwa- 
gens 3=6, der jetzt als DKW-Kundendienst-Wagen 
(Bild mitte) auf die Epoche-Ill-Anlage rollt. Büschs 
Sammlerserie „Crazy Cars' 1 wird durch einen 1957-er 
Chevy Bel Air (Bild links) ergänzt. Ganz schön dick trägt 
der Smart Im Fuida-Reifen-Outfit mit verchromtem 
Rammbügel auf. Die Firma R. Mol! rückt mit einer sil¬ 
berfarbenen A'Klasse von Mercedes (Bild rechts) zur 
Pannenhilfe aus. 
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SCHWABENRUNDE 


Treffen der Vereine 



• Die Schwabenrunde ist eine 
lockere Vereinigung von etwa 
30 Modellbahn-Clubs. Zwei¬ 
mal im Jahr finden, ausgerichtet 
von einem der Mitglieder. Tref¬ 


fen der Vereinsvorstände statt. 
Diese Zusammenkünfte dienen 
dem Erfahrungsaustausch und 
dem gegenseitigen Kennenler 
nen. Eine wichtige Funktion der 
Treffen ist bei¬ 
spielsweise die 
Möglichkeit, ande- 
re Vereine zu eige- 
nen Veranstaltun¬ 
gen persönlich 
einzuladen. Zum 
letzten Treffen am 
16. März lud der 
Ausrichtende Ver¬ 
ein MBF Leutkirch 


Der Platz in der Gaststätte reichte wegen des 
großen Interesses gerade so aus. 


einen Redakteur des MODELL¬ 
EISENBAHNER eia über seine 
Arbeit zu berichten, Bel der an¬ 
schließenden Gesprächsrunde 
kristallisierte sich gerade die Be¬ 
wertung des Preis-Leistungsver¬ 
hältnisses von Modellbahnpro¬ 
dukten als Problemfeld heraus. 
Anschließend gab es die Mög¬ 
lichkeit das Vereinshelm des 
MBF Leutkirch zu besichtigen, 
Gespräche mit Kollegen zu füh¬ 
ren und Termine abzusprechen. 

Der M8F Leutkirch präsentierte in 
den Clubräumen die HO-Anlage. 



LANDGERICHT NÜRNBERG 


Einstweilige Verfügung aufgehoben 


• Die zur Nürnberger Spielwarenmesse im Februar von 
Heris erwirkten Einstweiligen Verfügungen gegen die 
Herstetier ACM.E., Alpha Trains und LS. Models sind seit 
dem Einstweiligen Verfügungsverfahren im April 2005 
gegenstandslos, nachdem Heris die Anträge zurück¬ 
genommen hat. Demnach dürfen die genannten Her¬ 
steller die im Februar beanstandeten Modelle uneinge¬ 
schränkt produzieren lassen und vertreiben. Heris als Klä¬ 
ger bleibt noch die Möglichkeit ein Hauptsacheverfah¬ 
ren zu beantragen. 



Freunde der Fahr¬ 
zeuge von l.S. Mo¬ 
dels können bei¬ 
spielsweise den 
Railtour-Reisezug- 
wagen (vorne) oder 
den ebenfalls belgi¬ 
schen Gepäckwagen 
(hinten) wieder 
erwerben. 


f Im Rückspiegel entdeckt 

VOR 30 JAHREN: Brücken auf dei Modellbahn 



• Seit langer Zeit schon begleitet Dipl.-Ing, Georg Kerber un¬ 
sere Zeitschrift als Autor. Im Frühjahr 1975 bewies er mit ei¬ 
ner mehrteiligen Serie „Brücken auf Modellbahnanlagen“ 
nicht nur sein profundes Fachwissen über das Vorbild, son¬ 
dern stellte auch Techniken der Herstellung im Modell vor. 
Als Werkstoffe kamen in Georg Kerbers Beiträgen von Pa¬ 
pier, Karton und Holz über Metalle und Kunststoffe bis hin 
zu Gips fast alle denkbaren Materialien zum Einsatz. Neben 



der Bauart der Brücke gab für Kerber auch der Grad des 
bastierischen Geschicks und der vorhandene Maschinen¬ 
park eines Modellbauers den Ausschlag für oder gegen be¬ 
stimmte Materialien: Eine Blechträgerbrücke aus Karton hat 
für ihn durchaus ihre Berechtigung. Farblich behandelt und 
in die Anlage eingepasst, ließ sich mit diesem einfach zu be¬ 
arbeitenden 
Werkstoff ein 
au sgezeic h- 
netes Ergeb¬ 
nis erzielen 
(Bilder). Auch 
für die ande¬ 
ren Werkstof¬ 
fe stellte Ker¬ 
ber die wich¬ 
tigsten Verar¬ 
beitungstech¬ 
niken vor. 
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Szene 


Modellbahn Aktuell 


1 MRG-MODELLBAU-SEMINAR 


Bauen mit dem Meister 


• Unser Autor Michael Robert Gauß gibt 
seit 1993 Kurse in künstlerischer Gestal¬ 
tung, Nun möchte er seine Erfahrungen als 
Modellbauer an 
kreative Hobby- 
Freunde weiter¬ 
geben. Am lan¬ 
gen Wochenen¬ 
de vom 1. bis 3. 

Oktober 2005 
lädt der MO¬ 
DELLEISENBAH¬ 
NER interessier¬ 
te Leser erstmals 
zu einem Mo¬ 
dellbau-Semi¬ 
nar nach Mar¬ 
kelsheim bei Bad Mergentheim ein. Es 
wird in Kooperation mit dem Eisenbahn- 
Rom antik-Clu b, M ERG-Veranstaltungen 
und der Volkshochschule Bad Mergent¬ 
heim durchgeführt. Ziel ist, dass jeder Teil- 

Informationen 

Anmeldung bis 31 Juli 2005 an der 
Volkshochschule Bad Mergentheim, 

Tel. (07931) 57138, Fax (07931) 57272, 
E-Mail vhs@öad-mergentheim,de; Mo 
IQ -16, Dl + Do 10 -13, Mi 11 -17 Uhr. 

• Sem/nargedti/ir;120 Euro, Ermäßi¬ 
gung von IQ Euro für Abonnenten 
des MODELLEISENBAHNER und 
Mitglieder des Eisenbahn-Romantik- 
Clubs. 

• VHS-Kursnummer: 5 2m -299. 

• Bankverbindung: 

Konto 10G189Q 
BLZ 673 525 65 
Sparkasse Tauberfranken 


nehmer im Verlauf der drei Tage ein Diora¬ 
ma anfertigt, an dem er die Techniken zur 
Felsengestaltung für den Anlagenbau zu 
Hause erproben kann. Am 1. Oktober 
(Samstag) startet das Seminar in der direkt 
an der Tauber gelegenen Festhalle von 
Markelsheim. Dort erfolgt auch die Versor¬ 
gung mit Speisen und Getränken, die aller¬ 
dings nicht im Semrnarpreis inbegriffen 
sind, Begonnen wird mit Gedanken zur 
Konzeption des Dioramas, woran sich Sty¬ 
roporarbeit und die Vorbereitung des 
Untergrundes anschließen. Am Nachmit¬ 
tag wird die Modelliermasse, die gestellt 
wird, verarbeitet Am Sonntag steht nach 
dem Trocknen der Masse das Erlernen 
unterschiedlicher Gravurtechniken für Fels¬ 
gestein im Mittelpunkt, Montags erfolgt 
die fachgerechte farbliche Gestaltung und 
gegebenenfalls die weitergehende Aus¬ 
stattung des Schaustücks, Wer gleich ein 
Diorama mit Eisenbahn-Bezug hersteilen 
möchte, sollte Gleismatena! und Schotter 
mitbringen. Die Abende stehen zur freien 
Verfügung. Gern präsentiert der MEC Bad 
Mergentheim, der in diesem Jahr 50 Jahre 
alt wird, an einem Abend seine HQ-Groß- 
anlage. Auch an die Ehepartner und weite¬ 
re Mitreisende wurde gedacht. Der Frem¬ 
denverkehrsverein Markel5heim bietet 
kostenfreie Führungen und informative 
Spaziergänge an. Der Weinort Markels¬ 
heim ist bequem mit der Bahn (Strecke 
Lauda - Crailsheim) und mit dem Auto er¬ 
reichbar. Die rechtzeitige Buchung einer 
Übernachtung wird empfohlen wobei die 
Verwaltungsstelle Markeisheim gern be¬ 
hilflich ist Tel. (07931)2610, Mo - Fr 8 - 12 
Uhr. Empfohlen wird die Anreise bereits 
am 30. September (Freitag). Der späte 
Nachmittag kann zum Beispiel zu einem 



Michael Robert Gauß 



Mit einem Stechbeitel erhält der noch 
feuchte Gips seine grobe Struktur 



Oie Kolorierung der fertig strukturierten Felswand 
geschah in diesem Fall mit verdünnter Abtönfarbe. 


Bitte mitbringen 

Folgendes Material und Werkzeug 
bitte selbst mitb ringen: 

* Ein bis zwei große Bastelmesser mit 
Abbmchklinge 

* Gummibecher, Spachtel oder 
Malmesser 

* Stedibeitel verschiedener Breite 

» Kleine Messing-Drahtbürste 

* Stärkerer Draht 

* Grasfasern, Schaumstoffflocken 

* Plal<a-/Abtönfarbe schwarz, weiß, 
rot, olivgrün, gelb, blau, ocker 

* Holz-/Weißleim 

* Borsten-und Haarpinsel verschiede¬ 
ner Größen; Wasserbecher; diverse 
Lappen; Schwamm 

Besuch der landesweit bekannten „Wein¬ 
gärtner Markelsheim Erzeugergenossen- 
schaft" genutzt werden, wo man den 
Abend bei einer Weinprobe ausklingen 
lassen kann. Die Anmeldung für das 1. 
MRGWVodellbau-Seminar sollte bis 31. Juli 
2005 an der Volkshochschule Bad Mer¬ 
gentheim erfolgen (siehe Kasten). Mit der 
Überweisung der Seminargebühr bestäti¬ 
gen Sie Ihre Teilnahme, Die Kursgebühr 
beinhaltet neben dem dreitägigen Unter¬ 
richt auch das zur Verfügung gestellte Bau- 
und ModelliernnateriaL Alle Dioramen 
können nach Seminarende mit nach Hau¬ 
se genommen werden. 



Wer Winter nachgestalten will, muss 
das nötige Material selbst mitbringen* 
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-INTERMODELLBAU DORTMUND- 

Besucher strömen wieder 


• Mit 101320 zahlenden Besuchern verzeichnete die 
Intermodellbaii-Messe in den Dortmunder Westfalen¬ 
hallen nach zuletzt rückläufigen Zahlen wieder Zu- 
wachs; Vier Prozent mehr als im Vorjahr Wesentlichen 
Anteil hatten daran die Modellbau- und -bahn-Fans aus 
dem Ausland: 15000, ein Plus von 37 Prozent gegenü¬ 
ber 2004 r vor allem aus den Benelux-Staaten, aberauch 
aus Frankreich, Großbritannien und der Schweiz, nutz¬ 
ten die europaweit führende Publikumsmesse für Mo¬ 
dellbau und -Sport, sich einen Überblick über das ak¬ 
tuelle Angebot zu verschaffen und sich mit Nachschub 
zu versorgen. Zufriedene Mienen zeigten denn auch die 
meisten Händler und Aussteller: Mehr als drei Viertel 
gaben an, dass ihre Erwartungen ganz oder zumindest 
teilweise erfüllt oder sogar ü bertroffen wurden. Marc 
Boehringer(Rocü-Marketing) betonte die Standortvor¬ 
teile im Ballungsgebiet zwischen Rhein und Ruhr: „Die 
Intermodellbau ist eine gute Plattform, um unsere Pro¬ 
dukte einem breiten Publikum zu präsentieren." Nicht 
mit einem eigenen Messestand, sondern diesmal nur 
durch seine Händler vertreten war MärklIn. Allerdings 



Wo hats gequalmt? Bei der Projekt gruppe der Joharm- 
Gutenberg-Schule Dülmen geht man dem Problem mit 
vereinten Kräften auf den Grund, 


konnte man Märkfim 
Chef Paul Adams beob¬ 
achten. der sich höchst¬ 
persönlich einen Ein¬ 
druck vom Stellenwert 
der Dortm under Messe 
verschaffe Ein Haupt¬ 
anziehungspunkt war 
einmal mehr die Halle 8, 
wo der Modellbahnver¬ 
band in Deutschland 
(MOBA) nicht nur sein 
zehnjähriges Bestehen 
nachfeierte, sondern 
rund 30 durchweg bemerkenswerte Anlagen aller gän¬ 
gigen Nenngrößen präsentierte Ob nun die US-Anlage 
Horst Meiers in HO. die Waliser 0-Anlage mit Schiebe- 
Bahnbof, die Anlage der Z-Freunde Europas, die Wolfs- 
talbahn in N der Modellbahn-Arbeitsgemeinschaft 
Kaarst {MAK) t Henk Wusts mobifmachendes Feld¬ 
bahnlager oder die HO-Modulanlage der Projektgrup¬ 
pe deriohann-Gutenberg-Schule Dülmen, die HO-Arl- 
bergbahn des Modellbah nclubs Bregenz, die Pimaer TF 
Anlage der AG Theodor Kunz und Johann Karl Griesers 
Spur-I-Impressionen. sie stießen wie auch alle anderen 
Anlagenbauer und -bauerinnen auf lebhaftes Interesse, 
Apropos lebhaft Der vom MOBA organisierte Fulda- 
Showtruck stand immer dann Im Mittelpunkt, sobald 
die brasilianischen Tänzerinnen auf die Bühne kamen, 
Die ließen die beiden Sechsjährigen in der Spielecke, 
Lucca-Marco und lustin-Tim, völlig kalt Bsschleckend 
brachten sie liebereine Rangierlok auf ICE-Touren.„Da$ 
macht Spaß", grinst das Duo, als der Sprinter wider 
Willen aus der Kurve fliegt, 



intensiv beschäftigen sich 
Lucca-Marco und justin-Tim, 
beide sechs Jahre alt, mit 
den Tücken des Objekts. 


I 


-SPUR-I-TREFFEN IN SINSHEIM- 

Sonderfahrt mit Kiss 

• Am 25. Juni findet in Sinsheim das Treffen 
derSpur-l-Freunde statt. Die Firma Kiss bietet 
an diesem Tag eine Sonderfahrt von Gießen 
über Friedberg, Frankfurt (Main) West, Darm- 
Stadt und Heidelberg nach Sinsheim an. Zug- 
loklstdieP8,Posen 2455".Fahrkarten können 
bis 20. Juni 2005 über Tel. (06204)986680 
oder per E-mail (info@kiss-modellbahnen,de) 
bestellt werden. 


—— MODELLBAHN-NACHWUCHS--- 

Jugendtreff des SMV 

• Vom 21. bis zum 24 Juni wird der 7 Jugendtreff der 
Sächsischen Modellbahner-Vereinlgung (SMV) 
durchgeführt. TT-Moduie sollen dabei bearbeitet wer¬ 
den. Außerdem stehen die Themen Geländegestal- 
tung Elektrotechnik und technisches Zeichnen auf 
dem Programm, Geplant ist auch eine Exkursion zur 
Feldbahn nach Glossen.AnmetdungenbislS.Junian: 
SMV e.V. r Thomas Bohne. Dr.-Külz-Str. 4, 01145 Rade¬ 
beul, Infos auch unter www,smv-aktueli.de. 



MESSE-KALENDER 


21.- 22.MAI 2005: Nordsee Modellbau, Oldenburg (Oldb). 


30. SEPTEMBER - 3. OKTOBER 2005: Modell-Hobby-Spiel, Leipzig. 


28, SEPTEMBER - 22. OKTOBER 2005: Swiss Toy, CH-Bern. 


22. - 26. OKTOBER 2005: Modellbau International, A-Wien. 
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Vorschau 


RtiB vom Feinsten 


Ueli Tstharner legt auf seiner 
großen HOm-Anlage Wert auf 
realistische Gestaltung. 

Dschungel-Bahn 


Singapur - Bangkok: Weiter 
geht die Fahrt über die Halbinsel 
Richtung thailändische Grenze. 


Pl X. J_T_ ■ _1_ 


Der zehnteilige N-Thalys von 
Kato/Lemke bricht eine Lanze für 
in ter nat i ona ie n R e i sezugverkeh r. 


75 JAHRE GLACIER-EXPRESS 

Mit einem besonderen Spektakel startete das 
Festjahr: Auf dem Oberalppass präsentierten 
sich schon einmal die Jubiiäumslokomotiven. 


MASURISCHE 

LÄNDERBAHNIDYLLE 

Auf den Geschmack kommt 
Georg Kerber beim Bau des 
Bahnhofs Sonnenborn von 
Thomasz Stängel. 

AnflorHom 


Die Redaktion behalt sich Änderungen 
aus aktuellem Anlass vor. 


FRIESISCHE 

BRÜCKENBAUER 

Von den Bergen bis zur 
See: Die N-Modulanlage 
der Eisenbahnfreunde 
Friesland bietet Kurzweil. 


OST-WEST-KOOPERATIVE 


Sie verstehen sich prächtig: 
Lokführer Manfred Doll aus 
dem Westen und seine robuste 
östliche Ludmilla 234180. 


immer an einem 


Mittwoch 


Das Juli-Heft 
erscheint am 

15. luni 

bei Ihrem 

tschriften-Händler - 
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HITZEWALLUNG UNERWÜNSCHT 


Temperatur- und Kurzschluss-Überwachung 
der Fahrreglerkarten löst Lüfterkühlung aus. 



tato: SSrrl 















































$ RioGrande '§ 

viM °- tx,,Mss Die Filvnprofis 

Ellok-Technik, die 
keine Grenzen kennt 



Seit 30 Jahren versehen sie ebenso unscheinbar wie 
zuverlässig ihren Dienst: die 25 Maschinen der Baureihe 
181.2. Die elegante und technisch gelungene Zweifrequenz- 
fokomotive war in den 70er-Jahren konstruiert worden, um 
den grenzüberschreitenden Verkehr nach Luxemburg und 
Frankreich zu beschleunigen. Dieser Film zeigt Einsätze der 
Maschine in der Rhein-/Mosel-/Saar-Region, rund um 
Karlsruhe und Frankfurt sowie in den angrenzenden 
Nachbarländern. Ausführlich wird die damals wegweisende 
Technik der Loks beschrieben - und natürlich auch die 
Geschichte der Vorgängerbaureihen 184 und E 320. 
Laufzeit 50 Minuten 

DVD-Video: Best.-Nr. 6344 * € 16,95 

VHS-Video: Best.-Nr. 0344 • € 12,75 


Weitere RioGRANDE-Neuheiten auf DVD: 


Schweizer 

Ferienbahnen 



DVD Best.-Nr. 4507 • € 29,95 



DVD Best.-Nr. 3024* € 22,95 





150 Jahre erste Fernbahn 
in Deutschland 


Mit dem Challenger 
durch die Rocky Mounteins 


fM3S3SBB 



•Ctgamen unter Volldampf 


DVD Best.-Nr. 6004 • € 22,95 


DVD Best.-Nr. 6701 • € 22,95 



DVD-Rabattaktion 

Alt gegen neu - eine kostengünstige 
Möglichkeit, auf DVD umzusteigen: 
i der Bestellung eines DVD-Tilels, den Sie bereits als VHS- 
Kassette (gleichgültig von welchem Produzenten) besitzen, 
erhalten Sie 25 % Rabatt, wenn Sie zusammen mit der Bestellung 
das Originakover der jeweiligen VHS-Kassette einschicken - die 
Kassette selbst müssen Sie nicht einsenden, Fotokopien oder 
Cover anderer Titel können wir leider nicht akzeptieren. 


Erhältlich direkt bei: 

VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH 
RioGRAiMDE-Vtdeo 

Am Fohlenhol 9a • 82256 Fürstenfeldbruck 

Tel, 081 41/5 3481 36 • Fax 081 41/5 3481 33 [{] ~ 

bestellung@vgbahn.de • www.riogrande.de 

Oder im gut sortierten Fachhandel I VERlagscruppe bahn ! 


www, vgbahn.de 





































An die Grenzen des Fassungsvermögens 


stießen bei der legendären Weltrekordfahrt 
der SB 9004 im Jahr 1955 nicht nur Eisenbahnfreunde, 
sondern auch -Spezialisten. 331 km/h - unfassbar! 

Nach Beendigung der fahrt waren die Schienen 
verworfen, die Fahrleitung arg in Mitleidenschaft 
gezogen und die Stromabnehmer in Fetzen gefahren! 
Ein Weltrekord, der für lokbespannte Züge bis 
heute gilt! 

ROCO stellte sich der Herausforderung, dem Mythos 
dieser Lokomotive mit einem exakten HO-Modell 
gerecht zu werden. Nun geht das 1;87-Modell auf die 
Schiene, inklusive einer Mini-DVD mit einer aus¬ 
führlichen Dokumentation über die Weitrekordfahrt 
und die Entstehung des Modells. Die Bß 9004: mit allen 
Raffinessen - vorbitdgetreu bis ins kleinste Detail, 

ROCO Platin - ^ 

Haute Couture der 

Modellbahn! _ 


Modelleisenbahn aus Leidenschaft 



Platin 



































